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vorbemerkung

Hiermit wird der Jahresbericht 1983 der Reihe trKonten und Standardtabellen" in der Fach-
gerie "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungenn vorgelegt- Er entsPricht in seinen'Aufbau
dem Jahresbericht 1982. Der Textteil gibt in Abschnitt I einen überblick über die wich-
tigsten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen für 1983. Die Erläuterungen
zum Inhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in Abschnitt 2 des Text-
teils entsprechen detn neueaten Standi sie gehen vrie bisher in erster Linie von der Dar-
Etellung der Vol.kswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in den Konten aus und enthalten u.a.
tn Abschnitt 2.4 eine ausführliche Beschreibung aller Kontenpo6itionen. Abschnitt 2.5
gibt darüber hinaus ergänzende Erläuterungen zu jeder Standardtabelle. Abschnitt 3

bringt kurzgefaßte Hinweise auf die Veröffentlichungsquellen der Ergebnisse der Volks-
$irtschaftlichen Gesantrechnungen. Der Tabellenteil enthält in Abschnitt I das Konten-
6ystetn der Volkswirtschaftlichen Gesarntrechnungen für die Jahre'1970 und 1977 bis 1983
(zum Teil bis 1982) und in Abschnitt 2 Übersichtstabellen mit absoluten Zahlen, Verände-
rungsraten, ueßzahlen und Strukturangaben für eine Auswahl wichtiger Tatbestände für
alle Jahre und Halbjahre ab 1960. Die Standardtabellen der Abschnitte 3 und 4 des Tabel-
lenteils zeigen die Details der jährlichen und halbjährlichen Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, sind jedoch aus Platzgründen in der Regel auf die Jahre 1970 und 1977
bis 1983 beschränkt. Hier nicht aufgeführte Angaben für die Jahre 1960 bis 1969 und
l9?1 bis 19?6 sind in der Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Geaamtrechnungen, Reihe S.5
rRevidierte Ergebnisse 1960 bis 198ii enthalten. Der Tabellenteil schließt in Abschnitt 5

mit Vierteljahresergebnissen für die Jahre 1968 bis 1983 ab.

Die im tleft 3,/'1984 von "V{irtschaft und Statistik" und im Vorbericht 1983 der Fachserie 18,
Reihe 1 veröffentlichten Ergebnisse wurden für die Jahre ab 1981 anhand des inzwischen an-
gefallenen statistischen Ausganqsmaterials überarbeitet. Größere Änderungen ergaben sich
dabei insbesondere für den Privaten Verbrauch und die wertschöpfung des Einzelhandels,
die aufgrund der Angaben der Umsatzsteuerergebnisse für 1982 nach oben korrigiert werden

-mußten. Berücksichtigt wurden ferner u.a. die Ergebnise der Personalstandstatistik für
1983, der Investitionserhebungen im Bergbau, in der Energiewirtschaft, im Verarbeitenden
Gewerbe und im Baugewerbe für 1982 sorrie die von der Deutschen Bundesbank korrigierten
bzw. neu vorgelegten Angaben der Zahlungsbilanz.

In den Anhang wurde als Sonderdruck aus wirtschaft und statistik 7/1984 der Aufsatz von
K. SchüIer iEinkonnensverteilung nach Haushaltsgruppen" aufgenommen. Damit wird die Be-
richterstattung deE Statistischen Bundesamtes über die verteilung der Einkommen der Pri-
vaten Eaushalte nach eozioökononrischen Haushaltsgruppen unter Berücksichtigung der Re-
vision der Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen im Jahr 1982 aktualisiert und vertieft.
Die Angaben in dieeem Aufsatz entsprechen den Rechenstand des Vorberichts 1983 der Fach-
serie 18, Reihe l, somit können sich für die Jahre ab 1981 kleinere Abweichungen zu den
entsprechenden Ergebnl.ssen dleses Jahresberlchts ergeben.

A1le Standardtabellen mit Jahres-, Halbjahres- und Vierteljahreszahlen sind in das Sta-
tistische Inforrnationssystem des Bundes aufgenommen und können, auch im Abonnement, vom

Statistischen Bundesamt auf ilagnetband bezogen werden.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Votkswirtschaftliche Gesarntrechnungen,
Unternehmens- und Wirtschaftsrechnungen' des Ltd. Regierungsdirektors Lützel in den von
Ltd. Regierungsdirektor Dr. Dorow, Regierungsdirektor Kopsch und Regierungsdirektor
Dr. stahmer geleiteten Gruppen bearbeitet.
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1 Diä wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschafi,Iichen Gesamtrechnungen 1983

1.1 Entstehung des Sozialprodukts

Nach zwei Jahren mit rückläufiger Wirtschafcs-
enEsricklung war 1983 beim B r u t t Q s o -
z i alprodukt real wiederein
Anstieg gegenüber dem Vorjahr (um 1,3 t) zu
verzeichnen. Das Bruttosozialprodukt mißt die
Wirtschaftsentwicklung an der von Inländern
in einer Periode erwirtschafteten Leistung.
Betrachtet man dagegen die im Gebiet der
Bundesrepublik Deutschland (im InIand) er-
brachte Wirtschaf,tsleistung, so ergibt sich
«ias B r u t t o i n I a n d s P r o d u k t,

das real 1983 mit + 1r0 t etwas weniger stark
zugenommen hat als das Sozialprodukt. Die
beiden Größen unterscheiden sich - wie aus
Tabelle t hervorgeht - durch den Saldo der
Erwerbs- und Ver:mögenseinkommen zwischen In-
Iändern und der übrigen Welt. Der im Jahr 1982
negative Saldo der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen aus der übrigen welt ist 1983 in einen
positiven Saldo umgeschlagen; die wirtschaft-
liche Leistung der inländischen Wirtschaftsein-
heiten hat also von 1982 bis 1983 stärker zu-
genommen a1s die im Inland erwirtschaftete
wertschöpfung.

r BRUTTOINLANOSPNODUKT UND BRUTTOSOZIALPROOUKT

tN JEUEILIGEN PREISEN IN PREISEN VON 1976

JAHR 1 ) ARUTTO- IINLANOS. IPRODUKT 
I

E
- 

r 
----ilü;io:------i--
I sozIAL- |I PRODUKT Ill

E rrü(oi,iGN I gnurro-
ÄUS DER I SOZIAL-

UEBiiiGEN T{ELT I PROOUKT(saLDo) 2) |

BRUTTO-
INLANDS-
PRODUKTT

r 97I'1979
1 980
1981
1 982
1 983

1978
1 979
r980
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1 982
1 983

r900
1980
r982
r983

r960
r 970
1980
r 982
1 983

1285140
r392460
1481360
'I 5441 20
I 600320
1 667480
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VERAENDERUNG GEGENUEBER DEM VORJAHR IN X

447ö 1 1940002430 124160035()0 1265500630 1263000
I i30 12489002BgO 1265100

7.48.46.44.23.61.2

xx
xx
xx

x
xxx
xx

xxxx

64
323l
32

7.88.26.54.O3.54.5

45
220
237
247

3,14.2
1.8o.o-1.O'I .O

3.5
4.Or.9-o.2-1.11.3

1@roo
100
99

100

o.3o.1o.3-o.1o.2

oo
o-oo

45
219
237
247

r@
100roo
100r@

xxxx

1
1

3
1
2

1970 - lOO

1 OES BRUTTOINLANOSPRODUKTS

100.1roo.l
100.3
99.9r@.2

64r32
130
132

Die sich 1 983 mit der wieder positiven Verände-
rungsrate' des preisbereinigten Bruttosozialpro-
dukts (+ '1,3 t) andeutende Belebung des wirt-
schaftlichen Wachstums (nach Abnahrnen um 0r2
bzw. 1, 1 t in den Vorjahren) fiel im Vergleich
zu früheren Au f s chwu n9 s pha sen
verhalten aus, wie aus Schaubild. 'l deutlich
wirC. Der geringfügigen Abnahme des Bruttoso-
zialprodukts um 0,1 t im Jahr 1967, die damals
aIs schwerwiegender wirtschaftlicher Rückschlag
empfunden wurde, folgten Zunahmen um 6rl bzw.

100rooroo
100
100

AN DIE UEBRIGE T{ELT

7,5 t in den Jahren 1958 und 1969. In den sieb-
ziger Jahren flachte sich dann das wirtschafts-
wachstun, verglichen mit den hohen zunahnen im
vorangegangenen Jahrzehnt, deutlich ab. Der
Rückgang im Jahr 1975 (- 1,6 t) wurde aller-
dings durch einen kräftigen Anstieg um 5,6 t im
Folgejahr überwunden. In den beginnenden acht-
ziger Jahren setzte sich die Abflachung des
wirtschaftswachstums - gemessen an den zuwachs-
raten des Sozialprodukts in Preisen von 1975 -
dann weiter fort.

3
1

3I
2

1)ABIgE2VoRLAEUFtGEsERGEBNIS.:2)-AU§..DERUEBRIGENI,ELTEMPFANGENEABZUEGL
öE t-EIs iE iE EEUTEhES- Üilo vE RMo€GENSE I r'ü(orri'EN.
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1982

1983

Der Verlauf der wirtschaftlichen Enthricklung
innerhalb des Jahres 1983
wird in der nachstehenden Übersicht anhand der
prozentualen Veränderungsraten gegenüber den
entsprechenden Vorjahreszeitraun und - saison-
bereinigt - gegenüber dem Vorquartal darge-
stellt:

Entwicklung des Bruttosozialprodukts
nach Vierteljahren

Prozent

a re gte
Werte

n
Vi ertel-

j ahr
Preisen

r ung ge-
genüber den Vor-

erundet
1981

jahr, 1 1/2 S in zweiten QuarEal, etwa G1eich-
stand im dritten Vierteljahr und älne erneute
Beschleunigung des Wachstums um 1 1,/2 t vom
dritten auf das vierte Vierteljahr.

Das Bruttosozialprodukt in j e w e i -
I i gen Prei sen stieg 1983um4r5 t
auf 1 671 Urd.D[t. Die Reihe der .Veränderungs-
raten des nominalen Sozialprodukts in Tabel-
Ie 1 zeigt, daß diese Zunahme zwar deutlich
über denen der Jahre 1981 und 19,82 1a9, aber
weit hinter dem Anstieg in den Jahren vor 1981
zurückbIieb. Gleichzeitig mit der .im Vergleich
zu 1982 stärkeren Erhöhung des Bruttosozial-
produkts in jeweiligen Preisen hat sich die
P r e i s e n t w i c k I u n 9 beträchtlich
verlangsamt. Der Preisindex des Sozialprodukts
stieg 1983 um rund 3 t, nach rund 4 1/2 I Lß
Vorjahr. Npch etwas ausgeprägter ist die Ab-
schwächung des Preisauftriebs bei den Gütern
der letzten inländischen Verwendung (Privater
Verbrauch, Staatsverbrauch und fnvestitionen),
deren Teuerungsrate sich von + 4 t 1982 auf
einen Anstieg um 2 1/2 I in Berichtsjahr re-
duzierte. Die Preisentwicklung beim Privaten
Verbrauch ( in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen) ging von 5 t
1982 auf + 3 B 1983 zurück. In der im Ver-
gleich zur Preisentwicklung der Güter der
Ietzten inländischen Verwendung stärkeren
Preisentwicklung des Sozialprodukts spiegelt
sich die Verbesserung der Terms of Trade, die
- ähnlich wie 1982 - rund 2 t betrug. Diese
Zunahtne resultierte 1 983 aus einem Rückgang
der Einfuhrpreise un 1/2 t und einen Anstieg
der Ausfuhrpreise un 1 1,/2 $.

Wie bereits erwähnt, ist 1983 die inr fnland
entstandene wirtschaftliche Leistung weniger
stark gestiegen als das Bruttosoziatprodukt.
Das Bruttoinlandsprodukt
erhöhte sich 1983 nominal um 412 S (nach
+ 3,5 t 1982) und real um 1,0 t (nach - 1r0 t
1982). Die Zunahme des Bruttoinlandsprodukts
geht dabei ausschließIich auf Produktivitäts-
verbesserungen zurück, die Zahl der Erwerbs-
tätigen verminderte sich gleichzeitig. Die
Pr od.u k t i v i t ä t -gemessen am

Bruttoinlandsprodukt in konstanEen Preisen je
Errrerbstätigen - stieg 1983 um knapp 3 t. Da

die durchschnittlich geleistete Arbeitszeit
etwas abgenommen hat, war der Produktivitäts-
anstieg, bezogen auf die insgesant geleisteten
Arbeitsstunden,, noch etwas höher als der Pro-
duktivitätszuwachs je durchsehnittlich Er-
lrerbstätigen. Die zahl der im In1and Erwerbs-

I
3
5
2

3
2
7
9

7
0
4
9

2
3
4
5

4
4
2
2

3
4
4
5

1

2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

vj
vj
vj
vj
vj
vj
vj
vj
vjvj
vj
vj

- 1r4
- 0r5

0r 5
0.6

- 1r0
- 0r 3
- 1r7
- 1r4

0r 3
1r0
1r4
3r0

1r0
1r0
2r0
1r0
0r0
1r0
0r5
1r0
1r0
lr5
1r0
2r5

0r5
- 1r0

1r0
- 0r 5

- lr0
- 0r0
- 0r 5
- 0r0

9,5
115
0r0
1r5

Das Bruttosozialprodukt in konstanten preisen
war im ersten Vierteljahr 1983 noch um 0,3 t
tiefer aIs im entsprechenden Vorjahrgsguartal.
In den folgenden Vierteljahren beschleunigte
sich das wachstum im Vorjahresvergleich auf
+ lr0 B im zweiten,, + 1r4 t im dritten und
+ 310 t im vierten Quartal. Bei der Interpre-
tation von Angaben über die Veränderung ge-
genüber dem entsprechenden Zeitraum des Vor-
jahres ist die spezielle Situation im Vor-
jahr jeweils mit zu beachten, so daß derartige
Zuwachsraten die aktuelle Entwicklung mitunter
nur mit Einschränkungen abbilden können. Diese
Schwierigkeit kann mit Hilfe saisonbereinigter
Werte weitgehend vermieden werden, bei denen
die saisonbedingten Ausschläge in der Ur-
sprungereihe herausgerechnet werden. Sie er-
lauben daher einen Vergleich zum unmittelbar
vorangegangenen Quartal. Die saisonbereinigten
Viertel jahresrderte des realen Bruttosozialpro-
dükts (saisonbereinigt nach dem Census-Ver-
fahren X-ll, multiplikative Variante) zeigen,
daß der konjunkturelle Tiefpunkt im vierten
Ouartal 1 982 gelegen hat und daß bereits im
ersten Quartal 1983 die Aufwärtsentwicklung
eingesetzt hat. Gegenüber den jeweils voran-
gegangenen Quartal ergab sich 1983 ein Wirt-
'schaftswachstum um 1/2 t Ln ersten Viertel-

weil
n

en

Ur sprungsvrerte

genüber dem Vor-
'i ahresquartal

n e-
en

Ve

h,ei I
Pre isen

erung 9e-
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tätigen verringerte sich um 446 000 (- 1r7 t)
auf 25,13 MiIt. Die jahresdurchschnittliche
ZahI der Arbeitslosen stieg um 425 000
(+ 23,2 3) auf 2,26 llLll., das wirtschaftliche
wachstum hat sich also auf dem Arbeitsmarkt
noch nicht in einen Anstieg der Erweibstätig-
keit umgesetzt. In den einzelnen Vierteljahren
1983 hat sich allerdings der Rückgang der Er-
werbstätigenzahlen deutlich verlangsamt:

Erwerbstätige und Arbeitstose 1983
Veränderung gegenüber dem Vorjahresguartal

int
1. vj 2. vi 3. vj 4. vj
- 2r1 - 2r0 - 1r7 - 1r1
29.9 30,9 23,4 10,1

Bei der Berechnung dea B r u t t o i n -
1 and sprod ukt s wirdvonder
Bruttowertschöpfung der einzelnen Wirtschafts-
bereiche ausgegangen, deren Summe (unberei-
nigte Bruttowertschöpfung) um die unterstell-
ten Entgelte für Bankdienstleistungen ver-
mindert (bereinigte Bruttowertschöpfung) und
um die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer (Auf-
kommen an Steuern von Unsatz und einbehaltene
Umsatzsteuer aufgrund gesetzlicher Sonder-
regelungen) sowle dle vom Staat oder den
Institutionen der Europäischen Gemeinschaften
auf eingeführte Güter erhobenen Einfuhrab-
gaben (außer Einfuhrumsatzsteuer) erhöht. -1)wlrcl'

Erwerbstätige im
Inland

Arbeitslose

2 BRUTTOTIERTSCHOEPFUNG

IN JETIEILIGEN PREISEN II_!IEr9E!_vgl_1919_-______
DAVON

BRUTTOTERT-
scroEPFurirc
UNBERE INIGT

I STAAT.PRIVATEI HAUSHALTE.PRIVATEI ORGANISATIONENI OHNE ERWERBSZWECK

DAV(»{
JAHR 1 ) BRUTTOTiERT-

SCHOEPFUNG
UNBERE INIGT UNTER}.IEI&EN

I STAAT.PRIVATEI HAUSHALTE.PRIVATEI ORGANISAT IOI.ENI OHITC ERWERBSZIECK

UNTERNEHIICN

44
221
241
252

100loo
100
100
100

1 978
1 979
1 980
1981
1 982
1 983

1 978
1 979
1 980
r 981
1 982
1 983

1 960
r 980
1 982
1 983

1 960
1 970
1 980
r 982
I 983

1241970 10710701342660 I 1587901425840 12244701493980 12816201559390 13396201630710 1403590

I'ILL. DM

VERAENDERUNG GEGENUEBER OEM VORJAHR IN T

170900 1158@lO tOO18@raaß70 1208420 1047100i0037ö r23o25o 10648602i236Ö 1232010 1062920,19170 1223500 1053000221120 1235280 1063400

1 56240
'r 6 1320
1 65390
1 69090
1 70500
171880

3.O3.32,52.2o.8o.8

3
4
'|
o-o
1

7.18.25.E4.54.54,8

7,1
8.16.24.84.44.6

3.34,5
1,7-o.2-o.9t.o

63
33
31
33

7I
6
I
1

85
a6
86
86
86

3
4
E
1
7
o

1970 - IOO 2)

45
2'14
234
245

91 .2aa-a
86. O
85 .986. 'l

T DER BRUTTOI'ERTSCHOEPFUNG

37
275
3033r3

8.81.2
4.O4.13.9

63
133
132
131

100loo
100loo
100

69
136
141
142

14 .3't3. 1

13 .4l3 .9
1S .9

1) AB 1982 VORLAEUFIGES EROEBNIS(SIEHE TABELLE 2.2). - 2) IESSZAHL€N 1960 IN JEwEILIGEN pRE!SEN.ANHAND DES OOPPELNACHTyEISES 1968 VERKNUEPFT

Die unbereinigte B r u t t o w e r t -
s c h ö p f u n g aller Wirtschaftsbereiche
stieg 1983in konstanten prei-
s e n von 1976 gerechnet uiTl 1rO t auf rund
1 235 1/2 Mrd.DM (siehe Tabelle 2). Diese im
Berichtsjahr im Vergleich zu den beiden Vor-
jahren (1982: - O;7 *, 1981: + 0rl t) 9ünstl-
gere reale wirtschaftliche Entnicklung wurde
vor allen durch die zusammengefaßten Wirt-
schaftsbereiche Warenproduzierendes Gewerbe
sowie HandeI und Verkehr bestimmt, deren Brut-
towertschöpfung in konstanten preisen nach den
Rückgängen im Vorjahr (- 3,1 bzw. - 1,6 t)
wieder Zunahmen um 0r9 bzw. 1r2 t aufwies. In-

nerhalbdes Wa r e np r od u z i e r e n-
d e n G e w e r b e s fäIlt insbesondere
die Entwicklung des Verarbeitenden Gewerbes
ins Gewicht, dessen Wertschöpfung real im Vor-
jahresvergleich um 'l r 1 * zunahrn (1982:
- 3,1 t). Ein günstigeres Ergebnis konnte auch
im Bereich Energie- und Wasserversorgung,
Bergbau erzielt werden; die preisbereinigte
Bruttowertschöpfung stleg 1983 um 0,3 t gegen-
über dem Vorjahr, nach einem Rückgang von 2rl t

1 ) Nähere Erläuterunge
setzungen siehe l{iS
sowie wiSta 4/1977,

n zu den Zu- und Ab-
ta 8/1982, S. 551 ff.,s. 21s ff.
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in 1982. Im. Baugewerbe ist 1983 die stark
rückIäufige Ent!,,icklung im Vorjahr (1982:
- 412 *) nahezu zum Stillstand gekommen, auch
wenn sich bisher für 1983 die deutlichen Zu-
nahmen bei den Baugenehmigungen und Auftrags-
eingängen bei der. realen Bruttowertschöpfung
(- 0,4 t gegenüber 1982) noch nicht niederge-
schlagen.haben. Im Teilbereich H a n d e I
vrar im Berichtsjahr erstmals wieder seit zerei
Jahren real ein Anstieg der Bruttowertschöp-
fung zu verzeichnen (+ lr5 t 1983, nach
- 3rl t 1982) und auch im Vtirtschaftsbereich
V e r k e h r (einschließIich Nachrichten-
übermittlung) verlief die wirtschaftliche
Entwicklung etwas günstiger als im Vorjahr
(+ 1,0 t, 19822 + 0,5 t). Der Anstieg der

realen Bruttowertschöpfung der D i e n s t-
I e i s tu ng s un te rnehm'e n
(+ 2,2 B gegenüber 1982) untl der des Wirt-
schaftsbereichs S t a a,t einschließtich
privater Haushalte und privater Organisationen
ohne Erwerbszweck (+ 0r8 t gegenüber 1982)
entsprach der Entwicklung im Vorjahr. Ledig-
Iich im Wirtschaftsbereich L a n d - und
F o r s t w i r t s c h a f t, F i s c h e -
r e i kam es '1983 zu einem merklichen Rück-
gang der Bruttoerertschöpfung in konstanten
Preisen (- 8,1 t gegenüber 1982), was aller-
dings auch wegen des ausgesprochen günstigen
Ergebnisses im Vorjahr (+ 11,9 t gegenüber
1 981 ) einen Basiseffekt beinhaltet.

3 BRUTTOTiGRTSCHOEPFUNG OER UNTERNEHTIEN
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I) AB 1982 VORLAEUFIGES ERGEBNIS - 2) UNBEREINIGT, O. H. VOR ABZUG DER UNTERSTELLTEN ENTGELTE FUER BANKDIENSTLEISTUNGEN

In jeweiligen preisen ge-
rechnet zeigte sich im Berichtsjahr 1983 bei
der (unbereinigten) Bruttoerertschöpfung aIler
wirtschaftsbereiche mit. + a,5 t eine ähnlich
hohe Zunahme wie bereits 1982 (+ 414 t); der
oben beschriebene beschleunigte Anstieg der
Brutto$rertschöpfung in konstanten Preisen ins-
gesamt war also mit einem geringeren preisan-
stieg (1983: + 3,6.8; 19822 + 5,1 t) verbun-
den. Allerdings stellte sich dieser Effekt in
den einzelnen I,Virtschaftsbereichen unterschied-
Iichdar.Inder Land- und Forst-
w i r t s c h a f t, F i s c h e r e i

(siehe TabelIe 4) übertraf der Rückgano der
nominellen Bruttowertschöpfung l- 9,7 t) sogar
den Rückgang in konstanten Preisen. Dies lag
vor aIIem daran, daß die landwirtschaftlichen
Einkaufspreise 1983 etwas stärker gestiegen
sind aIs die Preise für landwirtschaftliche
Erzeugnisse. Im w a r e n p r o d u z i e -
r enden cewerbe konnte 1983
trotz abgeschwächten Preisanstiegs (rund 3 t,
nach rund 5 1/2 * im Jahr 1982) ein verbesser-
tes Ergebnis auch. in jeweiligen Preisen er-
zieIt. werden, die Bruttohrertschöpfung Iag
1983 um 3,9 t über der von 1982 (+ 2,4 Zl.
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Innerhalb des Warenproduzierenden Gewerbes *ar
di'e Besserung der wirtschaftlichen Lage be-
sonders im Verarbeitenden Gewerbe ausgeprägt;
der Anstieg der Wertschöpfung nahn von 2,5 t
im Vorjahr auf 4,3 t im Berichtsjahr zu. Der
Zuwachs der Bruttowertschöpfung im Baugewerbe
um 2,1 S ist nur preisbedingt; real war, wie
bereits erwähnt, sogar noch ein Ieichter Rück-
gang gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnen. Im
Bereich Energie- und Wasserversorgung, Berg-
bau ergaben sich bei der nominellen Brutto-
wertschöpfung dagegen deutlich geringere Zu-
wachsraten als im Vorjahr (1983: + 3,1 $;
19822 + 1017 t), was vor allem auf einen we-
sentlich geringeren Anstieg der Outputpreise
zurückzuführen ist. In den übrigen zusammen-
gefaßten Wirtschaftsbereichen entsprach der
Anstieg der Bruttowertschöpfun9 (in jewei-
Iigen Preisen) 1983 in etwa der Zunahme im
Vorjahr, allerdings bei im allgemeinen etwas
abgeschwächtem Preisanstieg. Im H a n d e I
und V e r k e h r betrug die Zunahme der
non,inellen Wertschöpfung 1983 gegenüber dem
Vorjahr 3,1 t (1982: + 2,8 t), wobei sich
allerdings im Hande1 die Zunahme etwas be-
schleunigte und im Bereich Veikehr und Nach-
richtenüb,ermittlung eine etwas geringere Zu-
'aacirsrate zu verzeichnen war. Weit überdurch-

schnittlich war der Anstieg wiederum bei den
Dienstle istungsunter-
n e h m e n (+ 8,7 t). Innerhalb dieses
sehr heterogenen Wirtschaftsbereichs ragt die
Zunahne der Bruttor{ertschöpfung der Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen gegen-
über 1982 um 17,2 t heraus. Dies resultiert
insbesondere aus einer nochmaligen Verbesse-
rung der Zinsmarge (Differenz aus Ertrags-
und Sollzinsen) der Nreditinstitute. Die Zu-
nahne der Bruttowertschöpfung des S t a a -
tes, der privaten Haus-
halte und privaten Orga-
n isationen ohne Err,rerbs-
z w e c k (siehe Tabelle 2), die wesentlich
durch die Gehalts- und Lohnen.twicklung der in
diesen Bereichen Beschäftigten bestimnt wird,
Iag 1983 mit 3r3 t ähnlich wie in den Jahren
1978 und 1979 rdeit unter der des Bruttoin-
landsfrodukts (1983: + 4,2 t). Über einen
1ängeren Zeitraun betrachtet gilt allerdings
die umgekehrte Relation: von 1960 bis 1983
hat das Bruttoinlandsprodukt irn Durchschnitt
jährlich um 7,7 t und die Brutto$rertschöpfung
des Bereichs Staat, private Haushalte, pri-
vate Organisationen ohne Erwerbszweck um 9,8 t
z ugenomflren.

4 BRUTIOYGRTSC}'OEPFUNO OER UNTER}GH*EN
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1.2 Verwendung des Sozlalprodukts

Die wesentiichen Anstöße zur sirtschaftlichen
Erholung kamen 1983 von der Inlandsnachfrage.
Nach den Ergebnissen für die V e r w e n -
d u n g s s e i t e des Sozialprodukts ist
die Nachfrage nach Gütern der letzten inlän-
dischen Vemendung in j e w e i I i g e n
P r e i s e n um 416 $ gestiege.n. also deut-
lich etärker als in den beiden Vorjahren. Da-
{egen hat der Außenbeltrag gegenüber 1982 nur
unwesentlich zugenommen. Inagesamt ergab sich
- wie berelts erwähnt - ein Anstieg des Brut-
tosozialprodukts um nominal 415 t (nach + 3r5 t
1982). In dieser Zunahne fiel die Erhöhung der
privaten Verbrauchsausgaben am stärksten ins
Gewicht. Nachdem der Private Verbrauch seit
1979 von Jahr zu Jahr gchwächer geeliegen und
sein Zuwachs 1981 und 1982 sogar unter der
entsprechenden Teuerungsrate geblieben war,
hat sich 1983 sein Anstieg erstmals wieder be-
schleunigt (+ 4r1 t). Da das verfügbare Ein-
konmen der privaten Haushalte gleichzeitig
nur um 2r3 t zunahm, bedeutete das eine im
Vergleieh zu 1982 um knapp 13 Urd.DU niedri-
gere Ersparnisbildung. Im Anstieg der Ausrü-
stungsinvestitionen um 8r5 $ dürfte sich neben
verbesserten Ertragserlrartungen auch ausge-
wirkt haben, daß die Gewährung der Investi-

tionszulage von der Lieferung der Investi-
cionsgüter bls zum Jahresende 19&3 abhängi9
war und daß sich die Bedingungen für die In-
vestitionsfinanzierung bei den Unternehmen
deutlich verbesaert haben. Den Unternehmen
standen 1983 allein in Form nlchtentnommener
cewinne rund 25 lilrd.DM mehr eigene Finanzie-
rungsmittel zur Verfügung als im Jahr 1982.
Nach Kürzungen in der Lagerhaltung, die in
den Jahren 1981 und 1982 zu beobachten waren,
wurden 1983 dle Lager rrieder aufgestockt (um

rund 5 Mrd.DM); offensichtllch folgten die
Vorratsdispositionen der verstärkten Nach-
frage. Relativ schwache zusätzliche Impulse
gingen vom Staatsverbrauch und von den Bau-
investitionen aus. Die Auslandsnachfrage, die
in den Vorjahren kräftig ausgerreitet worden
war und so konjunkturstabilisierend gewirkt
hatte, war 1983 nur geringfügig höher (+ 0,2 t)
als in Vorjahr. Für den schwachen Anstieg der
Ausfuhr spielten sowohl die im Vergleich zur
Vorjahresentwicklung unbedeutende Ausweitung
der Warenausfuhr aIs auch der Rückgang der
Dienstleistungsausfuhr eine RolIe. Die Einfuhr
lag in jeweiligen Preisen ebenfalls nur ge-
ringfügic über dem Vorjahreswertt ausschlag-
gebend hierfür h,aren vor allem die kräfti9
zurückgegangenen Dienstleistungseinfuhren. Der
Außenbeitrag war 1983 (+ 39 Hrd.DM) nur rund
1/2 Mrd.Dl4 größer aIs 1982.

5 VERVIENDUNO OES SOZIALPROOUKTS
IN JEUEILIGEN PREISEN
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Die Veruendungsseite des Sozialprodukts in
konsEanten Preisen weist
1983 bei aIlen Aggregaten der letzEen inlän-
dischen verurendung von Gütern - nach zum TeiI
beträchtlichen Abnahmen 1 982 - mit Ausnahme
des Staatsverbrauchs wieder positive. Verände-
rungsraten auf. Insgesamt ergab sich für die
cüter der Ietzten inländischen Vemendung
real eine zunahme um 2r0 8. Der Private ver-
brauch ist mengenmäßig, nachdern er 1981 und
1982 abgenommen hatte, im Berichtsjahr wieder

gestiegen (+ 1r1 t). Die Ausrüstungsinvesti-
tionen stiegen real un 6r1 \, die Bauinvesti-
tionen um 0r9 t. Der Außenbeitrag, der real
von 1980 auf 1981 um rund 28 1/2 lilrd.Dlt und
von 1981 auf 1982 nochmals um 11 !lrd.D[l zu-
genommen hatte, ging im Berichtsjahr un 7

auf 50 Mrd.DM zurück. Ausschlaggebend,für
diese Entwicklung war die verminderung der
Ausfuhr, die real um :l13 t abnahm, während
die Einfuhr noch um 0r5 t gegenüber 1982 an-
stieg.
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vierten 0uartal 1983 mit einem realen Zuwachs
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von 1,9 3 gegenüber dem vierten Vierteljahr
1982 nach rückläufiger oder nur schwach posi-
tiver Entrricklung in den Quartalen seit Anfang
1981 erstmals wieder stärker erhöht. Hierzu
sei bemerkt, daß insbesondere die Käufe von
Verteidigungsgütern, die im vierten Quartal
eine besonders hohe Zunahme aufwiesen, im
Zeitablauf erheblichen Schwankungen unter-
Iiegen, die unter anderem auch die vierEel-
jährtiche Entwicklung des Staatsverbrauchs
durch ihre Unregelmäßigkeit nicht unwesentlich
beeinflussen. Der Außenbeitrag lag vom zweiten
bis zum vierten Vierteljahr in konstanten
Preisen unter ddn entsprechenden Vorjahres-
werteni ausschlaggebend für diese Entwicklung
war die im Vergleich zur Ausfuhr günstigere
reale Entwicklung der Einfuhr in den drei
letzten Quartalen .l 983.

I
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Im Jahr 1983 gaben die privaten llaushalte für
den Privaten Verbrauch
insgesamt 94? l.trd. D[il aus. Der Anstieg gegen-
über 1982 betrug 4,1 t, nach einer Zunahme von
315 bzw. 5,4 t in den Vorjahren 1982 und 1981.
Nach Rückgängen un 016 und 1 14 t in den beiden
vorangegangenen Jahren ergab sich im Berichts-
jahr erstmals wieder ein realer Anstieg
(+ 1r1 t). Gleichzeitig hat sich die Zunahme
des Preisindex des Prlvaten Verbrauchs (nach
Abgrenzungen und Definitionen der Volkswirt.-
schaftlichen Gesamtrechnungen) auf 219 t ver-
Iangsamt (1981: + 6r1 tr 1982: + 5,0 t).
Betrachtet man die Entwicklung des Privaten
Verbrauchs in den letzten zehn Jahren, so er-

gibt sich, daß die privaten Haushalte ihre
Ausgaben beinahe verdoppelt haben (t 91 t),
der Anteil des Privaten verbrauchs am Brutto-
sozialprodukt in jeweiligen Preisen erhöhte
sich von 54 auf 57 T. Preisbereinigt stieg der
Private verbrauch in diesem zeitraum bei fast
gleichbleibendem AnteiI an Bruttosozi-alprodukt
(55 t) um 20 t.

In der Gliederung nach Verwendungszwecken des
Systematischen Güterverzeichnisses für den
Privaten verbrauch wurde im Berichtsjahr für
a1le Hauptgruppen nomlnal und real mehr ausge-
geben als 1982 (siehe Tabelle 7).
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Der Anstieg der Aufwendungen für l{ohnungsmie-
ten, die auch den Wert der Nutzung eigener Woh-
nungen einschließen, beruht hauptsächlich auf
Mietpreissteigerungen urn gut 5 $ gegenüber
1982. In der Gruppe der Waren ünd Dienstlei-
stungen für Verkehrszwecke, Nachrichtenüber-
mittlung haben die Aufwendungen für Käufe von
ßr.aftfahrzeugen und Krafträdern besonders stark
zugenommen l+ 15 1/2 t nominal und + 1 1 1/2 I
real). Die Aufwendungen der privaten Haushalte
für Energie, cas, Brennstoffe u.ä. in jewei-
ligen Preisen nahmen im Berichtsjahr im Ver-
gleich mit den hohen Zunahmen in den beiden
vorangegangenen ilahren (1981: + 13 t; 1982:
+ 5 1/2 t) nur leicht zu (+ 1/2 t). Ausschlag-

gebend für diese relaliv schwache Entwicklung
war der kräftige Preisrückgang bei Ieichtem
Heizöl (- 8 t, nach '+ 17 t 1981 und + 5 1,/2 t
19821. Der mengenmäßige Absatz ist erstmals
seit 1978 wieder gestiegen l+ 1/2 t). Der
mengenmäßige Verbrauch von Elektrizität und

/Gas hat im Berichtsjahr, wie in den vorange-
gangenen Jahren, erneut Ieicht zugenommen (+ 3

bzw. + 21/2 l,).

Schaubild 5 zeigt die Verschiebung der Anteile
der einzelnen Verwendungszwecke an den Käufen
privater Haushalte irn Inland innerhalb der
Ietzten zwanzig Jahre. Rückläufig ist im be-
trachteten zeitraum der Anteil der Nahrungs-
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und Genußmittel sowie von Kleidung und Schu-
hen an den gesamten Ausgaben. vturde vor
zwanzLg Jahren beinahe die Hälfte (46 t)
aller Ausgaben für diese beideri gereiche
aufgewendetr so betrug ihr Anteil an den
Gesamtausgaben im Berichtsjahr nur noch gut
ein DritteI. Im Zeitablauf prozentual ett a

gleichceblieben - mit knapp einem Viertel
aIler Aufwendungen - sind die Ausgaben für
die Übrige Haushaltsführung, für die Körper-
und Gesundheitspflege und für Bildungs- und
Unterhaltungszwecke. Expandierende Bereiche
im Haushalcsbudget der privaten Haushalte
sind vor al}em die Ausgaben für Wohnungsmie-
ten und Energie (1953: 14 1/2 t; 1983: 19 t)
und die Aufwendungen für Verkehrszwecke und
Nachrichtenübermittlung (1963: 10 1/2 *,
1983: l6 t) sowie für Persönliche Ausstat-
tungi sonstige Waren und Dienstleiatungen
(1963: 4 1/2 lt 1983: 7 1/2 ll. Der Anteil
dieser Verwendungszwecke an den Käufen der
privaten Haushalte im Inland erhöhte sich
zusammen in den Jahren 1953 bis 1983 von
30 auf über 40 S.

Die einzelnen L i e f er be r e i ch e
waren an der Zunahme des Privaten Verbrauchs
in jeweiligen Preisen in recht unterschiedli-
chem Maße beteiIlgt. Am stärksten nahmen die
tf,ohnungsmieten (+ ?,1 t) und die Käufe von
Lieferbereich Staat, Private Organisationen
ohne Errrerbszweck, Häusliche Dienste (+ 7,0 t)
zu. Überdurchschnittlich entwickelten sich
auch der Eigenverbrauch der privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck (+ 5rB t) sowie die
Käufe von den Bereichen Energie- und wasserver-
sorgung, Bergbau sowie Kreditinstitute, Versi-
cherungsunternehmen, sonstige Dienstleistungen
(+ 5,3 t). t nterdurchschnittliche Zuwachsraten
weisen die Lieferbereiche Einzelhandel
(+ 3r7 t), Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe
und Großhandel (einschließlich Handelsvermitt-
lung) (+ 3r6 t) und Verkehr, Nachrichtenüber-
mittlung l.+ 2.7 t) aus. Die Käufe von der Land-
und Forstwirtschaft, Fischerei nahmen im Be-
richtsjahr um 1,5 t ab. Der Saldo der Reiseaus-
gaben aus dem Privaten Verbrauch von Inländern
in der übrigen Welt und dem Privaten Verbrauch
von Gebietsfremden im Inland hat 1983 stärker
abgenomnen aIs in den belden Vorjahren.
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Der Staatsverbrauch, derdie
der Allgemeinheit ohne spezielles Entgelt zur
Verfügung gestellten Verwaltungsleistungen der
Gebietskörperschaften und der Sozialversiche-

rung unfaßt, betrug im Jahr 1983 334,2 Flrd.DM.
Im Vergleich zum Vorjahr bedeutete dies eine
Zunahme tm 2r7 t, die geringfügig über der von
1982 lag (siehe Tabetle 8). Gegenüber'der jah-
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resdurchschnittlichen Zunahne des Staatsver-
brauchs in dgn sechziger und siebziger Jahren
(+ 1012 bzw. + 10,8 t) fiel der Anstieg des
Staatsverbrauchs im Jahr '1983 - wie bereits
1982 - äußerst niedrig aus. Auch hat sich im
Berichtsjahr - anders als in der weitaus über-
wiegenden Mehrzahl der zurückliegenden Jahre -
der Staatsverbrauch wesentlich geringer erhöht
als das Bruttosozialproöukt (1983: + 4r5 $).
In dieser Entwicklung kommen die Bemühungen
aIIer staatlichen Ebenen zun Ausdruck, den
Ausgabenanstieg der öffentlichen Haushalte zu
drosseln. Die zunahme des Staatsverbrauchs
setzte sich im Berichtsjahr aus einer Erhöhung
der Aufwendungen im zivilen Bereich um nur
212 S und aus einem stärkeren Zurrachs der Aus-
gaben für Verteidigungszwecke (+ 5r6 t gegen-
über 1982) zusammen. Die insgesamt vom Staat
geleisteten Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit (ziviler und militärischer Bereich)
stiegen 1983 (+ 3,0 t) etwa gleich stark wie
im Vorjahr (+ 2,8 t). Maßgeblich für die Zu-
nahme im Berichtsjahr waren die Anhebungen
der Angestelltenvergütungen und Arbeiterlöhne
un 2 t ab [lai 1983 und um rdeitere 0r5 t ab
Juli 1983 sowie der BeamtengehäIter um 2 t ab
JulI 1983, darüber hinaus auch noch die Tarif-
erhöhungen des Jahres 1982 (+ 316 t zuzüglich
einer einmaligen Ausgleichszahlung von 40 Dl,t

für Angestellte und Arbeiter ab Mai 1982 und
für Beamte ab JuIi 19821. Die Käufe des
Staat'es von Gütern für die Iaufende Produktion
(Vorleistungen) stiegen im Berichtsjahr - wie
1982 - um 3rl t. Innerhalb der Vorleistungen
rrar in Vergleich zum Vorjahr jedoch eine stär-
kere Zunahme der Käufe der Sozialversicherung
(zugunsten der bei ihr Versicherten) und der
Beschaffungen des Staates für Verteidigungs-
zwecke zu verzeichnen, während sich die Käufe
der Gebietskörperschaften im z).vilen Bereich
deutlich geringer erhöht haben. Die Verkäufe
des staates im zivilen Bereich - als Abzugs-
posten gebucht - nahmen 1983 (+ 5,7 t) im Ver-
gleich zur Entwicklung der geleisteten Ein-
komnen aus unselbständiger Arbeit und der
Vorleistungen überproportional zu. In kon-
stanten Preisen des Jahres 1976 blieb der
Staatsverbrauch im Berichtsjahr nahezu
gteich hoch wie 1982, nachdem er sich 1982

um 1 r0 t verringert hatte.

Beiden AnI age i nvest i t io-
n e n wurde eine im Anschluß an das .Iahr
1980 zu beobachtende zweijährige Phase st.ag-
nierender bzw'. rückläufiger Entwicklungen

wieder durch Zunahmen abgelöst. Allerdings
wurde damit bel weitern noch nicht wieder das
Niveau der Anlageinvestitionen im Jahr 1980

- in Preisen von 1976 gemessen - erreicht,
so daß die lm Vergleich zu den übrigen
Aggregaten der letzten inländischen Verwen-
dung überdurchschnittlichen Steigerungen der
Anlageinvestitionen um 3,1 t in konstanten
Preisen bzw. um 4rB t in jeweiligen Preisen
noch nicht als nachhaltige Überwindung der
Investitionsschwäche der letzten Jahre ge-
wertet werden kön4en. Von den Aufwendungen
für Anlageinvestitionen insgesamt in Höhe
von 346 1/2 Nrd.D§ entfielen im Berichts-
jahr 302 1/2 tqrd.Dll, das sind 87r3 t, auf
die Unternehmen (einschließIich des funktio-
nal abgegrenzten wohnungsbaus und einschließ-
lich der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck) . Die übrigen 44 litrd.Dlt bzw.
1217 | sind dem Staat zuzurechnen. Der An-
teil des Staates an den Anlageinvestitionen
hatte seit der Mitte der 5oer Jahre zwischen
1 6 und 1 9 t geschwankt und ist in den Jahren
1981, 1982 und 1983 kontinuierlich auf den
jetzigen Stand gefallen.

von den Anlageinvestitionen waren im Be-
richtsjahr knapp 40 t oder 137 1/2 Mrd.DIr{
Aus r ü s tung s i nve st i t io-
n e n. Gegenüber dem Vorjahr lagen sie in
jeweiligen Preisen un 8r5 t höher, nachdetn
sie 1981 nur noch geringfügig un 1/2 I ge-
stiegen und 1982 un'l 1/2 $ zurückgegangen
rdaren. Zu der positiven Entwicklung in .Iahr
1983 dürfte ln gewissem Unfang der Anreiz
einer Investitionszulage nach dem Beschäfti-
gungsförderungsgesetz von Juni 1982 beige-
tragen haben. Voraussetzung für diese Zu-
lage in Höhe von 10 t auf den das dürch-
schnittliche Investitionsvolumen der letzten
drei Jahre übersteigenden TeiI war im Be-
reich der Ausrüstungsinvestitionen u.a. die
Lieferung noch im Jahr 1983:

Ausrüstungsinvestitionen in
jeweiligen Preisen

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in
Gütergruppe 1979 1980 1981 1982

Has ch i nenbauer zeug-nisse 14,1 615 -3rO -O.7
El ektrotechni scheErzeugnisse 14rB 8r3 414 -2r3
straßenfahrzeuge 11.2 8rB -1.2 -2.5
Büromasch inen,
ADv-ceräte und
-Einrichtungen 10,6 6.7 12,2 0,3

t
1 983

6r1

1r4
20 r6

22.5
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Die Gliederung nach c ü t e r g r u p p e n
zeigt, daß die Gesamtzunahrne der Auerüstungs-
investitionen vor allem von den Straßenfahr-
zeugen und der Gütergruppe der Büromaschinen,
ADv-Geräte uarr. getragen wird. Dagegen haben
die elektrotechnischen Erzeugnisse nur sehr
schwach zugenommen, und auch die Maschinenbau-
erzeugnisse entwickelten Elch unterdurch-
schnittllch. Die genannten vier Erzeugnls-
gruppen machen mit einem Gewicht von zusammen
über 80 t den Hauptanteil an den. neuen Aus-
rüstungsinvestitionen aus. Von den im InIand
vorg enomnenen neuen Au srüa tung s invest it i onen
(das sind die Zugänge an Ausrüstungen vor Ab-
zug der. N6ttoabgänge von gebrauchten oder
verschrotteten investiv genutzten beweglichen
Gütern) entfielen im BerichtEjahr 20,2 t auf
Einfuhren, das ist gut 1 Prozentpunkt mehr

als 1982. Diese Anteilserhöhung ergibt sich
als Folge der 1983 sehr starken Zunahme von
eingeführten Ausrüstungen (+ 14r8 t). Aus
inländischer Produktion wurde demgegenüber
nur 5r7 B mehr an.Ausrüstungen investiert als
1982. Die Preisentwicklung für Ausrüstungs-
investitionen, aus Inlandspreisen und Ein-
fuhrpreisen errechnet, hat sich gegenüber
dem Vorjahr merklich verlangsamt. Nach preis-
steigerungen um jeweils rund 4 1/2 I ln den
Jahren 1980, l98l und 1982 lag der Preisindex
1983 (ermittelt in tiefer Gütergliederung nach
der Paasche-Formel) nur noch ut 2 1/2 t über
dem Vorjahresniveau. Nach AuEEchaltung der
Preissteigerungen verbleibt eine reale Zunahme
der Ausrüstungsinvestltionen um 5,1 t (1981:
- 3,5 t; 19822 - 5,7 l, jeweils gegenüber dem
Vorjahr )
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Die Bauinvestit ionen - 1983
mit 60 t (209 Hrd.DM) der größere Teil der An-
lageinvestitionen - stiegen 1983 erstmals seit
1980 wieder an (+ 2,5 t in jeweiligen Preisen;
+ 0,9 I in Preisen von 19?6). Obwohl im zwei-
ten Halbjahr 1983 eine deutliche Beschleuni-
gung des Anstiegs festzustellen war (+ 4r3 t,
nach + 0,4 t im ersten Halbjahr), blieb der
Jahreszurrachs der Bauinvestitionen hinter den
Erwartungen zurück. Die Einführung einer Reihe
von Förderungsmaßnahmen zur Belebung des woh-
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nungsbaus seit Herbst 1982 und die'daraufhin
zu beobachtende starke zunahme der a1s Früh-
indikatoren für die Bauproduktion geltenden
Angaben über die Erteilung von Baugenehni-
gungen (für Wohngebäude nach dem Rauminhalt
+ 22 1/2 t im Jahr 1983) sowie über die Auf-
tragseingänge im Bauhauptgewerbe (+ 10 t)
hatten für 1983 eine günstigere Entwicklung
der Bauinvestitionen erhtarten lassen. Änntictr
wie in früheren konjunkturellen Aufsch$rungs-
phasen war eine schnellere AnPassung der Bau-
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produktion an eine verbessert,e Auftragsiage
offenbar nicht mög1ich. Außerdem sind unter
Umständen bereits genehmigte Bauprojekte - ins-
besondere des Wohnungsbaus - aufgrund der seit
MiEte des Jahres wieder ungünstigereü Entt ick-
Iung der Hypothekenzinsen und pessimistischer
Einkommenserwartungen zurückgestellt worden.
Die Entwicklung der einzelnen Bauarten verlief
in den letzten Jahren unterschiedlich. Wäh,rend
der öffentliche Bau - wie seit 1981 - auch l9B3
hinter der Entwicklung der Bauinvestitionen zu-
rückblieb (- 8,1 t, nach - 9,2 \ im Jahr 1gB2),
war in Vtohnungsbau l+ 7,1 t) und im gewerb-
lichen Bau (+ 2,5 t) eine Belebung der Nachfra-
ge nach Bauleistungen festzustellen. In preisen
von 1 976 gerechnet ergab sich - wie bereits
erwähnt - für die Bauinvestitionen 1983 ein Zu-
wachs von 0,9 t. Dabei zeigt sich der Rückgang
des StaatEbaus in konstanten preisen besonders
ausgeprägt; seit 1981 sinken die Bauinvestitlo-
nen des Staates jährlich un I 1/2 bis 9 t. Ihr
AnteiI an den gesamten Bauinvestitlonen ist
seit 1975 von 27,3 auf 19,3 t in Berichtsjahr
gefallen. Der Straßenbau war von der ungünsti-
gen Entwicklung des öffentlichen Baus am stärk-
sten betroffen: In konstanten preisen Iag der
Wert irn Jahr 1983 um nehr als ein Viertel nied-
riger aIs im Durchschnitt der siebziger Jahre.

Der Prei sauf trieb warlgg3bei
den Bauinvestitionen nur geringfügi9 stärker
als im Vorjahr (+ 1,5 t, nach + 1,3 t in Jahr
19821. Bei den einzelnen Bauarten verlief die
Preisentwicklung 1983 ähnlich differenziert
wie im Vorjahr. Im Tiefbau (Straßenbau, 9e-
werblicher und öffentlicher Tiefbau) sind l9g3
die Preise urn knapp 2 t zurückgegangen, nach-
dem sie bereits 1982 um mehr als 2 1/2 $ nach-
gegeben hatten. Für Bauleistungen im Hochbau
mußten 1983 dagegen fast Z 1/2 t mehr aufge-
wendet werden. Die verbesserte Auftragslage
der Bauwirtschaft im Hochbau sowie die Erhö-
hung des Mehrwertsteuersatzes trugen in der
zweiten Jahreshälfte zu wieder stärker stei-
genden Preisen bei.

Der Außenbe i trag erreichte im
Jahr 1983 in jeweiligen preisen eine Höhe von
38,8 Mrd.DM und lag damit nur geringfügi9 über
dem - im langfristigen Vergleich allerdings
sehr hohen - Vorjahresergebnis. Die l9g3 be.i
der Inlandsnachfrage einsetzende lrirtschaft-
liche Erhotung erhielt sonit - über das ge-
samte ilahr gesehen - von der außenwirtschaft-
lichen Seite keine zusätzlichen Impulse. Der
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen im Jahr

1983 in Höhe von 54010 Mrd.DM btand eine Ein-
fuhr von waren und Dienstleistungen in Höhe
von 501r3 Ftrd.DIr{ gegenüber. Diese Ergebnisse
lagen nur 0r2 bzw. 0rl t über denen des Vor-
jahres. Eine getrennte Betrachtung von Waren-
und Dienstleistungsverkehr mit der übrigen
welt zeigt, daß nur der Warenverkehr (Ausfuhr:
+ 0r8 t, Einfuhr: + 2r2 It ausgedehnt wurde,
während im Dienstleistungsverkehr (Ausfuhr:
- 2,O l, Einfuhr: - 5rB t) die Vorjahres$rerte
nicht erreicht wurden. Der traditionell posi-
tive Saldo des Warenhandels verringerte sich
im Vergleich zum Vorjahr um 419 auf 54r3
Mrd.Dll, gleichzeitig wurde das traditionelle
Defizit .in Dienstleistungsverkehr um 5r5 auf
15,6 Mrd:Dl,l vermindert. Bei der Warenausfuhr
ergaben sich nach den Ergebnissen der Außen-
handelsstatlstik (Spezialhandel) deutliche
Zunahmen der Lieferungen an die Vereinigten
Staaten von Amerika (+ 16rB t), Großbritannien
(+ 1310 t), Kanada (+ 25,7 I) und ilapan
(+ 815 8), während erhebliche Rückgänge bei
den Verkäufen an OPEC-Länder (- lTrO t) und an
Frankreich (- 7r6 t) - den Hauptabnehmer deut-
scher hlaren - zu verzeichnen waren. Auch in
der Gliederung nach Warengruppen ergaben sich
unterschiedliche Exportergebnisse. Ausfuhr-
steigerungen bei Grundstoffen und produktions-
gütern (+ 3,2 t) sowie Verbrauchsgütern
(+ 4r5 t) standen Verluste beim Export von In-
vestitionsgütern (- 1,1 t) gegenüber. Die wa-
reneinfuhr lag - wie bereits erwähnt - um.2,2 t
über dem Vorjahreswert. Ausschlaggebend für
diese Entwicklung war vor aIlem der Anst.ieg der
Einfuhr von Straßenfahrzeugen (+ 2215 g), che-
mischen Erzeugnissen (+ 9,0 S) und elektro-
technischen Erzeugnissen (+ 8,8 t). Auch die
Einfuhr von !.tineralöIerzeugnissen hat beträcht-
Iich zugenonmen (+ 9r5 t), dabei ist allerdings
zu berücksichtigen, daß gleichzeitig die Ein-
fuhren von Rohöl und Erdgas stark zurückge-
gangen sind (- 1212 t). Diese Einfuhrsteige-
rungen betrafen - bis auf die Vereinigten
Staaten (- 1,7 t), Kanada (- .|,3 t) und die
OPEC-Länder (- 16r8 S) - aIIe wichtigen Han-
delspartner. Die ungünstige Entwicklung der
Ausfuhr von Dienstleistungen wurde durch Ein-
bußen bei den Einnahnen aus Transportdienstlei-
stungen (- 5r4 t) und den übrigen Dienstlei-
stungen (- 8,2 t) geprägt. Stärker noch a1s die
Ausfuhr sank die Einfuhr von Dienstleistungen,
bei denen u.a. erhebllch weniger für die an das
Ausland zu zahlenden Zinsen für Kredite und
Darlehen (- 15rg $) ausgegeben werden mußte,
weil diese aufgrund des gesunkenen Zinsniveaus
rasch abnahmen.
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In k o n s t a n t e n Preisen des Jahres
19?6 gerechnet ergab sich in Jahr 1983 ein
Außenbeitrag in Höhe von 50,1 Mrd.Dll, der 7,3
Mrd.DM unter dem Wert des Vorjahres lag - die-
ser irar der höchste In den Volkswirtschaftli-
chen Gesantrechnungen blsher errechnete Außen-
beitrag in konstanten Preisen. Unter Berücksich-
tigung der Preissteigerung sank die Ausfuhr,
und zwar um 1,3 t. Die Einfuhr nahn geoenüber
dem Vorjahr leicht zu (+ 0,5 t). DEmit unter-
scheidet sich die Entwicklung der außensirt-
schaftlichen Ströme im Berichtsjahr deutlich
von der in den Aufechrungjahren zurückliegender
Konjunkturzyklen (1958 und 19761, i,n denen
Ausfuhr und Einfuhr ungefähr doppelt so atark
stiegen wie das reale Bruttosozialprodukt:

1 I PREISENTWICKLUNG GEGEM'EBER 19?6
PREISINDEX iIIT X'ECHSELNOER GEWICHTUNG

(UAREI,«ORB OES JEI{E ILIGEN BERICHTSJAHRES )

1976 - lOO

Veränderung gegenüber dem vorjahr in t
in Preisen von 1975

Bruttosozialprodukt Ausfuhr Einfuhr
1 968 6, 1 12,9 12,2
1976 5,6 10.5 10,5
1983 1 13 - 1,3 0,5

Die Preisentwickluno im
qrenzüberschreitenden Waren- und Dienstlei-
stungsverkehr, die in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nach der Paasche-Formel
mit jährtich wechselnder Gewichtung gernessen
wird, schwächte dich bei der Ausfuhr weiter ab
(+ 1,5 t, nach + 4)2 t in'Jahr 1982). Bei der
Einfuhr sanken die Preise erstnals seit 1978,
und zwar un 0r4 t.

LETZTE IT{.AEIIDISC}C VERTG
VON GI'€TERN

hIDUNG

JAHR 1 ) DARUNTER AUSFUHR 2} E IiTUHR 2 )
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Die Terms of Trade -defi-
niert als' verhältnis zrrischen Ausfuhrpreis-
index und Einfuhrpreisindex nach den Abgren-
zungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen - haben sich wie im Vorjahr um 1 19 t
verbessert, nachdenr sie sich ln den Jahren
1979 bis 1981 Jeweils verschlechtert hatten
(siehe Tabelle 1l).

In gesamtt irtschaftlicher Sicht bedeutet ein
illert der Terms of Trade von unter 100, daß
sich das Kosten-Erlös-Verhältnis der volks-
wirtschaft im Wirtschaftsverkehr mit der
übrigen Welt ungünstiger darstellt als im
Basisjahr. Die im Laufe der Zeit. eingetretene
verteuerung der für die inländische Produk-
tion benötigten Einfuhrgüter konnte nicht
durch entsprechende Ausfuhrpreissteigerungen
aufgefangen werden, das heißtr daß die Volks-
srirtschaft a1s Gegenleistung für eine be-
stimmte Einfuhrnenge nehr Güter ausführen muß

aIs im Basisjahr. Gemessen an den Preisver-
häItnissen des Jahres 1976 mußten auch in
BerichtsjEhr wieder real mehr. Waren und
Dienstleistungen ausgeführt werden, um die
über die Erhöhung der Ausfuhrpreise hinaus-
gehende Erhöhung der Einfuhrpreise auszu-
gleichen. Die o.g. Verbesserung der Terms of
Trade im Jahr 1983 gegenüber 1982 zeigt nur
an, daß sich dieser Effekt gegenüber dem Vor-
jahr verringert hat. Dies äußert sich auch
darin, daß der Preisanstieg bei den Gütern der
letzten inländischen Venrendung nit 2r5 t
niedriger war als die Verteuerung der wirt-
schaftlichen Leistung der Inländer, gemessen
an Preisindex für das Bruttoaozialprodukt
(+ 3,2 t).

1. 3 Verteilung des Volkseinkommens

Das Vo Ikse i nkommen (Netto-
sozialprodukt zu Faktorkosten) belief sich im
ilahr 1983 auf 1 27715 }trd.DM. Gegenüber 1982
erhöhte es sich um 4r2 t und damit stärker als
in den beiden Vorjahren (siehe Tabelle 12).
Die irn Anstieg des Bruttosozialprodukts zum
Ausdruck kommende wirtschaftliche Belebung im
Berichtsjahr machte sich sornit auch beim

Volkseinkonmen mit einer leichten Beschleuni-
gung des Zunachses bemerkbar. lVle auch aus
Schaubild 6 hervorgeht, blieb der Anstieg des
VolkseinkommenB in Jahr 1 983 allerdings ltnmer
noch welt unter den Erhöhungen weiter zurück-
liegender Jahre. Dle Zunahme des Volkseinkom-
mens, das sich rechnerisch durch Abzug der
Abschreibungen - die in den Volkswlrtechaft-
lichen Gesamtrechnungen zu Wiederbeschaf-
fungspreisen berrertet werden - und des Saldos
aus indirekten Steuern und Subventtonen vom
Bruttosozialprodukt ergibtl lag 1983 erneut
- wle bereits in den vorangegangenen vier
Jahren - etwas unter der des Brutto6ozialpro-
dukts (+ 415 t). Diee erklärt slch daraus,
daß die in Tabelle l2 in einzelne'n nachgewie-
senen Abzugsposten zvrischen beiden Größen
insgesamt gesehen stärker zugenonmen haben
als das Bruttosozialprodukt. Im Berichtsjahr
hat vor allen die Anhebung des Umsatzsteuer-
satzes zum f. iluli zu einem relativ hohen Zu-
wachs der indirekten Steuern geführt (+ 6,2 t
gegenüber 1982). Das Volkseinkonmen Je Ein-
wohner erhöhte sich um 4r5 t und damlt von
rund 19 900 DM im Jahr 1982 auf rund 20 800 D!

im Jahr 19Q3. 1973 hatte es 11 548 DItl betra-
gen. Damit nahm das Volkseinkommen je Einwoh-
ner innerhalb der letzten zehn Jahre im Durch-
schnitt um 610 t jährlich zu. Im vorangegange-
nen Zehnjahreszeitraum 1963 bis 1973 war noch
eine durchschnittliche Zunahme von 8,4 t pro
Jahr zu beobachten gewesen.

Nach Einkotnmensarten ge-
gliedert setzte sich das Volkseinkommen des
Berichtsjahres aus Bruttoeinkonmen aus unselb-
ständiger Arbelt ln Höhe von 91514 ltlrd.DI{ und
aus Bruttoeinkommen au6 Unternehmertätigkeit
und Vermögen (auch aIE Einkonmen aus Unter-
nehmen und Vermögen bezelchnet) in ltöhe von
352,0 Mrd.DI{ zusammen. Die Beschleunigung der
2unahme des Volkseinkommens im Jahr 1983
schlug sich vor allem in einem im Vergleich
zur Vorjahresentrricklung stark erhöhten An-
stieg der Bruttoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen (+ 11r2 $ gegenüber
1982) nieder. Dagegen 1a9 der Zuwachs der
Bruttoeinkommen aus unselbsiändiger Arbeit
(+ 1,7 t) noch unter der in langfrlstigen
Vergleich bereits schwachen Zunahme dieeer
Größe im itahr 1982 (slehe Tabelle 12 und
Schaubild 6).
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Bei elnen Vergleich der Entwicklung der beiden
Einkommensarten ln Jahr 1983 mit derjenigen in
den Jahren 1968 und 1976 - auch in diesen
Jahren waren nach elner kurzen PhaEe rnit nega-
tiven Veränderungoraten des realen Bruttosozi-
alprodukts rvieder positlve Veränderungsraten
zu verzeichnen gerresen - zeigt sich, daß zu
Beginn konjunktureller A u f s c h r u n 9 s-
p h a s e n die Zunahne der Unternehmens-
und Vernogenseinkonmen Jeweils erheblich über
der Erhöhung der Elnkonrnen aus unselbständiger
Arbeit gelegen hatte. Deutllch verschieden
verlief in den betrachteten Jahren dagegen die
Entericklung der Bruttoeinkonmen aus unselb-
ständiger Arbeit. Nachden sorohl 1968 als auch
1975 die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
wieder deutLich etärker etiegen aIE im jeweils
davorliegenden Rezessionsjahr, Eetzte sich
1983 die Abschwächung der Zuwachsraten bei den
Arbeitseinkomrnen der abhängig Beschäftigten
fort. Dies war sowohl auf die 1983 immer noch
rücktäufige ZahI der Beschäfttgten (- 1,9 t)
aIs auch auf eine nochmale abgeschwächte Erhö-
hung der Durchschnlttsverdienate (+ 3,7 t,
nach + 4r3 t im Jahr 1982) zurückzuführdn. In
den Aufechwungejahren 1968 und 1976 waren da-
gegen eine erheblich günstigere Beachäftigten-
entwicklung ln Vergleich zun jeweillgen Vor-
Jahr und eine Beechleunigung der Zunahme der
Durchschnittsverdienste ausschlaggehend für
das jeweils wieder kräftige Ansteigen der

40 56233 18i250 192
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Bruttoeinkonmen aus unselbetändiger Arbeit ge-
wesen. Zu beachten ist bei den hier angestell-
ten Vergleich allerdings, daß dle Verände-
rungsraten des realen Bruttosozialprodukts
1968 und 1975 bei jeweils rund 6 t gelegen
hatten, rrogegen das Bruttosozialprodukt 1983
real nur um 113 t stieg.

Die L o h n q u o t e - genessen als An-
teil der Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit am Volkseinkonmen - ist 1983 deutlich
zurückgegangen, und zwar von 73r{ t im Jahr
1982 auf 71.7 I im Jahr 1983. Sie lag damlt
wieder etwa bei dem Stand von 1979, nachdem
sie 1980 und 1981 erheblich über diesen wert
hinausgegangen war. Dabei ist zu beachten,
daß die Zahl der beschäftigten Arbeitnehmer
inr Jahr 1983, wie bereits erwähnt, un 119 t
zurückging, während sich die Anzahl der SeIb-
ständigen und lttithelfenden Famllienangehörigen
im BerichtsJahr nur leicht verminderte
(- 0,4 t). Bei einen längerfrietigen Verglelch
zeigt sich, daß von 1970 bis 1983 die Brutto-
einkonmen auE unselbständiger Arbeit um 154 t
und die Bruttoeinkotnmen aus Unternehmertätig-
keit und Verrnögen un 1 13 t gestiegen sind.
rm gleichen zeitraum ist die Zahl der beschäf-
tigten Arbeitnehmer um I $ und dle der SeIb-
ständigen und lr{ithelfenden Famllienangehö-
rigen un 27 t zurückgegangen. Der Anteil der
beschäftigten Arbeitnehmer an der Gesamtzahl

1900 45 36198() 220 2551982 297 2951983 247 3rO

1970 - loo
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der Erwerbstätigen hat sich aleo deutlich er-
höht. Die rechnerische Ausschaltung des Ein-
flusses dieser Veränderung der Erwerbstätigen-
struktur auf die Lohnquote ergibt eine nbe-

reinigte" Lohnquote, deren Wert für 1983 nur
wenig von den für das Jahr 1970 ermittelten
Wert abweicht.

Eine Betrachtun§ der Einkornmen aus unselb-
ständiger Arbeit in der Gliederung nach wirt-
schaf tsbereichen erfordert eine Darstellung
dieser Größe nach dem InlandskonzePt. Den

z u s a n m e n h a n g zwischen den von
rnIändern (inIändischen privaten Haushalten)
empfangenen Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und den im Inland entstan-
denen Einkommen zeigt die nachfolgende Staf-
felrechnung nit Angaben für das Jahr 1983:

Einkonmen aus unselbständiger Arbeit 1983

nach dem Inlands- und dem Inländerkonzept
Veränderung

lli 11. Dl.l gegenüber 1 982
int

Im Inland entstanden 913 460
+ Von Auspendlern

empfangen 5 030
- An Einpendlergeleistet 3 050

1r7

5r0

613

= Von Inländern
empfangen 91 5 440 1r7

Zu den Auspendlern zäh1en die Arbeitnehmer mit
festem t{ohnsitz im Inland, die in einem Nach-
barland oder im InIand bei ausländischen Ver-
tretungen oder Streitkräften beschäftigt sind.

13 EINKOi,i/EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT t) NACH ZUSAi,iENGEFASSTEN l{IRTSCHAFTSBEREICHEN
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MILL. DM
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1970 - lOO

7.79.49.r7.95.74.2

16.4r6.o
r 6.7r6.716.7

7.18.5ro.5tl.2tl.4

1978
r 979
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1981
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r 983
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r983

§.77.48.44.62.21.7

17
r9
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260
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3.Or.oo.3

2
2
2
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49
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o
5
7
4
7

8.t9.57.O6.84.44.3

1.9
1.Oo.8o.9o.9

6.07.18.26.43.33-2
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o
3I
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274
3o2
3r I

40
234
250
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roo
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1@t@t@

76
r95
217- 227

41
10
r8
19

1 DER EIi«O]IiEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT

) Ii,l INLANO ENTSTANoETG EIt{(Oi,i,EN
ORGANISATIONEN OHT,IE ERI|ERBSZWECK

AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT. - 1) AB T982 VORLAEUFIGES ERGEBNIS. - 2) EINSCHL. PRIVATER

Tabelle 13 zeigt das i m I n I a n d
entstandene Einkonmen
aus unselbständiger Arbeit nach zusammengefaß-
ten W i rt s ch a f t sbere i chen.
Knapp die Hälfte (436,2 Mrd.DM) wurde 1983 im
Warenproduzierenden Gewerbe ervrirtschaftet und
knapp ein Viertel (212r4 Mrd.DM) beim Staat
(einschließIich 27r7 Mrd.Dtjt von privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck und 1r5 Mrd.DM
von häuslichen Bediensteten bei privaten Haus-
halten). Im Zuge der Wertschöpfung der Handels-
und Verkehrsberelche enlstanden nahezu 17 t
1152,4 Mrd.Dlt) der Einkommen aua unselbständi-

ger Arbeit, etrra 11 t (104r5 lrlrd.DM) bei den
Dienstleistungsunternehmen und weniger als I t
(8,0 Mrd.DM) in der Land- und Forstwirtschaft
einschließIich Fischerei. Gegenüber den Vor-
jahr nahmen 1983 die im Inland entstandenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit um 1 r7 t
zu. Der zuwachs lag beim Warenproduzierenden
Gäwerbe mit 0,3. $ erheblich unterhalb des ge-
samEwirtschaftlichen Durchschnitts und bei den
Dienstleistungsunternehmen (+ 4,2 *), lm Be-
reich Land- und Forstwirtschaft einechlleßlich
Fischerei (+ 4r3 t) sowie im sereich'Staat,
private Haushalte usw. (+ 312 t) zum Teil er-
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IX INI.AND ENTSTATDEXE BRU1TOEINXOTXEX AUS UNSEIBSfADIGER ARBEIT, BETCHIFTIGTE ARBE]TXEHTER UND DURCHSCHNIITSEINKOTXEN
IN AUSGE;IHITEN URTSCHAFTSBEREICHEN
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heblich über dem Durchschnitt. Wie aus f,olgen-
den Angaben für t983 im Verglelch zu 1973 her-
vorgeht,

Veränderung der Einkonmen aus unselbständiger
Arbeit, der Anzahl der beschäftigten Arbeit-

nehner sowie der Einkommen aus unselbständiger
Arbeit je beschäftigten Arbeitnehner l9g3

gggenüber 1973

1973 = 100

atitnmte Dienstleistungen + t9 t) ausgeglichen.
Die vom Staat, von privaten Organisationen
ohne Erserbszweck und von privaten Haushalten
gezahlten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
nahmen im betrachteten Zeitraun um 99 t zu.
Für diese überdurchschnittliche Erhöhung war
der erhebliche Anstieg der Zahl der beschäf-
tigten Arbeltnehmer maßgeblich, rährend die
Durchschnittsverdienste deutlich unter der
Entwicklung in der Gesamtwirtschaft blieben
(um 20 Prozentpunkte).. Die zunahme der Durch-
schnittsverdienste im Eandel und Verkehr
(84 t) entsprach etwa derjenigen aller Wirt-
schaftsbereiche (87 t). Zu beachten ist dabei
allerdirigs, daß die Verdlenste der Beschäf-
tigten bei der Deutschen Bundesbahn und der
Deutechen Bundespo8t, die dem tylrtschaftsbe-
reich Verkehr zugerechnet werden, lihnlich wie
die Einkonmen der beitn Staat beschäftigten
Arbeitnehmer im Zeitraun 1973 bis 1983 deut-
lich unterdurchschnittlich gestiegen sind.

Die Ableitung der Brutto- und der Nettolohn-
und -gehaltsumme aus den von Inländern emp
fangenen Bruttoelnkonmen aua unselbständiger
Arbeit wird in der folgenden Aufstellung mit
Angäben f ür 'l 983 gezeigt:

Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
privaten Haushalte 1983

V{i rtschafts-
berei ch

Insgesant
Land- und Forst-
wirtschaft,
Fi schere i

Warenproduz ie-
rendes Geyerbe

Hande1 und
Verkehr

Dienstl eistungs-
unternehmen

Staat, private
Haughalte uss.

Einkomnen naa^hB#_ "::HSil-

:li,ii';;iiiil gi,i;;li.
nehmer

179 96 1 87

200

153

177

230

199

98

83

q6

123

119

204

197

184

185

167

sind die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
in diesem Zeitraum um 79 t gestiegen bei einem
Ieichten Rückgang der Zahl der beschäftigten
Arbeitnehmer (Abnahme utn 4 t). t{eit überdurch-
schnittlich hat in dem hier betrachteten Zeit-
raun 1973 bis 1983 das von Dlenstleistungs-
unternehmen an Arbeitnehmer geleistete Ein-
komnen zugenommen (+ 130 t). Bei einer dem ge-
santvrirtschaftlichen Durchschnitt entBprechen-
den Erhöhung der Einkonmen je Arbeitnehmer
ergab sich diese Entwicklung aus einer sehr
starken zunahme der Zahl der bei diesen Unter-
nehnen beschäftigten Arbeitnehmer (+ 23 t).
Einen deutlich unterdurchschnittlichen Anstieg
zeigt das im warenproduzlerenden Gewerbe ent-.
standene Einkommen aus unselbständiger Arbeit.
Wie aus der obigen Aufstellung hervorgeht, war
dies nicht auf die Entwicklung der Durch-
schnittsverdienste je Arbeitnehmer in diesem
Bereich zurückzuführen - dlese sind vielmehr
in Zeitraum 1973 bis 1983 erheblich stärker
als in gesamtrrirtschaftlichen Durchschnitt
angestiegen -, sondern vor allem darauf, daß
in Warenproduzierenden Gehrerbe l9g3 un l? t
weniger Arbeitnehmer beschäftigt wurden als
1973. Der Rückgang der ZahI der Arbeitnehmer
im nsekundären Sektor' wurde teilweise durch
e.ine Zunahme im "tertiären Sektor', (Dienst-
Ieistungsunternehmen + 23 l, nichtnarktbe-

- Abzüge
davon: tatsächI iche

Sozialbei-
träge der
Arbeitnehmer
Iohn6teuer
(ohne auf
Pensionen )

105 340 312

126 710 {,1
= Nettolohn- und

-gehaltsumme 510 210 0r4

Mit der schwachen Zunahme der Bruttoeinkommen
auE unselbständiger Arbeit war, wie aus der
obigen übersicht hervorgeht, im Berichtsjahr
ein noch geringerer Anstieg der B r u t t o-
lohn- und -gehaltsumme Lnr
114 t verbunden. Die Erhöhung war die nied-
rigste seit dem RezeasionsJahr 1967. Hlerzu
trugen - wie bereits erwähnt - sowohl die
starke Abnahme der Zahl der durchschnittllch

Verändel{ill.DIir gegenübe
in

rung
r 1982
t

Bruttoeinkommen aus
unselbständiger
Arbeit

- Arbei berbeiträqe
915 440
173 120

1r7
2rg

= Bruttolohn- und
-gehaltsumme 742 320

232 110
1r4
3r7
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beschäftlgten Arbeitnehner aIs auch die in
Verglelch zum Vorjahr noch einnäI verrninderte
Zunahme der Durchschnittsverdienste (Brutto-
lohn- und .-gehaltsunme je durchschnittlich be-
schäftigten Arbeitnehrner) be1. Der Anstieg der
Effektivverdienste (+ 3,4 t) lag geringfügi9
über der Zunahme der Tarifverdienste je Be-
Echäftigten in der Gesantwirtschaft entspre-
chend dem Tarifindex der Deutschen Bundesbank
(+ 3,3 t).

Dle Arbei tgeberbe i träge
enthalten die von den Arbeitgebern an did So-
rlalversicherung sowle an Versicherungsunter-
nehnen (Leben6versicherungen, Pensionskassen,
Versorgungswerke) zugunsten ihrer Arbeitnehmer
abgeführten Beiträge eowle bestimmte unter-
steIIte Beiträge für die Beatntenveraorgung und
für soziale Leistungen der Arbeitgeber im Rah-
men der AIters- und Hinterbliebenenversorgung
(in Höhe der gezahlten Betriebsrent-en ztzüg-
lich der Nettozuführungen zu Rückstellungen
für betrlebliche Ruhegeldverpfllchtungen) und
für besondere tilotlagen wie z.B. Krankheit, Un-
falI. Sie stiegen im Berichtsjahr stärker als
die Bruttolöhne und -gehälter (+ 2r9 t). Die
Erhöhung basierte vor aIIen auf der zunahne
der tatsächlichen sozial-
b e i t r ä g e an die Sozialversicherung
sonie an [,ebensversicherungsunternehmen, pen-
gionskassen und Versorgungewerke (+ 2r7 tt

gegenüber 1982). Das über den Anstieg der
Bruttolohn- und -gehalteunme hlnausgehende
Anwachsen der tatsächlichen Sozialbeiträge
ist das Ergebnis einer Reihe von Bich zum TeiI
gegenläufig ausvrirkenden änderungen bei den
Beitragseätzen der einzelnen Sozialversiche-
rungsträger (geringfüglge Senkung der durch-
schnittlichen Beitragaaätze bei der gesetz-
lichen Krankenversicherung, Erhöhung der
Beitragssätze bei der Arbeitslosenversiche-
rung ab Januar und bei den Rentenversiche-

rrungsträgern ab September 1983) sowie einer
erheblich über dem Anstieg der Durchschnitts-
verdienste llegenden Erhöhung der Beitrage-
bemeesungsgrenzen für die Kranken-r Renten-
und Arbeitslosenversicherung (elehe Abschnitt
über dle laufenden Einnahmen des Staates).
Dle unterstellten Sozialbeitsräge atlegen in
dahr 1983 um 3r3 t an.

Dle Nettolohn- und -9e-
h a 1 t a u m m e erhöhte sich gegenüber
dem Vorjahr nur gerlngfügig. Der Anstieg lag
noch erheblich unter dem.der Bruttolohn- und
-gehaltsumme und war im übrigen noch geringer

a

a18 in Jahr 1982. ile durchgchnittlich Ueech{t-
tigten Arbeitnähmerstlegen die Nettotöhne und
-gehälter von monatlich I 892 DIrt im Jahr 1982
auf 1 936 Dü im Jahr 1983 (+ 2,3 t). Der Im
Vergleich zur Zunahne der Bruttolohn- und
-gehaltsumme niedrigere Zusachs der Nettolohn-
und -gehaltsumne im Jahr 1983 beruhte auf
überproportionalen Erhöhungen der Abzüge, d.h.
der tatsächlichen Sozialbeiträge der Arbeit-
nehner und der tohnsteuer. Die S o z i a l-
beiträge der Arbeitnehner
nahrnen aufgrund der bereits erwähnten ände-
rungen der Beitragssätze und der Beitragsbe-
messungsgrenzen bei den einzelnen Sozialver-
sicherungsträgern prozentual Etärker zu aIs
die Bruttolöhne und -gehäIter. In der überpro-
portionalen Entricklung der L o h n s t e u-
e r Hirkten sich neben der Steuerprogresslon
u.a. dle im Vergleich zun Vorjahr geringeren
Erstattungen aufgrund des lohnsteuerjahresaus-
gleichs sowie Steuerrechtsänderungen - wie die
im Hauehaltsbegleitgesetz 1983 beschlossene
Verminderung der Vorsorgepauschale für nicht-
rentenversicherungspflichtige Arbeitnehmer -
aus. Zu der bei der Berechnung der Nettolohn-
und -gehaltsumme in Abzug gebrachten Lohnsteu-
er sei benerkt, daß deren Aufkommen wegen der
Überschneidungen zwischen Lohn- und veran-
lagter Einkomnensteuer nicht mit der endgül-
tigen steuerlichen Belastung der Arbeitneh-
nereinkommen identisch ist. Wegen der in den
letzten ilahren stark gestlegenen Erstattungen
iril Rahnen von Arbeltnehnerveranlagungen genäß

§ 46 des Einkommensteu€rgesetzes dürfte die in
hen Vo lksrri rtschaf t I I chen Ge samtrechnungen
nachgeriesene Nettolohn- und -gehaltsumme so-
t ohl in Niveau als auch in der Entwicklung
etraa zu niedrig 1Iegen.

Die imlnland en t standenen
Bruttoeinkommen aus Un-
ternehmertät igke it und
V e r m ö g e n serden ln Rahmen der Ent-
stehungsrechnung re§en des Pehlens ausreichen-
der statistischer Unterlagen für eine orlgi-
närberechnung als Differenz zwischen den Net-
toinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettovrert-
schöpfung) und dem Einkonmen aus unselbstän-
diger Arbeit beEechnet. t{ögliche Auawirkungen
von Schätzungenaulgkeiten mü6sen deehalb bei
dleser Größe höher angesetYt werden als bei'
anderen Aggregaten der Volksuirtschaftlichen
Gesamtrechnungen. oer Übergang von den, ent-
standenen auf die von inländischen Sektoren
enpf angenen Einkonmen
erfolgt - analog zu den Vorgängen bei den
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Einkomnen aus unselbständiger Arbeit - bei den
Einkomnen aus Unternehmen und Vermögen dadurch,
daß die aus der übrigen welt empfangenen Ein-
kommen hinzugezählt und die an die'übrige Vtelt
geleisteten abgezogen werden:

Bruttoeinkornmen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen 1 983 nach den Inlands-

und dem Inländerkonzept
Veränderung

UiII.DM gegenüber 1982
in$

In Inland entstanden 359 890
+ aus der übrigen I{eIt

ernpf angen 34 150

- an die übrige Weltgeleistet 32 010

915

0r4

- 13,8

= von inIändischen
Sektoren empfangen 362 030 11 ,2

Der Anstieg der per saldo von der übrigen Welt
enpfangenen Einkomnen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen um 5r3 Mrd.DM (1982 war der Saldo
noch negativ gewesen) führte dazu, daß die von
Inländern empfangenen Einkommen aus Unterneh-
rnen und Vermögen um 1 r7 Prozentpunkte stärker
zunahmen aIs die im Inland entstandenen Ein-
komme n .

In der Untergliederung nach E i n k o m -
r, e n s a r t e n können bei den von fnlän-
cern empfangenen Bruttoeinkommen aus Unterneh-
r"ertätigkeit und Vermbgen die E i n k o m-
rnen aus Unternehmen (Entnah-
:Tien aus Unternehnen ohne eigene Rechtpersön-
Iichkeit sowie nichtentnorunene Gewinne der
Unternehmen mit und ohne eigene Rechtspersör,-
,i;.:reit) und die Ve r mö g e n s e i n-
k o m n e n (zinsen, Dividenden u.ä., Aus-
schüttungen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit, Nettopachten und Einkommen aus
immateriellen werten) unterschieden werden. Zu
der folgenden Darstellung der Einkommensarten
für 1983 ist zu bemerken, daß die sich an die
Entstetrirr.y srecrrnung anschließenden Vorgänge
der primären .Einkommensverteilung innerhalb
und zwischen den Sektoren selbEt nicht nachge-
wiesen werden, sondern es wird das Ergebnis
nach Abschluß der Eini<ommensverteilung gezeigt.
DiC von den Sektoren empfangenen Einkommen
aus Unternehmen und Vermögen sind also gegen
die geleisteLer. urrt.ernehmens- und Vernögens-
einkommen saldiert. Eine ausführliche Dar-
stellung der Einkommensverteilung enthält
TabeIle 3.24 im Tabellenteil dleses Heftes.

Bruttoeinkotnnren aua Unternehmertätigkeit
und Vermögen 1983 nach der Art der Einkommen

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in t
1981 1982 1983

Einkommen aus tJnE.er-
nehmen - 4r5 5r3 1510

+ per 9aldo empfangene
Vermögenseinkommen 24,2 913 - 8,4

= Bruttoeinkonmen aug
Unternehmertät igkei t
und Vermögen der in-
Iändischen Sektoren - 0r 1 611 17,2

Bei einem Rückgang der Vermögenseinkommen sind
im Jahr 1983 die Unternehmenseinkommen oeut-
tich stäiker angestiegen a1s die zusammenge-
setzte Größe aus beiden Einkommen. Im Jahr 1981

- ebenso wie auch bereits in Jahr 1980 - waren
die Unternehmenseinkomnen dagegen gefallen,
währena die Vermögenseinkommen, vor a1len be-
dingt durch das stark angestiegene zinsniveau
arn Geld- und Kapitalmarkt, kräftig zugenommen
hatten. 1982 hatten die Unternehmenseinkommen
zwar bereits wieder einen positiven Zuwachs zu
verzeichnen gehabtl der jedoch unter dem der
Vermögenseinkommen I ag.

In der Gliederung nach S e k t o r e n nah-
men 1983 die Vermögenseinkonmen (jeweils vor
Abzug der geleisteten Zinsen) der privaten
Haushalte um 0r5 t gegenüber dem Vorjahr ab,
die des Staates blieben nahezu unverändert.
Der Rückgahg bei den Vermögenseinkommen der
privaten Haushalte im Berichtsjahr ist auf
einen Rückgang der empfangenen Zinsen um 0r? t
und der enpfangenen Ausschüttungen um 3r7 t
zurückzuführen, während bei den Nettopachten
noch ein Anstieg von 6rB I zu beobachten war.
Die von privaten Haushalten geleisteten Zin-
sen auf Konsumentenschulden verninderten slch
gegenüber dem Vorjahr un 615 S, nachdem in
den vorangegangenen Jahren noch hohe Zuwächse

Ifestgestellt nerden konnten. SorDhI die Ab-
nahme der empfangeneä als auch die der ge-
Ieisteten Zinsen ist darauf zurückzuführen,
daß die durchschnittlichen Zinssätze im Be-
richtsjahr deutlich zurückgingen. In der Zu-
nahme der vom Staat gezahlten Zinsen auf
öffentliche Schulden um 14,1 t im Berichts-
jahr äußert sich vor allem die weiterhin be-
trächtliche Nettoneuverschuldung der öffent-
llchen Haushalte.

Die Unternehmensgewinne
in der Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen
Ge6amtrechnungen Iassen sich aus den im Inland
entstandenen Elnkonrnen aus Unternehmen und
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Vermögen (1983: rund 360 Urd.DH) ableiten, in-
dem die per saldo von den Unternehnen getei-
gteten Zinsen, Nettopachten und Einkonmen aua
immateriellen Werten (34 Mrd.Du) abge8etzt und
die von anderen inländischen Unternehmen und
von der übrigen Wett empfangenen Ausschüt-
tungen aus Beteiligungsverhältnissen u.ä.
so$rie die Entnahmen aua Unternehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit 116 1/2 Urd.Dü) hinzu-
Eefügt werden. Die so ermittelten Unterneh-
ilensgewinne in Höhe von 342 1/2 Urd.DIrt lagen
1983 um 14 t tlber denen von 1982. Diese von dem
Anstieg der im Inland entstandenen Unterneh-
mens- und Vernögenseinkommen l+ 9 1/2 S ge-
genüber dem VorJahr) abneichende Entwicklung
im Berichtsjahr ergab slch aus einem Rück-
gang der per saldo ge.leisteten zinaen, Netto-
pachten u.ä. um 26 t und aus einem Rückgang
der von anderen Unternehmen ernpfangenen Aus-
schüttungen u.ä. um rund 5 t. Auch im Vorjahr
waren die Unternehtnensgewlnne stärker ge-
stiegen als die entstandenen Unternehmens-
und Vernrägenseinkomrnen.

Der Übergang vonden Brutto-
aufdie Nettoeinkommen aua
Unternehmen und Vermögen wird in der folgenden
Rechnung mit Angaben für l9B3 gezeigt:

Brutto- und Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vernxigen l9g3

VeränderungUill.DU gegenüber 1 982int
Bruttoeinkonrnen aus
Unternehmen undVermögen 362 O3O 11 12

- öffentliche Atgaben 73 390 2,8
+ Saldo der Versiche-

rungstransakt ionen
und weiterer Über-
tragungen derUnternehmen 9300 - 3,0

= Nettoeinkotnmen auE
Unternehmen undVermögen 297 940 12,9

Die Nettoeinkommen aus Unternehmen und Vermögen
erhöhten sich im Berichtsjahr um l219 t und
damit noch etrdas stärker aIs die Bruttogröße.
Der unterschiedliche Verlauf von Brutto- und
Nettoeinkommen im Jahr 1983 resultierte aus
'der Entwicklung der auf diese Einkornmensart
entfallönden öffentlichen Abgaben und der üb-
rigen Zu- und Absetzungen. auf Unternehmens-
und Ve rnri5g ense i nkomme n, d ie z usarnmengenommen
Im Jahr 1983 ledigtich um 3,7 t gestiegen
Eind. Die darin enthaltenen öffentlichen Ab-
gaben auf Einkommen aus Unternehmen und Ver-

mägen nahmen sogar nur un 2rB.t zu. Der leich-
te Anstieg geht vor allern auf einä zunahme der
Körperschaftsteuer (+ 12,3 t) zurückr die
durch einen gleichzeltigen Rückgang des Auf-
kommeng an veranlagter Einkommensteuer
(- 413 t) weitgehend kompensiert rrurde. Auch
in den vergangenen Jahren (Beit lg7g) hatte
die relativ schwache Zunahme bzw. Abnahme der
öffentlichen Abgaben zu einer im Vergleich zu
den Bruttoeinkotnnen günstigeren Entwicklung
der Nettoeinkommen aus Unternehmen und Vermö-
Een geführt. Für die Aussagefähigkeit der Net-
togröße im Bereich der Unternehmens- und Ver-
mögenselnkomnen gitt allerdings - mit umge-
kehrtem Vorzeichen - die gleiche Einschränkung
wie bei der Nettolohn- und -gehaltsumme. Der
Rückgang der veranlagten Einkommensteuer ist
auch auf die gestiegenen Eratattungen (vor
allen von Lohnsteuer) im Rahmen von Arbeitneh_
merveranlagungen zurückzuführen, so daß die
Nettoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen tendenziell etsas zu hoch ausgewiesen
sein dürften. Der Saldo aus den übrigen Zu-
und Absetzungen von den Bruttoeinkornmen aus
Unternehmen und Vermögen aetzt sich zusammen
aus Schadenversicherungstransaktionen (SaIdo
aus Nettoprämien und Schadenleistungen), aus
der Differenz zwischen tatsächlichen Sozial-
beiträgen und sozialen Leistungen der Lebens-
versicherungsunternehmen, pensionskassen und
Versorgungswerke, aus der Differenz zwischen
unterstellten Sozialbeiträgen und sozialen
Leistungen der Unternehmen und aus sonstigen
Übertragungen. Dieser saldo hat sich im ilahr
1983 gegenüber dem Vorjahr um 3 t verringert,
d.h. die Unternehmen empfingen per saldo
weniger Übertragungen aIs lm Jahr .l982.

Von den Teilgrößen der Nettoeinkommen aus
Unternehmen und Vermögen stiegen im Jahr 1983
die entnommenen Gewinne und Vermögenseinkommen
der privaten HaUsha1te um 15 1/2 auf 301 Mrd.DM
und die nichtentnonmenen Gewinne der Unterneh-
men um 25 Mrd.DM von - 8 auf + 17 Mrd.DM. Die
gegen die geleisteten Zinsen saldierten ver-
rnögenseinkorunen des Staates gingen dagegen von
- 14 auf - 20 1/2 lqrd.Dlrt zurück. Die Zunahme
der entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen der
privaten Haushalte (nach
Abzug der Zinsen auf Konsunentenschulden) war
.1983 zwar höher als im Vorjahrr 'jedoch deut-
lich niedriger aIs die Zunahmen dieser Größen
in den Jahren 1980 und 1981, in denen die Net-
toeinkommen aus UnEernehmertätigkeit und Ver-
mögen insgesamt nur geringfügig zugenommen
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hatten.. Beim S t a a t hat sich der seit
1 974 negative Betrag der Vermögenseinkomnen
(nach Abzug der Zinsen auf öffentliche Schul-
den) im Jahr 1983 aufgrund der erneuten star-
ken zunahne der Zinszahlungen bei nur leicht
gestiegenen enpfangenen Vermögenseinkommen
weiter vergrößert, nachdem er sich im Vorjahr
infolge der erheblich erhöhten Gewinnabführung
der Bundesbank Ieicht verringert hatte.

Die nichtentnommenen Ge-
w i n n e der Unternehmen, die in den Jahren
1979 bis 1981 kräftig zurückgegangen und im

Jahr 1982 erstmals wieder angestiegen waren,
haben in Berichtsjahr deutlich zugenommen. Sie
erreichten damit wieder einen positiven Betrag
von 17 Mrd.DH. Bei einer gesonderten Betrach-
tung der Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
Iichkeit, für die detaillierte Berechnungen
wegen fehlender statistischer Informationen
zut zeit noch nicht möglich sind, kann man

allerdings davon ausgehen, daß deren nichtent-
norrmene Gehrinne in der Abgrenzung der Volks-
w i rts cha f tI ichen Ge samtrechnungen we iterh in
(wie bereits seit 1973) negativ geblieben
sind. Bei der InterPretation der nichtentnom-
menen Gewinne aller Unternehmen, insbesondere
im Vergleich zu Gewinnen, die sich nach
handels- oder steuerrechtlichen RichElinien
ergeben, sind u.a. die aus den speziellen Aus-
sagezielen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen resultierenden Abweichungen zu den

Konzepten der Handels- und Steuerbilanz zu
berücksichtigen. So werden in den Volks$rirt-
shaftiichen Gesamtrechnungen außerordentl iche
Aufwendungen bzw. Erträge bei der Einkorunens-
ermittlung nicht berücksichtigt und bei der
Bevrertung der Abschreibungen die im Berichts-
ze i traum geI tenden Wiederbeschaf f ungsprei se
zugrunde gelegtt ebenso wird die Vorratsver-
änderung frei von preisbedingten Scheingewin-
nen bzw. -verlusten nachgewiesen. SchIießlich
ist bei der Beurteilung der Höhe und der Ent-
wicklung der nichtentnommenen Gewinne der Un-
ternehmen zu beachten, daß sich diese Angaben
nur a1s Differenz zwischen dem Volkseinkommen,

197 4

2rg
197 5

11,5
197 6

7 r1

das sich über dle Entstehungs- und Verwen-
dungsrechnung des Sozialprodukts nach Abzug
der Abschrelbungen und indirekten Steuern (ab-
zügtich Subventionen) ergibt, und den übrigen
Größen der Verteilungs- und Finanzierungsrech-
nung (Finanzierungssaldo der privaten Haus-
halte, Einkommen aus unselbständiger Arbeit,
entnommene Gewinne und Vermögenseinkommen)
ermitteln Ia6sen. Durch diese Berechnungsart
können selbst geringe Ungenauigkeiten bei der
Ermittlung der anderen Größen eine erhebliche
Auswirkung auf diese betragsmäßig relativ
kleine Restgröße haben.

1.4 Ei4nqhmen und Ausqaben des St

Wie aus Tabelle 14 hervorgeht, beliefen sich
inJahr 1983die E i nnahmen des
Staates in der Abgrenzung der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen auf 772r3 llrd.Dtrl und
die A u s g a b e n auf 817,8 Mrd.DM. Als
Differenz errechnet sich hieraus ein F i -
nanz i erungsdef i z i t von4515
Mrd.DM, das sind 5r5 I der Ausgabensumme. In
Relation zum Bruttosozialprodukt machten die
staatseinnahmen im Berichtsjahr 46,2 t und die
Staatsausgaben 48r9 $ aus. Bei den Einnahmen
entfielen über 90 t auf Steuern und Sozialbei-
träge, bei den Ausgaben knaPp 90 t auf Über-
tragungen und Staatsverbrauch.

Die E n t w i c k I u n g der Einnahmeo und
Ausgaben sowie des Finanzierungssaldos des
Staates spiegelt deutlich die Benühungen um

eine Konsolidierung der Staatsfinanzen wider:
TroEz des relativ geringen EinnahmezuvJachses
(+ 4,0 t) konnte das Finanzierungsdefizit des
staates im Jahr 1983 infolge eines außeror-
dentlich niedrigen prozentualen Ausgabenan-
stiegs (+ 2.5 t gegenüber 1982) ttm 9,5 [trd.DDl
vermindert werden. Irn Vorjahr war das Finan-
zierungsdefizit gegenüber 1981 um 4r4 Mrd.DM

verringert worden. Dagegen hatten in den Jah-
ren 1978 bis 1981 die Fehlbeträge bei der t'i-
nanzierung der staatlichen Ausgaben zum TeiI
beträchtlich zugenommen :

Finanzierungsdefizit in t der staatsausgaben

1977 1 978 1979 I 980 1 981

5,0 5r2 516 614 7 17

1982
619

1 983
516

Im Iängerfristigen Vergleich zeigt sich, daß
die Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im
Jahr 1983 deutlich unter dem jahresdurchschnitt-
Iichen Zuwachs im Zeitraum 1950 bis 1982 Iiegt
(Einnahmen: + 9rl t, Ausgaben: + 9r9 t).

An den E i n n a h m e n des staates in
Höhe von 772,3 l4rd.Dü hatten die Steuern einen
Ant.eil von 54 t, die tatsächlichen und unter-
stellten Soziatbeiträge von rund 38 I und die
vermögenseinkommen von rund 4 $. Die insgesant
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fun Vergleich zum Vorjahr abgeschwächte Zunah_ öffentliche Abgaben in t des Bruttosozial_me der Einnahmen des staates i§t das Ergebnls produktsgegenläufiger EntwickLungen bei den großen t960 1965 1970 ,grS tgBO tggt 1gA2 1983Einnahnearten Steuern und Sozialbeiträge 3216 33,3 35r5 39.6 4lrl 41,,1 41.2 4Or9sowie eines Sondereinflusses bei den Vernö_
genseinkommen des staates. während sich die Die vernögenseinkommen (2g,7 tqtd.Dllt) blieben
steuern deutlich stärker erhöhten a1s in den 1983 im vergleich zum VorJahr nahezu konstant
beiden Vorjahren, Iag bei den Sozialbeiträgen (+ Or1 t). nachdem sie tm Vorjahr um 43,.1 t vordie zunahme erhebrich unter denen der vor_ allem aufgrund einer gegenüber lggl starken zu_perioden. Im längerfristigen vergleich war nahme der Gerinnabführung der Deutschen Bundes-
allerdings auch der zuwachs der Steuern, die bank, die 1982 insgesant 1015 Mrd.Du betrug,
in den sechziger und siebziger Jahren jahres- gestiegen waren. 1983 lieferte dle Bundesbank
durchschnittlich un 8rB bzw. 8r9 t stiegen, erneut einen hohen Geuinn ab (1110 llrd.DM);
noch sehr niedrig. Bezieht man den a1s öffent- verglichen mit 1982 war es jedoch nur 1/2 Mrd.DMllche Abgaben bezeichneten TeiI der Staats- mehr. Ebenfalle nur noch einen lelchten An-
elnnahmen (Steuern und tatsäehliche SoziaI- stieg hatten 1983 die Konzessionsabgaben
beiträge) auf das Bruttosozialprodukt, so er- (+ 1r5 t) zu verzeichnenr nachden sie sichgibt sich für 1983 eine Relation von rund 1982 noch um 5619 t (+ org Mrd.DI{) erhöht4l t: hatcen. Die zinseinnahmen verringerten sich imI Berichtsjahr um 7,5 t gegenüber dem.Vorjahr.

t4 EITtNAtflEN UND AUSG^BEN OES STA^IES
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STEUERN N
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[1ILL. Dill

\rCRAElrlOERUr,rc G€GENUEBER O€r VORJAHR
INT IN TILL. Drl

Die S t e u e r n (einschließlich Verwal_
tungsgebirhren der Unternehmen) umfassen in
dieser Darstellung nicht die Erbschaftsteuer,
die aIs Vermögensübertragung nachgewieeen
wird. Ferner sind die Einnahmen aus der ver-
anlagten Einkonimensteuer und der Körperschaft-
Eteuer in den Volksrrirtachaftlichen cesant_
rechnungen - abweichend von den Steuernach_
welsen in anderen Statistiken - nicht um die
selt 1969 gewährten Inveetitionszulagen smie
die Lohnsteuer nicht um die Arbeitnehmerspar-
zulage gekürzt. Die Investitlonszulagen und

lB:§ 'ä!i8 ;f,lB ,iiä8 i§§B

die Arbeitnehmersparzulage werden in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen aIs Vermö-
gensübertragungen nachgewiesen. Im Jahr 19g3
nahm der St.aat 414,2 [rtrd.Dü an Steuern ein.
Davon entfielen rund 52 t auf indirekte und
rund 48 t auf direkte Steuern. Gegenüber den
letzten beiden Jahren hat sich der Anstieg der
Steuereinnahnen im Berichtsjahr deutlich be-
schleunigt (1983: + 4rg $, nach + 2,2 t in Jahr
1982 und + 1,4 t im Jahr lggl). Dennocir lag der
Zuwachs - wie bereits erwähnt - noch erheblich
unter der jahresdurchschnittlichen Erhöhung

r978
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| 980r98t
t982
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der Steuern in den sechziger und siebziger
Jahren. Die gegenüber den beiden vorjahren
verstärkte ?unahme ist vor aIlem auf die
Enth,icklung der indirekten SLeuern zurück-
zuführen, die sich im Berichtsjahr um 6,2 t
erhöhten (1982: + 1rB t). Zu dieser Entwick-
lung trug hauptsächlich das Aufkommen an Um-

satzsteuer bei, das aufgrund der im Berichts-
jahr gestiegenen inländischen Endnachfrage und

infolge der steuersatzanhebung ab 1. Juli 1983

von 13 auf 14 t bzw. von 6,5 auf 7 t gegenüber
1982.um 719 t zunahm. Bei den verbrauchsteuern
auf inländische waren (1983: + 3,3 t) wirkte
sich vor allem noch die zum 1. Juni 1982 er-
folgte Tabaksteuererhöhung aufkommensteigernd
aus. Die direkten Steuern nahmen in Berichts-
jahr unr.3,6 t zu und damit etwas stärker als
im Vorjahr (+ 2.7 t gegenüber 1981). Größte
Einzelsteuer hiervon i§t die lohnsteuer mit
einem Anteil von gut 30 t am gesamten in den
volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ausge-
wiesenen Steueraufkommen. Ihr Anstieg gegen-
über 1982 um 4,4 t erklärt sich aus mehreren
Faktoren, zu denen die Zunahme der Brutto-
]öhne und -gehälter (+ 1 ,4 ll, Auswirkungen
der Steuerprogression, die Abnahme der Er-
stattungen im Rahmen des Iohnsteuerjahres-
ausgleichs sowie steuerliche Maßnahmen nach
dem Haushaltsbegleitgesetz 1983 (u.a. I(appung
der Vorsorgepauschale für nichtrentenver-
sicherungspftichtige Arbeitnehmer) gehören.
Erneut niedriger als in Vorjahr war 1983 das
Aufkonmen an veranlagter Einkommensteuer, und
zvrar um 4,5 t. Bereits 1981 und 1982 hatte
die Einkommensteuer um 9r9 bzw. 619 t abge-
nommen. Neben den in den zurückliegenden Jah-
ren in Kraft getretenen Steuerrechtsände-
rungen (u.a. Steuerentlastungsgesetz 1981 ),
die sich bei der Einkommensteuer aufgrund
Ianger Veranlagungszeiträume zum Teil erst
nach Jahren auswirken, rraren für den Rück-
gang vor allem stark gestiegene Erstattungen
im Rahmen von Arbeitnehrnerveranlagungen
(§ 46 ESIG), bei denen es sich zum Teil auch
um zuviel gezahlte Lohnsteuer handelt, von
Bedeutung. Beide Steuern auf das Einkommen
der privaten Haushalte zusammengenommen er-
höhten sich im Berichtszeitraum um 2r5 t. Das
Körperschaftsteueraufkonmen, das bereits 1982
eine positive Veränderungsrate (+ 6rl t) auf-
wies, hat 1983 noch stärker zugenommen, und
zvrar um 12,3 t. Maßgeblich hierfür dürfte
- neben Sonderfaktoren - die ab 1982 verbes-
serte Gewinnsit.uation der cesamtheit der kör-
perschaftsteuerpfl ichtigen Unternehmen ge-
wesen sein.

Die Soz i al be i'träg e, die
zweite große Einnahmekategorie des Staates,
nachten 1983 29013 !lrd.Dl{ aua. Knapp 93 t
davon entfiäIen auf dte tatsächlichen und 7 t
auf die für dlie Bearrtenversorgung und für die
Beihilfen unterBtellten Sozlalbeiträge. wie
bereits erwähnt, verzeichneten im Berichts-
jahr die Sozialbeiträge nur einen schwachen
Anstieg (+ 2,0 t), der deutlich unter dem des
Vorjahres (+ 6,1 t) und erheblich unter dem
jahresdurchschnittlichen Zuwachs in den sech-
ziger und den siebziger Jahren (+ 1015 bzt .
+ 1lr3 t) Iag. Im elnzelnen wiesen die ver-
schiedenen Beitragsarten 1982 und 1983 sehr
unterechiedtiche Zunahmen auf s

Sozi albeiträge
veränderung gegenüber dem voLjahr in t

TaEsächI iche Sozialbeiträge
Arbeitgeberbeiträ9e
Arbeitnehmerbe iträge
Pflichtbeiträge der SeIb-
ständigen

Beiträge des Staates für
Empfänger sozialer Leistungen

Üurige Beiträge der SeIb-
ständigen, Hausfrauen u.ä.

Unterstellte Sozialbe iträge

1982
6r4
5r5
5r3

1 983
2r0
3r 1

3r2

3,6 11,9

15,2 -1 1,4

5r3
2r4

11 ,4
3r 3

Zu dem Zuwachs der Einnahnen aus Pflichtbeiträ-
gen für Arbeitnehmer (Arbeitgeber- und Arbeit-
nehmeranteil) trug neben der erhöhung der ge-
santwirtschaftlichen Bruttolohn- und -gehalt-
summe (Anstieg un 114 t) eine Reihe von im
Laufe des Jahres 1983 in Kraft getretenen 9e-
setzlichen Änderungen bel. Im einzelnen handelt
es sich um die ab ilanuar erfolgte Anhebung der
Beitragsbenessungsgrenzen in den Rentenversi-
cherungen der Arbeiter und Angestellten und
der Arbeitslosenversicherung (von 4 700 auf
5 000 Du monatlich), in der knappschaftlichen
Rentenversic*rerung (von 5 800 auf 6 100 Du

monatlich) sowie in der gesetzlichen Kranken-
versicherung (von 3 525 auf 3 750 DM monat-
lich), um die Erhöhung des Beitragssatzes zur
Arbeitelosenversicherung von 4,0 auf 4r6 t ab
Januar 1983 soiie des BeitragssAtzes zu den
Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-
stellten von 1810 auf 1815 t und zur knapp-
schaftlichen Rentenversicherung von 23r5 auf
24,O I ab September 1983. Der durchschnitt-
liche Beitragsaatz zur gesetzlichen Kranken-
versicherung ist dagegen im Vergleich zum Vor-
jahr lelcht gesunken. Dle sogenannten Bei-
träge des staates für Empfänger sozialer Lei-
stungen haben sich im Berichtsjahr stark ver-
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mindert ,(- 1114 t). Bel diesen Belträgen han-
delt ea sich um die von Trägern der soziaten
Sicherung aufgrund bestimmter gesetzlicher Vor-
schriften zugunsten ihrer Leistungselnpfänger
übernonunenen Beitragszahlungen ( insbesondere
Krankenversicherungsbeiträge für Rentner,
Kranken- und Rbntenversicherungsbeiträge für
Arbeitslosengeld- und -hilfeempfänger, Kurz-
arbeiter u.ä.). Der Rückgang dieser Beiträge
lst dadurch bedingt, daß zun einen die Bei-
träge an die Rentenversicherung für Leistungs-
empfänger der Bundesanstalt für Arbeit und
für Arbeitslosenhilfeempfäger ab Januar 1983
nach der Höhe der tohnersatzleistung und nicht
rie bisher nach dem letzten Bruttoarbeitsent-
gelt bemessen werden und daß zum anderen die
von den Rentenversicherungsträgern gezahlten
Beiträge zur Krankenvereicherung in Vergleich
zu 1982 gekürzt wurden. 1982 hatten diese
Beiträge insbesondere aufgrund stark gestiege-
ner Arbeitslosenzahlen bei gegenüber 1981 un-
veränderten gesetzllchen Bestinnungen noch
kräftig zugenonrmen. Der starke Anstleg der-
Pflichtbeiträge der Selbatändigen ist ingbe-
aondere auf die Anhebung der Beitragssätze
bei den landwirtschaftlichen Alterskassen
z urückz uführen.

Beiden sonstige.n Einnah-
m e n des Staates ( 37r 5 lrlrd. Dt{) haben sich
im Jahr 1983 vor allem die Übertragungen von.
der übrigen Vtelt im Rahmen der internationa-
len Zusanmenarbeit deutlich erhöht. Sie stie-
gen um 2,8 auf 9r7 l,trd.Dltl im Berichtsjahr an.

Von den A u s g a b e n de8 Staates in
Jahr 1983 (817r8 tilrd.Dlit) entfiel nahezu die
HäIfte auf dle Transfers (laufende und Vernö-
gensübertragungen) an die anderen Sektoren der
Volkswirtschaft und an die übrige WeIt. Der
AnteiI der Ausgaben für den Staataverbrauch
an den Staatsausgaben bellef sich 1983 auf
knapp 41 t, der Antell der Zineen auf öffent-
liche Schulden auf rund 6 t und der Anteil der
Bruttoinvestitionen nur auf knapp'5 'l/2 l. DLe
Staatsausgaben haben im BerichtsJahr, wie aus
TabeIIe 14 ersichtllch, nur schwach zugenomnen

l+ 2,5 t, nach + 3r9 t im Jahr 19821. Es han-
delt sich um den niedrigeten Anstieg, der in
den Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen im
zeitraum 1960 bis 1983 nachgewiesen rrird. In
den sechziger und siebziger Jahren hatten die
Ausgaben jahresdurchschnittlich um 10,2 bzw.
10,6 t zugenommen. Auch haben sich im Berichts-
Jahr die staatsausgaben weniger erhöht aIs das
Bruttosozialprodukt, was in der vcrgangenheit

nur in AuenahmefäIlen zu beobachten war. Die
schwache Ausgabenerhöhung ist ins6esondere auf
die geringen Zunahnen des Staatsverbrauchs
(+ 2,7 t), auf den bereits im Abschnitt 1.2
näher eingegangen wurde, und der sozialen Lei-
stungen (+ 1r5 t) sowie auf den Rückgang der
Bruttoinvestitionen l- 7r3 $) zurückzuführen,
die zusammen rund 82 t des Ausgabenvolumens
ausmachen. Von den übrigen Ausgabearten hatten
die Zinsen auf öffentliche Schulden (+ 14rl t),
die Vernögensübertragungen an Unternehmen
(+ 614 t) und die Subventionen (+ 4,9 t) in Be-
richtsjahr deutlich stärkere Zunahmen zu ver-
zeichnen als die Ausgaben insgesamt.

1983 beliefen sich die geleisteten ü b e r-
t r a g u n g e n des Staates auf 389,7
itrd.Dl,t. Gegenüber 1982 nahrnen sie nur um 2 r 2 t
zu und damit deutlich weniger als in den Vor-
jahren (siehe Tabelle 14). crößter Posten der
gesanten Übertragungen mit einen Anteil von
rund75 tsinddie soz ialen Le i-
s t u n g e n in Höhe von 29118 Mrd.DM, die
nahezu vollständig an die privaten Haushalte
und in geringem lilaße an die übrige welt flie-
ßen. In den im Vergleich zur Entwicklung in
den Vorjahren außergewöhnlich niedrigen Zuhrachs
der sozialen Leistunqen (+ 115 t; nach + 612 *
im Jahr 1982) kommen deutlich die Sparbernühungen
der öffentlichen Körperschaften zun Ausdruck.
Nahezu aIIe volumeqnäOtg bedeutsamen Leistungs-
arten wiesen entweder Rückgänge oder nur ge-
ringe Zunahmen auf. Zu dem schwachen Anstieg
der sozlalen Leistungen des Staates trug 1983
u.a. der erhebliche Rüc§ang der vom Staat für
die Enpfänger sozialer Leistungen übernommenen
Beiträge zur Renten- und Krankenversicherung
bei, die bei der Beschreibung der- Ausgaben des
Staates in die sozialen Leistungen einbezogen
sind. Wie bereits eruähnt, wurden im Berichts-
jahr zurn einen die Krankenverslcherungsbei-
träge für Rentner im Vergleich zu 1982 gekürzt
und zum anderen die Rentenversicherungsbei-
träge für I€istungsempfänger der Bundesanstalt
für Arbeit und für Arbeitstosenhilfeenpfänger
herabgesetzt. Verglichen mit den sozialen Lei-
atungen insgesamt stiegen die Renten aus den
Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-
stellten sowie aus der knappschaftlichen Ren-
tenversicherung, die zusanrnen rnehr aIs die
Hälfte der sozialen Leistungen ausnachen, nic
2r4 t gegenüber 1982 vor allem infolge der
Rentenerhöhung (516 $ ab iIuIi 1983) leicht
überproportional. 1981 und 1982 hatten sie mit
5,0 bzw. 6,6 t deutlich kräftiger zugenommen.
Zun Teil stark rückläufig waren 1983 u.a. die
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versorgungsleistungen an Kriegsopfer, die Zah-
Iungen im Rahmen des Lastenausgleichs, die Aus-
bildungsbeihilfen und das gesetzliche Kinder-
geld, Ietzteres aufgrund der einkommensabhängi-
gen Reduzierung der Kindergeldsätze. Irtit 0,4 S

nahmen die Geldteistungen der gesetzlichen
Krankenversicherung im Berichtsjahr wieder
leicht zu, nachdem sie sich in Vorjahr deutlich
um 4,9 t verringert hatten. Überdurchschnitt-
Iich stiegen im Berichtsjahr u.a. dle Geld1ei-
stungen der Sozialhilfe, die insbesondere von
den Gemeinden aufzubringen sind.l9g3 mußte
7,5 S mehr gezahlt werden a1s ,l992. Hierin
kommt u.a. zum Ausdrugk, daß die Verminderung
anderer sozialer Leistungen, die bei Iangan_
dauernder Arbeitslosigkeit auch durch den über_
9an9 vom Arbeitslosengeld zur geringeren Ar_
beits'Iosenhilfe bedingt sein kann, teilweise
durch die Gewährung von Sozialhilfe ausgegli_
chen werden muß. Die Zahlungen der Arbeitslo_
senversicherung und -hilfe stiegen im Berichts_
jahr nur um 2,8 t (1982: + 3Or4 t). Diese _
gämessen an der weiterhin hohen Arbeitslosig-
keit - geringe zunahme ist vor allem auf die
bereits erwähnte erhebliche Verringerung der
Beiträge an die Rentenversicherung für.Lei_
stungsempfänger der Bundesan6talt für Arbeit rund für Arbeitslosenhilfeempfänger zurückzu_
führen. Elininiert man diese Belträge aus den
sozialen Leistungen, haben die Zahlungen der
Arbeitslosenversicherung und -hiIfe deutlich
kräftiger zugenommen (siehe Tabelle l6). In der
Bruttodarstellung, d.h. einschließlich der Bei_
träge des Staates für Enpfänger sozialer Lei_
stungen, ging das Arbeitslosengeld im Berichts_jahr um 5,2 * zurück. Die Geldleistungen der
Arbeitslosenhilfe stiegen u.a. aLs Folge der
zunahme der Dauer der Arbeitslosigkeit um
42,0 l, und das Kurzarbeitergeld nahm um 3g,3 tzu. Kräftige Rückgänge waren beim Konkursaus_
fallgeld, beim Unterhaltsgeld sowie beim
Schlechtlretterseld zu verzeichnen.

wie bereits erwähnt, gehörten 19g3 die S u b_v e n t i o n e n in Höhe von 30,7 lrrd.DM zu
den überdurchschnittlich, gestiegenen Ausgabe_
kategorien des Staates, nachdem sie in den
Jahren 1980 und lggl jeweils zurückgegangen
waren und 1982 geringfügig zugenommen hatten:

Subvent ionen
Veränderung gegenüber dem Vorjahr in t

1 978 1979 1980 1981 1982 198320,0 5,1 - 2,0 - 4,2 0,g 4,9

ltaßgeblich für den Zuwachs der Subventionen
im Berichtsjahr waren insbesondere die sehr
stark gestiegenen Zahlungen (üm 39,3 t oder
2r3 Itlrd.DM) zugunaten der. Landwirtschaft im
Rahmen der Europälschen ltarktordnungen, vor
allem durch deutlich höhere Aufwendungen für
die Vorratshaltung landwirtschaftlicher Er-
zeugnisie. Größer als 19g2 waren im Berichts-
jahr auch die von Bund, Ländern und Gemeinden
geleisteten Zinszuschüsse (+ 9rg t). Gegenüber
den VorJahr leicht zugenorünen haben l9g3 die
Leist'ungen an die Deutsche Bundesbahn, die
rund ein Pünftel der geaamten Subventionen des
Staates ausnachen. Zahlungen in Höhe von rund
370 MiII:DIrt mußten vom Bund und vom saarland
für Zwecke der Umstrukturierung der Stahl.-
industrie aufgebracht werden. Die Mehrauf-
nendungen wurden teilwelse kompensiert durch
einen Rückgang der Ausgaben zur Sichefung des
Steinkohleneinsatzes in der Elektrizitätsrrirt_
schaft (- 18,5 t gegenüber t9B2). Rückläufig
waren auch die in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen ale Subventlonen dargestell_
ten Umsatzsteuervergünstigungen an die land_
und forstwlrtschaftlichen Betriebe, zur För_
derung der Berliner Wirtschaft und für Bezüge
aus dem Währungsgeblet der Mark der Deutschen
Demokratischen Republik (- 4,2 S).

Die übrigen geleisteten übertragungen des
Staates (61,2 tird.Dm im Jahr 1993) setzen sich
zusammen aus sonstlgen laufenden übertragungen
und Vermögensübertragungen. Bei den s o n _
stigen lauf enden über_
t r a g u n g e n beruhte der Anstieg
(+ 5rl $) hauptsächlich auf höheren Zahlungen
an die Europäischen Gemeinschaften. v e r _
mögensübert ragungen lei_
stete der Staat vor allem an den Unternehmens_
sektor. In Berichtsjahr waren es 614 t, das
sind 1 15 !trd.Dl{, mehr a1s 19g2. Die Zunahme'erklärt sich in erster Linie aus der in Inve_
stitionszutagengesetz von 19g2 beschlossenen
Investltlonszulage, die unter einer Reihe von
Voraussetzungen beim Erwerb von Investitions_
gütern in Höhe von l0 I des Wertes dieser Gli_
ter gewährt wurde. Höher als l9g2 waren auch
die Investitionsförderungamaßnahmen der Bun_
desanstalt für Arbeit. Die an private Haus_
halte gezahtten Vermögenaübertragungen gingen
1983 gegenüber den Vorjahr um 513 t zurück,
und zwar aufgrund stark gesunkener litohnbau_
pränien und leicht geringerer Aufwendungen
für die Arbeitnehmersparzulage. Die Spar-
prämien, bei denen jetzt frühere vertragsab_
schlüsse kassenwirksam werden, erhöhten sleh
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dagegen kräftig. Die Vermögensübertragungen an
die übrigö welt nahmen m 8,2 t ab. llaßgeblich
hierfür waren geringere Ausgaben im Berichte-
jahr für die Kostenbeteiligung am Bau von
Transitstraoen in der Deutschen Demokratigchen
Republik. Für die Schulden des Staates mußten
1 983 50, 1 Mrd. DItt an zinsen aufgewendet uer-
den. Das vraren - wie bereits erwähnt - l4rl t
mehr als im Vorjahr ('1982: + 24 I gegenüber
1981). Der im Vergleich zu den übrigen Ausga-
ben kräftige Zuwachs dürfte in erster Linie
auf die weiterhin starke Nettoneuverschuldung
zurückzuf'ühren sein.

Aus der erneuten Abnahme der B r u t t o -
i n v e s t i t i o n e n des Staat'es in der
Berichtsperlode um 7r3 t auf 43,9 ltrd.Dtl (nach
- 5,9 B 1981 und - 9,5.t 1982) wird deutlich,
daß die öffentlichen Körperschaften - und dar-
unter insbesondere die Gemeinden, die rund
zwei Drittel der staatlichen Investitionen
täcigen - in Zeiten knapper Finanzlage ver-
stärkt auf dem Gebiet der in die zukunft ge-
richteten Maßnahmen sparen, da der weltaus
größte TeiI der sonstigen Ausgaben durch Ge-

setz oder vertrag festliegt und Änderungen
hieran nur schwer durchsetzbar sind. Der Auf-
wand des Staates für Investitionen war 1983

erheblich geringer als die zu zahlenden Zinsen
auf öffentliche Schulden und machte nur einen'
Anteil von knapp 5 1/2 I an den gesamten Aus-
gaben des Staates (in der Abgrenzung der
volksrrirtschaftlichen Gesamtrechnungen) aus.
Aus der nachstehenden Übersicht geht hervor,
daß dieser AnteiI zur zeit wesentlich niedri-
ger als in den siebziger und vor allem den
sechziger Jahren ist:

19 60

9r8

Bruttoinvestitionen de6 Staateg
ln t der Staatsausgaben

1965 1970 197s 1980 1981 1982
12,3 1l r8 7,9 7 r7 618 5r9

198 3

und einem geringfü9lgen Fehlbetrag bei der So-

zialversicherung in IIöhe von 0rl [trd.Du zusam-
men. 1982 hatte die Sozlalversicherung noch
einen Überschuß von 7r3 urd.Dlt aufzuweisen ge-
habt. zur Beurteilung der finanziellen Situa-
tion der Sozialversicherung sei bemerkt, daß
diä Sozialverslcherung 1983 40r7 Mrd.Dlil an
Iaufenden Übertragungen von den Gebietskörper-
schaften enrpfing. WilI man die Finanzierungs-
salden von Bund, Ländern und Gemeinden ge-
trennt ermitteln, ao nuß aus statistischen
Gründen für den Nachweis der Bauinvestitionen
der Gebietskörperschaften anstelle der in der
bisherigen Darstellung verwendeten produk-
tionsmäßigen von der kaesenmäßigen Abgrenzung
ausgegangen werden. Zu den sich hierbei erge-
benden Defizit der Gebietskörperschaften in
Höhe von 4410 itrd.Du trugen der Bund mit
2618 Mrd.Dü und die Länder nlt 17,8 Mrd.DM
bei. Bund und Länder konnten gegenüber den
Vorjahr ihr Defizit um 6,8 bzw. 4,0 Mrd.Dtl
verringern. Die Gemeinden, bei denen sich
1982 noch eln Defizit von 5,3 Mrd.DM ergeben
hatte, r,riesen 1983 dagegen einen geringfü9igen
Finanzierungsüberschuß (0,6 l4rd.DM) auf.

1.5 Ei nkomnnen der priva Haushalte und seine
Verrrendunq

Päs verf ügbare Einkomnen
(ohne nichtentno,ntnene Gewinne der Unternehnen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) der Priva-
ten Haushalte (einEchließIich privater organi-
sationen ohne Erwerbszweck) betrug im Jahr
1983 1 069,2 ürd.DB. Gegenüber 1982 bedeutete
dies - trotz der im Verglelch zu den beiden
Vorjahren verbesserten gesamtwirtschaftlichen
Entwicklung - einen Anetieg um nur 2.3 l. 1982

hatte die Zunahme des verfügbaren Einkommens

2r8 t und 1981 sogar 613 t betragen, obwohl in
beiden Jahren der Zuwachs des Volkseinkommena
etwa einen Prozentpunkt unter dem von 1983 1a9.
Das auf die wohnbevölkerung bezogene durch-
schnittlich verfügbare Einkomrnen der privaten
Haushalte erhöhte sich je Elnwohner von
16 953 DU in Jahr 1982 auf 17 406 Du, d.h. um

2,7 li im ZehnJahreszeitabschnitt 1973 bls
1983 ist dlese.Größe um rund 90 I gestiegen'
Der Betrag des verfügbaren Einkommens ergab
sich, wie aus Tabelle 15 erslchtlich, als
summe der Erserb6- und Vermögenseinkommen
(ohne nichtentnommene Gewinne der Unterneh-
men ohne eigene Rechtssönlichkeit) in Höhe

von 1 27517 urd.Dlt und der empfängenen lau-

514

glie bereits in den Jahren 1981 und 1982 waren
auch im Berichtsjahr die ln den Volkssirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen ausgewieeenen
Bruttoinvestitionen niedriger als das Finanzie-
rungsdefizit'des staates (giehe Tabelle 14).

Für den Sektor Staat ergab sich im Jahr 1983

ein Finanzierungsdef izit
von 4515 Mrd.DM, das um 915 lilrd.D}{ niedriger
sar als im Vorjahr. Es setzte sich aus einen
- gegenüber dem, VorJahr um 1619 ürd.Dll ver-
ringerten - Finanzierungsdefizit bei den Ge-
bietskörperschaf ten in IIöhe von tl5r5 Frd.Dl'l

-39-



fenden Übertragungen (357r2 lrlrd.Dll), vermin-
dert um 18,5 Mrd.DH Zinsen auf Konsumenten-
schulden und 545,3 Mrd.Du gelei'Btete laufende
Übertragungen. Vtie aus Tabelle 15 hervorgeht,
entsprachen die zuwachsraten sowohl der ge-
nannten Bruttoeinkommensarten a1s auch der

geleleteten laufenden Übertragungen nahezu
exakt der Entwicklung des verfügbaren'Einkom-
mens. Rückläufig (- 615 t) waren gegenüber l9g2
nur die Zinsen auf Konsumentenschulden, und
zwar aufgrund geaunkener durchschnittlicher
zinssätze.
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Innerhalbder Erwerbs- und Ver_
m ö 9 e n s e i n k omrn e n der privaten
Haushalte, über deren Zusammensetzung und Ent_
wicklung bereits im Abschnitt über die Vertei_
lung des Volkseinkommens berichtet rurde,
blieb 1983 die Zunahme der Bruttoeinkomnen aus
unselbständiger Arbeit (915;4 urd.DM) mit 1,7 t
noch unter dem im langfristigen Vergleich be-
reits sehr niedfigen Anstieg des Vorjahres
(+ 2,2 t). Stärker als das verfügbare Einkom-
men insgesamt erhöhten sich im Berichtsjahr
die Entnahmen und Vermögenseinkornmen, und zwar
um 3,8 t auf 350,3 Mrd.DIrt. Die cesamtsumme der
von privaten Haushalten empfangenen Einkommen
aus Unternehmen und Vermögen, also Eqtnahmen,
nichtentnommene Gewinne der Unternehr(en ohne
eigene Rechtspersönlichkeit und Vermögensein-
kommen, Iieß sich zum Redaktionsschluß dieser'-
Veröffentlichung aus lilangel an statistischen
Informationen für die Aufteilung der nicht_

entnomnenen Gewinne der Unternehmen nach
Rechtsfornen noch nicht ermitteln. Die Aus-
führungen in dieeem Kapitel beziehen sich
deshalb auf die Einkommen der privaten Haus-
halte aus Unternehnen und Vermögen ohne
nichtentnomrnene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönt ichkeit.

Vonden brutto enp f ang e ne n I a u_
fenden Übertragungen der
privaten Haushalte in Höhe von 357r2 Mrd.DM im
Jahr 1983 entfiel der größte Teil auf staat_
Iiche Übertragungen (rund g3 t, das sind 296r,|
Mrd.Dü), auf die bereite im Abschnitt über die
Ausgaben des Staates ausführlich eingegangen
wurde. Neben den- staat,lichen übertragungen
flossen den privaten Haushalten 1aufende über-
tragungen von Unternehmen, von privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck und von der
übrigen l{elt in Höhe von zuaanmen 61r l lrlrd.Dl,!
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zu (+ 5,6 t gegenüber 1982). Hierbei handelt
es sich vor allem r.m soziale Leistungen der
Arbeitgeber in Zusammenhang mit Zahlungen von
AIterB-, Hinterbliebenen- und Invaliditäts-
renten in Rahnen betrieblicher Ver§orgunga-
systene, ttrrterstützungen und Beihilfen in
Krankheltsfall und ähnlichen NotfäIlen, um

Beamtenpenslonen bei der BundeEbahn und Bun-
despost sowle um Schadenversicherungslel-
Stungen, lnternationale Übertragungen u.ä. I
in dieger Poeition sind ferner die von Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
und von privaten Organisationen ohne Erwerba-
zweck enpfangenen laufenden übertragungen
( insbesondere Schadenversicherungeleietungen
und unterstellte Sozialbeiträge) enthalten.

Die prlvaten llaushalte I e i e t e t e n
im Jahr 1 983, wie bereits errähnt, 18 r 5 lltrd. Dt{

Z insen auf Konsutnenten-
s c h u I d e n und 54513 t{rd.Dü I a u -
fende ÜUertragungen. Der
größte TeiI der Übertragungen (rund 86 t) floß
an den Staat, und zwar 46711 I{rd.DIil. Auch
hierauf wurde bereits irn'Abschnitt über die
Einnahmen dea Staate6 - insbesondere bei der
Beschreibung der zusammenaetzung und Entwick-
lung der Steuern und der Sozlalbeiträge - aus-
führllch eingegangen. Außer an den Staat lei-
ateten die privaten Hauahalte 78,2 lilrd.DM
(+ 3r0 t gegenüber 1982) in Form von tatsäch-
lichen Sozialbeiträgen an Lebensversicherungs-
unternehmen, Pensionskassen und versorgunga-
werke, unterstellten Sozialbeiträgen an Unter-
nehmen, Nettoprämien für Schadenversicherun-
gen, internationalen privaten übertragungen
( insbesondere Hei:natüberwe{sungen der auslän-
dischen Arbeitnehmer) u.ä. In diesen Betrag
sind ferner - entaprechend der Behandlung der
empfgngenen laufenden Übertragungen - die ge-
leisteten laufenden Übertragungen der Unter-
nehnen ohne eigene Rechtspereönlichkeit und
der privaten Organisationen ohne Eruerbs-
zweck ( insbesondere Nettoprämien für Scäaden-
versicherungen und eoziale Leistungen, für
die Sozialbeiträge unterstellt rrerden) ent-
halten.

Nach Nettoe i nkonmensart en
gegliedert (siehe Tabelle 2.16 1n Tabellen-
teil) setzte sich das verfügbare Einkommen
der privaten Haushalte im Jahr 1983 aus

510,2 t{rd.Dü Nettolöhnen und -gehäItern,
319,7 litrd.Dll entnomenön Gewlnnen und Ver-
mögenseinkommen (vor Abzug der Zinsen auf
Konsumentenschulden) und 290r2 ltrd.Dlt emp-
fangenen laufenden Übertragungen (nach Ab-
zug der lohnBteuer auf Penaionen und der Bei-
träge des StaateE für Empfänger sozialer
Leistungen) zuaammen. Die Sunme der drei
Nettoeinkommensarten überstieg das geaante
verfügbare Einkomnen der privaten Haushalte
um 5019 Dtrd.DU. Bel dieser Differenz handelt
es slch um Zinaen auf KongunentenschuldenI(18,5 llrd.Dlt) und un bestinmte laufende
übertragungen (32r5 ürd.DIrl), rrie z.B. Steu-
ern im Zusarnmenhang mlt den Privaten Ver-
brauch, Strafen, Saldo der Nettoprämien für
Schadenverslcherungen und Schadenversiche-
rungsleistungen, Sozlalvereicherungsbeiträge
der Selbständigen (ohne Pflichtbeiträge),
HausfEauen u.ä. und laufende Überträgungen an
die übrige Welt, bei denen eine Zuordnung zu
den drei unterschiedenen Einkomrnensarten
problematisch erecheint.

Von den genannten Nettoeinkonmensarten stie-
gen 1983 vor allemdie N e t t o 1 o h n -
und -gehaltsumme (+0r4 tge-
genüber 1982), aber auch die netto von den
privaten Haushalten empfangenen Iaufenden
Übertragungen (+ 216 t) in langfristigen Ver-
gleich äußerst schrrach. Bei den Nettolöhnen
und -gehältern wies seit 1960 nur das Jahr
1957 (- 0r5 t gegenüber 1966) eine noch schwä-
chere Veränderungerate auf, bei den empfange-
nen laufenden Übertragungen rrar es die nied-
rigste in diesem Zeitraum. Stärker als das
verfügbare Einkommen haben sich im Berichts-
jahr die en t nomme n e n Gew i nn e

und vermögenseinkonmen
erhöht (+ 416 $ gegenüber 1982). Die im Ver-
gleich zum Anstleg der Nettoeinkommen aus Un-

ternehmertätigkeit und Vermögen um 1219 I aL-
lerdings immer noch relativ schwache zunahne
der entnonmenen Gewinne und Vernögenseinkommen
(vor Abzug der Zinsen auf Konslunentenschulden)
war der wesentllche Grund für den hinter der
VoIkse inkommenserhöh ung zurückble i benden z u-
wachs dea verfügbaren Einkonnens der privaten
Eaushalte. Die nlchtentnomnenen Gewinne der
Unternehmen (mlt und ohne eigene Rechtspersön-
Iichkeit) nahmen 1983 denentsPrechend stark
zul und zwar um rund 25 t{rd.Düt von - 8 auf
+ 17 lltrd.DU.
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FOERDERUNG U. AE. -

Umfang und Entwicklung der von privaten Haus-
halten empfangenen laufenden Übertragungen
werden im wesentlichen durch die vom S t a a t
( Ge bietskörperschaf ten und Soz ialvers icherung )
gewährten soz ialen Le ist un-
g e n geprägt. Diese nahmen deutlich weniger
als in den Vorjahren zu. Anders als am Anfang
dieses Kapitels bei der Beschreibung des ver-
fügbaren Einkommens der privaten Haushalte
nach Bruttoeinkommensarten sind in TabelIe 1G

diese Übertragungen netto, d.h. insbesondere
nach Abzug der zurechenbaren Lohnsteuer sowie
der vom Staat übernomnenen Beiträge der Emp
fänger sozialer Leistungen zur Renten- und
Krankenversicherung, dargestellt. In einzelnen
erhöhte sich das Arbeitslosengeld irn Berichts-
jahr - bei einer Zunahne der Arbeitslosengeld-
empfänger un 9 1/2 t auf lr0l4 Millionen per-
sonen In Jahresdurchschnitt l9g3--. um 7,5 g.
Bei der Arbeltslosenhilfe ergab sich ein An-
stieg der Leistungen un 6816 t; hier war die
Empfängerzahl irn Jahresdurchschnitt - in6beson-
dere wegen Überschreitung der Höchatdauer des
Bezugs von Arbeitslosengeld - üm rund zwei
Drittel auf knapp eine hatbe Million personen
angewachsen. Das Kurzarbeitergeld nahm - bei
einer Erhöhung der Kurzarbeiterzahlen um llr4 t
im Jahr 1983 - un knapp die Hälfte des Betrags
von 1982 zu. Dieser Sachverhalt dürfte u.a.
aus einer entsprechenden Zunahme des Umfangs

der Xurzarbeit pro Kurzarbeiter zu erklären
sein. Bei den Leistungen der Arbeitslosenver-
sicherung im Rahnen der Arbeitsmarktförderunc
war eine Abnahme um 617 t. iu beobachten. Haupt-
ursachen des Rückgangs in Berichtsjahr waren
verringerte zahlungen von Schlechtweteergeld
(- 38 t) und von Unterhaltsgeld (- 14,5 t).
Die quantitativ bedeutendste übertragungsart
mit mehr als der Hälfte der gesamten sozialen
Leistungen de6 Staates sind die Renten der
Rentenversicherung der Arbeiter und Ange-
stellten sowie der knappschaftlichen Renten-
versicherung. Sie nahmen nach Abzug der von
der Rentenversicherung und der von den Rent-
nern selbst geleisteten Krankenversicherungs-
beiträge um 3,2 t und damit etwas stärker zu
aIs die sozialen Leistungen des Staates ins-
gesamt, jedoch blieb ihr Anstieg deutlich
unter den des Vorjahres, weil u.a. die RenEen-
erhöhung für das Jahr 1983 (+ 516 t) erst zum
1. Juli 1983 wirksan wurde. Bei den öffent-
lichen Pensionen, deren Veränderung je Emtrl-
fänger an die entsprechende Veränderung der
Beamtenbözüge gekoppelt ist, war !993 eine
Stagnation zu verzeichnen. Neben den staat-
Iichen übertragungen fließen den privaten
Haushalten Übertragungen von Unternehmen, von
privaten Organisationen ohne Errrerbszrdeck und
von der übrigen utelt zu. Diese erhöhten sich
im Berichtsjahr um 3r8 g.
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1? \rERrENOUtlG IrES \TERFUEGBAREN EIiX(IiIENS. VERIE(EI,ISIEBERTRAG{r},IGEN UNO
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VERAENOERUNG GEGENUEBER DEM VORJAHi IN I
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1979
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r981
r982
r983

1960
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r 982
1 983

Vom verfügbaren Einkommen (1 06912 Mrd.DU ohne
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) v e r w e n d e-
t e n die privaten Haushalte im Berichtsjahr
94112 l4rd.DM (88,5 t) für den Privaten Ver-
brauch und 121,9 Mrd.DM (11r4 t) für die Er-
sparnis. Gegenüber 1982 weiteten die privaten
Haushalte ihre Ausgaben für den P r i v a -
ten Verbrauch um4rl tausund
damit um knapp 2 Prozentpunkte mehr als das
verfügbare Einkomnen stieg. Das war nur zu
Lasten der E r s p a r n__i s b i I d u n g

mögIich, die ohne Berücksichtigung der nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit um 12,7 ltlrd.DM oder
9,5 t zurückging (siehe TabeIIe 17). Die Spar-
quote - gemessen als Anteil der Ersparnisbil-
dung am verfügbaren Einkommen - reduzierte
sich auf den seit 1967 niedrigsten ilahreswert
von 1114 B. In diesem Zusammenhang sei be-
merkt, daß Nettozuführungen zu Rückstellungen
für Ruhegeldverpflichtungen im Rahmen der be-
trieblichen AIters- und Hinterbliebenenver-
sorgung in dieser Darstellung nicht im verfüg-
baren Einkommen und damit auch nicht in der
Ersparnis der privaten Haushalte enthalten
sind; sie gehen in die empfangenen Vermögens-
übertragungen und als Forderungszunahme in den
Finanzieiungssaldo der privaten Haushalte ein.
Angaben über das verfügbare Einkommen und die
Ersparnis der privaten Haushalte einschließ-

6.4 6.5 5,3 I.38. r 7.4 r3.4 1.47.3 7.O 9.O 9.66.3 5.4 t2.O 1.32.d 3.5 -2.2 -9.O2.3 4-1 -9.5 -2.3

8.65.75.42.91.54.3

3.2r3.610.5
r 2.9-3.7

- 12.6

x
x
x
x
x
x

o
I
4I
5

.) EINSCHL. PRIVATER OROANISATIOI€N OHI€ ERUERBSZIIECK. - I) AB 1962 VORLAEUFIG€S ERGEBNIS
GEWINNE DER UNTERI{EHIiEN OHT€ E IEiE RECHTSPERSOENL IC}«E I T.

1970 - IOO

44 47 27 36 24224 226 208 266 29r244 247 22A 2..4 295250 257 206 210 308

x2962x .r97 93x 215 93x 188 83

- 2) OHI{E NICHTENINOi,IIGNE

Iich der genannten Nettozuführungen'zu Rück-
stellungen werden regelrnäßig von der Deutschen
Bundesbank veröffentlichti entsprechende Zah-
len werden nachrichtlich auch in TabelIe 2.17
dieses Berichts nachgewiesen.

Laufende Ersparnis und Saldo der Vernögens-
übertragungen bilden - zusammengenommen - den
F i nan z i e r un 9s sa ldo derpri-
vaten Haushalte:

ErsparniB
+ Saldo ddr ver-

mögensübertra-
9ungen.
empfangene Ver-
mö9ensübertra-
gungen

geleistete Ver-
mögensübertra-
gungen

1 983

121 920

-15 800 -17 240 -19 310

22 280 20 280 19 810

38 080 37 520 39 120

= Finanzierungssaldo 121 870 117 420 102 610

Die von den privaten Haushalten emp'fangenen
vermögensüb"at."gung"n nahmen nach den bisher
vorliegenden Informationen im Berichtsjahr ab
(- 2,3 *), so dlß sich der im Jahr 1982 begon-
nene Rückgang in abgeschwächter Form fortsetz-

MiII.DII{/,
1981

137 670

19C2

134 660
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te. An dieser Entwicklung waren aowohl die
im Vergleich zum Vorjahr niedrigeren Netto-
zuführungen zu Rückstellungen im Rahmen der
betrieblichen Alters- und Hinterbliebenen-
versorgung aIs auch rückläuflge Vermögens-
übertragungen vom Staat beteiligt. Die Ab-
nahme der staatlichen Übertragungen resul-
tierte aus einem st.arken Rückgang der Wohn-
baupränie, der bei annähernder Konstanz der
Arbeitnehmersparzulage nur tellweise durch
ein relativ starkes Wachstum der Sparprämien
konpensiert rcurde. Die von den privaten
Haushalten geleisteten Vermögensiibertragun-
gen erhöhten sich in Berichtsjahr um 4t3 *;
hauptsächlich aufgrund des AnBteigens der

für Bauzwecke verwendeten Zuteilungen von
Bauspareinlagen und der Tilgungsbeträge für
Bauspardarlehen, die zuaanmen als unterstell-
te Vermögeneübertragungen an den Unterneh-
menssektor gebucht werden. Die Zunahme ist
insofern bemerkenswert, als im Vorjahr elne
Stagnation dieser übertragungen im Zusam-
menhang mit privater Bautätigkeit zu ver-
zeichnen war. Aufgrund des Rückgangs der
Iaufenden Ersparnis und der Zunahme der per
saldo an andere Sektoren geleisteten Vermö-
gensübertragungen ging der F i n a n -
z i e r u n g s s a I d o derprivaten
Haushalte gegenüber 1982 um rund 15 auf
102r5 urcl .DIr{ zurück.

I8 I.IETTOSOZIALPRODUKT, VERFUEGBARES EINKOUTGN IN DER VOLXSWIRISCHAFT UND SEII.IE VERT,JENOU].IG
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1I 1C..]9P? VQEI=AEUEIGES ERqEEIIS. - 2) EINSCHL. NICHTENTNOIIIIEIG GEWINNE DER UNTERNEHIEN OH}IE EIGENE RECHTSPERSOENLICH(EIT. -
SOE NL ICHKE I T .

1.5 Ersparnis und sbildunq der Sektoren Nach Abzug der per saldo an die übrige WeIt
geleisteten laufenden Übertragungen in Höhe
von 27 l,lrd.DM vom Nettosozialprodukt zu Harkt-
preisen, das sich im J,ahr 1983 auf knapp l15
BiII.DM belief, verblieb den .inIändischen Sek-
toren 1983eln ve r f ügbares E i n-
k o m m e n von 1 433,9 Mrd.DM. Von diesem
Betrag wurden 1 281 r4 Mrd.Dtl für den . I e t z-
t e n V e r b r a u c h (privater Verbrauch
und Staatsverbrauch) und 152r5 Mrd.Df,t für die

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über die
volkshrirtschaftliche Vermögensbildung und ihre
Einanzierung. Dabei werden Angaben über die
verfügbaren Einkonhen, die Ersparnis und die
Investitionen der einzelnen Sektoren, die be-
reits an verschledenen vorangcgangenen Stellen
kommentie'rt wurden, noch einnal im Zusammen-
hang dargestellt.
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Er s pa rn i s b i Id ung verwendet.
Die Entwicklung des verfügbaren Elnkomnens und
dessen Venrendung für den letzten Verbrauch
und die Ersparnis war 1983 dadurch gekenn-
zeichnet, daß bei einen lm langfristigen Ver-
9leich deutllch unterdurchschnittlichen An-
Btieg des verfügbaren Elnkommena die gesant-
wirtschaftliche Ersparnie eine kräftIge zu-
nahme aufwies. Das verfügbare Einkonnen, dae
slch im Durchschnitt der Jahre 1950 bis 1982

rm 7r5 t pro Jahr erhöht hat, stieg 1983 um

lr7 t und damit etra ln glelchem l,laße wie dae
Nettoaozialprodukt zu ltarktPEeisen (+ 4r5 $

gegenüber 1982). Bei elner deutlich echwä-
cheren Zunahme des letzten Verbrauchs um 3,7 t
gegenüber dem vorjahr stleg 1983 dle gesant-
wirtschaftllche Erspatnls, wie berCits er-
wähnt, kräftig an, und zrar um 13rB t gegen-
über 1982. Sie errelchte dantt annähernd
wieder das Niveau des JahreE 1980, nachden aie
1981 erheblich zurücl«gegangen und 1982 nur ge-
ringfüglg gestiegen war. Noch Btärkere ErsPar-
niszunahnen a1s in der Berichteperiode wiesen
ln der vergangenhelt untcr anderem die luf-
echwungeJahre 1968'und t975 auf (+ 2013 bz,t.
+ 27t3 t), in denen aber auch ein erhcblich
gräßerer Anstieg des verfügbaren Einkoßnens
(+ 8r2 bzw. + 9,7 t) zu verzeichnen gerresen

war.

Vom gesamtwlrtschaftlich verfügbaren Einkomnen
enEfielen ln BerlchteJahr knapp ?5 t ( 1 069,2
Hrd.DM) auf die pr ivaten EauB -
h a I t e und rund 24 t (34716 !trd.DM) auf
den S t a a t. Für den Prlvaten Verbrauch
wurden davon 94712 t{rd.Dl,t (+ {r'l t gegenüber
1982) , . für den Staatsverbrauch 334,2 I'trd.Dlt
1+ 2,7 t) verwendet. SoFhl dle Zunahne des
Staatsverbrauchs als auch vor allen der An-
etieg des Privaten Verbrauchs gingen über die
Erhöhungen dieser Größe im Vorjahr hinaus,
ohne allerdings auch nur annähernd die zu-
wachsEaten weiter zurückllegender Jahre zu
erreichen (siehe Tabelle 18). A18 Differenz
zwischen verfügbarem Einkotmen und letztem
Verbrauch ergab sich 1983 elne Ersparnis der
privaten HauBhaIte (ohne nichtentnomene Ge-
wlnne der Unternehmen ohne elgene RechtaPer-
Eönlichkeit) in Höhe von 12119 !lrd.Dlrl, die um

12,7 Mrd.Dlt bzw. 915 I unter der Ersparnis des
Vorjahres lag. BerelEe 1982 hatte dle EraPar-
nis der privaten Haushalte leicht abgenommen,

nachdem sie ln den Jahren 1978 bis 1981 zum

Teil beträihtlich gestiegen war. Dle Ersparnis

des staat.es nahm in BerlchtsJahr um 614 auf
13,5 trrd.Dlt zu.'Auf die Gründe für dle Ent-
wicklung der Ersparnis deg Staates im Jahr
1983 wurde bereits lm Abschnitt über clie Ein-
nahmen und Ausgaben des Staates elngegangen.

Bei den U n t e r n e h tn e n (Unternehmen
mit und ohne eigene Rechtepersönllchkelt),
entspricht das verfügbare Einkommen der Er-
Bparnis und damit den nlchtentnonmenen Ge-
winnen. Diese ergeben sich aIs Restgröße nach
Abzug der entnommenen Gewlnne und Vermögens-
einkonroen von den nach den KonzePten der
Volkswirtschaftlichen GeEamtrechnungen berech-
neten Nettoeinkommen aua Unlernehmertätigkelc
und Vermögen. Daa verfügbare Einkommen und die
Eraparnis der Unternehnen bellefen sich in
Jahr 1983 auf rund 1i ttrd.Dlt, nach einem nega-
tiven Ergebnis von knapp 8 Urd.Dlit im Vorjahr.
DIe Zunahne der nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen um rund 25 urd.Dl{ übertraf deut-
Iich clie Erhöhung der gesamtwlrtschaftlichen
Ereparnis (+ 18 1/2 ttrd.Du). l,laßgeblich f ür
die spürbare verbesaerung der ErsParnis der
Unternehmen war die kräftige'zunahme der Ein-
kommen aua Unternehnertätlgkeit und Vermögen,
während sich dle entnotnmenen Gewinne und Ver-
mögenseinkommen nicht so atark erhöhten. Für
die Beurteilung der nichtentnommenen Gewinne
der Unternehnen gei an dieser SteIle nochmals
auf die bereits im Abachnltt über die vertei-
Iung de6 Volkseinkomnens dargelegten Bener-
kungen zur AuasaEefählgkeit dieEer Größe und

threr veränderungen im zeltablauf hingewiesen.

Die Vernögensbildung der Volkswirtschaft wird
außer von der Ersparnis auch von den empfange-
nen und geleiateten v e r.m ö g e n s -
ü be r t r a g u n g e n bestinmt. Nach

sektoren bctrachtet Eind die Unternehmen und

die übrtge welt per Ealdo EmPfänger von ver-
mögensübertragungen, die vonr staat und von den

privaten llaushalten aufgebracht werden. Im

Jahr 1983 haben die Privaten Haushalte per
saldo 2 titrd.Dlt und der Staat 1 ltrd.DM ,.ht an

Vermögensübertragungen geleistet als 1982, die
voll den Unternehmen zugute kamen. Die per
saldo an die übrlge tlelt geletsteten Vermö-
gensübertragungen blieben nahezu unverändert'
Auf die Gründe filr die Entwicklung der Vermö-

gensübeqtragungen wurde bereit8 In den voran-
Eegangenen Abschnitt'en e ingegangen.
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rt aB 1e82 VORLAEUFIGES ERGEBNIS. - 2) ERSPARNIS ZUZUEGLICH PER SALOO EtPFAt'lGEt'E VERiP€GENSUEBERiRAGUNGEN. UNTERIGI*ENSSEKTOR
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FRiÜATE HÄÜSHALTE IST OHiG OI€SE NTCHTENTM)ME]€N GEUINT,IE DARGESTELLT. - 3) VERAENO€RUI{G OER FORT,ERUIßEN ABZUEGLICH VERAENOERUNO

DER VERBINOLIC}«EITEN.

Im .lahr 1983 betrug die gesamtrrirtschaftliche
Vermögensbildung (Ersparnis und Saldo der Ver-
mögensübertragungen ohne nichtrealisierte Wert-
steigerungen oder -verluste, die in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen nicht erfaßt
werden) 150.0 t,lrd.DI,,t, d.h. 18,7 lrlrd.Dll mehr aIs
1982. Der absolute Wert der Vermögensbildung
erreichte damit - nach dem starken Einbruch
von 1981 und der nur geringen Zunahme des Vor-
jahres (siehe Tabelle 19) - annähernd wieder
den Stand von 1 980. Von der gesamEen Vermö-
gensbildung entfielen im Jahr l983 102,6
Mrd.DM auf die privaten Haushalte und 60r5
llrd.DM auf die Unternehnen; die Vermögensbil-

,dung des Staates war, wie bereits seit 19g0,
negativ (- 13,0 llrd.DM). In Vorjahresvergleich
nahn 1983 die Vermögensbildung der Unternehmen
kräftig zu (+ 28,0 Mrd.DM), die des Staates
steLlte sich etwas günstiger a1s 19g2 dar
(+ 5,5 Mrd.DM) und die der privaten Haushalte
(- 14,8 Mrd.DM) nahm deutlich ab (in dieser
Betrachtung sind die nichtentnonmenen Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit sowie die Eigenmittel der privaten Haus-
halte für den wohnungsbau iir die Vermögensbil-
dung des Unternehmenssektors einbezogen).

Die Vermögensbildung der Volkswirtschaft
entspricht definitionsgenäß der Sunrne aus
den NeCCoinvestitionen
(Bruttoinvestitionen abzü9Iich Abschreibun-
gen)unddem F i n an z i e r u ng s -
s a I d o. Die Nettoinvestitionen der in-
Iändischen Sektoren beliefen sich im Jahr
1983 auf 140,8 Mrd.DM, von denen rund 72 t
auf Unternehmen und rund 23 t auf den Staat
entfielen. In der Berichtsperiode ergab si.ch
danit erstmals seit 1980 wieder ein Zuwachs
der Nettoinvestitionen, und zwar um lGrO
Urd.Dü bzw. 12,8 t. wegen der erheblichen
Rückgänge dieser Größe in den Jahren l9g1
und 1982 konnte mit der Erhöhung im Jahr 1983
allerdings die Höhe der Nettoinveatitonen von
1980 bei weitem noch nicht wieder erreicht
irerden. Die Zunahure in Jahr 1983 ist volt auf
gestiegene Nettoinvestitonen der Unternehmen
(+ 20,O Mrd.DM) zurückzuführen, während der
Staat seine Nettoinvestitionen erneut ein-
schränkte l- 4,1 urd.Dil). Der irn Vorjahr erst_
mals seit 1978 wieder erreichte Finanzie-
rungsüberschuß gegenüber der übrlgen WeIt
nahm im BerichtsJahr utt 2r7 auf 9,2 Mrd.DIr{
z!.
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Beiden intändischen Sek-
t o r e n fiel 1983 der Finanzlerungsüber-
schuß der privaten Haushatte erheblich nle«l-
riger (Rückgang um 14r8 auf 10215 Mrd.DM) aus
als 1982. Dagegen konnten im Berichtsjahr so-
wohl die Unternehmen als auch der Staat ihre
Finanzierungssalden verbessern, d.h. sie muß-
ten im Berichtsjahr 8r0 bzw. 9,5 lrlrd.DIrt weni-
ger fremde Mittel aufnehmen als im Vorjahr.
Die Un ternehme n haben, wieTa-
belle 20 zeLgL,_ im .Iahr 1983 eine Verminderung
ihres Finanzierungsdefizits trotz kräfti9 ge-
stiegener. Bruttoinvestitionen erreicht. crund
.hierfür war die deutliche Verstärkung der Ei-
genmiteel um insgesamt rund 37 1/2 Mrd.DM, von
denen 65 t auf die Zunahme der nichtentnomme-
nen Gewinne entfielen. Im Vorjahr hatten die
Unternehmen dagegen - bei ebenfalls gestiege-
nen Eigenmitteln - ihre Bruttoinvestitionen
nicht erhöht, sondern ausschließIich ihr Fi-
nanzierungsdefizit verringert. Die Nettoinve-
stitionen der Unternehmen., die 1982 noch um
14 , 6 lttrd . DM abgenommen hatten , haben s ich im
Berichtsjahr um 20r0 !trd.Dvt (+ 22,7 t) erhöht.
Durch die Verringerung des Finanzierungsde-
fizits bei gleichzeitig erhöht,en Bruttoin-
vestitionen verminderten die Unternehmen ihre

Fremdfinanzierungsquote - gemessen als Netto-
zunahme der Verbindlichkeiten (Finanzierungs-
defizlt) pro brutto investierter Geldeinheit -
von 20rl t in Jahr 1982 auf nunmehr nur noch
1 5,6 t in ilahr t 983.

Der Finanzierungssaldo der p r i v a t e n

H a u s h a 1 t e entspricht der Ersparnis
abzüglich der per saldo an andere Sektoren ge-
leisgeten Vermögensübertragungen. Wie bereits
erwähnt, nahm 1983 die Ersparnis der privaten
Haushalte - bei einem über die Zunahne des
verfügbaren Einkommens hinausgehenden Anstieg
des Prlvaten Verbrauchs - um l2r7 lttrd.DM ge-
genüber 1982 ab. Bei elnem um 2,1 l,!rd.DM
nledrigeren Saldo der Vermögensübertragungen
ging der Finanzierungssaldo der privaten Haus-
halte um die bereits genannten 14rg lrtrd.DM zu-
rück. Im Sektor S t a a t konnte irn Be-
richtsjahr aufgrund der gestiegenen Ersparnis
und erneut verminderter Nettoinvestitonen bei
einem nur geringfügig verringerten Saldo der
Vermögensübertragungen das Finanzierungsde-
fizit um 915 auf 45,5 [trd.Df,l gesenkt nerden.
Ausführlich wurde hierauf bereits im Abschnitt
über die Einnahmen und Ausgaben des Staates
e ingegangen .

-48-

NICHTENT-
NOTiC'NE
GEWINNE



1.? Die wirtechaftlichen Vorqänge nlt der
übrigen Welt

Die allgemeine Entwicklung der w i r t -
schaf tlichen Vorgänge
mltder übrigen WeIt istim
Jahr 1983 durch eine Stagnation des Außen-
beitrags auf hohem.Niveau und eine reltere,
wenn auch nur geringe Verbesserung dler f1-
nanziellen Positionen gegenüber der übrlgen
t{eIt gekennzeichnet. Der Rlnanzierungsüberachuß
gegenüber der übrlgen tlelt betrug 912 ltlrd.Dll
und lag damlt höher als im Jahr 1982 1615
tlrd.Dtl), nachdem in den Jahren 1979 bis 198t
Jeweils negative Flnanzierungesalden zu ver-
zeichnen g*esen waren. Die Vergrößerung des
Flnanzierungsüberschussea rar im BerichtsJahr
vor aIlem auf eine - die langJährige Tendenz
unterbrechende - merkliche ltinderung des Defi-
zits bet den laufenden Übertragungen zurilck-
zuführen. Dieses Deflzlt lag im Jahr 1983 bel
27,1 lilrd.Du, nachden es im Vorjahr noch
29,0 lrlrd.Dl,l betragen hatte. Der Saldo der
Vermögensübertragungen beeinflußte die Ent-
wicklung des Finanzierungesaldos nur unseaent-
lich; das tradltionelle Deflzit sank von 2,6
Irlrd.Du ( 1982) auf 2,5 urd.Du lm Berlchts jahr.
Der Außenbeitrag erhöhte sich leicht um 0,6
Mrd. DM auf 38,8 Mrd. DItl. Dabei wurde der nled-
rlgere Überschuß im Waren- und DienEtlel-
stungsverkehr (1982: 39,4 lrtrd.Dll; 1983: 34,7
l.trd.Dlt) durch eine Norrmlisierung beln Saldo
der Erwerbs- und Vermögeneeinkommen ausge-
glichen, der sich von einem atypischen Defizit
in Höhe von - 1,2 Mrd.Dli im Vorjahr auf + 4,1
Mrd.Dt{ im Berichtsjahr erholte. I€tzteres be-
deutet, daß ein nicht unerheblicher Teil des
Zuwachses des Bruttosozlalprodukts in der üb-
rigen l{elt erwirtechaftet wurde. Die zuwachs-
rate des Bruttosozialprodukts lag dementspre-
chend mit + 4,5 t höher als die des Bruttoin-
landsprodukts mit + 4,2 l.

Die gesamte Ausfuhr vohwaren
und Dienstleistungen erreichte 1983 eine Höhe
von 540,0 l,trcl.DM. Sie etagnierte damit auf dem

Vorjahresstand, nachdem sie sich in den Jahren
1978 bi6 1981 beschleunigt ausgedehnt hatte
und im Jahr 1982 elne Verlangsamung des ExPan-
elonstempos eingetreten war (siehe Tabelle 10).
Die warenausfuhr allein stieg 1983 zwar noch
einmal um 3,3 Mrd.DM bzw. 0,8 t, doch reichte
dies gerade aus, den Rückgang bei der Dienst-
Ieistungsausfuhr auszugleichen. Bei den Dienst-
leistungen flelen der Export von TransPortlei-
stungen um 1r2 Irtrd.DM und der sehr heterogenen

sonstigen Dienetleigtungen un t!12 lrlrd.Dtti unter
das VorJahreeniveau, wobel, alleln dlle in dler
letztgenannten Positlon erfaßten Dienstlei-
stungen irn Zusammenhang mit Bauleistungen,
Montagen und Ausbesserungen rm 2r7 Mrd.DM
sanken. Dagegen wiesen der Prlvate Verbrauch
von Aueländern im Inland lr5 tlrd.Dlt und dle
Erwerbs- und Vermögenaelnkommen für expor-
tierte Paktorleistungen 0,0 ltlrd.Dü mehr aua
als 1 982.

Die If a r. e n a u s f u h r ln die übrlqe
welt betrug im Berichtg)aht 427r 7 Mrd.DItl und
damit 0,8 t mehr als im VorJahr. Ihr Anteil an
der gesamten Ausfuhr machte 1983 rund 79 t aue.
Gegenilber den Angaben der AuBenhandelsstati-
stik über den Generalhandel Iiegt die vfaren-
ausfuhr in die übrige lfelt naeh den Abgren-
zungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen regelnEßig erheblich niedrlger (1983
um 13 Mrd.Dtt). Dieg erklärt eich aus dän Zu-
und Abeetzungen beim tlberoqng von den werten
der AußenhandelsstatlEtik auf dle Größe der
I{arenausfuhr In das Ausland entsprechend den
Konzepten der Volkswirtschaftlichen Gesantt-
rechnungen. Solche Umeetzungen führten 1983
per saldo zur Absetzung eines Betrages v6n
20 ttlrd. D!,1, der allerdings durch die . Einbe-
ziehung der Warenlieferungen in die DDR

(1983: 7 Mrdl.Dlr), die in der Außenhandels-
statistlk nicht erfaßt $erden, zum teil konr-
pensiert wuräe. Etwas mehr a1s die Hälfte
(12 urtt.DM) der genannten Differenz aus den
Zu- und Absetzungen resultierte aus der
Nettodarstellung des grenzüberschreitenden
Veredelungsverkehre, der in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nur in Höhe des
Veredelungslohne in die Aug- und Einfuhr ein-
bezogen wird. Von Bedeutung sind daneben auf
der Ausfuhrselte Absetzungen im Zusammenhang
mit Rückwaren, Preisnachlässen, Ersatz- und

Rückzahlungen usw. Diese Buchungen stellen
Korrekturen von vorausgeganqenen Warenströmen
dar und beliefen "i"tt t983, zusammen auf
8 ürd.DM.

Die Di enstleistungsver-
k ä u f e an die übrice Ylelt (ohne emp-

fangene Erwerbs- und Vermögenseinkommen)
nahmen 1983 gegenüber dem Vorjahr - nach den
Konzepten und Abgrenzungen der Volkswirt-
schaftlichen Gesqntrechnungen - um 3r6 t ab

und machten 7 3, 1 Mrd.DIrt oder 1 3,5 t der ge-
samten Ausfuhr aus. Nach den Abgrenzungen der
zahlungsbilanz, auB denen die Nachweisungen
der Dienstleistungsströme in den volkswirt-
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schaf tlichen Gesamtrechnungen abgeleitet
werden, spielten darunter die Transportlei-
stungen an die übrige welt (u.a. Frachten,
Personenbeförderung und Hafendienste) mit
einer Gesamthöhe von 21'0 Mrd.DM, ferner die
Einnahmen im privaten und geschäftlichen
Reiseverkehr (13,9.Mrd.DM) und die Einnahmen
von Regierungsstellen (17r5 lttrd.Dlt) eine be-
sondere Rolle. In der Verwendungsrechnung
des Sozialprodukts werden die Käufe von Ge-
bietsfrenden im Inland für den Privaten Ver-
brauch in die Ausfuhr von.Dienstleistungen
einbezogen. Sie errelchten in BerichtsJahr
eine Höhe von 25,4 Mrd.DM, das sind 1,5 }trd.Dlrl
oder 6,2 t mehr als im Vorjahr. rn dieser Po-
siEion sind die Einnahmen aus dem nichtge-
schäftlichen Reiseverkehr, aus Käufen der
Grenzgänger und sonstiger Einpendler sowie
aus Käufen von Angehörigen der alliiertetr
Streitkräfte, die nach den Abgrenzungen der
volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu den
cebietsfremden zählen, enthalcen. Eingeschlos-
sen ist in die Dienstleistungsverkäufe ferner
der Saldo im Transithandel (1983: 4r6 Urd.DU).

Im Jahr 1983 wurden aus der übrigen Welt
39,2 Mrd.DM an E r vr e r b s - und
Vermögenseinkommen emp-
f a n g e n. Das $raren 7r3 t der gesamten
Ausfuhr und knapp 0,4 Mrd.DM bzw. 1,0 t mehr
aIs im Vorjahr. Davon entfielen 34r2 ürd.DM
(87,2 I ) auf Einkonmen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen und die restlichen 5,0 Mrd.Dlt
(12,6 t) auf Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit, wobei sich beide Größen gegenüber dem
Vorjahr nicht wesentlich änderten.

Auchdie gesamte Einfuhr
stagnierte. Sie belief sich wie im Vorjahr
auf rund 501 Mrd.DM. Bel der Ei4fuhr erreich-
te damit eine seit 1980 zu beobachtende Ent-
wicklung sich ständig verringernder Zuwachs-
raten einen vorläufigen Tiefstpunkt. Zrrar wur-
de die g{areneinfuhr noch einmal um 8,1 !frd.Dfit
ausgedehnt, doch stand dem eine etwa gleich
hohe Abnahme der Dienstleistungseinfuhren ge-

'genüber. Erhebllch weniger wurde vor allem an
Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die übrige
Welt gezahlt, und zwar 5r0 Mrd.Dlt. Dies muß

allerdings vor dem Hintergrund gesehen werden,
daß sich die entsprechenden Zahlungen in den
beiden Jahren l98l und 1982 sprunghäft un zu-
sammen 55 t erhöht hatten. Die Ausgaben der
privaten Haushalte irn Ausland, die in früheren

Jahren zum Teil erheblich ausgeueitet worden
waren, lagen 1983 um 0r9 Mrd.Dll unter dem Be-
trag von 1982.

Im Jahr 1983 belief sich die w a r e n -
e i n f u h r auf 37314 lilrd.DM, wobei der
Anstieg gegenüber dem Vorjahr 2r2 t betrug.
Ihr AnteiI an der gesamten Einfuhr machte
1983 rund ?4 I aus. Auch auf der Einfuhrseite
Iiegt der Gesamtbetrag der warentransaktionen
mit der übrigen welt nach den Konzepten der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets
unter den Generalhandelsangaben der Außenhand-
delsstatigtik. Dle Gesamtdifferenz in Höhe von'
25 1/2 Urd.Dtt ergibt sich durch methodisch be-
dingte Zu- und Absetzungen (per saldo ein Ab-
setzungsbetrag in Höhe von 32 }trd.Dftf ) sosie
durch die Einbeziehung der wareneinfuhren aus
der DDR (6 1/2 tjlrd.DM) . Neben den Kürzungen
aufgrund der Nettoverbuchung des Veredelungs-
verkehrs (um 12 !,trd.DM), die im gleichen Um-

fang wie auf der Ausfuhrseite erfolgen und den
auch bei der Einfuhr stark ins Gewicht fallen-
den Korrekturen im zuaammenhang mit Rückwaren,
Preisnachläaaen, Ersatz- und Rückzahlungen usw.
(8 1/2 Mrd. DItl) , sind Absetzungen vor alleil we-
gen des Übergangs von der cif-Bewertung (Außen-
handelsstatistik) zur fob-Bewertung der waren-
einfuhr in den volkswirtschaftlichen cesamtrech=
nungen erforderlich. 1983 wurden 11 1/2 l,!rd.DM
für Frachten und seetransportversicherungen von
der vtareneinfuhr abgesetzt. sie sind in Höhe
des auf ausländische Transporteure und versl-
cherer entfallenden Teils in der Dienstlei-
stungseinfuhr enthalten. Die restlichen zu-
und Absetzungen fielen auf der Einfuhrseite im
BerichtsJahr per saldo kaum ins Gewicht.

Die Dienstleistungskäuf e
von der übrigen Welt nahmen 1983 (ohne die von
InIändern gezahlten Erwerbs- und Vermögensein-
kommen) um 3,0 t ab, nachdem sie im Vorjahr noch
um 6r0't gestiegen vraren. Der im aerichtsjahr
.erreichte Gesamtbetrag von 92r8 trtrd.Dttl - be-
rechnet nach den Konzepten der Volkewirt6chaft-
lichen Gesamtrechnungen - entsprach einem An-
teil an der gesamten Einfuhr von 18r5 $, wäh-
rend der entsprechende Anteil auf der Ausfuhr-
seite bei 13,5 t lag. Von den Aüegaben für
Dienstlelstungen entfielen (nach den 2ahlungs-
bilanzsEatiBtiken) 38,4 Mrd.Dlil auf Reisever-
kehrsausgaben der Inländer lm Ausland.. gteltere
22,5 ürd.Dlil entfielen auf Transportleistungen
der übrigen we1t. Der in den Votkswirtschaft-
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Iichen Gesamtrechnungen berechnete Prlvate ver-
brauch von Inländern in der übrigen welt, der
- aüf der Einfuhrselte etärker noch als bei
der Ausfuhr - von den nichtgeschäftlichen Rel-
Eeverkehrsausgaben bestimnt wird, ging im Jahr
1983 um 2r2 t gegenüber dem Vorjahr zurück. Im
Jahr 1982 war nur ein unwesentlicher Zuwachs
zu verzeichnen gerresen.

Die an die übrigeWelt g e I e i s t e t e n

Erwerbs- und Vermögense in-
k o m m e n haben im Berichtsjahr 6tark abge-
nommen (um 5r0 Mrd.D}l oder 12,4 l, nach Zunah-
men um 33,5 t.im Jahr 1981 und 24.0 I in Jahr
1982). Bei einer Gesamthöhe von 35 ürd.Dll mach-
ten sie 1983 einen Anteil von 7 t an der gesan-
ten Einfuhr au6. Die in den vergangenen Jahren

zu beobachtenden starken Schwankungen der an
die übrige WeIt gezahlten Erwerbs- und Vermö-
genseinkonmen resultierten ausschließlich aus
der Entwicklung der darin enthaltenen Einkommen
au6 Unternehnertätigkeit und Vermögen, die im
Durchechnite der letzten Jahre mit neun Zehntel
zum Gesamtbetrag für irnportierte Faktorlei-
stungen beigetragen haben. Die Entwlcklung der
Einkommen aus Unternehnertätigkeit und Vermägen
wiederum wird auf der Einfuhraeite in besonde-
rem l,laße durch die an die übrige WeIt ausge-
schütteteh Kapitalerträge bestimmt. Sie erreich-
ten 1983 eiire Höhe von 29,0 Mrd.Dtit, nach 26r?
bzy. 3414 titrd.Dü in den Jahren 1981 und 1982.
Die an die übrige welt geleisteten Einkommen
aus unselbständiger Arbeit (1983: 3,1 Mrd.Dlt)
lagen dem Betrag nach nur unwesentlich höher
als im Vorjahr.

21 U'IRTSCHAFTLICI'E VORGAENGE MIT DER UEBRIGEN X'ELT
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übrige welt g e I e i s t e t e n laufen-
den Übertragungen erhöhten sich im Berichts-
jahr um Or9 Mrd.DM bzw. 2,5 t auf 39,2 Mrd.DM.
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VERAENDERUNG GEGENUEBER OEM VORJAHR

Der Großteil der Iaufenden Übertragungen an
die übrige welt wurde, wie seit Jahren, vom

Staat und von den privaten Haushalten erbracht
(65,5 t bzw. 30r4 t im Jahr 1983). Die lau-
fenden Übertragungen des staates nahnen im Be-
richtsjahr, der tangjährigen Entwicklung fol-
gend, abermals zu (um 516 t auf 26,1 Mrd.DM).
Die laufenden Übertragungen der Privaten Haus-
halte (11,9 ürd.DI{ 1983) sind - nach den Er-
höhungen in den drei vorangegangenen Jahren -
im Berichtsjahr gesunken, und zwar utn 3,1 t.
Diese Enthricklung wurde naßgeblich von den
Heinatüberweisungen ausländischer Arbeitnehmer
geprägt, die im Berichtsjahr un 5,1 t auf
7,4 Mrd.Dr,t sanken. Sie machten knapp zwei
Drittel der privaten Iaufenden Übertragungen
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än die übrige welt aus.'Von den Unternehmen
wurden im Jahr 1983 1r 2 lrlrd. Dlt laufende 0ber-
tragungen an die übrige l{elt geleistet.
Der SaIdo der 1'auf enden
Einnahmen und Ausgaben
im wirtschafteverkehr mit der übrigen WeIt
weist für 1983 einen 0berschuß in H6he von
11,7 Mrd.D!,1 aus. Diese Größe ergibt slch,
indem man vom Außenbeitrag (+ 38,8 ltlrd.DM) clie
per saldo an die übrige lllelt geleisteten lau-
fenden Übertragungen (27,1 Mrd.DM) abzieht.
Damit zeigt sich bel dieeem Saldo lm Berichte-
jahr - wie schon im VorJahr - erneut ein posi-
tiver Wert. Auch in früheren Jahren wies die-
ser Saldo - von wenigen Ausnahmen insbesondere
in den Jahren 1979 bis 1981 abgesehen - btets
Überschüsse auf . In gesamtwirtschaftllcher
Sicht stelIt ein Positiver Saldo der laufenden
Rechnung mit der übrigen Welt denjenigen Ieil
der Ersparnis aller inländischen sektoren dar,
der nicht zur Finanzierung der inländischen
Nettoinvestitionen verwendet wurde, sondern
per saldo als Vermögensübertragung, Kreditver-
gabe u.a. an das Ausland floß.

An ve rmögensübertragun-
g e n wurden im Berichtsiahr 2,7 ürd.DH an
die übrige Welt geleistet. Davon entflel der
überwiegende IeiI (80 t) auf Ieistungen des
staates. Sie flossen vor allem an Entwick-
lungsländer sowie an die DDR für die vertrag-
Iich vereinbarte Kostenbeteiligung am Straßen-
bau. Wie in den VorJahren waren lm Jahr 1983

die aus der übrigen WeIt empfangenen Vermö-
gensübertragungen unbedeutend (0, 18 Mrd.Dll).

Der F i n a n z I e r u n g s s a I d o
gegenüber der übrigen welt teist das abschlie-
ßende Ergebnis der im Außenkonto dargestellten
wirtschaftlichen Vorgänge aua. Er erglbt aich
durch Abzug der per galdo an dlie übrige Welt
geleiateten Vermögensübertragungen vom Saldo
der laufenden Einnahmen und Ausgaben und be-
trug im ilahr 1983 9,2 llrd.Dli[, nach 615 lttrd.Dlt{

im Jahr 1982. Die leichte Erhöhung ist in er-
ster Linie auf die Verringerung der Defizite
im Dienstleistungsverkehr und beim Saldo der
laufenden Übertragungen zurückzuführen.
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2 Erläuterunqen zum fnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Geeamtrechnunqen

2. 1 Atlqemeiner Überblick

2. 1. I Einf§[rung

Die Volkswi rtschaf tI ichen ceaamtrechnungen
sind ein auf der Kreislaufanalyse der $Iirt-
schaftstheorie basierendes S y s t e m

statistischer Ergebnis-
s e zur Darstellung g e s a m t w i r t -
s c h a f t 1 i c h e r (makroökonomischer)
Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst umfas-
sendes, übersichtliches, hinreichend geglie-
dertes, quantitatlves G e s a m t b i I d
des wirtschaftlichen Geschehens. In dieses
Gesamtbild werden aIle arn Vüirtschaftsablauf
beteiligten Einheiten (Wirtschafteeinheiten)
mit ihren für die Beschreibung der Struktur
und Entwicklung der Volkswirtschaft wesent-
lichen Tätlgkeiten einbezogen. Unter volks-
rrirtschaft wird in diesem Zusanmenhang die
wirtschaftliche Betätigung der inländischen
Wirtschaftseinheiten verstanden. Die wirt-
schaftlichen Tätigkeiten der wirtschaftsein-
heiten werden anhand vpn Angaben über die ein-
zelnen wirtschaftl ichen Vorgänge dargestellt.
Bei den dargestellten wirtschaftlichen Vorgän-
gen handelt es sich um Güter-, Einkommens- und
Finanzierungsströme und daraus - u. a. durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die
vtertschöpfung, das verfügbare Einkommen, die
Ersparnis usw. Diese Angaben über die wirt-
schaftlichen Vorgänge werden durch Bestands-
daten, insbesondere über das Sach- und GeId-
vermögen, ergänzt. Die Ergebnisse der volks-
wirtschaftlichen Gesamtrec.hnungen werden
grundsätzlich in Geldeinheiten ausgedrückt.
Sie ererden anhand von statistischem Ausgangs-
material aus der gesamten Wirtschafts- und
Finanzstatistik (einschl. verwandter Stati-
stikbereiche) berechnet bzw. durch Schätzung
ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in
den Volkswirtschaftfichen cesamtrechnungen die
Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und der
wirtschaftlichen Vorgänge zu G r u p p e n
zusammengefaßt (aggregiert). Die cruppen sind
so gebildet, daß die vielschichtigen Zusammen-
hänge im Wirtschaftsleben möglichst klar er-
kennbar werden. Die Vf i r t s c h a f t s -
e i n h e i t e n werden in erst,er Li.nie
nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens

gruppiertt in grober Gliederung spricht man
von Sektoren, in feiner GLiederung von Wirt-
schafts- bzw. Produktionsbereichen, Haushalts-
gruppen usw. Die Abgrenzung und Zusammenfas-
sungder w i rtsch af t I i chen
V o r g ä n g e wird in der Weise vorgenom-
men, daß ein möglichst aussagefähiges Bild
über die
- Produktion, Verteilung und Verwendung der

Gü ter,
- Entetehung, Verteilung, Umverteilung und

Verwendung der Einkommen,
- Vermögensbildung und ihre Flnanzierung
entsteht. Die 1n die Darst,ellung einbezogenen
B e s t a n d s d a t e n sollen insbeson-
dere die Höhe und Zusammensetzung der Vermö-
gen nach Vermögensarten für die verschiedenen
Gruppen von l{irtschaftseinheiten zeigen. Er-
gänzend werden auch Angaben (2. T. in physi-
schen Einheiten ausgedrückt) über den Einsatz
der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital so-
wie über Einkommensempfänger und ähnliche Tat-
bestände in den Volksrrirtschaftlichen cesamt-
rechnunqen dargestel lt.

Die Ergebnisse der Volkswirtgchaftlichen Ge-
santrechnungen beziehen sich - wie das stati-
stische Ausgangsmateriat für die Aufstellung
der Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen -
auf abgelaufene Zeiträume
(in dieser Veröffentlichung handelt es sich um

Jahres-, Halbjahres- und Vierteljahresergeb-
nisse). Sie sollen in 2eitablauf rnögllchst
vergleichbar sein, um die Entwicklungstrends
in der Volkswirtschaft (kurz-, mittel- und
langfristlg) klar erkennen zu lassen. Nicht
unter den Begriff der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen fallen g e s a m t w i r t -
schaf tI i che Vorausschät -
z u n g e n, die zwar die Form (das Darstel-
lungsschema) mit den Volkshrirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen gemeinsam haben, sich aber in
den Voraussetzungen für ihre Aufstellung
grundlegend unterscheiden. Die Volk.swirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen eine
notwendige Vorausset,zung für gesamtwirtschaft-
liche Projektionen dar.

Den Kern der Volkgwirtschaftl.ichen Gesamtrech-
nungen bilden S e k t o r k o n t e n und
damit unmittelbar zusammenhängende T a b e I -
I e n (Standardtabellen) über die Entstehung
und Verwendung des Sozialprodukts, über die
Verteilung, Umverteilung und Verwendung der
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Einkomtnen und über die vernrögensb),Idung una
lhre Finanzierung. Dieser Teil der Volksrrirt-
schaftlichen GesamErechnungen wird nach ein-
heitlichen Konzepten, Deflnitionen, Systemati-
ken usw. aufgestellt und bildet den HauPtteil
dieser Veröffentlichungereihe (Fachserle 18,
Relhe 1, Konten und StandaEdtabellen). Die
Konten und Standardtabellen werden hinsicht-
lich der Darstellung der Produktion, Vertei-
lung und Verwendung der Güter sowie der Ein-
kornmensentstehung durch I n P u t - O u t.-
p u t -Ta be I I e n ergänzt, die u. a.
die produktions- und gütermäßigen Verflechtun-
gen in der Volkswirtschaft zeigen. In InPut-
Output-Tabellen werden - u.a. regen ihrer spe-
ziellen Aufgabenetellung - z.T. atxreichende
ßonzepte verwendet. Die fnPut-Output-Tabellen
werden in einer besonderen Veröffentllchungs-
reihe dargestellt (Facheerle 18, Reihe 2, Tn-
put-Output-Tabellen). Zu den Volkenirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen gehören ferner g e -
Eamtwirtschaf tl iche Ver-
m ög e n s r e ch n u n g e n . Sie sollen
das Sachvermögen, die Forderungen, die Ver-
bindlichkeiten und das RCinvermögen in ndg-
lichst tiefer Gliederung nach Gruppen eon ver-
mögensbesitzern bzw. -elgentänern und nach
Vermögenearten zeigen. Die gesantwirtschaft-
llchen Vermögensrechnungen sind in der Bundes-
republik Deutschlani
ausgebaut. Dieser Bf
das reproduzierbare t

Vorratsbestände; An!
und die verbindllch]
im Rahmen der Finanl
achen Bundesbank vet

I zur zeit noch nlcht voIl
rnd enthäIt nur Reihen über
Anlageverraögen und die
faben über das Geldvermögen
!eiten der sektoren werden
rierungsrechnung der Deut-
löffentlicht.

o b a c h t u n g und unentbihrliche Grund-
lage für gesamtwirtschaftliche A n a 1 y s e n
und Pro jekt ionen findendie
Volkswirtschaftlichen Geaamtrechnungen a1s
statistisches Hilfsmittel inebesondere. im Rah-
men der Konjunktur- und Wachstumspolitik Ver-
rendung. rn steigendem Dlaße werden sie aber
auch in der strukturpolittk der einzelnen
wirtschaftsbereiche, in der Elnkommens- und
Sozialpolitlk sowie in der Finanzpolitik (2.B.
für die mittelfristige Finanzplanung) versen-
det. Auch in der Geld-r Kredlt- und Zahlungs-
bilanzpolitik werden sie als Orlentlerungsmit-
tel benutzt. Für bestimmte Probleme der Reglo-
nalpolitik werden ebenfalls Ergebnisse der
Vo lksw i r tsch af t I ichen Gesamtre chnungen benö -
tigt. Für die llessung des wirtschaftlichen
Wohlstandea (in unfassenden Sinne) können die
volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur
mit EinEchränkungen herangezogen werden. Zwai
werden bestimmte Elenente der Volkswirtschaft-
tichen Gesamtrechnungen im Rahmen von stati-
stischen Systernen zur Untersuchung gesell-
schaftticher verhältnisse (u.a. in systemen
sozialer Indikatoren) verwendet, von ihrer
Aufgabenstellung her vermögen die volkswirt-
schaftllchen Gesamtrechnungen allerdings keine
umfassenden Aussagen über die Entwicklung der
iLepensqualität' iu llefern. Dle Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen nur Un-
terlagen über die wirtschaftlichen Aspekte
der Lebenaverhältnisse und -bedingungen zur
Verfügung (sorreit diese mit monetär meßbaren

wirtschaftlichen vorgängen verbunden sind).
Nicht berücksichtigt rerden in den \16Ikslrlrt-
schaftlichen Gesamtrechnungen u.a. die Produk-
tionstätigkelt der privaten Haushalte für den

eigenen Bedarf (von einzelnen Ausnahmen abge-
sehen), Freizeltaktivitäten und z.T. auch Aus-
wirkungen der Wirtschaftstätigkelt auf die na-
türliche Urnwelt. Ferner ist zu beachtenr daß

bestimmte Vorgänge1 die zur sirtschaftlichen
Leistung (Sozialprodukt) beitragen, aus der
Sicht von wohlfahrtsuntersuchungen anders zu

beurteilen sind (2.B. Aufwendungen als Folge
von Verkehrsunfällen, für öffentliche Sicher-
heit u.ä.). Da die KonzePte der volkswirt-
schaftlichen Gesarntrechnungen nlcht allen An-
forderungen gteichzeitig entsPrechen können,
solLte bei der Verwendung der Ergebnisse der
volkBs i rtBchaf tl i chen Gegarntre chnun gen s tet s
geprüft werden, inwieweit ihre Konzepte für
den Jewelllgen Analysezweck geeignet sind'

B e n u E z e E der Volkswirtschaftlichen Ge-

aamtrechnungen sind außer den Bundesministe-

üit der Aufstellung
echaftlichen Gesamtr
öffentlichung und D.

de§republik Deutschl
Nr. Tdes Gese
etlk für Bundeszwecl

der antldc.hen Volkswirt-
f"ohnung"n sorrie threr ver-
Iirstellung ist in der Bun-
land genäß § 3, Abs. l,
it z e s über die Stati-
le (gstatc) vom 1r1.3.1980

das statlstlsche l

Buüdesamt beauftragt.

2. 1. 2 Verrendunq

Inhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen hängen von elner Vlel-
zahl von Faktoren ab. t{esentliche Bedeutung
haben - abgesehen von dem kreielaufanalyti-
achen Grundschema und den verfügbaren statl-
Btischen Ausgangsmaterial : die titsächllchen
und angestrebten Ve r w e n d u n I I -
z w e c k e . Als umfassendstea statistisches
Instrument der 9{ i r t e ch a f t s be -
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rien und den [tinisterien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der
Sachverständigenrat zur Begutachtung der ge-
eamtrrirtschaftlichen Entwicklung, die Sozial-
partner, die Wirtschaftsverbände, die interna-
tionalen Organisationen und insbesondere die
w i rtschaf tsw issenschaf tl ichen Forschungs inst i-
tute.

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen praktisch dae gesamte
verfügbare Ausgangsnaterial der WirtBchafts-
und Finanzstatistik aowie ähnlicher Statistik-
bereiche herangezogen werden muß, lassen sie
besonders deutlich Lücken im statistischen.sy-
Eten und üängel in der Übereinstimmung von De-
finitionen und Klaasifikationen erkennen. Die
Volkst, i rt schaf t I i chen Gesant rechnungen bi lden
deshalb zugleich einen außerordentlich nützIi-
chen Rahmen fürdie Koordi-
n I e r ung undWe i t e re n tw i ck-
I u n g des statistischen Instrumentariums.

2. I .3 Konzepte

uie theoretischen Ansatz-
p u n k t e der Volkswirtschaftllchen Gesant-
rechnungen basieren auf den krqislaufanalyti-
schen Erkenntnissen der Wirtschaftstheorie
über die Zusanmenhänge zwischen der produktion
uno Güterverwendung, der Einkommenaentstehung,
-verteilung und -verwendung, der Vermögensbil-
oung und ihrer Finanzierung usw. Ihre Ausge-
staltung zu einem npdernen vielseitigen System
Volkswirt schaf t I i cher ce samt rechnungen wi rf t
eine FüIte von theoretischen und praktischen
Problemen auf. Sie betreffen u.a.

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten Wirtschaftsein-

heiten, die der Darstellung zugrunde gelegt
werden sollen (Darstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der I{irtschaftseinheiten
zu Gruppen;

- die Festlegung der in die Darstellung einzu-
beziehenden wirtschaftlichen, Tätigkeiten und
damit verbundenen Vorgänge sowie ihrer Defi-
nitionen, Abgrenzungen, Berrertungen, KIassi-
fizierungen u.ä.,

- die hahl der zweckmäßigsten Darstellungs-
schemata,

- oie umfangreichen und komplizierten Berech_
nungsmethoden und Kontrollen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die viel-
schichtigen Zusamrrenhänge irn r{irtschaftsablauf
(2.B. zwischen der Produktion und den Einsatz
der Produ.ktionsfaktoren, zwischen den Einkommen
und dem Verbrauch usw.) in einem konsistenten
System von Definitionen, Bewertungen, Klassi-
fizierungen usw. dargestellt terden. Bei der
WahI der Konzepte spielen außer den Verwen-
dungszwecken auch die uöglichkeiten der Stati-
stik, entsprechende Daten bereitzustellen, ei-
ne Rolle. Inhalt, umfang und Aufbau der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen in der Bun-
desrepublik Deutschland sind weitgehend an den
Empf ehlungen der interna-
tionalen Organisationen
ausgerichtet. Es sind dies in erster Linie auf
weltueiter Ebene das Sygtem Volkswirtschaftli-
cher Gesamtrechnungen der Vereinten Nationen
(SyBtem of National Accountsl), abgekürzt:
St{A) und im Rahnen der Europäischen Gemein-
schafEen das aus dem SNA abgeleitete Europäi-
sche System Volkswirt8chaftlicher C,esantrech-
n,ing.n2) (abgekürzt: Esvc). Diese systeme
starnmen aua den ilahren 1968 bzw. 1970; Vorläu-
fer saren frühere Fassungen des SNA (erste
Fassung 1 953) und das Standardsystem Volks-
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen der OeeC3 )

(erste Faseung 1952). Die Volkswirtschaftti-
chen Gesamtrechnungen fast aI1er Länder - so
auch der Bundesrepublik Deutschland - weichen
in einzelnen Punkten von den internatlonalen
Regelungen ab. Die grundsätzlichen überlegun-
gen für den Aufbau des Kontenaystems in der
Bundesrepublik Deutschland sind I 950 in
"l{irtschaft und Statistikn beschrieben wor-
den4 ) .

I ) United Nations, A System of National
Accounts (Studies in t/tethods, Series F,No. 2, Rev. 3), New york 1968.,2) Statistisches Ant der Europäischen Genein-schaften, Europäisches System Volkswirt-
schaf tlicher Gesamtrechnungen - ESVG,
Luxemburg 1970 (1979 in zweiter Auflage

- in Englisch und Französisch erschienen).3) Organisation for European Economic Coope-ration (OEEC), A Standardised System oiNational Accounts, paris I 952. -4) Bartels, H., Das Kontensystem für dieVol.kswirtschaftl ichen Gesarntrechnungen derBundesrepublik D,eutschland, Erster ieil:Daa angestrebte Kontensydtem, in Wirt-schaft und Statistik, Heft 6/1960, S.
317 ff. - Barte1s, H., Raabe, K.-H.,Schörry, O. und ltitarbeiter, Das Konten-systern für die Volkswirtschaftlichen Ge-samtrechnungen der Bundesrepublik Deutsch-land, Zweiter Teil: Das ausgefüIlte ver-ein.fachte, Kontensystem, in *irtschaft undStatistik, Heft 10/1960, S.571 ff.
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Iage des ESVG aufstr
werden von Statistir
Gemeinschaften laufr

In den Ländern mit
schaft wird nicht d,

Vo Iksn i rt 6ch aft I i chr
IUPS - Material Prodr
als Richtschnur für

,llt. Diese Ergebnisee
lchen Ant, dcr Europäischen
rnd veröffentl icht5 ) .

zentralgeleiteter Wlrt-
tg SNA, aondern dae 'Syetem
rr Bilanzen' (häuflg aIa
rct System - abgekürzt)
die Aufstellung der Volke-

,Die Abweichungen beruhen einerreite auf unter-
echiedlichen Schwerpunkten ln den Anforderun-
gen der Benutzer an die Volkeuitcschaftli-
hen Gesantrechnungen in den einzelnen Län-
dern, andererseits auf dem von Land zu Land
mehr oder reniger abweichenden Btatistischen
Ausgangsmaterial, das für die Aufstellung der
Volksuirtschaf tlichen Geaant rechnungen zur
Verfügung steht. Es sei in dieeem ZuaanltEn-
hang erwähnt, daß das StatiBtische Bundeeamt
für Zwecke der Europäischen Geneinachaften
d ie Volkswlrtschaf t I ichen Gesamtrechnungen
auch nach eined zwischen den ltitgliedstaaten
vereinbarten Tabellenprograrnm auf der Grund-

§en zur Ausachaltung der Preisentwicklung
können lm Prinzip nur für Güteretröme (lfaren
und Dienatlelstungen) und daraug abgeleltete
Tatbeetände (2, B. Bruttowertachöpfung der
Wirtschaftsbereiche) vorEenommen uerden und
erstrecken sich sonit nur auf Ausschnitte der
in den Konten enthaltenen Tatbeatände. Der
Aufbau der Konten pird in den Abechnitten 2.3
und 2.4 beschrleben.

Beiden TabeIlen ist zwiechen
S t and ard t abe 1 I e n (jährllch,
halbjährlich und vierteljährlich) und I n -
put-Output-Tabellen z!
unterscheiden. Dle Standardtabellen stimnen
in den Konzepten, Definitlonen usw. grundsätz-
lich mit den Konten überein und brlngen für
rnögllchst lange Zelträume vergleichbare Anga-
ben. Die Input-Output-Tabellen haben',wie be-
reite erwähnt, wegen ihrer speziellen Aufga-
benstellung z.T. abseichende Konzepte, Defl-
nitionen, Gllederungen use. Inr folgendep wird
auf Input-Output-Tabellen nicht näher einge-
gangeni sie sind Gegenstand der Veröffentll-
chungen in Reihe 2 der Fachserie 18.

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergebniese
aus praktisch allen Gebieten der Wirtechaftg-
und Finanzstatist{k sowie verrandter Stati-
stikbereiche veruendet. Diese Angaben nerden
meist primär für epezielle Zrrecke der Verwal-
tung usw. erhobn; nur sehr wenige Statistiken
dienen in erster Linie'der Aufstellung von
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Die
Vo Ik swi rtschaf t I ichen Ge samt rechnungen ste I len
deshalb ein Produkt der W e i t e r v e r -
.a r b e i t u n g des statistlschen Auagangs-
materials dar, wie z.B. auch die ProduktionE-
und Preisindizes. Bei der Aufstellung der
Vo lk swi rtschaf t I i chen Cie sarnt rechnungen w ird
das statistische Ausgangsmaterial im Hinblick
auf seinen Aussagewert und seine Verwendbar-
keit für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen eingehend geprüft und miteinander ver-
glichen, Ergebnisse aus Teilerhebungen werden
hochgerechnet, die Ausgangsdaten werden - eo-
weit erforderlich - inter- und extrapoliert,
Lücken im Ausgangsmaterial werden schätzungs-
weise ergänzt, ferner ist das Material durch
mehr oder weniger umfangreiche Berechnungen
auf die .Konzepte, Definitionen, Abgrenzungen
und Klassif izierungen der VolkswirtschaftliJ
chen Gesamtrechnungen umzustellen. Soweit mög-

wirtschaftlichen Gesantrechnungen verwendet.
Die Grundzüge dieaea systema5) sind von den
Vereinten Nationen 1971 veräffentlicht rrorden.
Ergebnisse nach den HPS Eind mit denen auf der
Grundlage des SNA nicht unrnittelbar vergleich-
bar, da die grundlegenden Konzepte in größerem
Umf ang voneinander abweichen.

Die Ergebnisse der amtllchen Vol*Exirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen rerden votn Statisti-
schen Bundesamt in Forn eines geechloesenen
Kontensystens mit doppelter Buchung aller ge-
zeigten Vorgänge und in einer Reihe von Ta-
bellen, die das Kontensysten ergänzen, darge-
stellt.

Die K o n t e n werden nur für die Darstel-
lung der Ergebnisse der Jährlichen, nicht aber
der halbJährlichen Berechnungen verwendet. In
den Konten werden die Ergebnisae im ailgemeinen
weniger tief gegliedert aIs in den S--andardta-
bellen und aueschließlich in jeweiligen Preisen
nachgewiesen. Berechnungen in konatanten Prei-

5) Siehe z.B. Statistisches Ant der Europäi-
schen Gemeinschaften, Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen ESVG, Aufgegliederte Ta-
beIIen nach Wirtschaftsbereichen 1970-1981,
Luxenburg 1 983.6) United Nations, BaBic Princlples of the
System of Balances of the National Econony(Studies in lilethode, Series F, No. l7),
Neu York 1 971 .
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Iich, werden kombinierende Berechnungen unter
verwendung verschiedenen Ausgangsmaterials
durchgeführt, um mehr Kontrollmöglichkeiten
zu haben. AIIe Angaben müssen im Zeitablauf
mehrfach berechnet werden, da Ergebnisse früh-
zeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangsstatistiken aber erst nach und nach
verfügbar sind. Die Ergebnisse der eraten Be-
rechnungen 'werden aIs vorläufig bezeichnet.
Neuartiges und unregelmäßig anfallendes Ma-
terial kann oft erst in den umfasseoden, in
rnehrjlihrigen Abständen durchgeführten großen
R e v i s i o n e n in die Ergebnisse einge-
arbeitet werden. Die Ergebnisse der letzten
großen Revision wurden in einem Sonderbeitrag
der Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesant-
rechnungen, im Herbst 1982 veröffentlichtl).

Üoer die Berechnungsgrundlagen und -nethoden
der rrichtigsten Teilgrößen der volksrrirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen ist in der Zeit-
schrift rrwirtschaft und Statistik" berichtet
woroen. Die in Betracht. kommenden Aufsätze
sind in einer Aufstellung im Anhang dieses
BefEes aufgeführt.

2.2 Abgrenzung der Volkst{irtschaft uno
Sektorenbi Ioung

2.2. 1 ADgrgnzung der Volkswirtschaf!

Zur Volkswirtschaf t der bundesrepublik
Deutschland wird die wirtschaftliche Betäti-
gung aller WirtschafEseinheiten (Institutionen
bzw. Personen) gerechnet, die ihren s t ä n -
digen Sitz bzw. Wohnsitz
im tsundesgebiet haben. Für die Abgrenzung ist
im allgemeinen die Staatsangehörigkeit ohne
Bedeutung. Ausländische Arbeitnehmer mit Wohn-
sitz in der Bundesrepublik zählen oeshalb zu
den inländischen (gebietsansässigen) Wirt-
schaftseinheiten. Ebenso ist es unerheblich,
ob die wirtschaftseinheiten eigene Rechtsper-
sönlichkeit haben. Ständi9 im InIand befind-
liche Produktionsstätten, Verwaltungseinrich-
tungen usw. zähIen deshalb unabhängig von den
EigentumsverhäLtnissen zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten; umgekehrt gehören stän-
diq im Ausland gelegene produkt,ionsstätten,

l) Fachserie'18, Volkswirtschaftliche Gesant-
rechnungen, Reihe S.5, Revidierte Ergeb-
nisse 1960 bis 1981. - Siehe auch Engel-
mann, M. und Mitarbeiter, Revision derVolkswirtschaftlichen cesamtrechnungen I 960ois 1981, in Wirtschaft und Statistik, Heft8/1982, s.551 ff.

Verwaltungeeinrichtungen usw. im Eigentum von
Inländern nicht zu den inländischen wirt-
schaftsei nheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden u.a. d i -
plomatische uhd konsula-
r ische Vertretungen so[rie
S t r e i t k r ä f t e . Diplomatische und
konsularische vertretungen des Bundes im Aus-
Land zählen stets zu den inländischen Vlirt-
schaftseinheiten der Bundesrepublils Deutsch-
1and, umgekehrt werden ausländische diplotna-
tische und konsularische vertretungen sowie.
ausländische Streitkräfte und deren Versor-
gungseinrichtungen im Bundesgebiet nicht zu
den inländischen rrirtschaftlichen Ingtitutio-
nen gerechneti sie sind gebietsfremde Wirt-
schaftseinhelten. Von inländischen wirt-
schaftseinheiten ausgerüBtete und betriebene
Schif f e, Lu'f tf ahrzeugc,
B o h r i n. s e I n usw. gelten a1s inländi-
sche Produktionsstätten, unabhängig von den
EigentumsverhäItnissen. Zu den Investitionen
der Volkswirtschaft rechnen dagegen die durch
inIändische WirtschaftBeinheiten gekauften
Schiffe, Flugziuge und ähnliche Investitions-
güter, auch wenn diese von ausländischen wirt-
schaf tseinheiten betrieben werden.

In den volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
wird zwischen dem I n'l a n d s - und dem

I n I ä n d e r k o n z e p t unterschieden.'
Diese Unterscheidung bezieht sich nicht unmit-
telbar auf die Abgren4ung der Volkswirtschaft, ,
sondern wird zur näheren Kennzeichnung be-
stirunter Einkonmens-, Ausgaben- und Erwerbs-
tätigkeitsbegriffe verwendet.Bei den Einkommen
besagt das Inlandskonzept, daß es sich um Ein-
kommen handelt, die im Zuge der Produktion bei
inIändischen Wirtschaftseinheiten entstanden
sind. han spricht deshalb im Zusammenhang mit
den im In1and entstandenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen auch vom Inlandsprodukt. Das In-
Iänderkonzept bezieht sich bei der Darstellung
der Einkommen hingegen auf die den inländi-
schen Wirtschaftseinheiten zugeflossenen Ein-
kommen, unabhängig davon, ob diese Einkommen
bei inländiachen wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eige-
nen Volksr.rirtschaft gehören. Die im Inland
entstandenen, jedoch nicht von Inländern emp-
fangenen Einkommen werden beirn In1änderkon-
zept nicht mitgerechnet. Die Summe der Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die von inIän-
dischen Wirtschaftseinheiten Ietztlich (d. h.
nach Abzug der von ihnen an die übrige welt
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geleisteten Erwerbs- und vernögenseinkonmen )

verdient bzw. enpfangen werden, 6tellt das
Sozialprodukt (InländerProdukt) dar. Inlands-
und Inländerkonzept werden ferner bel den Käu-
fen der privaten Haushalte unterschieden. Hier
miht das rnlandskonzept die bei inländischen
Wirtschaftseinheiten getätigten Käufe für den
Privaten Verbrauch, unabhängig davonr ob die
kaufenden Haushalte inländische Wirtschafts-
einheiten sind oder nicht. Das Inländerkon-
zept erfaßt hingegen die Käufe (im fnland oder
außerhalb) aller privaten llaushalter die zu
den Inländern rechnen. Bei den Erwerbstätigen
schließIich verwendet män das Inlandskonzept
für die bei inländischen I{lrtschafteelnheiten
Beschäftigten (Arbeitsortkonzept), das rnlän-
derkonzept dägegen für die erwerbstätigen'In-
länder (wohnortkonzePt).

2.2.2 DarsteL lnhe iten

Die wirtschaf tseinheiten
können in verschiedener Form und Abgrenzung
erfaßt werden. AIs Einheiten konmen z.B. im

Bereich der gewerblichen Wirtschaft in Be-
tracht: Unternehmenszusammenschlüsse ( Konzer-
ne, Organschaften usw. ), Unternehmenr örttr'iche
Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche
Unternehnensteile oder fachliche Betriebstei-
le; Ietztere werden im Engllschen als 'egtab-
lishnents' bezeichnet). Die rtahl der zseckmä-
ßigsten Darstellungseinheit btldet eines der
schwierigsten Probleme der Volkst irtschaftli-
chen Gesamtrechnungen und wird von analyti-
schen und statistisch-technlschen Gesichts-
punkten bestimmt.

Inden Konten und Standard-
t a b e I 1 e n der Bundesrepublik dienen
als Darstellungseinheit die k I e i n 6 t e n

Institutionenr die selbst
b i I a n z i e r e n (Unternehmen) bzr. die
eine eigene Haushalts- und ggf. Vermögensrech-
nung aufstetlen (2.8. Gebletskörperschaften,
Kirchenr wohlfahrtaverbänder prlvate Haushal-
te). Landwirtschaftliche Betriebe gelten, auch

wenn sie zua.rmmen mit gewerbllchen Betrieben
einem einzigen Eigentärner gehören, stets als
selbständige Einheit. Eine eesentllche Aus-
nahne von der allgemeinen Regel bildet die
Wohnungsvermietung. Die hiermlt verbundenen
Tätigkeiten werdenr durch das Btatistische
Ausgangsmaterial bedingtr stets isoliert von

den übrigen Tätigkeiten der Unternehmen, des
Staates, der privaten Haushalte usr,. betrach-
tet und in einem besonderen Berelch im Sektor
Unternehmen zusammengef aßt.

Inden I npu t -Ou tPu t -Tabe I -
I e n werden dagegen stärker nach fachlichen
Gesichtspunkten abgegrenzte Einheiten benö-
tigt, die möglichst h o m o g e n im Hin-
blick auf die Produktionstechnlk und InPut-
atruktur sind, z.T. auch hinsichtlich der Ver-
wendung der produzlerten Güter. Es ist in die-
sem zusammenhang zu beachten, daß Angaben über
die Einkornmensverteilung und -umvertei'lung 9o-
wie über die Finanzi€ruD§r die sich im Prinzip
nur für selbstbilanzierende Einheiten ermit-
.teln Iassen, nicht Gegenstand der Darstellung
in Input-output-Rechnungen sind.

2.2.3 Sektor 1 ieöerunq

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden

nach derArt ihres w i r t s ch a f t 1 i -
chen Ve rh a I ten s gruPPiert und

zusammengefaßt" E§ wird davon ausgegangen, daß

das wirtschaftliche verhalten der vfirtschafts-
einheiten weitgehend von zwei Faktoren be-
stimmt wird, nämlieh einerseits von der Art
der von ihnen vorniegend ausgeübten bzw. von
der besonderen Kombination der bei ihnen ver-
einigten Tätigkeiten und andererseits von ih-
rer Stellung zun Markt und den daraus resul-
tierenden Finanzierungsmöglichkeiten.' Aus die-
ser Sicht wird zwischen Unternehmen, staat,
privaten Haushalten und privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck unterschieden.

Die U n t e r n e h n e n reichen von den

lan&rittschaftlichen über dle gewerblichen Un-

ternehmen bis zu den Freien Berufen. Sie sind
dadurch charakterisiertr daß sie in eister Li-
nie ltlaren' und Dienstlelstungen produzieren
(und verteilen) und.sie gegen ein Entgelt, das

nindestens die Kosten decktr auf dem t{arkt ab-

setzen. Unter den unternehmen heben sich die
Kreditinstitute durch ihre besondere stellung
auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im weitesten
Sinne) und die Versicherungsunternehmen, die
mit ihren präiieneinnahmen und versicherungs-
leistungen eine besondere Art der Unverteilung
bewirken. von den übrigen Unternehmen (Produk-
tlonsunternehmen) ab und bilden in den volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen eigene Sek-

toren (Untersektoren).

Zumeist unabhängig vom ttarktgeschehen erfüllt
der s t a a c durch seine verwaltungslei-
stungen, seine llaßnahnen zur Umverteilung von

Einkommen und Vermögen (Subuentionen' Renten'

Entschädigungen usr'r. ), seine Kreditgewährung
usw. vielerlei Gemeinschaftsaufgaben' Er stelI
die von ihm erbrachten Leistunqen der A1lge-
meinheit in der Regel unentgeltlich zor ver'
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fü9ung und finanziert sich hauptaächlich durch
zwangsabgaben. Innerhalb des Staatssektors un-
terscheiden sich Gebietskörperschaften und So-
zialversicherung in ihrer Aufgabenstellung und
werden oeshalb als getrennte Sektoren (Unter-
sektoren) dargestellt

Die privaten Haushalte
treten in erster Linie a1s Anbieter von Ar-
beitskraft, als letzte Käufer von Ver- und Ge-
brauchsgütern und als Anleger von Er-sparnissen
auf. Ihre Einnahmen sind aber nicht allein von
Markt abhängig, denn neben Einkommen aus L:r-
werbstätigkeit und Vermögen spielen auch Ein-
nahmen aus Übertragungen (Renten, Pensionen,
Unterstützungen usvr. ) eine RoIIe.

Beiden privaten Organisa-
C ionen ohne Erhre rbs zweck,
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen in allgemeinen mit den Privaten Haus-
halten zusammengefaßt rrerden müssen, da sta-
tistische Angaben für einen getrennten Nach-
weis weitgehend fehlen, handel't es sich um Or-
ganisationen, Verbände, Vereine, Institute
usw., die nicht für Unternehmen tätig sind
oder zum staatlichen Sektor gehören. Sie geben
ihre Leistungen unentgeltllch oder zu nicht
volI die Kosten deckenden Preisen vorwiegend
an private Haushalte ab und decken ihre Auf-
wendungen zu einem wesentlichen TeiI aus Bei-
trägen und Zuwendungen privater Haushalte und
nur in geringern Unfang aus Verkäufen gegen
spezielle Entgelte.

Die cesanthe'it der wirtschaftseinheiten, die
ihren stlindigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb der
Bundesrepublik Deutschland habenrwird - inter-
nationalem Brauch folgend - als' Ü b r i g e
WeIt'r bezeichnet.

Im Kontensystem $rird folgende K I a s s i -
f L z i e r u n g der Sektoren verwendet:

Dle sektoren und Unteraektoren sind wie folgt
definiert und abgegrenzt:

1 Unternehnen

zum Sekcor Unternehmen rechnen alle Institu-
tionen, die vorwiegend Waren und Dienstlei-
stungen produzieren bzw. erbringen und dieee
gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der
Regel überschüsse abnirft, zumindest jedoch
annähernd die Kost,en deckt. Hierzu gehören
auch Institutionen, die in allgemeinen Sprach-
gebrauch nicht oder nicht immer als Unterneh-
men bezeichnet werden, wie z.B. landwirt-
schaftliche Betriebe, Handrrerksbetriebe, Ein-
und Verkaufsvereinigungen (auch in genossen-
schaftlicher Form), Kreditinstitute, private
Versicherungen sowie Praxen der Freien Berufe,
ferner die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Bundeapost und sonstige Unternehmen, die dem
Staat gehören, unabhängig von ihrer Rechts-
form. Im Unternehmenssektor erfaßt sind auch
solche Organisationen ohne Erwerbszweck - mit
ihren Anstalten und Einrichtungen -, die ihre
Leistungen vorwiegend Unternehmen ohne spe-
zielles Entgelt erbringen und von diesen fi-
nanziert werden. Einbezogen in den Unterneh-
menssektot ist ferner die nichtgewerbliche
wohnungsvermietung einschließlich der Nutzung
von Eigentümerwohnungen.

11 P r o d u k t i o n s u n t e r n e h m e n

Als Produktionsunternehmen (im engeren Sinn)
werden in den Volkswirtschaftlichen cesant-
rechnungen alle Unternehmen bezeichnet, die
überwiegend in der Land- und Forstwirtschaft
(einschI. Tierhaltung und Fischerei), im wa-
renproduzierenden Gewerbe, im Handel und Ver-
kehr und in den Dienstleistungsbereichen - mit
Ausnahme der Kreditinstitute und Värsiche-
rungsunternehmen - tätig slnd. Eingeschlossen
sind Organisationen ohne Erwerbszweck, die
ihre Leistungen vorwiegend Unternehmen ohne
spezielles Entgelt erbringen und von diesen
finanziert werden (2.8. Arbeitgeberverbände,
hlirtschaftsverbändel Kammern, überwiegend von
Unternehmen finanzierte wissenschaftliche In-
stitute) sowie die gewerbliche und nichtge-
werbliche Vermietung von t{ohnungen einschließ-
lich der Nut.zung von Eigentünerwohnungen.

12 Kreditinstitute

Zu den Kreditinstituten gehören neben der
Deutschen Bundesbank alle Unternehmen, die
Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kreditwe-

1

11

12

13

2

21

22
3

Unternehmen
Produkt ionsun ternehmen
Kreditinstitute
Veis i cherungs unternehmen

St aat
Gebietskörpersch af tön
So z i alvers i ch eru ng

Private Haushalte und private Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck
Private Haushalte
Private Organisationen ohne Er-
werbszweck.

3l
32
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aengeEetzes (I§{c) betrelben. Zu den Kreditin-
stituten rechnen Kreditbanken, Inatitute dea
Sparkassenwesens, Bausparkasaen, Rreditgenog-
aenschaften und genossenechaftllche Zentral-
banken, Hypothekenbanken und öffentlich-recht-
I iche Grundkreditanstalteor Kreditinstitute
nit Sonderaufgaben, ferner sonatlge Kreditln-
stitute, wie z.B. Teilzahlungskredltlnstitute,
Kapitalanlagegesellschaften, Kassenvereine und
Kreditgarantiegemeinschaften. Die po6tscheck-
und Poatsparkassenämter sind in den Konten-
gruppen I bls 5 (siehe Abachnltt 2.3.21 ln Un-
ternehnen iBundespoeti enthalten, da für sie
keine getrennten Gerryinn- und Verluattonten
vorliegenl die für thre Einbezlehung in den
Sektor Kreditinstitute trätten herangezogen
werden können. Dagegen stnd Vermögensrechnun-
gen für diese Einrichtungen aopeit verfügbarl
daß die finanziellen Vorgänge des postscheck-
und Poatsparkassendlenstes in der Konten-
gruppe 7 in den Sektor der Kreditinsrtltute
einbezogen werden können. Nicht zu den Rre-
ditinstituten - sondern zu den produktions-
unternehrBen - rechnen in den Volkswirtschaft-

.lichen Gesantrechnungen dle Effektenbörsen und
alle Unternehmen, die ledlglich die Vermitt-
lung von Bank- und Effektengöechäften zum Ge-
genstand haben, wie Darlehens-, Finanzierungs-
und Effektenmakler. E8 sei darauf hlngewiesen,
daß bei Kredltgenossenschaften (Raiffeisen-
bankeg) auch das Warengeschäft, sofern es in
Komblnatlon mlt dem Bankgeschäft betrteben
wird, in Sektor Kreditlnstltute erfaßt eird.

13 V e r s i c h e r u n 9 s -
unternehnen

Der Sektor Versicherungsuntern€hmen umfaßt
alle Unternehrnenr die Verelcherungsgcschäfte
betreiben, d.h. kalkutierbare Riaiken gegen
vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen.
Zu den Verslcherungaunternehmen gehören - un-
abhängig von der Rechtsform - Lebeneversiche-
rungsunternehmen, Pensiongkassen, Versorgungs-
werke, Sterbekassen, Kran*enveralc.herungsun-
ternehmen, Schaden- und Unfallversicherungsun-
ternehmen sowie Rückvers ictrerungaunternehmen.
Einbezogen sind - entsprechend den allgemeinen
ßonzepten für die Abgrenzung der Volkswirt-
schaft - auch Niederlassungen ausländischer
Versicherungaunternehmen im Inland. Zu den
Pensionskassen rechnet u.a. dle Zuaatzversor-
gungskaase für das Baugeweibe, dagegen zäh1en
Zusatzversorgungseinrichtungen für Angestellte
und Arbeiter des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und anderer öffentli.cher Körperschaf-

tcn (2.8. Veraorgungsan8talt des. Bundes und
der Länder,Ver8orgungaanatalt der Deutschen
BundeEpogt, Zuaatzveraorgungakassen von Ge-
meinden und ceneindeverbänden) ln den Volks-
wirtschaftliehen Gesantrechnungeä zur Sozial-
versieherung. Dle ErsatzkaEsen (2.8. Deutsche
Angestellten-RrankenkaBse, Barmer Ersatzkasse)
rechnen zur Sozialversicherung, auch soweit ee
slch um lhr Geschäft nit freirilligen üitglie-
dern handelt. Nicht zun Sektor Versieherungs-
unternehmen - sondern zu den produkttonsunter-
nehmen - gehört die Vermlttlung von Versiche-
ru ngen.

2 Staat

Der Sektor Staat umfaßt alle Institutionen,
deren Aufgabe überwlegend darin besteht,
Dienstleistungen elgener Art für die Allge-
meinheit zu erbringenr und die sich haupt-
sächlich aus zrangsabgaben finanzieren. über
den Staat vollzieht sieh der überriegende Teil
der Einkonmensumverteilung in der Volkswirt-
schaft. Zum Staat gehören die Gebietskörper-
Echaften und die Sozialverei,cherung. Nicht zum
Sektor Staat rechnen im Eigentum der Gebiets-
körpersähaften und der Sozialversicherung be-
findliche Unternehmen, unabhängig von ihrer
Rechteform.

21 cebietskörperschaf ten

Zu den Gebietskörperschaften rechnen üer Bund
einBchließ1ich LaEtenausglelchsfonds ünd ERp-
Sondervermögen, die Länder einechlleßlich
Stadtstaaten und die Geneinden und Geneinde-
verbände (Ämter, ßreiser Bezirks-, Land-
Echaftsverbände usw. ) sowie konmunale Zweck-
verbände. Bei den zuletzt genannten Institu-
tlonen und. den ihnen gleichgestellten Organi-
aationen zwischengemeindlieher Zusammen-
echlüsse handelt es sich um Körperschaften des
öffentlichen Rechts, denen mlndestena eine Ge-
meinde oder eln Gemelndeverband als Mitglied
angehört und die den Zweckverbandsgesetzen
oder entsprechenden Landesgesetzen unterlie-
gen. Nicht zu den cebietskörperschaften 9eh6-
ren die im Eigentuh der Geblet8k6rperschaften
befindllchen Unternehmen, unabhängig von ihrer
Rechtsform. Die Abgrenzung gegenüber den Un-
ternehmen folgt der in der deutschen Finanz-
statlstik üblichen Trennungsllnie. Danach
rechnen u.a. zu den Elnrichtungen der Gebiets-
kdrperschaften: öffentliehe Einrichtungen der
Sozialhilfe (Altenhelmer Bllndenheime, Obdach-
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losenheime u.ä. ), Einrichtungen der Jugendhil-
fe (Erziehungsheime, Jugenclbildungsheime
u.ä. ), Einrichtungen deE Gesundheitswesena
(Krankenhäuger für Akutkranke einscht. der
kaufmännisch buchenden Krankenhäuger, Anstal-
ten für Nerven- und Geistegkranke u.ä.), fer-
ner sonstige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schlachthöfe, Markthallen, Feuerwehren, Be-
stattungseinrichtungen u.a.m. Nicht zum Sektor
Staat, sondern zu den Produktionsunternehmen
zählen u.a. Bundesbahn und Bundespost, die
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein, die
Bunbesanstalt für landwirtschaftliche Markt-
ordnung (bis 30.5.76 Einfuhr und Vorratsstel-
len) rkommunale Versorgungs- und Verkehrsunter-
nehmen sowie Hafenbetriebe. Zu den Kreditin-
stituten gehören u.a. Wohnungsbauförderungs-
anstalten der Länder.

22 Sozialversicherung

Zur Sozialversicherung zählen in den Vo1ks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Renten-
versicherungen der Arbeiter und der Angestell-
ten, die knappschaftlichc Rentenveisicherung,
Zu sat zve rsorgungseinricht.ungen f ür Angestel lte
und Arbeiter des Bundes,der Länder,der Gemein-
den und anderer öffentlicher Körperschaften
(2.8. Zusatzversorgungsanstalt des Bundes und
der Länder, VersorgungsanEtalt der Deutschen
Bundespost, Zusatzversorungskassen von Genein-
den und Gemeindeverbänden) rdie Altershitfe für
Landwirterdie gesetzliche Krankenversicherung,
die gesetzliche Unfallvereicherung und die Ar-
beitslosenversicherung.Bis Mitte 1964 gehörten
auch die Familienausgleichakassen dazu (die
Bundeskindergeldkasse, dle statt der Familien-
ausgleichskassen im ilahr 1964 tätig wurde,
rechnet zum Bund).

3 Private Haushalte und
private Organisationen
ohne Erwerbszweck

Der Sektor private Haushalte und private Orga-
nisationen ohne Erwerbgzweck umfaßt mit den
privaten Haushalten aIIe Institutionen, die
auf dem lr{arkt in erster Llnie als Anbieter von
Arbeitskraft, als letzte Käufer von Ver- und
Gebrauchsgütern und als Anleger von Ersparnis-
sen auftreten. Ihre Einnahmen stammen haupt-
sächlich aug Einkommen aus Erwerbstätigkeit
und Vermögen und aus Einkommensübertragungen.
Die privaten Haushalte produzieren zwar in
nicht unerheblichem Umfang Waren und Dienst-
Ieistungen, verkaufen sie jedoch nicht, son-
dern verbrauchen sie selbst. Wegen der Schwie-

rigkeiten der theoretischen Abgrenzung, der
statiBtischen Erfaasung und der Bewertung der
hauswi rtschaftlichen Produktionstätigkeit wird
diese in den Volkswirtechaftlichen Gesanrtrech-
nungen nur in Höhe der Entgelte für das in
privaten Haushalten beEchäftigte Personal er-
faßt. Zu den privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck rechnen alle Organlsationen, Ver-
bände, Vereine, Institute usvr. - einschließlich
ihrer Anstalten und Einrichtungen -, deren
Leistungen vorwiegend privaten Eaushalten die-
nen und die sich zu einem wesentlichen lleil
aus freiwilligen Zahlungen (Beiträgen, Spenden
usw. ) von privaten Haughalten und aus Vermö-
genserträgen und nur zu einem geringen Eeil
aus öffentlichen Zuwendungen finanzieren.

3l P r i v a t e H a u s h a I t e

Der Sektor private Haushalte umfaßt aIIe Ein-
und llehrpersonenhaushalte (einschl. der An-
staltsbev6lkerung). Der für diesen Sektor in
den Volkswl rtschaftlichen Gesamt rechnungen
nachgewieeene Produktionswert enthäIt nur die
Entgelte (Einkommen aus unselbständiger Arbeit)
für das in privaten Haushalten beschäftigte
Personal. Die Vermletung von Wohnungen durch
private Haushalte und die Nutzung von Eigentü-
merwohnungen werden im Sektor Produkt-ionsun-
ternehmen nachgewiesen. Im Sektor der privaten
Haushalte werden ferner keine Anlageinvesti-
tionen im Eigentum von Privatpersonen (2.B.
Käufe von Grundstücken, wohnungen usw.) er-
faßt. Diese Aufwendungen sind, da ein ge-
trennter Nachweis bisher nlcht mö9lich ist, in
den Angaben für den Unternehmenssektor enthal-
ten. In den Konten 3 bis ? müssen wegen Lücken
im statistischen Ausgangsmaterial die privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck mit den pri-
vaten Eaushalten zusammengefaßt werden.

32 Private Organisationen
ohne Erwerbszrreck

Als private Organisatlonen ohne Erwerbzweck
werden in ded Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen alle Organisationen, Verbände, Ver-
eine, Institute usw.. - einschließIich ihrer An-
stalten und Einrichtungen - angesehen, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten die-
nen und die sich zu einem wegentlichen Teil
- abgesehen von speziellen Entgelten - aus
freiwilligen Zahlungen (Beiträgen, Spenden
usw. ) von privaten Haushalten und nur zu einem
geringen TeiI aus öffentlichen Zuwendungen fi-
nanzieren. Hierzu gehören u.a. Kirchen, reli-
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giöse und tteltanschauliche Vereinigungenl ka-
ritativer kulturelIe, wissenschaftliche (über-
wiegend von Privaten Haushalten finanziert)
und im Erziehungswesen tätige organisationen,
politische Parteien, Gewerkschaften, SPortver-
einer gegellige Vereine usw. Aus statistlschen
Gründen Eind in diesen sektor auch Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck einbezogen, die über-
wiegend \rom Staat finanziert serden und vor
allem im Bereich von Wissenechaft und Forschung
tätig elnd. Ee sel erflähnt, daß die von den
privaten Organlsationen betriebenen Anatalten
und Einrichtungen - unabhängig von der Art der
Finanzierung elnzelner Einrichtungen - wie
ihre Trägerorganisationen zugeordnet werden.

zur Abgrenzung dieaes sektors sei bernerkt, daß
die Anlageinvestitl;en dieser Einrichtungen
in den Angaben für Produktionsuntepnehmen ent-
halten sind. In der Untergliederung der Anla-
geinvestitionen nach wirtschaftsbereichen wer-
den sie auch getrennt ausgewiesen. Die Ab-
schrelbungen der prlvaten organisationen ohne
Erwerbazweck sind in der Kontengruppe 2 im

Haushaltssektorr in der Rontengruppe 6 dagegen

im Unternehmenssektor erfaßt. Die Buchung der
Abschreibungen der privaten Organisatlonen
ohne Erwerbszrreck auf Konto 6 des Unterneh-
menssektors erschelnt zweckmäß19, solange die
Anlageinvestitionen dieser Institutionen dort
nachgewiesen werden.

In verechledenen Standardtabellen der volks-
nirtschaftlichen Gesarntrechnungen rerden Anga-
ben in einer tieferen Gltederung als nach Sek-
toren dargestellt. Produktionsrert, Vorlei-
stungen und vtertschöpfung in Jeweillgen Prel-
sen z.B. werden nach 58 vlirtschaftspereichen
aufgegliedert. Dieeen Ergebnissen liegen die
gleichen DarBtellungseinheiten zugrunde, wie
sie im Abschnltt 2.2.3 für die sektorenglle-
derung beschrieben wurden. Die kleinsten Dar-
stellungseinhe'ltän (Unternehmen usw. ) sind
nach dem SchhrerPunkt -lhrer wirtschaftlichen
Tätigkeit den Bereichen zugeordnet. Die Be-

stimmung des Schwerpunkts folgt den ln den Er-
läuterungen zur S Ys tena t i k d e r
w i r t s ch a f t s z we i ge r Ausgabe
1979, auf den Se1ten 11 f. beschrlebenen
Richtlinien. Die Wirtschaftsbereiche der
Volkswlrtschaftlichen Gesamtrechnungen sind in
Übersicht 1 im Anhang der veröffentlichung an-

hand der Systematik der Wlrtschaftszwelge,
Ausgabe 1979, Faesung für volkEwirtschaftllche
Gesamtrectlnungen, Februar 1982, erläutert. In
dieser Übersicht Eind für das tfarenproduZie-
rende Gererbd auch die entsprechenden Numnern

der SYPRO - Systematik der tfirtschaftszweige,
Ausgabe 1979, Fassung für die Statlstlk im

Produzlerendin Gewerbe - angegeben.

2.2.5 Gliederunq der Unternehmen nach der
Rechtsform

Für die Unterteilung der Unternehmereinkommen
ln verteilte und unverteilte Einkbtnmen ist die
Unterscheidung von untirnehmen nit eigener
Rechtspersönlichkeit und ohne eigene Rechts-
persönlichkelt von Bedeutunq. Die unvertellten
Gewinne des Unternehnenssektors beziehen slch
grundsätzlich nur auf Gewinne der Unternehnen
mit eigener Rechtspersönlichkeit. Bei den Un-
ternehmen öhne eigene Rechtspersönlichkeit
schlleßen die verteilten Gewinne auch die von

den EigLntümern in Unternehmen belassenen Ge-
winnaneeile (nichtentnommene Gewinne) ein.

zu den Unternehmen m i t e i g e n e r
Re chtsPersön 1 ichke it ge-
hören: Kapitalgesellschaften (vor allem Ak-
tiengesellschaften und Gesellschaften mit be-
schränkter Haftung), GenoEgengchaftenr Versi-
,cherungsvereine auf Gegenseitlgkeit, Körper-
schaften des öffentlichen Rechts (2.8. die
Bundesbank, öffentlich-rechtliche Vereiche-
rungsanstalten) soeie rechtsfähige Veletne und

stiftungen. Die ßörperschaften des öffentll-
chen Rechts und die rechtsfähigen Vereine und

Stlftungen sind allerdings nur soweit einbezo-
gen, wie auf sle clie Deflnitidn der Unterneh-
men zutrifft.

Zu den Unternehmen rnlt eigener Rechtspersön-
lichkelt werden in den Volkswlrtschaftlichen
Gesantrechnungen auch die Bundesbahn und Bun-

despoat als Sondervermögen des Bundes gerech-
net. t{ie Unternehnen mit eigener Rechtspersön-
lichkelt werden ferner - bedingt durch das

statistische Ausgangsmateriäl - öffentliche
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkelt
behandelt (2. B. öffentllche Versorgungs-'
verkehrs- und ähnliche Betriebe)' Diese Unter-
nehmen gehören nach den ESVG zu den Quasi-Ka-
pitalgesellschaften, die mit den Unternehmen

mit eigener Rechtsperaöntichkeit zu einem Sek-
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tor zusannengefaßt werdenl). Au" praktischen
Eruägungen werden auch Kreditinstltute unab-
hängig von der Rechtsform stets ln die Gruppe
der Unternehmen nit eigener Reehtspersönllch-
keit einbezogen.

Die l,lasse der Unternehmen o h n e e i g e n e
Re ch t. spe rsön I i chke I t bil-
den die Personengesellschaften und Einzelun-
ternehmen (Landwirter Gewerbetreibende, frei-
beruflich Tätige usw.). Zu dieser Gruppe rech-
net auch die Wohnungsvermietung durch private
Haushalte (einschl. der Nutzung von Eigentü-
me rwohnungen ) .

2.3 Die sirtschaftlichen Tätiqkeiten und ihre
kenteOOäßlqe Darstellung

2.3.1 Die uirtschaftlichen Tätiqkeiten und
damit verbundenen Vorqänqe

Bei den w i r t s cha f t I i.ch en
T ä t i g k e i t e n, die in den Volkswirt-
schaftl ichen Gesamtrechnungen nachgewiesen
werden, handelt es sich im wesentlichen um die
Produktion, Verteilung ünd Verwendung von Gü-
tern (Waren und Dienstleistungen), um die Ent-
stehung, Verteilung und Verwendung der Einkom-
men sowie um die Kreditgewährung und -aufnähne
im weitesten Sinne. tlit diesen irirtschaftli-
chen Tätigkeiten ist jeweils eine Reihe
w irtschaf tl icher Vorgän -
g e verbunden: Um z.B. Güter produzieren
und verteilen zu können, müssen Waren und
Dienstleistungen anderer (in- und ausländi-
scher) Produzenten gekauft und zusammen rnit
Arbeit, Kapital und unternehmeiischer Leistung
eingeset,zt werden; die produzierten Güter wer-
den verkauft, auf Lager genommen oder ggf.
auch ohne spezielle Gegenleistung abgegeben,
sie werden von anderen gekauft und zur Weiter-
verarbeitung, zum Weiterverkauf. zum letäten
Verbrauch oder zur Erweiterung bzw. zum Ersatz
von Anlagen verwendet usw. fm produktions-
prozeß werden Einkommen erzielt, die entweder

zun l(auf von Gütern für den letzten Verbrauch
benutzt, ohne spezielle Gegenleistung an ande-
re Wirtschaftseinheiten übertragen oder ge-
spart werden. Cjeslrarte Einkorunensteile wiede-
rum werden zur Bildung von Sach- und Geldver-
m6gen benutzt usw.

Die wlrtschaftliehen Vorgänge werden in den
Vol.ksw i rtschaf tl i chen Gesamt rech nu ngen gru nd-
sätzllch in Form von c ri t e r -, E i n -
kommens- und Finanzie-
r u n 9 s s t röm e n erfaßt. Sie sind zur
Beschreibung der wirtschaftlichen Tätigkeiten
der Sektoren usw. derart abgegrenzt und zuaam-
mengefaßtr daß die für die K r e I s -
lauf analyse wichtlgen
T a t b e E t ä n d e sichtbar werden. Zahl-
reiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen nachgewiesene Größen werden durch
Differenzbildung ermittelt, z.B. die Brutto-
wertschöpfung dureh Abzug der Vorleistungen
von den Produktionswerten oder die Ersparnis
durch Abzug des letzten Verbrauchs vom verfüg-
baren Einkommen. Die wichtigsten stch aus der
Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden den
Inhalt der Konten (siehe das weiter unten dar-
gestellte Rahmenschema der Kontenpositionen in
den Volkswlrtschaftlichen cesantrechnungen).
In den Standardtabellen werden die wirtschaft-
lichen Vorgänge teils tiefer untergliedert
(2.B. die Einkommen nach der Einkommensart),
teils nach anderen Gesichtspunkten zusammen-
gefaßt (2.B. die laufenden Einnahmen des
Staatesr die auf verschiedenen Konten des
Staatssektors erscheinen, zu einer Sumne).

Für die Beurteilung des Inhalts der einzelnen
Kontenpositionen und der hiermit im Zusammen-
hang stehenden Angaben in den Tabellen ist die
Kenntnis der K o n z e p t e im einzelnen
von Bedeutung. Dabei geht es u.a. urn Fragen
nach dem Umfang der ,einbezogenen Vorgänge, ih-
rer Bewertung, ihrer Periodisierung und ihrer
ökonomischen Zuordnung (2.B. Zuordnung der
Güter zur letzten Verwendung oder zu den Vor-
lelstungen). Der fnhalt der einzelnen Konten-
positionen wird im Abschnitt 2.4 näher be-
schrieben; im folgenden sollen einige allge-
melne Beneriungen vorangestellt werden.

Hinsichtlich des U m f a n g s der einbe-
'zogenen rdirtschaftlichen Vorgänge ist zu be-
denken, daß sie sich teils zwischen, teils
innerhalb der l{irtschaftseinheiten abspielen.
Bei den ersten - auch Transaktionen genannt -
ist zwischen M a rk t vo r g än g e n und
Vorgängen, die sich a u ß e r h a I b des

1 ) Neben diesen öffentlichen euasi-Kapitalge-sellschaften unterscheidet das ESVG auch pri-
va trechtl i che Quas i -Kapi tal gesel lschaf ten,närnlich relativ große iersonengesellschaf ten
und Einzelunternehnen, die eine von ihrenEigentümern losgelöste, volIständige Buchfüh-rung besitzen.Auch diese Unternehmen werden im
ESVG mit den Unternehmen mit eigener Rechts-persönlichkeit zusammengefaßt. in der Bundes-republik liegen für einen llachweis dieserGruppe von Unternehmen keine ausreichendenstat.istischen Unterlagen eor.
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Iiarktea vollziehen, zu unterschelden. In einer
llarktwlrtechaft steht. das llarktgeschehen im
llittelpunkt der ttirtschaftgbeobachtung und
Igirtschaftspolltik. frn Kontenayatem der volks-
rirtschaftllchen GeEamtrechnungen ist aus dle-
Eem Grund die Därstellung ln erater Llnie auf
die Erfassurig der Marktvorgänge abgestellt.
Die Daretellung geht aber darüber hlnaus, um

resentliche Teile des Wirtschaftaablaufs
außerhalb des tlarktes, die für die Beobachtung
und Analyse des rlrtschaftllchen Gescheheng
von Bedeutung sind, nicht unberticksichttgt zu
I as sen.

Bei einem Teil der ausätzllch zu den üarktvor-
gängen elnbezogenen Vorgänge geht ee darun,
ein nögllchst vollständiges Bild der P r o -
d u k t I o n zu geben. So wlrd bei den Un-
ternehnen u.a. der Eigenverbrauch der Unter-
nehmer (im eigenen Unternehnen produzierte und

im privaten Haushalt des Unternehnerg ver-
brauchte Erzeugnisse) ala unterstellter Umsatz
einbeaogen. Auch noch nicht verkaufte Erzeug-
nisse aus eigener Produktlon und selbster-
Etellte Anlagen der Unternehnen slnd im Pro-
duktionsnert enthalten. Für Kredltinstltute
sird der Produktionewert unter Berücksichti-
gung von unterstellten Entgeltert für Bank-
dienstleistungen - in Höhe der Dlfferenz
zwischen Vermögenserträgen und Aufwandszingen
- berechnet. Bei den Veraicherungsunternehnen
stellt das in der Prtimle enthaltene Dlenstlei-
stungEentgelt den Produktionswert dar. In die
Darstellung gehen auch die vom staat und von
privaten Organisationen ohne Erwerdszreck pro-
duzierten Dienstleistungen, die der AIlgemein-
heit oder bestimmten Gruppen der Bevölkerung
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt
rerdenr eini sie werden anhand der Aufwendun-
gen dieser Inatitutionen berechnet. Dabei wer-
den für die Beanten, um ihr Bruttoeinkonmen
mit dem anderer Arbeitnehnergruppen .besser

verglelchbar darstellen zu können, unterstell-
te So2lalbeiträge für die AIters- und Hinter-
bliebenenversorgung berechnet. Die Trennungs-
linie zwischen Leistungen der Unternehmen und
der privaten Haushalte ist bel bestlnmten Vor-
gängen schwierig zu ziehen (2.8. wohnen im
eigenen Haus). Anforderungen der Analyse spre-
chen dafür, bestimmte Vorgänge zweckmäßiger-
weise in den Unternehmengsektor einzubeziehen,
obrrohl die Produzenten keine Unternehmer im

eigentlichen Sinne sind (2.8. Eratellung von
Eigenheimen durch Eigenleistungen der privaten
HaushaLte). So ist nach den internatlonalen
Regelungen grundsätzlich die gesamte Urpro-
duktion (Land- und Forstwirtschaft' Bergbau)

ln den Produktionswert der Voltsrirtechaft
einzubeziehen. Ebenso rlrd dle Eratellung von
Bauten, unabhängig davon, ob z.B. Eigenheime
in t{ege der Sel.bsthllfe der prlvaten Hauehalte
erstellt werden, lm Produktionspert des Unter-
nehmenasektors nachgewiesen. Ferner lat lm
Produktionswert des Unternehnenssektors die
Nutzung von Eigentänerrohnungän enthalten, für
die der tlietrert fn Aniehnung an die tlieten
vergleichbarer tlietrohnungen geschätzt rlrd.
BäuEIlche Dienste werden in den Produktlons-
wert des Eaushaltssektore nur ln Hdhe der-Ent-
gelte für bezahlte Arbeitskräfte elnbezogen;
ansonaten bleibt der wert der Eau8arbeit
- u.a. regen fehlender statistiecher Ausgangs-
daten für eine laufende Berechnung - außer
Ansatz.

Die reitgehende Begrenzung der Darstellung auf
die llarktvorgänge wlrkt slch auch auf den
Nachreis der cü t e r ve rre nd un g

aus. So wird a1s letzte Verrendung im Prinzip
die Entnahne der Güter aus den llarkt darge-
stellt, nicht jedoch - z.B. bel den privaten
Haushalten - die Lagerhaltung von VerbrauchE-
gütern oder die Nutzung dauerhafter cebrauchs-
güter. Auch Sachleistungen der Sozialversiche-
rung und der Sozlalhilfe sorie sonstige Sach-
übertragungen, z.B. von genelnnützigen Ein-
rlchtungen an private Haushalter gehen grund-
sätzlieh nicht ln den Privaten verbrauch eini
bei den nachgewieeenen laufenden übertragungen
und vermögensübertragungen handeit es sich im
Prlnzip also nur um Geldlelstungen-

Die Summe der im Produktionsprozeß entstande-
nen E i n k o m m e n lgt vom Umfang her
grundsätzlich durch die Konzepte der wert-
echöpfung bestimmt. Bei der Daretellung der
Verteilungsvorgänge rird z.T. von dem tatsäch-
llchen Verlauf der Iransaktionen abgewichen.
So werden z.B. In den Bruttoeinkonmen aua un-
selbetändiger Arbelt der privaten Haushalte
die Arbeitgeberbeiträge zur Sozlalversicherung
erfaßt, die ebenso wie die Löhne und Gehälter
ein Entgelt für den Produktionsfaktor Arbeit
darstellen; die betreffenden Belträge werden
tateächlich jedoch überwleqend von Arbeitgeber
direkt an den staat abgeführt. Hingewiesen sei
ferner daraufr daß die in den Einkonmen aus

unselbständiger Arbelt enthaltenen sozialen
Aufwendungen z.T. sowohl bel der Darstellung
der Verteilung der Erwerbselnkomnen als auch

bei der Darstellung der Einkonmeneumverteilung
aIs Tell der sozialen Geldleistungen (unter
gleichzeittger Verbuchung als unterstellte so-
zialbeiträge) nac*rgewiesen werden. Dies 9e-
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schieht mit dem ziel, einerseits ein möglichst
volIständiges Bild der Erwerbseinkommen, ande-
rerseits aber auch eine mögllchst abgerundete
Darstellung der sozialen Beetandteile der Ein-
kommen zu geben. Die sich nach Abschluß der
Verteilungs- und Umverteilungsvorgänge erge-
bende Summe der verfügbaren Elnkommen ist je-
doch - sieht man von den Einkonmens- und Um-
verteilungsvorgängen mlt der übrigen Welt ab -
mit der wertschöpfung (Nettowertschöpfung zu
Marktpreisen) identisch. Es sei erwähnt, daß
(realisierte und nlchtrealisierte) Xapitalge-
rlinne und -verluste beim Sach- und Geldvermö-
gen nicht in die Darstellung der Elnkomrnen
eingehen. Realisierte Kapitalgeninne und -ver-
luste z.B. beim Verkauf von gebrauchten Anla-
gegütern oder von Wertpapieren sind in den be-
treffenden Güterströmen (Verkauf von Anlagegü-
tern) bzir. Forderungsströmgn (Verkauf von
üIertpapieren ) enthalten.

Vorgänge innerhalb der elnzelnen Wirtschafts-
einheiten werden in den Konten und Standard-
tabellen in der Regel nicht dargestellt. Aus-
nahmen bil«len z.B. bestlnmte Steuern, die
staatliche Stellen an sich selbst zahlen (2.B.
Einfuhrabgaben auf eingeführte Güter des Staa-
tes). Transaktionen zwischen den Wirtschafts-
einheiten rrerden z.T. dann nicht erfaßt, rrenn
es sich um Wirtschaftseinhelten ein und des-
selben Sektors handelt. Hierfür sprechen teil-
weise analytische Gründe; vielfach erklärt
sich das aber daraus, daß für den Nachweis der
betreffenden Transaktlonen zwischen den tyirt-
schaftseinheiten eines Sektors ausreichendes
statistisches Ausgangamaterial fehlt (2.8. für
die Käufe und Verkäufe zwischen privaten Haus-
halten). V{erden die Transaktionen zwischen den
Wirtschaftseinheiten eines Sektors nicht nach-
gewiesen, spricht man von einer k o n s o -
I i d i e r t e n Darstel.lung der betreffen-
den Transaktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktlonen zwischen
den. Sektoren werden ln der Regel zunächst
u n s a I d i e r t dargestellt. So werden
z.B. die Güterverkäufe eines Sektors im aIlge-
meinen nicht gegen seine Güterkäufe saldiert
nachgewiesen, sondern belde Ströme erscheinen
getrennt (erst bei der Ermittlung der Brutto-
wertschöpfung werden z.B. die produktion und
die Vorleistungen saldlert). In Ausnahmefäl-
Ien, z.B. bei den Käufen bzw. Verkäufen von
Land und gebrauchten Anlagen, muß von dieser
Regel wegen fehlender Unterlagen abgewichen
werdeni ee erscheint ln diegem FaII ln a1lge-
meinen nur der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestellten Vor-
gänge orientiert sich auch ihre B e w e r -
t u h g weitgehend am llarktgeschehen. über
den Dlarkt abgesetzte Güter werden deshalb
grundsätzlich rnit ihren Marktpreiaen bewertet.
Für die im Unternehmenssektor unterstellten
Verkäufe wird auf die Erzeugerpreise dieser
oder ähnlicher Güter zurückgegriffen. Dies
gilt z-.8. für die Entnahme von Glltern durch
den Unternehmer für selnen eigenen Haushalt,
die Nutzung von Eigentärnerwohnungen (sle gehen
nlt Uarktmieten vergleichbarer l{ietwohnungen
in die Darstellung ein) und Deputate. Die Vor-
ratsveränderung an eigenen Erzeugnissen der
Produzenten und die selbsterstellten Anlagen

1 sind grundsätzlich zu Herstellungskosten des
Berichtezeitraums bewertet. Bei den Dienst-
leistungen des Staates und der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck wird im Prinzip
von den Kosten ausgegangen. übertragungen und
Finanzierungsströme werden grundsätzlich zu
den tatsächlichen Transaktionswerten nach-
gewiesen. Abschreibungen werden in den Konten
Etets zu Vf,iederbeschaffungspreisen - und
nicht, wie in der llandels- und Steue,rbilanz,
zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen. AIs
Elnkommen wird somlt nur angesehen, was nach
Erhaltung des "realenn Vermögensbestandes
übrig bleibr.

Erheblichen Einfluß auf die dargestellten Er-
gebnis6e haben ferner die in den Volkswirt-
schaftLichen Geaatntrechnungen angewendeten Re-
geln fürdie Pe r iod i s i e rung
der Vorgänge. Die wirtschaftlichen Vorgänge
finden z.T. innerhalb einer bestlmmten Periode
ihren Abschluß, z.T. gehen sie darüber hinaus.
Sie können in verschiedenen S t a d i e n
erfaßt und dargestellt werden: Güterstr&ne
z.B. im Stadiun des Eigentumsübergangs, der
tatsächlichen Lieferung, der Rechnungsausstel-
lung, der Bezahlung usw., Einkommensteuern im
Stadium der EinkomnenBentstehung, des FälIig-
werdens oder der Bezahlung der Steuern uaw.
Im allgemeinen werden in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen die Vorgänge im
Zeitpunkt des Entstehens
von Forderungen und Ver-
b 1 n d I i ch k e i t e n erfaßt. Soweit
das Btatistische Ausgangsmaterial Zahlungsvor-
gänge nachweist, rrird versucht, die Ergebnisse
schätzungsreise auf den Zeitpunkt des Entste-
hens von Forderungen und Verblndlichkeiten um-
zurechnen. Diee ist jedoch nicht immer möglich
(2.8. bei der Aus- und Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen und bei den neisten Übertra-
gungen). Auf Besonderheiten (2.B. hinsichtlich
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der angefangenen Bauten) wircl bei, der ErIäu-
terung der elnzelnen Kontenpositionpn hinge-
wiesen (eiehe Abechnitt 2.4).

Bei der E r m i t t I u n g der wirtschaft-
lichen L e i s t u n g der Volkewirtschaft
(Sozialproclukt) spielen Pragen der Z u o r d -
n u n g der wlrtschaftlichen Vorgänge zur
letzten Verwendung von Gütern (letzter Ver-
brauch, InveEtitionen, Ausfuhr) und zu den
VorleiEtungen eine erhebliche Rolle. Zu den
Vorlelstungen rechnen aIIe Güter, die ln der
Periode im Produktionsprozeß verbraucht worden
sind; ihr Vtert muß deshalb bei der Ermlttlung
der erirtschaftlichen Leistung der einzelnen
Bereiche (Bruttowertsehöpfung) von den produk-
tionswerten abgesetzt werden. In dlesem Zuaam-
renhang ist darauf hinzuweisen, daß die vom
Staat und von den privaten Orgänisationen ohne
Erwerbszweck erbrachten DienstleiEtungen, so-
fern sie nlcht gegen Benutzungsgebühren u.ä.
abgegeben werden, ats Eigenverbrauch dieEer
Institutionen voll dem letzten Verbrauch zuge-
.rechnet werden. Diese vereinfachende DarEtel-
lungsweise ist in die internatlonalen Empfeh-
lungen aufgenommen worden, dla für eine Auf-
schlüsselung der Dienstleistungen der Gebiets-
körperechaften uaw. auf die tatsächlichen Ver-
wenderbereiche brauchbare Schlüssel fehlen.

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen bestehen z.T. nicht
leicht zu lösende Zuordnungsproblene im Hin-
blick auf den ökonomischen Charakter der vor-
gänge. Die Vertellung des verfügbaren E i n -
k o m m e n E und der Ersparnis auf dle Sek-
toren z.B. hängt u.a. davon ab, ob bestimmte
celclübertragungen als laufende tibertragungen
oder als Vermögensübertragungen angesehen wer-
den. Dle Transaktionspartner - z.B. dle priva-
tän Haughalte und der Staat - können durchaus
unterEchiedllche Auffasstungen über den CharaJt-
ter der betreffenden Vorgänge haben. Für die
Abgrenzung des verfügbaren EinkomrnenB dürfte
vor allem clie Situation bei den prlvaten Haus-
halten und Unternehmen von Intereaae sein,
weniger dagegen die deg Staates. In den Volkg-
wirtschaftllchen Gesamtrechnungen wlrd deshalb
bei der Zuordnung der Übertragungen zu den
laufenden oder Vermögensübertragungen von der
Auffaesung der Jeweils kleineren Elnhelt - als
leistende oder eryfangende Elnheit der betref-
fenden übertragung - ausgegangen. Belsplele
hierfür flnden sich lm Abschnltt 2.1.

Die kreialaufanalytischen Grundlagen für clie
Dar8tellung der wirtschaftllchen Iätlgkelten

finden ihren Niederschlag u. a.. im Aufbau dea
Kontensystems. Vor der Erläuterung der einzel-
nen Ströne soIl zunächat daa Kontenaystem als
Ganzes beschrleben werden (Abschnitt 2.3.21.
Bei der Daratellung des Aufbaus der einzelnen
Konten rlrd zuglelch auf den Zusammenhang mit
den Standardltabellen elngegangen (Abschnttt
2.3.3). Die Erläuterung des Inhalts der Kon-
tenpositionen folgt im AbschnitX 2.4.

2.3.2 Das lqttqrfEyE!qE

Den allg.emelnen Rahmen für
den A u f b a u der Volkswirtechaftlichen
Gesamtrechnungen blldet daa Kontensystem. Für
jeden Sektor ist eine Relhe von Konten einge-
richtet, die in übersichtllchei, vergleichbarer
Form elnen Überblick über die wirtschaftlichen
Tätigkeiten und die danit verbundenen Vorgänge
der zu Sektoren zuaamnEngefa8ten Wirtschaftg-
einheiten geben. Daneben enthäIt daa Kontenay-
stem für die Darstellung der Güterströme ein
zusammengefaßte8 Güterkonto, das das Aufkommen
und'die Verwendung der Güter (Waren und
Dienstleistungen) in der gesamten Volkswlrt-
schaft zeigtl so*ie ein zusammengefaßtea Konto
der übrigen t{elt, auf dem die wirtschafttichen
Vorgänge.cler übrlgen Welt mit lnländischen
IfirtschaftEeinhelten nachgewiesen werden. Das
zueamurengefaßte Güterkonto. ist eine wichtlqe
Nahtstelle zu den Input-Output-Tabellen.

Die Sektorkonten werden aufgrund der verschie-
denen wirtschaftlichen Tätlgkeiten gelrildet.
Da fast alle Tätigkeiten bei sämtlichen wirt-
schaftseinheiten vorkommen, wenn auch in ganz
verschiedenem Ausmaß, sind für jeden Sektor
dlie gleichen Ronten eingerlehtet worden. Das

Kontensyatem enthäIt 6omlt

- ein zusannNengefaßte8 G ü t e r k o n t o
(Konto 0),

- Se k t o r k o nt e n, dtie für jedten
sektor (bzw. Untersektor) folgende Aus-
schnitte des wlrtschaftlichen GeschehenE
zeigen:
Kontengruppe l: Produktlon von lllaren und

DlenEtle lstungen '
Kontensruppe 2: 

:::";:H;":::ril::::;
Kontengruppe 3: Verteilung der Erwerbg-

und VermögenselnkomflEnr
Kontengruppe 43 tlmverteilung der Einkom-

, nEn,
Eontengruppe 5l verwendung der Einkomnen,
Kontengruppe 63 Vermögenabildungl
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Kontengruppe 7: Veränderung der Forderun-
gen und Verbindlichkei-
ten,

- ein zusammengefaßtes K o n.t o der
übrigen wel t (KontoB). Eg

erfaßt alle Vorgänge zrischen der übr19en
welt und sämtlichen inländischen Sektoren.
Das Konto Btellt diese Vorgänge aus der
Sicht der übrigen ltelt dar.

Einen schematischen über-
b I i c k über alle z.Z. eingerichteten
Konten gibt übersicht t. Die dort aufgeführ-
ten Nummern der Sektorkonten kennzeiehnen eo-
wohl den sektor als auch die Kontengruppe. An

erster Stelle ist die Sektornumner aufgefährt,
nach den Querstrich folgt die Numtner der Kon-
tengruppe. Konto 1 1 - 3 z.B. ist eln Konto des
Sektorg I 1 rProduktionsunternehmen', und zwar
das Konto zur Darstellung der Vertellung der
Errverbs- und Vermögengeinkommen (Kontengruppe
3) dieses Sektors. Für die Sektorkonten Eind
in der übersicht 1 folgende Kurzbezeichnungen
ve rwendet :

Produkt ionskonten
(Kontengruppe I ),
E i nkomme nsents tehungakonten
(Kontengruppe 2),
Ei nkommensver tei Iungskonten
(Kontengruppe 3),
E i nkomme nsumve rte i 1u ngakonten
(Kontengruppe 4),
E i nkommensverwe ndungskonten
(Kontengruppe 5),
Vermögensveränder ung skonten
(Kontengruppe 5),
Finanz ierungskonten
(Kontengruppe 7).

Wie übersicht 1 zeigt, können für die prlvaten
Organisationen ohne Erwerbgzreck keine ge-
trennten Konten für die Kontengruppen 3 bis 7

aufgestellt serden. Ergebnisse konnEen bisher
nur für ausgewählte Jahre nachgewiesen werden.

Einen ersten überblick über den Inhalt der
Konten glbt das in übersicht 2 dargestellte
Rahmenschema der Konten-
pos i t i on e n . Es bezieht sich auf
aIIe Arten rron wirt.schaftlichen Vorgängen,
faßt diese der übersichtlichkeit wegen jedoch
zu relativ großen Gruppen zusammen. Die Posi-
tlonsnunnern der Kontengruppen I bis 7 werden
für jeden Sektor ohne Unterschied angerendet.
Die beteiligten Sektoren sind an der B u -
c h u n g s n um m e r zu erkeDnen, die
außer der Positlonsnummer die Nummer des Sek-

torg enthäIt (siehe AbEchnitt I des Iabellen-
teils). Dle Se k tornutnme r ist
vorangeatellt und durch einen Querstrich von
der Positionsnunmer getrennt. Die Buchungs-
nummer 1l - 3.10 z.B. bezieht sich auf die
von Produktionsunternehmen (Untersektor I I )

gel.eisteten Elnkornmen aus unselbatändiger Ar-
beit (Positlong-Nr. 3.10). Die P o s i -
t i o n s n u m m e r n enthalten zunächst
den Hinwels auf die Kontengruppe, anschlie-
ßend, durch einen Punkt abgetrennt, elne lau-
fende Nummer. Die Positlonen der linken Seite
der Konten haben laufende Nummern bis 49r die
der rechten Seite von 50 bls 99. Die laufende
Nunmer 49 nennt steta den abschließenden Kon-
tensaldo, die Nunmer 50 den von der vorherge-
henden fontengruppe übernonnenen Saldo. Posi-
tion 5.49 z.B. kennzeichnet die Ersparnis auf
dem Elnkornmengverwendungskonto, Position 6. 50
die Ersparnis auf dem Vermögensveränderungs-
konto.

Auf den Konten ist zuglelch die c e g e n -
b u c h u n g s n umtne r angegeben. Sie
Iäßt erkennenr wel.cher andere Sektor von dem
Vorgang berührt sirdr ob der Partner ggf.
nlcht zgr elgenen Volksrirtechaft gehört (Ge-
genbuchung auf dern Konto der übrigen ttelt)
oder ob der Strom auf elnem Konto desselben
Sektors gegengebucht wird. Der Nachweis von
Sektor zu Sektor läßt besonders deutlich die
Verflechtungen in der Volkswirtachaft erken-
nen, ist Jedoch nicht bei allen Positionen
möglich. Bei den Güteretrömen z. B. muß aus
!,!angel an statiEtlEchem Ausgangsmaterial rreit-
gehend auf elne sektorale Gegenbuchung ver-
zichtet werden, sie erfolgt im zusammengefaß-
ten Güterkonto. Bei den Erwerbs- und Vermö-
genseinkomnen und übertragungen kann bei der
Gegenbuchung lm allgenelnen nur einer der drei
großen Sektoren (Unternehmen, Staat, private
llaushalte und private Organlsatlonen ohne Er-
werbszweck) angegeben werden, nicht jedoch der
betref fende Untereektor.

Das Kontenayatem rrird in unterschiedlicher
Sektorengliederung aufgestellt. Einen raschen
überblick vermittelt das v ä r e i n f a c h -
te Kontensys tem (Abschnitt 1.1
des Tabellenteil,s), in dem nur die drei großen
Sektoren Unternehmen, Staat und private Haus-
halte einachlteß1ich privater Organisationen
ohne Erwerbszseck unterschieden perden. Dane-
ben enthäLt es das zusammengefaßte Güterkonto
und das zusamnengefaßte Konto der übrigen
Vtelt. Es iat nur verelnfacht lm llinblick auf
die Sektorengllederung, nicht Jedoch hin-
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Uberslcht 1 s Schematlsche Darstellung der Konten der VolksuLrtschaftllchen Gesantrechnungen

0 fa8tes Güterkonto

Konten der Sektoren

8 Zueammengefaßtes Konto der tlbrlgen Welt

Staat
Prlvate Haushalte und

prLvate Organlsatlonen
Ohne Erhrerbazweck

Unternehmen

32
Prlvate
organl-
satlonen

o.E.

21

ceblets-
körper-
schaften

22

Sozlal-
rsiche-
rung

3

lng-
gesamt

31

Prlvate
Haus-
halte

11

Produk-
tlons-
unter-
nehmen

12

Kredtrt-
l-nstl

13

versiche-
rungs-
unter-
nehmen

2

lns-
gesamt

ins-
gesamt

Kontengruppe 1 : Produktlonskonten

1 11-1 12-1 13 1 2

2-2 21-2 22

2

1 21 -1 .22-1 3 1 31 - 1 32 - 1

2 31-2 32-2

4

-r -rT-r-r-rr-r-r-r
Kontengruppe 2 ; Einkommen8entstehungskonten

-r -T- -r -r -r -r -r -r -r T1

1

2 11-2 12-2 13-2

3 11-3 12-3 13-3 3 21-3 22-3 3-3

23

43

Kontengruppe 3: Einkommensverteilungskonten

-r -r -r -r -r -r -r -T-
Kontengruppe 4 : Einkommensumvertei lungskonten

1 4 11 - +-r 12 4 13 4 2-4 21-4 2?

I

T

1-6 11-5 12-6 13-6 2-6 21-6 22-6 3-6-l- -r -r -r -r -r T -r

KontengruPpe 5 : Elnkommensverwendungskonten

1-5 11-5 12-5 13-5 2-5 21-5 22-5 3-5-rT-r-r-r-r-r-r
KontengrupPe 6 : Vermögensveränderungskonten

Kontengruppe 7: FLnanzlerungskonten

1-7 11-7 12-7 13-7 2-7 21'7 22-7 3'7TTTTTT-T.T
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Posltlon
Gegen-

buchrrngs-
Nr.

Posltlon

Ubersicht 2: Rahmenschema der Kontenpositionen ln den Volkswlrtschafttlchen Gesamtrechnungen

tions- Gegen-
buchungs-Nr

0 zusaEnengef aßtes Gäterkonto aler Volkswlrtschaf t

0. l0
0.20
0. 30
0.40

1.10

5. l0

Gesmtes AufkoEoen von Grftern aus der produktion und
Elnfuhr

2.10
2.20
2.49

4.10
4.20
4. 30
4. 35
4.40

6 -2t
5.25
8.10

0.10

t.49
4. 10

2.49

3.LO/e.21

3 .20 /8 .2s

3.49

2.20
0. 30
0.40

4.20/8.31
4 .30/8.32
4 .35/8.33

1. Produktiongkonto elnes Sektors

Gesamte ver$rendung von Gütern

Produktlonsuert

1.10
t.49

Vorlej.stungen, Bruttowertschöpfung

Abschreibungen, geleistete produktionssteuern,
Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

2 ElnkoEmensentstehungskonto eines Sektors

3 Elnk@mensverteltungskonto elnes Sektors

4 EinkomensuDverteilungskonto elnes Sektors

Bruttowertschöpfung, eElpfangene Subventionen

3.10

3,20

-3.49

Geleistete Erwerbs- und VerEögenseinkoßmen,
Anteil am Volkseinkonmen

Beltrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten,
enpfangene Erwerbs- und VerDögenseinkomen

4.49

Geleistete laufende tlbertragnrngen, verfügbares Einkomen Antell aE Volkselnkomen, enpfangene laufende
tlbertragungen

Produktionswerte der Sektoren
Elnfuhr von Waren und Dlenstlelstungen
Nlchtabzugs f ähl ge UDsatzsteuer
Einfuhrabgaben

1 .50
8.50
4.62
4.63

0 .80

0.90

0.60
0. 70

Vorleistungen der Sektoren
Letzter Verbrauch (privater Verbrauch
und Staatsverbrauch)

0.71 I Prlvater verbrauch
0,751 Staatsverbrauch
Bruttolnvestltlonen
0.81 I Anlageinvestttlonen
0.85! Vorratsveränderung
Ausfuhr von tlaren und Dienstleistungen

Vorleistungen
Bruttowertschöpfung

50
50

0
2

I .50 Produktlonst ert

Abschreibungen
Gele lstete Produltlonssteuern
Beltrag zum Nettolnlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettoweltschöpf ung)

6
4

70
6L

3. 50

2
2

50
70

Bruttowertschöpfung
Empf angene Subventlonen

Gelelstete Einkomen aus unselbstän-
diger Arbeit

Geleistete Einkomen aus Unternehmer-
tätigkett und Vermögen

Anteil an) Volkseinkomen

3.60/8.71

3.70/8.'15
4. 50

3.50

3. 60

3.70

Beltrag zum Nettoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten (Nettowertschöpfung)

Empfangene EinkotrEen aus unselbstän-
allger Arbelt

fupfangene Einkomen aus Unternehmer-
tätlgkett und Vemögen

Geleistete Subventlonen
Gelelstete alirekte Steuern
celeistete Soziatbelträge
Soziale Leistungen
Sonstige gelelstete laufende Über-
tragungen

Verfügbares Einkomren

2.70
4.70

4 .8O/8.82
4.85,/8.83

4 .90/8 . 851s.so I

4
4

4
4
4
4

50
50

,a]
80l
8sl*l

Antell am VolkseinkoEEen
Empfangene lndlrekte Steuern
4.61 | Proaluktionssteuern
4.52 I Nkhtabzugsfählge UDsatzsteuer
4.631 Elnfuhrabgaben
Empfangene alirekte Steuern
Eopfangene sozialbelträge
Enpfangene soziale Leiatungen
Sonatige empfangene laufende 0ber-
tragugen
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Uberslcht 2: Rahmenschema der Kontenposltlonen ln den Volksrrirtschaftllchen Geaamtrechnungen

Posl-
tLons-

Nr. l*TF= l.':"]t
I cegen-
lbuchungs-
I r.lt-

I€tzter Verbrauch (Prlvater Verbrauch
bzw. Staatsverbrauch)

Ersparnls
0
6

70
50

5. s0 Verfägbares Elnko@en5.10

5.49

Letzter Verbrauch, Ereparnis

5 Eink@ensveruendungskonto elnes Sektors

5 Vermögenaveränderungskonto elnes Sektors

7 Finanzlerungskonto eines sektors

I zusa@engefaßtes lionto der übrlgen lvelt

Ersparnls, AbschreLbungen, enpfangene Veraögens-
ilbertragnrngen

Verfügbares EinkoEmen

4.49

5.49

6.10
2. LO

6 .30/8.37

5. 10

6.20

6.30
6.49

Inve stitionen, ge Lelstete Vermögensübertragungen,
Flnanz ierungssaldo

7. 10

veränderung der Forderungen Flnanzlerungssaldo, veränderung der verblndllchkelten

6.49
7.ro/8.40

8. 99

8.10
8. 20

o.20

3. 10

3.20
8. 30

8. 40

.30

.35

.40

.30

.10

.99

4
4
4
6
7
7

Nlchtentnor@ene Gewr.nne der UnternehDen
ohne elgene Rechtspersönllchkelt
(Buchung im Haushaltssektor)

Bruttolnvestltionen
6.211 Anlagelnvestltlonen
5.251 Vorratsveränderung
Geleistäte Veruögens{lbertragrugen
Finanzlerungssaldo

6.gola.B7
7.50

6.50

0.81
0.85

6
6

6
6

,50
.60

.70

.80

Ersparnls
Nlchtentn@ene C€rrLnne der UnternehEen

ohne eigene RechtspersönlLchleit
(Buchung ilo Unternehmenssektor)

Abschrelbungen
Eßpf angene Vemögensübertraglrngen

veränderung der Forderungen 7.60/8.90 7
7
7

50
50
99

Flnanzlerungssaldo
veränderung der verblndllchkelten
Statlstlsche Differenz

.70

.80

.86

.90

.80

.50

4
4
4
4
6
7

0.90

3 .60

3.70

50
70

8.80

I
I

90
99

Verkäufe von waren und Dienstlelstungen
hpfangene Erwerbs- und veroögens-
elnk@en

8.71 I Elnk@Den aus unselbstendlger
I l.t"it

a.ZSl efnfomen aus Unternehmertätig-
I kelt und verEögen

tupfangene tlbertragnrngen
8.821 Sozlalbelträge
8.831 Soztale Leistungen
8.851 sonstige laufende Ubertragungen
8. 87 I vero6gensübertragugen
Veränderung der verbindlichkeiten
Statlstische Differenz

Käufe von Waren und Dienstleistungen
celelstete Erwerbs- und vermögens-

elnkotrnen
ElnkoEoen au6 unselbständlger
Arbelt

Elnkor@en aus Unternetrertätlg-
kelt undl vernögen

celeistete übertragungen
8.311 Direkte Steuern
8.321 sozlalbelträse.
8.331 sozlale Leistugen
8.351 sonstlge laufende Übertragugen
8.371 vermögensübertragugen
veränderung der Forderungen

8.21

8.25

Aufuendungen der übrlgen tlelt
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sichtlich der nachgerleaenen Tätigkelten und
Vorgänge. Dleae entaprechen, unabhängig von
der Sektorengliederung, atets den Rahmengche-
tna. In vereinfachten Kontenaysten werden, ab-
gesehen von den Güterstränen und der Verände-
rung der Forderungen und Verbindllchkeiten,
auch die Beziehungen voh Sektor zu Sektor ge-
zeigt.

In Abschnitt 1.2 sind die Sektorkonten in
e r w e i t e r t e r §ektorengliederung dar-
gestellg, d.h. in der Gliederung der Unteroek-
toren (Sektoren mit zweletelliger Sektornun-
rner). Wie bereits errrähnt, Icännen die Bezle-
hungen von Untersektor zu UnterBektor Im aII-
gemeinen nicht nachgeviesen werden, sondern
nur die der UnterBektoEen zu einem der groß€n
Sektoren (bzw. zur übrlgen glelt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den U n t e r -
ne hme na sek tor und 1.4 für den
S t a a t s s e k t o r dargestellten Konten
zeigen, wie die Untersektoren an jeder einzel-
nen Position beteiligt sind. In den StaatBkon-
ten sind auch die Anteile des Bundes, der Län-
der und der Gemeinden aufgefirhrt.

KonsoI 1d ierte Sektorkon-
ten fürdie ge6amte Volksrirt-
schaft enthäIt - ergänzend zum vereinfachten
Kontensyatem - Abschnitt 1.5. In dieser Dar-
stellung sind die wirtschaftlichen Vorgänge
entsprechend dem Rahmenschema für alle Sekto-
ren zusammengefaßt, jedoch in jeder Konten-
gruppe nach Kürzung aller Vorgänge zwiEchen
inländiechen Wirtschaftseinheiten. Vorgänge
innerhalb oder zwischen inländischen Sektoren,
die auf vergchiedenen Kontengruppen nachge-
wiesen werden, fallen - ebenso wie die Kon-
tensalden - nicht unter die gesamtwirtschaft-
Iiche Konsolidierung. Da aus statistischen
Gründen auf dem produktlonskonto die produk-
tionsrrerte und Vorleistungen nicht konsoli-
diert nachgewiesen werden können, ist dieses
Konto aus der DarEtellung fortgelaesen.

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten,
soweit ein etatistischer Nachweis mö91ich ist,
auch Vorgänge zwiechen den wirtschaftlichen
Institutionen des betreffenden Sektora auf ein
und demselben Sektorkonto. Diese Ströme sind
jedoch nach lttöglichkeit getrennt ausgewiesen
(sie sind an der Gegenbuchungsnummer zu erken-
nen), um eine sektorale K o n s o I i d i e -
r u n g zu ermöglichen, die die Beziehungen
zrischen den Sektoren deutlich macht. AIler-
dings IaBsen sich die Gütertransaktionen zr.ri-

schen eirtschaftlichen Einheiten deseelben
Sektora in der RegeI nicht getrennt daretel-
len. Äuch z.B. hlneichtlich der Veränderung
der Eorderungen und Verbindlichkeiten in Wert-
papieren ist der Nachweis von Sektor zu Sektor
nicht nö91ich. Die nachgerrieaenen innereekto-
ralen Ströme sind in einigen FäIIen unvoll-
etändtg. 8o umfaseen z.B. dle Einkommen aus
Unternehnertätigkeit und Vermögen keine Zineen
und Einkommen aus imrnateriellen Werten. Sorelt
überhaupt keine Vorgänge zwlschen Einheiten
desselben Sektors nachgewieeen rerden, bedeu-
tet, da6 nlcht, daß derartige Ströme auch in
rlirklichkeit nicht vorkomnen. Käufe und Über-
tragungen innerhalb des Haushalt,aaektors z.B.
können wegen fehlender gtatietischer Angaben
nicht in dle laufende Berlchteretattung ein-
bezogen eerden.

2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhanq mit
den Stand len

Dieeer Abschnitt erläutert den Aufbau der Kon-
ten sowie den Zusammenhang zwischen den Kon-
tenpositionen und den in den Standardtabellen
dargeEtellten fatbeständen. Die Hinweise be-
ziehen sich auf die Tabelten lm Abechnitt 3

dee Tabellenteils. Eingehendere Erl.äuterungen
zum Inhalt der Kontenpositionen folgen in Ab-
schnitt 2.4.

Zuaamrnengefaßtes
konto
(Konto 0)

Güter-

Das zusanmengefaßte cüterkonto zeigt auf der
linken Seite das A u f k o n n e n an Gütern
(Waren und Dienstleistungen) aus der inlhndi-
schen Produktlon und Einfuhr, auf der rechten
Seite die V e r w e n d u n g dleEer Güter.
Hauptverxrendungskategorien eind die Vorlei-
atungen, der letzte Verbrauch, die Bruttoin-
vestitionen und die Auafuhr von waren und
Dienstleistungen. Der letzte Verbrauch umfaßt
den Privaten Verbrauch (Käufe der inländiechen
prlvaten Haushalte und Elgenverbrauch der pri-
vaten Organieationen ohne Erwerbszweck) und
den Staatsverbrauch. Zu den Bruttoinvestitio-
nen rechnen die Anlageinvestitionen und die
Vorratsveränderung. Ab 1968, dem Jahr der Ein-
führung der lrlehrwertsteuer, enthalten die auf
der linken Seite des Güterkontos nachgeuieae-
nen Produktionswerte nicht dle in Rechnung ge-
stellte Irlehrwertsteuer und die Einfuhr von Wa-
ren und Dienstleistungen nicht die Einfuhrunr-
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aatzateuer und die übrigen Einfuhrabgaben
(zö1le, Verbrauchsteuern auf Einfuhren sosie
Abschöpf unga- u nd ttäh runge auegle lchebeträge
auf eingeführte landnirtBdtattllche Produkte).
Auf der rechten Selte des Kontoa wird dle Ver-
wendung der Güter dagegen einEchließIlch der
auf den Gütern lastenden nlchtabzugefähigen
lmsatzateuer (das lst der Teil der in Rechnung

lestellten uehreertateuer und der abgeführten
infuhrunsatzeteuer, der von den Käufern der

)eateuerten,Güter nicht alB Vora-teuer bei der
lrmittlung ihrer llehrwertateuerschuld abgezo-

len werden kann) und einectrließlich der Ein-
fuhrabgaben dargeatellt. Un die Gletchheit
lwischen dem gesanten Aufkommen an Gütern auE
I

lntändischer Produktlon und Elnfuhr und der
geEamten Verwendung dieser Güter herzuatellen,
werden auf der IinJten Seite aIE globa1e xor-
rekturpoaten zum AufkomnenEnachweia die nicht-
abzugsfähige umsatzateuer (einBchl. Einfuhr-
utnsatzateuer) und dle Elnfuhrabgaben hinzuge-
fü9t (slehe hierzu auch die Erläuterungen zu
den indirekten Steuern in Abechnitt 2.4.2.3
und zu Tabelle 3.4 ln Abschnitt 2.5). Bi8 1967
werden die Produktionarerte eingchlleßlich der
'kumulativen, Umsatz8teuer dargestellt, so daß

a1s Korrekturpo6ten nur die Elnfuhrab,gaben
einschließIich der Einfuhrauegleichsteuer
nachzuwelsen sind.

Aus den Positionen dea zugantnengefaßten Güter-
kontoa laesen sich das B r u t t o i n -
I a n d s p r od u k t und - unter Berück-
sichtlgung von Einkomnenavorgängen mit der üb-
rigenwelt-das BE u t to Eo z i a 1 -
p r o d u k t ablelten. Das Bruttolnlands-
produkt ist, Ausdruck der gesanten fun Inland
entstandenen wirtschaftlichen Leistung, unab-
hli,ngig davon, in welchem Unfang lnländische
oder ausländieche wirtschaftselnheiten dazu
be'igetragen haben. Das Bruttosozialprodukt be-
zieht glch dagegen auf dle gesamte rrirtschaft-
Iiche LeiBtung der Inländer. Es eird aus den
Bruttoinlandaprodukt durch Abzug der Erwerba-
und Vermögenseinkomrnen, dle an die übrige Ylelt
gefloesen sind, und Hlnzufügung der Erwerbs-
und Vermögenseinkonmen, die Inländer aus der
übrigen tlelt empfangen haben' ennittelt. Über-
Eicht 3 zeigt, wle sich daa Bruttolnlandspro-
dukt und daE Bruttosozialprodukt auB der Pro-
duktlon bzw. aue dem ges4lten Aufkoutren an
Gütern ablelten laasen. Nach Abzug der Vorlei-
Btungen und der Ausfuhr von den gesuten Auf-
kommen an Gütern aue der inländiEchen Produk-
tion und Elnfuhr erglbt sich die letzte inlän-
dlsche Verwendung von Güternl sie umfaßt den
Privaten Verbrauchr den Staataverbrauch und

die Bruttoinvestltlonen. Fügt man die in zu-
eammengefaßten cüterkonto nachgerrieEene Aus-
fuhr hlnzu und tieht nan die Einfuhr (ohne
Einfuhrabgaben) äb, go erhält nan das Brutto-
lnlandaprodukt.

Inder Ve rwend ung s rechnung
des SozialproduktE wird - wie irn rechten TeiI
der Überaicht 3 verdeutlicht - ähnlich vorge-
gangen. EE eerden dort Jedoch zur letzten ln-
IändiEchen Veipendung von Gütern die Ausfuhr
einschließlich der Errerbg- und Vermögensein-
komnen aus der übrigen WeIt hlnzugefügt und
die Einfuhr eingchlleßlich der Erwerbs- und
Vermögenseinkomen an die übrlge WeIt abgezo-
gen. Dle Differenz zwlschen der Ausfuhr und
der Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
wird als Außenbeitrag bezeichnet. Dle letzte
in1ändische Verwendung von Gütern und der
Außenbeitrag ergeben das Bruttosozialprodukt.
Das Bruttoaozialprodukt und das Bruttoinlands-
produkt neichen um den Saldo der Erwerbs- und
Vernö'genseinkommen zrlschen Inländern und der
übrlgen Helt voneinander ab.

Inder Entstehung arechnung
des Sozialprodukta wird - wie aus dem mittle-
ren TeIl der Übersicht 3 hervorgeht - das
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Vorlei-
stungen von den Produktionsrerten und Addltion
der nichtabzugsfähigen Umeatzateuer und der
der Einfuhrabgaben erinlttelt. Die Aus- und
Einfuhr von Waren und DienstleiBtungen er-
scheinen nicht expllzlt ln der Entstehungs-
rechnung des SozialproduktE. Addiert man zum

Bruttoinlandsprodukt dle Erwerbs- und Vermö-
genseinkonmen aüs der übrigen welt und zleht
die Erwerbe- und Verrntigeneeinkomnen an die
übrige welt ab, Bo erhäIt man da8 Bruttoao-
zlalprodukt.

Ea gibt noch einen wetteren Weg zur Ableitung
deE BruttoaazialProdukte, nänlich über die
Vertellung der Elnkonmen.
Ausgangegröße iBt daa Volkseinkontnen, dag die
Sumne aller Erwerba- und Vermögenseinkommen
darstellt, dle inländiache sektoren - nach
Abzug der von ihnen geleiateten Errerbe- und
Vernögenseinkomlen (2.8. ln Form von Zinsen
oder ausgeechütteten Gewinnen) - bezogen ha-
ben. Mdtert nan hierzu die Abschreibungen
und den Saldo au8 tndirekten Steuern und Sub-
ventionen, 8o erhält man ebenfallE das Brutto-
sozialprodukt. ttierauf wird bei der Erläute-
rung der Einkomneneentgtehungs- und Einkom-
nensvertcilung8konten näher elngegangen'
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[tit den Positionen des zusamnengefaßten Güter-
konto8 befassen 6ich verschiedene s t a n -
d a r d t a b e I I e n (abgeäehen z.B. von
Input-Output-Tabellen, auf die,hier nicht ein-
gegangen wird). Einen zuEamnenhängenden Über-
blick über die Verwendung des Sozialprodukts
in jeweiligen und in konstanten Preisen gibt
Tabelle 3.14. Die einzelnen Verwendungskate-
gorien des Sozialprodukts eerden in einer ReI-
he von TabeIlen nach verschiedenen cesichts-
punkten gegliedert, und zwar der Private Ver-
brauch in den Tabellen 3.t5 und 3.16, der
Staatsverbrauch in Tabelle 3.17, die Anlagein-
vestitionen in den Tabellen 3.18 bis 3.20,
die Vorratsveränderung in Tabelle 3.21 und
die Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen in den Tabellen 3.22 und 3.23. Er-
gänzende Angaben für die Anlageinvestitionen
des Staates bringen die Tabellen 3.39 und
3.40. Die Produktionswerte und Vorleistungen
werden - zusammen rnit der l{ertschöpfung - in
den Iabellen zur Entstehungsrechnung des So-
zialprodukts nach Wirt6chaf tsbereichen unter-
gliedert (Tabellen 3.2 und 3.5 bis 3.8).

Produktionskonten
Sektoren
(Kontengruppe I )

der

Auf den Produktionskonten der Sektoren er-
scheinen auf der rechten Seite die Produk-
tionswerte der Sektoren, auf der linken die
Vorlelstungen und als abschließender Saldo die
B r ut toYie r t s chöp f un9 . Die
Summe der Bruttowertschöpfung der einzelnen
Sektoren ergibt die Bruttorrertschöpfung der
Volkswirtschaft. Da die Produktionswerte ohne
in Rechnung gest.ellte UmEatzateuer und die
Vorleistungen ohne abzugsfähige Umsatzsteuer,
jedoch einschließlich der Einfuhrabgaben dar-
gegtellt werden, schließt die als Differenz
zwischen dem Produktionswert und den Vorlei-
stungen ermittelte Bruttolrertachöpfung der
einzelnen Sektoren weder Umsatzsteuer noch
Einfuhrabgaben ein. Um das Bruttoinlandspro-
dukt zu berechnen, nüssen folglich die nicht-
abzugsfähige Umsatzsteuer und die Einfuhrabga-
ben zur Summe der Bruttowertachöpfung der Sek-
toren hinzugefügt werden. Daa Bruttosozialpro-
dukt ergibt sich, ausgehend vom Bruttoinlands-
Produkt, durch Addition der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkomnen aus der übrigen Welt und durch
Abzug der Errderbs- und Vernögeneeinkornmen an
die übrige Welt. Den zuaammenhang zwischen
Bruttowertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt und

BruttoEozialprodukt verdeutlichen u.a. die
0berslcht 4 und die Standardtabelle 3.1.

Produktiongwerte, Vorleiatungen und Brutto-
wertschöpfung nerden ln den S t a n d a r d -
t a b e I I e n 3.2 und 3.4 bis 3.8 nach Wirt.
schaftsb€reichen untergliedert. Die Tabellen
3.9 und 3.10 geben ergänzende Informationen
über die Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen, Tabelle 3.ll über den Staat. Bei
der Zusammenfassung der Produktionswerte, Vor-
leiEtungen und Bruttowertachöpfung der .ein-
zelnen WirtschaftBbereiche zu Gesamtwerten für
die Volkswirtschaft elnd einige Besonderheiten
zu beachten. So werden die unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleletungen, die a1s Be-
standteil des Produktiongwertes der Kreditin-
stitute nachgewiesen werden, nicht in den Ver-
brauch der einzelnen Gruppen von Verwendern
dieser Bankdienstleistungen einbezogen, sondern
globaI den Vorleistungen des Unternehmenssek-
tors hlnzugerechnet. Dadurch vermindert sich
entaprechend die Bruttowertschöpfung der Unter-
nehmen lnsgesamt.

In den Standardtabellen wird zwischen unberei-
nigten und bereinigten Ergebnissen unterschie-
den. "Bereinigtn sind die Bruttowertschöpfung
um die unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen kleiner und die Vorleistungen ent-
sprechend größer als die "unbereinigten" Er-
gebnisse. In den Konten erscheinen nur berei-
nigte Ergebnisse. Gewisse Probleme ergeben
eich hinsichtlich der bereinigten Ergebnisse
bei der Untergliederung des Unternehmenssek-
tors in Teilsektoren, näm1ich Produktions-
unternehmen, Kreditinstitute und Versiche-
rungsunternehmen. Behelfsmäßig wurde dabei so
vorgegangen, daß der Verbrauch an Bankdienst-
leistungen gegen unterstellte Entgelte den
Vor\eietungen des Ieilgektors Kreditinstitute
hinzugefügt wurdel nodurch sich eine entspre-
chend verminderte t{ertschöpfung ergibt. Hier-
auf wird in einer Fußnote zu den betreffenden
Konten besonders aufmerkgam gemacht.

Einkommensent-
stehungskonten

der Sektoren
(Kontengruppe 2)

Die Einkomncnsentstehungskonten zeigen für
jeden Sektor die Entstehung von Erwerbs- und
Vernögenseinkommen aue der Bruttowertachöpfung.
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Ableltung auE dern Gilterkonto
Darstellung ln aler sozlalproduktsberechnung

Entstehungsrechnung VersendungBrechnung

Sume der Produ*tlonswerte
+ Elnfuhr (ohne Erwerbs- und ver-

Eögenseinko@en an dle übrige
WeIt)

+ Nlchtabzugsfählge lhsatzsteuer
+ Elnfuhrabgaben

= GesaEtes Aufko@en an Gütern
aus der Produktion undl Elnfuhr

- vorlelstungen

- Ausf,uhr (ohne Erserbe- und ver-
Eögenselnkomen aus der ilbrl-
gen WeIt)

= Lel-z!-e lnländische Verwenclung
von Gütern

Prlvater verbrauch
Staatsverbrauch
Bruttoinvestltlonen

+ Ausfuhr (ohne Erflerbs- und ver-
Eögenselnko@en aus der übrigen
welt)

= Letzte vertrendung von Gtltern
(ohne Erflerbs- undl verEögens-
elnkooEen aus der rlbrlgen WeIt)

- Elnfuhr (ohne Erwerbs- und ver-
nögenselnkmen an die übrlge
9feIt)

= Bruttoinlandsprodukt

Stu@e der ProaluktlonEwerte

+ Nlchtabzugsfählge lrEsatzsteuor
+ Einfuhrabgaben

- Vorlelstungen

= Bruttoinlandsprodukt

Letzte lnländlsche verflendung
von Gütern

Prlvater verbrauch
staatgverbrauch
Bruttolnve6titionen

+ Ausfuhr (einschl. Erwerbs- und ver-
Eögenselnkomen aus der übrlgen
9leIt)

= Letzte Ver*rendung von G{ltern
(etnschli ErwerbE- und vernögens-
elnkounen aus der übrlgen welt)

- Einfuhr (elnschl. Enverbs- uncl ver-
nögenselnkomen an dle tlbrlge
9lelt)

= BruttoEozlalprodukt
l€tzte inländische venendung von
c{ltern

Außenbeltrag

Uberslcht 3: Aufkommen und Verwendung der Gllter, Inlandsprodukt und Sozlalprodukt

Uberslcht 4: Entstehung des Sozlalprodukts nach dem Inlands- und Inländerkonzept

Inlandskonzept

Sma der ProduktlosrBrerte
- srnEe der vorlelgtungen
= BruttowertEchöpfung

der i{irtschaftsberelche
+ Nlchta.bzugsfäh19€ LhEatz8teuer
+ Elnfuhrabgaben

= Bruttolnlandsprodukt

- Abschreibungen
= Nettoinlandsprodukt zu ltarktprelsen

- Inallrekte Steuern
+ Subventlonen
= Nettoinlandsplodukt zu Faktorkosten

(NettowertEchöpfung)

= st@e der lD Inland entstandenen
EHerbs- und velEögenselnko@en,

und zrrar
ElnkoEEen aug uhselbständtger
Arbeit

( Inlandskonzept)
EinkoE@en aua UnternehEertätlg-
kelt undl VelEögen

( hlandskonzept) \

+ Saldo der Erwerba- und vetmögens-
elnkoen zwischen Inländern und
der llbrlgen welt

+ Saldo der Eroerbs- und Verüöglens-
elnx@en zwischen Inländern und
der übrlgen welt

+ Saldo der Erflerbs- und Vernögens-
einkmen zrrlschen Inlänalern und
der tbrlgen tlelt

Inländerkonzept

= Bruttosozlalproclukt

- Abschrelbungen

= Nettosozirlprodukt zu MarktPrelsen

- Indllekte steuern
+ Subventlonen
= Nettoaozlalprodukt zu Faktorkosten

(volkselnk@en)

= Sume der den Inländern letztllch
zugeflossenen Erwerbs- und ver-
Dögenselnkomen,

und zwa!
Elnkomen aus unselbständlger
Arb€it

( InIänalerkonzePt)
Eink@en aus Unternehnertetig-
keit undl venoögen

( InländterkonzePt)
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Zu diesem Zweck werden Abschreibungen und
Produktionssteuern von der Bruttorertachöp-
fung abgesetzt, Subventionen dagegen hinzu-
gerechnet. Die Produktionssteuern umfagsen
alle indirekten. Steuern mit Auenahme der Un-
Eatzsteuer und der Einfuhrabgaben. Zu den in-
direkten Steuern rechnen alle Steuern und
ähnliche Abgaben, die der Staat bei den Pro-
duzenten erhebt und die bei der Gewinnermitt-
lung abzugefähi9 sind. Die abschlleßenden
Salden der Einkornmensentstehungskonten stel-
len die Beiträge der Sekloren zum N e t -
toinlandaprodukt zu Fak-
t o r k o s t e n (Nettowertsch6pfung) dar.
Der Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten vermittelt ein zusanmengefaßtes
Bild der im Sektor entstahdenen Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vernrögen. Die Summe
der Beiträge der Sektoren zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten ergibt daa geaamte
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkoaten der Volks-
wirtEchaft.

Die Ableitung des gesamten Nettoinlandspro-
dukts zu FaktorkoBten aus der Bruttowert-
schöpfung und den Bruttoinlandaprodukt Bowie
den Zusammenhang mit den SozialproduktBkon-
zepten erläutern übersicht 4 und S t a n-
d a rd t abe I le 3.1. Dort wird
auch das Nettoinlandsprodukt zu uarktprei-
aen nachgewiesen, das sich nach Abzug der
Abschreibungen vom Bruttoinlandsprodukt er-
gibt. Nicht dargestellt ist dae relativ se1-
ten verwendete Bruttoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten; es schließt Abschreibungen ein,
jedoch nicht den Saldo aus indirekten Steuern
und Subventionen. Für alte Inlandsprodukts-
konzepte gibt es entsprechende Sozialpro-
duktskonzepte; sie weichen jeweils utn den
Saldo der Erwerba- und Vermögenselnkommen
zsischen Inländern und der übrigen Hblt von
dem Inlandsproduktskonzept ab.In der Gliede-
rung nach Vtirtschaftsbereichen wird die Ab-
leitung der Nettowertschöpfung aua der Brut-
towertschöpfung in den Tabellen 3.2 und 3.g
dargestellt, für die Kreditinstitute und Ver-
sicherungsunternehmen ferner in den Tabellen
3.9 und 3.10, für den staat in Tabelle 3.t1.
Die Tabellen 3.2 und 3.8 zeigen auch die Zu-
§anmensetzung der Nettowertschöpfung aus Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen ;us Unternehmertätigkeit und Vermögen.
In Tabelle 3.3 sind die Subventlonen nach zu-
sanmengefaßten WirtBchaf tsbereichen unter-
gliedert.

E i nkommen6ve rte i I unge-
k o n t e n d e r S e k t.o r e n

(Kontengruppe 3)

Auf den Elnkomnensvertellungskonten der Sek-
toren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, selche
Erwerbs- und Vernögens-
e i n k o m m e n die Sektoren zusätzlich
zu den im Sektor entstandenen Einkomnen von
anderen Sektoren und der übrlgen ttelt empfan-
gen und welche Erwerbe- und Vermögenseinkommen
die Sektoren an andere Sektoren und an die
übrige Welt geletetet haben. Die Erwerbs- und
Vermögeneeinkommen sind in der Kontengruppe 3

in Einkommen aus unselbetändiger Arbeit einer-
seita und Einkonmen aua Unternehmertätigkeit
und Vermögen andererEeltE aufgeteilt. Auf den
Einkommenevertellungskonten erfolgt - durch
die Elnbeziehung der Erwerba- und Vermögens-
einkommen zwischen Inländern und der übrigen
Welt - der fibergang vorn Inlands- zum Sozial-
produktskonzept. AIB abechließende Kontenaal-
den ergeben sich die Anteile der Sektoren am
Vo I k s e i n k o nme n (Nettosozialpro-
dukt zu Faktorkosten).

Die Dar8tellung der Verteilung der Erserbs-
und Vernrögenseinkonnen in den Konten sird
durch verschiedene S t a n d a r d t a -
b e I I e n ergänzt. Tabelle 3.24 behandelt
zuaammenfaasend dle Verteilung der Erwerbs-
und Verdgenselnkomnen und zeigt u.a. die
Aufgllederung der Einkomnren aus Unternehmer-
tät.igkeit und Vermögen der Sektoren in Ein-
konmen aus Unternehmertätigkeit und Vern6-
genseinkomnen. Aufbauend auf dieeer DarEtel-
lung wlrd in Tabelle 3.26 die Verteilung der
Einkommen aua Unternehmertätigkeit und Ver-
mfuen für den Unternehnenssektor in der Weise
dargestellt, daß als Zwischengröße dle Unter-
nehnensgewinne - 1n der Abgrenzung der Vo1ks-
wirtEchaftlichen Gesarntrechnungen - sichtbar
nerden. Ferner wird dort die Verwendung der
Unternehmensgewinne gezeigt. Für die Unter-
nehmen mit eigener Rechtspereönlichkeit wird
neben den Ausechüttungen auch die Belastung
mit Steuern und anderen laufenden übertragun-
gen nachgewiesen. Die ln dieser Tabelle dar-
gestellten verteilten Unternehmenegewinne für
Unternehmen ohne eigene Rechtspereönlichkeit
schließen - ebenso wie in den Konten die ver-
teilten Einkommen aua Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Unternehrnen an private HaushaL-
te - nichtentnommene Gewlnne der Einzelunter-
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nehmen und PersonengeBcllschaftcn eln. Die af!
abschließender Saldo (Anteil am Volkseinkon-
nen) auf dem Einkormenaverteilungskonto dea
Unt.ernehnenBaektors nachgerieeenen Einlommcn
st,e1len deehalb ausEchließlich unvertcilte Ge-
rinne (vor der Be6teuerung) der Unternehmen
nit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die
Einkonnen aus unselbständiger Arbelt rird die
Belastung mit öffentlichen Abgaben u.ä. in
TabeIIe 3.25 gezeigt. Eine entaprechende Dar-
SteIlung für dle Einkonmen aua Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen gibt Tabelle 3.27.

Einkommcneunver:
t e I I u n g a'k o n t e n

der Sektoren
(KontengEuppe {)

Auf den Einkommensunverteilungakonten der Sek-
toren wird - ausgehend von den Anteilen der
9ektoren an VolkseinkoDrnen - dargestellt, rel-
che laufenden übertragungen die Sektoren
enpfangen und welche Eie geleistet haben. Den
abschließenden Saldo der Einkommensumvertei-
Iungskonten bildet das - für den letzten Ver-
brauch und die Ersparnia - verfügbare Einkon-
nen.

Zuden laufenden 0Uertra-
9 u n 9 e n rechndn alle Gel{leistungen, für
die keine spezielle Gegenleietung erbracht
rird und die nicht als Vernögeneübertragungen
angesehen werden (slehe Abecrhnitt 2.{). Auf
der Einnahnenseite der Unverteilungskonten der
Sektoren werden - soweit die enteprechenden
Vorgänge ln dem betreffenden Sektor vorl(on-
men - indirekte Steuern (produktionggteuern,
nichtabzugoffü ige UmaatzBteuer und Einfuhrab-
gaben), direkte Steuern, Sozialbeiträge, so-
ziale Leietungen und sonatige laufende tiber-
tragungen (2.B. Nettoprämien für Schadenver-
e i cherungen, Schadenve rs i ctrerunge le iBtunge n )
unter8chieden. Auf der Auegabengeite erschel-
nen Subventionen, direkte Steuern, sozialbei-
träge1 Eoziale Leistungen und BonEtige laufen-
de Übertragungen.

Dae für den Un t e r nehme ns eek-
t, o r nachgewiesene v e r f ü g b a r e
E i n k o n m e n bezleht alch, wle der An-
teil am Volkseinkonrmen (mit dem dag Einkom-
mensumverteilungskonto der Unternehnen eröf f-
net wird), ausschließIich auf Unternehmen nit
eigener RechtBper6ön1lchkeit. Ea handelt elch

urn dle unverteilten Gewlnne der gnternehnen
mit elgener Rechtapereönllchkelt, vermindert
um dlrekte Steuern und andere geleistete lau-
fende 0beEtragungen und erhöht um die von die-
aen Unternehmen erpfangenen laufenden übertra-
gungen. Die nichtentnotnilEnen Gewlnne der Ein-
zelunternehmen und PeraonengeEellBchaften (Un-
ternehmen ohne eigene Rechteperaönliehkelt)
sind in Anteil am Volkaeinkonnen und danit
auch fun verfügbaren Elnkonrnen des BauehaltB-
Bektors enthalten. Daa Umvertellungskonto dle-
ees Sektore umfaßt auch beetltnnte laufende
übertragungen, die slch auf Unternehmen ohne
etgene Rechtspersönllchkeit bezlehen.

Dle Sunle der vdrfügbaren Elnkommen der sek-
torenergibt.das verf ügbare Ein-
kommen der Volkewlrt-
a c h a f t . E8 schließt neben dem Volksein-
komnen indirekte Steuern (abzü91. Subventio-
nen) ein und konmt den Begriff deB Netto-
eozialprodukts zu ltarktpreisen nahe. Von
dieeem untersc:heidet eB Eich dadurch, daß lau-
fende tibertragungen an die übrlge welt abge-
Eetzt und laufende 0bertragungen von der
übrigen lfelt einbegriffen slnd.

Die Vorgänge der lrmverteilung der Einkommen
werden in verschiedenen S t a n d a r d -
t a b e I I e n dargestellt. Tabelle 3.28
gibt einen zueannengefaßten tlberblick über die
Einkonmensverteilung und -verwendung in der
Volköwirtechaft. Die Vorgänge der Umvertei-
Iung, soreit 6ie den Unternehmenseektor be-
treffen, sind in zugammenfaseender Weiae u.a.
in Tabelle 3.26 enthalten. Ein unfaasendes
Bild der EinkormenEunverteilung über den
Staat - einschließIich der Unverteilung von
Vernögen - vernittelt Tabelle 3.36. Dle Umver-
tellungsvorgänge des Staates ers6heinen im
Zuganmenhang mlt den laufenden Elnnahmen und
Auagaben, der Ersparnls und den Inveetitlonen
dea Staate8 in Tabelle 3.34. Auch aus der
Tabelle 3.38, die die wirtEchaftlichen Be-
ziehungen des Staatee zu den anderen Sektoren
der Volksrirtschaft und zür übrlgen Welt
zeigt, geht der Unfang der Unverteilungsvor-
gänge über den Staat hervor. umvertellunga-
vorgänge über.den Staat ln der Gllederung
nach Auf§abenbereichen enthalten die Tabellen
3.35 und 3.3?. Aus der Sicht der privaten
Hauehalte wird dle Einkommeneumverteilung in
der Tabelle 3.45 ln Rahnen dee Einkompns der
privaten Haushalte und seiner Verwendung dar-
ge8tellt. Ilit der Zuaamnenaetzung elnzelner
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Gruppen von laufenden übertragungen befassen
Eich verschiedene standardtabellen, so Tabelle
3.41 nit den Steuern, Tabelle 3.{2 mlt den So-
zialbeiträgen, Tabelle 3.{3 mit den tateächli-
chen Sozialbeiträgen an den Staat, Tabelle 3.{rl
mit den aozialen Leistungen und Tabelle 3.32
mit den Schad.enversicherungstransaktionen und
übrigen laufenden übertragungen (Boweit nicht
Steuern, Subventionen, Sozialbelträge und so-
ziale Leistungen). über die Ableltung der Net-
toprämien für Schadenversicherungen aus den
Beltragaeinnahnen der Versicherungsunternehmen
und ihre Aufgliederung auf Sektoren unterrich-
tet Tabetle 3.30. Einen Überblick über die
Au f g I ied eru ng der Schadenvera icheru nge le i stun-
gen riach Sektoren gibt Tabelle 3.31.

E i nkonmenaverwendung s-
konten der Sektoren

(Nontengruppe 5)

Auf den Einkomnengverwendungskonten der Sekto-
ren wird die Verwendung der nach der Unvertel-
Iung verfügbaren Einkotnmen für den 1 e t z -
t e n V e r b r a u c h (kivater Verbrauch
bzw. Staateverbrauch) und die E r s p a r -
n 1 s dargestellt. Diö Ersparnig bildet zu-
gleich den abschließenden Saldo der Einkon-
nensverwendungakonten deE Sektoren.

Die Vorgänge der Einkornnengverwendung erschei-
nen ln verschiedenen - neist bel den vorange-
henden Konten berelts erwähnten - S t a n -
d a r d t a b e 1 I e n . Für aIIe Sektoren
zuEatnnen wird die Verwendung der Einkonmen in
den Tabellen 3.28 und 3.29 behardelt. D,er Ver-
brauch und die EraparnlE des Staates werden im
GeEamtzugamnhang der ataatlichen Einnahnen
und Ausgaben in Tabelle 3.3r1 nachgeriesen. Der
Private Verbrauch und die Ersparnis der priva-
ten Hauahal.te werden u.a. in fabetle 3.45, die
daE Einkomnen der prlvaten Haushalte und gelne
Verwendung zeigL, dargeetellt. Über die Zuaam-
mensetzung des Privaten VerbrauchE unterrlch-
ten die Tabellen 3.15 und 3.16, über die dee
Staataverbrauchs Iabelle 3. I Z.

ve rtnög e n a ve r änd e r u n g a-
konten der Sektoren

(Kontengruppe 6)

Die Vernrögengyeränderungskonten der Sektoren
geben Ln zueanunengefaßter Form eln Bild der
Verntigensblldung und ihrer Finanzlerung. Die

Blldung von Sachvernögen wird auf der linken
Seite der Verntigeneveränderungekonten in Böhe
der Bruttoinvest i t ionen
nachgewiesen. Die Bruttolnveatitionen unfassen
diejenigen cüter aus der inländischen Produk-
tion und Einfuhr, dle nicht,verbraucht oder
auegeführt worden elnd. Hierzu gehören die
Bruttoanlageinvestltionen und die Vorrataver-
änderung. Die Wertminderung der Anlagen durch
Vergchleiß und wlrtgchaftllchee Veralten ln
der Periode wird anhand der Abschreibungen ge-
meBsen, die getrennt von den Bruttoinvestl-
tionen auf der rechten Seite der Vermögensver-
änderungskonten nachgeoieaen werden. Die Ab-
schrelbungen aind zu Wicderbeechaffungepreisen
bewertet. Die Bruttoinvestitionen abzüg1ich
der Abschreibungen rerden a1e N e t t o -
i n v e s t I t i o n..e n bezeichnet. Bei
den Anlageinvestitionen werden entsprechend
Brutto- und Nettoanlagelnveetitionen unter-
echieden. Die Nettolnvestitionen erscheinen
nlcht explizlt auf den Vetmögeneveränderungs-
konten.

In globaler Betrachtung werden die Nettoin-
vestltionen im Prinzip auE der E r s p ä r -
n i s finanziert, d.h. aug dem TeiI der ver-
fügbaren Elnkomren, der nicht verbraucht sor-
den iat. Die Vermtigeneveränderungskonten der
einzelnen Sektoren werden auf der rechten Sei-
te mit der Ersparnis eröffnet. Auf den Vermö-
gensveränderungskonten wird ferner die Unver-
teilung von Vermögen durch Vermögensübertra-
9ungen dargestellt. Hierzu gehören alle die-
Jenlgen Geldleistungen, filr dle keine speziel-
Ie Gegenleistung erbracht wird und die nicht
aIs laufende Übertragungen verbucht rerden
(die Kriterien für die Unterscheidung von
I aufenden und Vermilgenslibertragungen werden
in Abechnitt 2.4 erläutert). Addiert Dan zur
Ersparnie eines Sektore die von ihm empfange-
nen Vermögensübertragungen und zleht die von
ihm geleisteten Ver:nögensübertragungen ab,
Eo erhäIt man eine GEöße, die In den standard-
tabellen als Ve rmö g e n s b i I d u ng
bezelchnet wird. Sie unfaßt nicht die Wertän-
derungen am vorhandenen Verlo'gen (nichtreali-
eierte fapitalgerinne bzw. -verluate). In Un-
ternehmensaektor schließt dle ln den Tabellen
nachgewiesene Vermilgensblldung auch die
n i ch t entnornEe nen Gew i nne
der Unternehmen ohne eigene Rechtapersönlich-
keit eln. Da dle nlchtentnonunenen Gewinne der
Unternehnen ohne elgene Rechtspereönlichkelt
nicht ln der Ersparnis dee Unternehmenssek-
tora, sondern der prlvaten Hauehalte enthalten
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aind, werden Bie auf den Vermögensverände-
rungskonten von den privaten Bauahalten zum
Unternehnenaaektor umgebuch t -

Der abechließende Saldo der VermögeneverEnde-
rungskonten der Sektoren rird als F i n a n -
z i e r u n g a s a I d o -bezeichnet. Er ist
grundsät,zlich gleich der Veränderung der For-
derungen abzüg1Ich der Veränderung der Ver-
bindlichkeiten de6 betreffenden Sektors (hler-
auf wird bei der Erläuterung der Finanzie-
rungskonten näher eingegangen).

Hineichtlich der Bruttoinveetitlonen aei dar-
auf aufmerkeam gemacht, daß in Eaushalteeektor
keine Bruttoinvestitionen nachgewiieen werden.
Die tt o h n u n.g s i n v e s t i t i o n e n
sind, auch wenn private Eauahalte Bauherren
aind, vollständig in den Unternehnenasektor
einbezogen. Die-B folgt daraus, daß die INoh-
nungsvermietung (elnachl. unteretellter llieten
für Eigentümerwohnungen) in den Volksslrt-
schaftlichen Geaamtrechnungen steta als unter-
nehmerlsche Tätigkeit angeeehen wlrd. In den
Bruttoinvestitionen des UnternehmenBEektora
sind auch die Anlageinvestitionen der p r i -
vaten Organisation"n ohne
E r e e r b s z w e c k einbezogen. Entspre-
chend enthalten auch dle Abschreibungen dee
UnternehnenaaektorB die Abschreibungen auf das
Anlagevermögen der privaten Organisatlonen oh-
ne Erwerbszweck (lm Einkomnensentstehungekonto
erscheinen sie dagegen im HaushalEsEektor).

Ein zusanmenfaesendes Bild der Ersparnls und
Verrnögensbildung glbt die S t a n d a r d -
t a b e I I e 3.29. Die Anlageinveetitionen
werden in Tabelle 3.18 nach Anlagearten (AuB-
rüstungsinvestitionen und Bauinvestitionen)
und Sektoren,in Tabelle 3.19 nach tfirtachafts-
bereichen und in Tabelle 3.20 nach Gütergrup-
pen untergliedert. tiber die BruttoinveBtltio-
nen des Staates untefrichten ergänzend die Ta-
bellen 3.39 und 3.40. Die Ableitung der Vor-
ratsveränderung in der Bewertung der Volks-
rirtschaftlichen Gesamtrechnungen aua den
Buchwerten der Vorratsbestände erläutert Ta-
belle 3.21. Die Vermögensübertragungen nach
Sektoren gind in Tabelle 3.33 zueanrmengestellt.

rungskonten übernonnene FlnanzierungsBaldo
aue Veränderungen der F o r d e r u n g e n
einereelts und Veränderungen der V e r -
b i n d I i ch ke i t e n anderereeits
zusanrrcnsetzt. Die Angaben über dle Veränderun,
der Forderungen und die Veränderung der Ver-
bindllchkeiten sind der Flnanzierungsrechnung
der Deutechen Bundesbank entnomnen. AIe euel-
le dient der Sonderdruck der Deutschen Bundes-
bank Nr. 4 iZahlenüberslchten und nethodische
Erläuterungen zur geaamtwirtschaftlichen Fi-
nanzierungerechnung der Deutachen Bundesbank
1960 b18 1982'. Die Veränderungen der Forde-
rungen und Verbindlichkelten aollen im prinzip
zu fransaktionauerten nachgewiesen werden.
Abweichungen zwiechen den Finanzierungesalden
des Kontensystema und denen in den Veröffent-
lichungen der Deutschen Bundesbank sind in den
Finanzierungskonten (und auf dem Konto der
übrigen I{elt) aIs statistleche Differenz nach-
geriesen; sie beruhen u.a. auf Unterschieden ir
statistischen Ausgangamaterial.

T a b e 1 I e 3.{7 gibt elnen zusammenfassen-
den ilberblick über die Veränderung der Forde-
rungen und die Veränderung der Verbindlichkei-
ten der Sektoren in der Gliederung nach Arten
von finanziellen Aktiva bzw. passiva. Die
Kreditinstltute sind in dieeer Tabetle - ent-
sprecherd der Darstellung der Deutschen Bun-
desbank - in Bundesbank, Creschäftsbanken und
Bausparkassen untergliedert.

Zusammengefaßtes
Konto der

übrigen Welt
(Konto I )

Das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt
zeigt die rirtschaftlichen Vorgänge zwischen
der übrigen lgelt und der eigenen Volksrirt-
schaft (d.h. den inländischen Wirtschaftsein-
heiten). Es stellt aIIe Vorgänge au6 der slcht
der übrigen t{e}t dar. Die auf dem Konto nach-
geriesenen Käufe von lrlaren und Dienstleistun-
gen entsprechen der auf dem Güterkonto darge-
stellten Ausfuhr von Waren und Dien8tleistun-
gen der Bundesrepublik Deutschland, die ge-
Ieisteten Erwerbs- und Vermögenseinkommen den
auf den Sektorkonten nachgerrlesenen Erwerbs-
und Verldgenseinkormen, die Inländer aus der
übrigen tfelt bezogen haben, uew. Der Außenbei-
trag der eigenen Volkswirtschaft ist gleich
der Differenz zwiechen den Positionen 8.10 und
8.20 einerseic6 und den Positioncn 8.60 und

Finanzierungskonten
Sektoren
(Kontengruppe 7)

der

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden
Sektor, wie sich der aus den Vermögensverände-
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8.70 andererseits. Der Finanzlerungssaldo der
eigenen Volkswirtschaft ergibt eich durch Ab-
zug der Position 8.40 von der Sunme der Posi-
tionen 8.90 und 8.99.

Einen rehr lns einzelne gehenden tlberblick
über die wirtschaftlichen Vorgänge mit der
übrigen welt gibt T a b e I I e 3.45. Sie
zeigt u.a. dle Vorgänge getrennt für EG-Län-
der und Nicht-EG-Läncler.

2.4 Erläuterungen zu den Kontenpoeitlonen

2.4.1 Waren und Dienstleistungen

2.4.1.1 Produktionawerte
(0.10 und 1.60)

Die Produktlonswerte geben den Wert der von
inländischen Wirtschaftseinheiten in der Be-
richtsperiode produzierten Güter (Waren und
DienstleiEtungen) an.

a) Unternehmen

Die ?r oduktionswerte der
Unternehmen stellen den Wert der Verkäufe von
Waren und Dienstleistungen aus eigener Produk-
tion sowie von Handelsrrare an andere (in- und
ausländische) Wirtschaftseinheiten dar, ver-
mehrt um den wert der Bestandsveränderung an
halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion und um den Wert der selbst-
erstellten Anlagen. Firneninterne Lieferungen
und Leistungen sind nicht einbezogen. Beim
Transithandel (Handelsgeschäfte von InIändern
nit Kontrahenten in der übrigen t{elt, bei denen
der warenatrom das Inland in der Regel nicht
berührt) wird als Produktionswert der den
Iraneithandel betreibenden tfirtschaftsbereiche
(vor aIlem Großhandel) nur die ltandelsspanne
(Differenz zwischen dem wert der l{arenverkäufe
und dem Wert der eingesetzten Handelsrrare zu
Elnstandspreisen) nachgewiesen. Die Sumne der
Produktlonswerte der Unternehmensbereiche er-
gibt sich lm Prinzlp aus der Addition der pro-
duktionsrrerte der einzelnen Unternehmen. Elne
Auänahme bildet der Produktlongwert der Land-
wirtEchaft, der nach dem Bundeshofkonzept die
Verkäufe von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
(2.8. nrttermittel und Saatgut) an andere
landwirtschaftliqlre Betriebe nicht umfaßt.

zu den V e r k ä u f e n der Unternehmen
rechnet in den Volkswirtschaftlichen ceaamt-
rechnungen auch der Eigenverbrauch der Unter-
nehmer (lm eigenen Unternehmen produzierte und
im privaten BauBha1t des Unternehmers ver-
brauchte Erzeugnlsee). Ebenso Werden tlie Ein-
nahmen au6 der Vermletung gewerblicher Räume
und sonstiger (reproduzlerbarer) Anlagen als.
Verkäufe gebucht, nicht dagegen Elnnahmen aus
Grundetückspachten soyrie Gebühreneinnahmen aue
Patenten, Urheberrechten u.ä. (sle stellen in
den Volkswi rtgchaftllehen Geeamtrechnungen
Einkommen aus lmmaterlellen Werten dar). Als
unternehmerische Tätigkeit wlrd auch die woh-
nungsvermletung (einschl. cler Nutzung der Ei-
gentümerwohnungen) angesehen. Der Produktione-
wert des Bereiche l{ohnungsvermietung umfaßt
die Sumrne der Wohnungaurieten (einschl. Umlagen
für Treppenhausbeleuchtung, Wasserverbrauch,
Schornstelnfegen, litüllabfuhrr Straßenreini-
gung, Hauaaufzug) zuzüglich eines geschätzten
ltlietwertes für Eigentümerwohnungen; Untermie-
ten sind nicht enthalten. A1s Produktionswert
des Wett- und LotteriewesenB, der Spielbanken
u.ä. werderi nlcht dle Bruttoeinnahmen, sondern
die um die Ausgchüttungen verminderten Einnah-
men als Entgelt für dlie Dienstleistungen die-
ser Bereiche nachgewiesen. Die mit dem Verkauf
bzw. Kauf von gebrauchten Anlagen und Land
verbundenen Übertragungskoaten sind Bestand-
teil des Produktionswertes der die Übertra-
gungskoaten tragenden Unternehmen usw. Die
Bestimmung des Werte8 der Verkäufe der Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen wirft
besondere Probleme auf, dle weiter unten be-
handelt werden.

Indie selbate rBtellten An-
lagen des UnternehmensEektors sind u. a. die
Eigenleistungep der prlvaten Baushalte im Woh-
nungsbau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehmen sind
grundsätzl!.ch zu l,larktpreisen b e w e r t e t.
Eine besondere Regelung 91lt für die Verkäufe
von verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen
(vor aIlem Br,anntweln und !llneralölerzeugnis-
se) im Begleltscheinverfahren, die in den
Volkswi rtechaf tllchen GeBanrtrechnungen stets
einschlleßtich der entsprechenden Verbrauch-
rrteuern nachgewiesen werden, auch wenn diese
vom Produzenten nlcht in Rechnung gestelIt,
sondern vom Käufer an die Finanzverwaltung
abgeführt werden. Der tfert cler Veriäufe
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Bchlleßt ab 1968, deu irahr dce Übergangs auf
das t{ehrwertsteueray3teur dle ln Rechnung ge-
stellte Unsatzsteuer nlcht ein. vor 1958 ist
die kunrulative A1lphaaenuD6atzateuer dagegen
im ProcluktionEwert enthalten. @währte Skonti
und Rabattö eind in Prlnzlp abgeBetzt. Der
Eigenverbrauch der Unternchner geht nit Er-
zeugerpreieen in dle Rechnung ein. Die Be-
atandaveränderung an EaIb- und Pertlguaren au8
elgener Produktlon und die selb8ter8tellten
Anlagen sind zu Eeretellungako8ten darge-
stellt. Der Bewertung der Bestandaveränderung
(zugänge minus Abgänge) an Halb- uncl Fertlg-
waren llegen die lterstellurg6kostcn der Be-
richtsperiode zugrunde

Der Produktiongwert der E r e d I t I n -
s t I t u t e achlle8t neben den tateächll-
chen Einnahmen auE Gebühren u.ä.,untereteIlte
Entgelte für BänkcllenetlelBtungen ln Höhe der
Differenz zwlgchen Ertragszlnsenl Kredltprovl-
Eionen und anderen Vermfueneelnkouoen der Kre-
ditinstltute'einergeitg und Aufeandgzingen
dieser Instltutloncn anderereeite eln. Dle un-
terstellten Entgelte fllr Bankdlenetlelatungen
werden in Produkttonakonto der Kredltlnstitute
als Vcrkäufe rron Bankdienstleistungen gebucht.
Sie verden auf der Käufcraeite nicht den tat-
eächllchen verbrauchern der Bankdlcnstlel-
BtunEen gegen untGrstelltG Entgelte zugeord-
net, aondern - au6 Verelnf achungagrfi,nden -
global einer zu diocen Zscck in die Yolksrtrt-
schaf tlichen GeBamtredrnungen elngestellten
fiktlven Einhelt ln Unternehnenssektor zuge-
rechnet. Fär diese Elnheit werden ln Produk-
tionakönto die unteretellten Entgelte für
Bankdlenstleistungen äI8 vorlelstungon nach-
gewieaen; gleichzeitlg erglbt alch fib dllese
Einhelt älne negatlve BEuttorertscttäpfung ln
Eöhe der unteratellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen. In deo erxclterten f,ontensy-
stem wlrd die epezlelle flhtlve Elnhelt nit
dem Sektor Kredltlnstltute zue&nengcfaßt'
d.h. im Produktlonakonto und in Einkämena-
entstehungEkonto wlrd dle berelnlgte Brutto-
bzw. tlettowert8chöPf,ung gezeigt (siehe auch
die Erläuterungen zu den Tabellen 3.2 und
3.9 ).

Als Produktlonewert der v e r s I c h e -
r ung a unt e E nehne n gllt inwe-
sentllchen daE in den BruttoPränien enthaltene
Entgolt filr die DlenstleiEtungen der Verslche-
rungsunternehmen. Dleaer DienBtlelstungEänte11
wird ermitteltrinden von den Beltr4eelnnahnen
im Eretversicherungegegchäft für dae Ge-

schäftsJahr und den Erträgen aug der Verzln-

arurg der vGEoögensanlqcn der Veralcherunge-,
unternehncn (clnsctrl. ßursgerlnncn bzw. -ver-
Iueten) dle in der gleichcn Perlode fäl1i9en
Leistungen abgezogen rerdcn. Die Erträge äuB
der Verzlnsung umfaecen neben den Zinseinnah-
men aug ßapltälanlagen (bel der Lebenaversl-
cherung) auch dic aezahlte und zurtickgeatellte
Geuinnbetelllgung der Verslcherten. Nicht ein-
bezogen lat der Tell der Vermögensertrfue, der
auf die 'elgenen uittelr der Verslcherungaun-
ternehnen entfällt (entBPrechend lst dieaer
TelI der Vernögenaerträge auch nlcht ln der
BruttorertsJfröpturrg und in den ientstandenenr.

Eink@en lus Unternehnertätlgkeit und Venrö-
gen der veraicherungsunternehmen enthalten).
Die ervähnten Lelatungen umfageen Eorohl zah-
lungen als auch Rückstellungen für das eie-
achäftaJahr. Der Produ,lctlon6rert der verslche-
rung6unternehnen enthäIt außerdem Erlöae aus
den alttlven Rüclverslcherungageschäf t, der
Vernletung von gewerblich genutaten Grund-
atücken u.ä. Dle ErlöBe aue den aktiven Rlick-
verglcherungsgcschäft werden ala Differenz
zriechen den Binnahmen elnergelts und den Lei-
atungen und den trosteneratattungen an Vorver-
slchcrer andcreraeltg etmlttelt.

b) staat und private organisatlonen
ohne Errerbszreck

Der Produktionswert dea Staates und der prlva-
ten organlaationen ohne Erwerbazweck wirtl - di
die leiBtungen dieeer In§tltutionen überrie-
gend ohne spezielles Entgelt der Allgemeinhelt
bzw. beatimten Gruppen der BevöIkerung zur
Verfügung gestellt uerden - durch Mdltion der
Aufwandepoaten -dieser Elnheiten ermittelt.
Elerzu rechnen dle Einkomen aüe uneelbetändl-
ger Arbelt der bei dlesen Inatttutionen Be-
schäftlgten, die von den betreffenden Behörden
und Einrlchtungen gezahlten Produktionaateu.irn
eowle Abechrelbungen und Vorlelstungen. Dle
Vorleiatungen umfas6en Such die vom staat und

den prlvaten Organlsatlonen ohne Erwerbazweck
gezchlten Blnfuhrabgaban (ZöI1e, verbrauch-
ateuern auf Einfuhren aowie Abechöpfunge- und
gfährungaaueglelcfiebeträge bei der Einfuhr von

landrlrtschaftllchen Erzeugnlesen). Enthalten
gind qu6erdeu die Käufe von anderen Körper-
schaften dee Staatasektor8 bzr. privaten Orga-
nlEatlonen ohne Errerbezweck (2.B. Räufe der
Sozlalverslcherung von Krankenhäuaern der Ge-

bietskörperschaften oder der Privaten Organi-
sationen ohnc Errerbszreck).\ In dle Vorlei-
atungen des Staatea wird nach internatlonalen
Brauch u.a. der Erwerb von militäriechen Bau-
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ten und dauerhaften rnilitärlschen. Ausrüetungen
einbezogen. Auch die eozialen Sachleistungen
der Sozialversicherung und der Sozialhilfe
(Käufe insbesondere der Krankenveraicherung
für die bei ihr Versichertenr aber auch der
Gebi etsk6rpe r schaf ten f ü r Soz lalhiI f eenpfän ge r
von Arzt-, Zahnarzt- und RrankenhausleiEtun-
gen, von Arzneimitteln, von Lelstungen dler A1-
ten- und Jugendheime uew. ) eowie ähnliche Lei-
stungen der privaten Organisationen ohne 8r-
werbazrrcck an private Haushalte sind ln den
Vorleistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der prlvaten Eaushalte ist
wegen der Schwierigkeiten der theoretischen
Abgrenzung, der Bt,atistischen Erfasaung und der
Bewertung der hauswirtechaftlichen Produktions-
tätigkeit auf die Entgelte (Bar- und Natural-
verdienste sowie Sozlalbeiträge der Arbeitge-
ber) der häusllchen Bediensteten beschränkt.
Die wohnungavermietung (einschl. der Nutzung
von Eigentümerwohnungen) wlrcl ala unternehme-
rische Tätigkeit angesehen und ist in den Un-
ternehmenssektor einbezogen. Ebeneo werden dle
Eigenleistungen der privaten Haushalte lm llloh-
nungsbau im Unternefunenssektor nachgewleeen.

2.4.1.2 VorleiEtungen
(0.60 und 1.10)

,Unter Vorleistungen ist der vlert der Güter
(Waren und Dienstleistungen) zu verstehen, die
inländische wirtschaftseinheiten von anderen
(in- und ausländischen) Wirtechaftseinheiten
bezogen und im Berichtszeitraum im Zuge der
Produktlon verbraucht haben (beim Staat und
bei den privaten Organisationen ohne Erwerba-
zweck wird - durch dae statistische Aus-
gangsmaterial bedingt - der Verbrauch anhand
der Käufe gemessen). Der Verschleiß dauerhaf-
ter Güter (Investitionagüter) wird nicht als
Vorleistung (intermediärer Verbrauch) behan-
delt, sondern mit der Berechnung der Abschrei-
bungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistungen ge-
hören ferner die Leistungen der Produktions-
faktoren Arbeit und Kapital. Die Vorlelstun-
gen umfassen außer Rohstoffen, sonatigen Vor-
produkten, Hilfs- und Betriebsstoffen, Brenn-
und Treibstoffen und anderen Irlaterlalien auch
Handelsware (ausgenommen Handelsware im Tran-
s_ithandel - siehe die Erläuterungen zu Posi-
tion 0,.10), Bau- und sonstige Lelstungen für
Iaufende Reparaturen, Transportkoaten, Postge-
bühren, Anwaltskosten, gewerbliche lrtleten, Be-
nutzungsgebühren für öffentliche Elnrichtungen
usrr. In die Vorleistungen sind'ferner clie ge-

samten unterstellten Bntgelte für Bankdienst-
lelatungen einbezogen; sle serden vereinfa-
chend als Vorlelstungen einer - global dem Un-
ternehmenEgektor bzw. dem Teilsektor Kredlt-
instltute zugerechneten - speziellen fiktlven
Einhelt angesehen (slehe dle Erläuterungen zum

Produktlonswert der Rredltinstitute). Pränlen
für Schadenversicherungen rechnen nur ln Hdhe
des hierin enthaltenen Dlenstleistungsanteils
zu den Vorlelstungen. Gebühren für Patente,
Urheberrechte u.a. sowie gezahlte Grundstücks-
pachten und Zinsen 6te11en keine Vorlelgtun-
gen dar, Bondern gelten aIE Einkomrnen aus im-
materiellen werten bzw. aus Vernögen. Die Vor-
leistungen des Staatea enthalten nach inter-
nationäIen Brauch u.a. den Erwerb von.nilit§-
rlschen Bauten und dauerhaften militärischen
Auarüetungen. Perner sindl Käufe der Sozialver-
slcherung, der Sozialhilfe usw. von uedikatnen-
ten sovrie Arzt- und Krankenhausleiatungen, die
letztllch prlvaten Haushalten zugute komnren,
Bestandtell der Vorleletungen des Staatee.

Die Sunure der Vorleistungen der Sektoren er-
gibt sich Im Prinzip dlurch Mdltion der Vor-
Ieiatungen der einzelnen Unternehmen, Körper-
Echaften des btaateeektors bzw. privaten orga-
nisationen ohne Erwerbazweck. Der Verbrauch
an unteratellten Bankdienstleiatungen ist, wie
bereitg errähnt, einer epezlellen fiktiven
Einhelt zugerechnet. Die Vorleistungen der
Iandrlrtechaftlichen Betriebe schließen - ent-
sprechend der für dle Produktlonswerte be-
schriebenen Regelung - nicht den Verbrauch von
landwirtschaftlichen Erzeugnlssen (2.8. Fut-
termittel und saatgut) eln, die cllrekt von an-
deren lnIändttäctren landwirtschaftlichen Be-
trleben bezogen .werden.

Die Vorleistungen sind zu ltlarktpreisen der
Perlode bewertet, auch wenn ein Teil der von
den Unternehmen verbrauchten Güter bereits in
früheren Perioden bezogen worden ist. Einge-
führte Gtlter werden elnschllehtlch sinfuhrab-
{aben (ZöIle und Verbrauchsteuern auf Elnfuh-
ren sowie Abschöpfungs- und Währungsaus-
gletchebeträge auf elngeführte landwirtschaft-
liche Brzeugnisse) nachgeniesen. Analog zu der
für die Produktionswerte erläuterten Regelung
sind bel verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnis-
sen (vor allem bei Branntwein und Mineralöler-
zeugniesen) die darauf zu entrichtenden Ver-
braucheteuern in die Vorlelstungen einbezogen.
Der Wert der Vorleistungen echließt tlie nlcht-
abzugafähige Umsatzateuer eln, das ist dle Um-

satzgteuer (uehrwertsteuer und Einfuhrumsatz-
steuer), die das verbrauchende Unternehmen
nicht als Vorsteuer abzlehen kann.
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2.4.1.3 Letzter Verbrauch

Der letzte verbrauch in der Volkawlrtschaft
umfaßt den Prlvaten Verbrauch und den Staat6-
verbrauch.

Nicht zum Prlvaten Verbrauch, gondern zu den
Vorleietungen werden aIle Auegaben der Unter-
nehmer und Arbeitnehmer auf Geechäfte- und
Dienstrelsenr für Auelösungen, Iagegelder u!rr.
gerechnet. Sofern von Selbständlgen gekaufte
Güter zugleich im Unternehmen und lm HauEhalt
des Unternehmerg verwcndet terden (2.B. elek-
triecher Strom, Peraonenkraftwagen), werden
dle Räufe auf Vorlelstungen bzw. Anlageinve-
Etitionen einerseits und den Prlvaten Ver-
brauch anderereelta aufgetellt. Ausgeschloegen
aug den Privaten- Verbrauch Elnd ferner alle
Aufwendungen der Eigentümer von üietwohnungen
und Bigenhelmen für..Reparaturen, da die t{oh-
nungavermletung als unternehmeriEche Tätig-
kelt angeaehen wird. Schönheltsreparaturen'zu
Lasten des Mieters gehen dagegen in den Pri-
vaten Verbrauch ein. Im Prlvaten Verbrauch
nieht enthalten sind die Aufwendungen der So-
zlalverEicherung und der Sozialhilfe für lrte-
dikarente sowie Arzt- und Krankenhausleistun-
gen. Dieee Aufwendungen koren zwar letztlich
den privaten Eaushalten als Sachverbrauch zu-
gute, sie werden Jedoch ala Vorleistungen des
Staates gebucht, cla Hdhe und Art der Käufe ln
hohen Maße von etaatllchen GeEichtspunkten
bestlrurt rerden - außerdem let dle zuordnung
auf einzelne Haushaltagruppen kaum rnöglich.

Nach dem vorher Ge6agten ist der Private ver-
brauch - gemessen an den Käufen der privaten
Haushalte - nicht'identlsch mlt dem t a t -
s ä c h I i c h e n letzten Verbrauch der,prl-
vaten Haushalte. Hlerzu gehören u.a. der lilert
der staatllchen Erzlehungs-r Gesundheits- und
ähnlichen Leiatungen, dle letztlich von priva-
ten Haushalten verbraucht werden, eowie ent-
sprechende r€lEtungen der Unternehmen (auf den

Verbrauch auf Geschäftgkosten wurde schon hin-
gewiesen). Perner igt zu berücksichtigen, daß

viele waren und Dienatlel§tungen, die lm HauE-

halt verbraucht werdenr dort erst produziert
werden, da6 bei langlebigen Gebrauchsgütern
zwlschen dem Zeitpunkt des Kaufs und der Nut-
zung zu unterscheiden ist, ilaß in den Hdue-
halten gewlsse vorräte an Verbrauchsgütern
gebildet werden usw.

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schlleßen
Umaatzateuer eini sle sind im Prinzip im Eeit-
punkt des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten zu erfaaeen. Dem hauptsächlich
verwendeten stati gtischen Auagangsrnaterlal
(Angaben über ctie Umaätze der Lieferanten der

a) Privater
(0.71 unil s.10)

Verbrauch

AIs Privater Verbrauch werden die Käufe tler
inländleclten privaten Eaughalte für Konsum-
zwecke und der Eigenverbrauch der prlvaten
Organtsationen ohne Erwerbszueck bezeichnet.

Neben den tatsächlichen ß ä u f e n der
privaten Haushalte, zu denen u. a. Entgelte
für das in privaten Haushalten beechäftigte
Personal und an.den Staat gezahlte Benutz.unga-
gebühren gehören, sind auch beetinrte Lnter-
Btellte Käufe einbegriffen. Bierzu zählen der
Eigenverbrauch der UnternehDer (im eigenen
Untsernehmen produzlerte und im prlvaien Haus-
halt des Unternehners verbrauchte Erzeugnls-
ee), der Wert der Nutzung von Eigentümersoh-
nungen, Deputate der Arbeitnetrmer sowie Auf-
wendungen für tlie Verpflegung und Bekleldung
der Bundeswehr. Von den Prämien der privaten
Haushalte an [,ebens-, Schaden-, private t n-
fa11- sowie Krani<enversicherunEsunternehmen
geht nur das hierin enthaltene Dienstlel-
stungaentgelt in den Privaten Verbrauch eln.
Das gleiche gilt filr AuEgaben der privaten
Haushalte für Lotto, Toto u.dtgl. Die Woh-
nungsmieten (einechl. dea geschätzten ltiet-
werteB für Eigentümerwohnungen) schließen Um-'
Iagen ftlr Treppenhausbeleuchtung, waaserver-
brauch, Schornsteinfegen, üüllabfuhr, Stra-
ßenreinigung und Eausaufzug eln. Irnternieten
sind - wle alle sonatigen Verkäufe zrischen
privaten Haushalten, einerlei ob es eich irn
gebrauchte Güterr die von den kaufenden Eaua-
halten auf dem t{arkt erworben wurden (2.B.
Möbel, Haushaltsgeräte, Kraftwagen), oder um

im Haushalt produzierte Waren und Dienstlei-
stungen (2.B. Kleiclung, Baatelarbeiten, Irans-
port- und Pflegeleistungen) handelt - nicht
erfaßt. Entgelte für das von prlvaten Eaus-
halten beschäftigte Personal aind Jedoch - wie
berelts erwähnt - im Privaten Verbrauch ent-
halten. Verkäufe dler inländiachen privaten
Haushalte an andere Sektoren und an dle übri-
ge [{elt eind, soweit hierfür Anhaltspunkte
vorliegen, von der Sumne der Käufe abgesetzt.
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privaten llauahalte - Elnzelhandel, Eandwerkl
Dienetleistungaunternehmen usw. -). liegt tn
der Regel der 2eitpunkt der Rechnungsausatel-
lung zugrunde.

Außer den'Käufen der lnl5ndlschen prlvaten
Baushalte umfaßt der'Private Verbrauch den
Eigenverbrauch der prl-
vaten Organlgatlonen ohne
B r r e t b e z w e c k . Der Eigenverbrauch
ist derJenige Ieil des Produktlonerertes dic-
aer Organiaatlonen, der nicht vertauft yirdl
er wlrd beBtißmten cruppen der Bevölkerung
ohne epeilelles Entgelt zur Verfügung ge-
I tel 1t.

Bei den Verkäufen der prlvaten. Organlsatlonen
ohne Errerbszseck an den Staat handelt es sich
in erater Linie un Verkäufe der ßrankenhäueer
karitatlver Verbände an d€n Staat. Dle Verkäu-
fe an private Eauahalte betEeffen lnabesondere
Leiatungen der Krankenhäuger und Eelne dieaer
'Organisationenr die den privaten Haushalten
unmittelbar in Rechnung gestellt werden, fer-
ner Einnahmen aulr Veranstalcungen von sport-
vereinen ues. Dle Verkäufe der prlvaten orga-
nisationen ohne Erwerbgzweck an private llaua-
halte gehen in d.ie Summä der Käufe der Haug-
halte filr den Privaten Verbraueh eln.

b) StaataverbEauch
(0.75 und 5.10)

Der StaatEverbrauch umfaßt die der Allgemeln-
helt ohne speztelles Entgelt zur Verfügung
gestellten VerwaltungEleistungen der Gebiets-
körperschaften und der Sozlalverslcüerung
(2.8. 6icherheltslelBtun{Jen, Unterrlchtelei-
atungen, Gegundheltebetreuung, allgerneine Ver-
waltungsleistungen). Er ergibt sich nach Ab-
zug des ltertes der Verkäufe (haupteächlich
Benutzungsgebühren) und der aelbateratellten
Anlagen vom ProduktionEwert des Staates. Der
Produkiionswert des Staates wird, wle bereits
errähnt, anhand der laufenden Aufwendungen der
Institutionen des Staatssektois gemessen.

Zu den laufenden Aufeendungen rechnen die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der beim
Staat Beschäftigten (im weltesten Sinne, d.h.
Beamte, Angestellte, Arbeiter, SoldaCen, vlehr.-
pflichtige ugw.), die von den Behörden und
Einrichtungen des Staates gezahlten produk-
tlonasteuern, ferner Abschrelbungen und Vor-
Iqistungen dieser Institutlonen.

Dle nom Staat geleisteten Elnlsonnen aua un-
selbständiger Arbeit gchlleffen unteratellte
Sozialbelträge filr dle Altersversorgung der
Beamten eln. Enthalten glnd auch Aufrendungen
filr dte Verpflegung und Bekleidung der Bun-
deawehr. Die Ab8chrelbungen deg Staates be-
zlehen sich auf Auerilstungen und Gebäudel
Straßen, Brücken, tfaaserrege und ähntiche Gä-
ter deE Staatea mit echrer beetinmbarer tlut-
zungadauer werden lnternatlonalen Brauch fol-
gend nicht abgeschrlcben. Die Vorleiotungen
dea Staates Dessen, bedlngt durch das stati-
stlgche AusgangamateElal, die laufenden Käufe
deE Staates und nlcht den tatsäehlichen Ver-
brauch. Vorratsveränderungen im Sueamnenhang
mit laufenden ßäufen dea gtaateg rerden daher
nicht verbucht (bel der lm Vermögensverände-
rungskonto des Staates nachgeviesenen Vorratg-
verändeEung handelt ee slch ausschlleßllch un
Gilter, die zur Vorratshaltung - z.B. zur Vor-
ratshaltung rion Rohöl - angeachafft werden).
In den Vorlelstungen dee Staates sind auch die
vom Staat auf Direktelnfuhren gezahlten Ein-
fuhrabgaben (Zöller Verbraucheteuern auf Ein-
fuhren aonle Abachöpfungen und gfährungeaue-
glelchebeträge auf eingeftlhrte Landwirtschaft-
Ilche Produkte) enthalten. Ferner umfaesen sle
- den üarktvorgängen folgend - die Käufe der
Sozlalversicherung, der Sozlalhilfe usr. filr
eoziali Sachleistungen, z.B. Käufe von ltedika-
menten sowle von Arzt- und trrankenhauslelstun-
gen. Außerden sird nach lnternationaletn Brauch
der Eirerb von dauerhaften mllttärlsehen Aua-
rüatungen filr die eigenen Streitkräfte eowie
die Errlchtung rnilltärlscher Bauten für dle
eigenen sowle ftlr dle Stationierungsstrelt-
kräfte einbezogen. Nlcht enthalten eind'dage-
gen dle Gtlterkäufe des Staatesr die zur unent-
geltlichen Augfuhr beetlmnt sindl sowle träufe
des Stratea iru Zusamnenhang mit dem Aufenthalt
ausländlscher Streltkräfte (soweit es slch
nlcht um Bauten handelt). Dleae ßäufe werden
- in überelnstimmung mlt denr E8VG - als Aug-
fuhr nachgeriesen (unter gleichzeitiger Ver-
buchung ale übertragung des Staates an die
übrige welt ) .

Der Staat8verbrauch ist geinen Aufwandsposten
entaprechend periodisiert. Dle vom Staat ge-
leisteten Einkomncn aue unselbatändlger Arbeit
- elner der beiden großen Aufwandapoaten -
werden lm Prinzip im Zeitpunkt der Fältigkeit
der Einkornmen nachgewiesen. Ptir die Vorlel-
stungekäufe ist im Prlnzip der Zeitpunkt deg
Kaufs maßgebllch, Jedoch liegen den statisti-
schen Ausgangsdaten weitgehend Zahlungsvor-
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genge zugrunde. Die hlcrnit verbundenen Ab-
*elchungen vom Grundgatz dürften bel diecen
PoEten Je<loch nur unsceentllch lns Gerlcht
f,aIlen.

2.4.1.{ An 1 a g e I n ve's t i t t o ne n
und vorratsverEnde-
rung

Dle Sunre aus Anlagelnvcgtltlonen und Vorrrt;-
veränderung rircl auch ale Bruttolnrestlt'lonen
bezeichnet. Dle Anlagelnvertltlonen ltellen
'Bruttoanlagelnveatltlonent fn den Slnnc darr
dhß Abachreibungel nlcht abgeeetzt elnd. Für
ilie Anlagelnvpatitionen nach Abzug dlcr Ab-
achreibungen, wle sle dbr Darctellüng der Ver-
nögensbildung sugrunde llegen (clehe dlle 8r-
läuterungen zur Btaparnls), rlrdl dle Bezelch-
nung rNcttoanlagelnveatitlonen' verrcndet. Dle
Summe aug Netdoanlagelnvestltlonen und vor-
ratsveränderung wlrd als Uettolnvestltlonen
bezelchnet.

a) Anlageinvcstltlonen
(0.81 un<l 6.21)

Die AnlageinveEtltlonen umfaagen den lfert der
Anlagen, die von tnläniliachcn rtrtschaftaeln-
heiten erworben werden, um ele - IEngar als
cin ;Iahr - iur Prodlultloneproze8 einzusetzen.
Dazu rechnen dle ß § u f e Deuer Anlagen
aus der tnlän<ltsdlen Produktlon und dcr Bln-
fuhr (einechl. aelbsterstellter Anlagen) eoule
dle Käufe abzäglich Verkf,ufe von gebrauchten
tuilagen und Lard. Nlcht dlazu zlhlen dlle Käufe
dauerhafter Güter, dle für ntlltEriadre 8recke
bestimmt sind oder <lle in deo Prlvaten Ver-
brauch eingehen.

Die Käufe und verkäufe von gebrauchten Anlagen
und Land saldleren sich weitgehend in der
Volkswlrtachaft mlt Augnahre der Verkäufe von
Anlageschrott gowie von gebrauchten Augrü-
stungagütern an privete Baughalte (2.8. Rraft-
ragen) und an die übrige Welt (Kraftragen,
Schlffe u.a.). In der Darstellung der Anlage-
inveetitionen nach Sektoren und Wirtechaftgbe-
reichen können die f,Eufe und Verkäufe von 9e-
brauchten Anlagen und Land wegen tücken ln den
gtatletischen Grundlagen nlcht vollständli9
nachgeniesen werden.

Die privaten Eauahalte haben ex definttione -

keine Anlagelnvesiitionen. Dle ßäufe. von lfoh-
nungen durch private Haushalte aind, [n Über-

elnatlonrng nlt (ler Bcbandtlung der llohnungö-
vernletung alr unternehnerlgche fättgkclt, ln
dbn Onternchnenssektor elnbezogen. Perner gel
darauf hlngerlcaen, da8 dle Anlagelnvestltto-
nen der prlvaten OrEanlaatlonen ohne Erwerbs-
zweck - andera als bel der DarstellunE der
Anlagelnvertl tlonen nach Wl rtsctraftaberel -
chen - ebenlallg ln llnternehhenraektor ent-
halten slnd.

Als A n 1 a g e n verden ln dl.esem Zu!äm-
nenhang dle dauerhaften, reproduzlerbaren Pro-
duktlonsnlttel angeaehen, deren nutzungsdauer
mehr a1s eln Jahr betrfgt und ille norrulerwel-
ge ahtlvlert rerden. Ausgenomnrcn slnil gerlng-
rertige Güter, vor allcn solehe, die perlo-
dllsch riealerbeechafft rcrdenr auch wenn ele
elne ltngere Nutzungldauer ale eln ilahr haben
(2.8. kletncre werkseuger Relfen, hirontttel).
t{icht Ln den wert der Anlagen gehen ferner dle
Aufiendlungen fEf dtte nornale Instanöraltung
eln. Gr6ßere Reparaturen, dle zu elner reaent-
lichen Stelgorung des tlertes elner Anlage füh-
ren bzs. einen gr6ßeren Schaden aulglelchen,
slndl dagegen BeBtandtell der Anlageinveetltto-
nen. Der tfert dcr DlenBtlelatungen', die rdt
der Berstellung und den Rauf von Investltlong-
gülern verbunden stnd (I€lstungen von Archl-
tekten, Rechtcanraltskoaten, 6ffcntliche Ge-
bühren usr.), wlrdl glelchfaltg etnbezogen.
Auch dle Nosten im Zueannenhang mlt der tlber-
tragung von gebrauchten Anlagen und land sind
ln den Anlagclnvestltloncn enthalten (eie gel-
ten als R8ufe von neuen Anlagen). S§chllche
Aufrendungen der UnternGhmen für ForEchung und
Bntwlcklung, dle erBt ln aptteren Perloden ge-
nutut §€rdenr rechnen - gouelt eg stch nlcht
um dauerhafte Gtlter handelt -'8teta zu den
Vorlelatungen und nleht zo den Anlagelnvestt-
tlonen.

In deD Tabellen zur VerwendungsrechnunE des
Sozlalprodukts wtrdl haupteächltch zwlachen
Auarüstungs- und Baulnvestltlonen untergchie-
den. DieAu g r üs t u n I s I n ve e t i -
t i o n e n bezlehen alch auf ltaechinen, ma-

schlnelle Anlagen, Fahrzeuge, Betriebe- und

GeEchEftBausEtattungen aowle ähnllche Anlage-
güter, die nicht fest nlt Bauten verbunden
sind. Die Bau t nveat I t i onen
betreffen Gebäude und sonetlge Bauten, wle
Straßen, Brücken, Tunnele, Ftugplätzer Kanäle,
Staudänm, Stahl- und Eolzkonstruktionen (tlon-

tagebauten), versorgunga- und Rohrfernlei'tun:'
gen, die Anlage Von sPortplätzen, Parkg u'E',
ferner Aufwendungen ln zusannenhang mlt der
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Erstanlage von Foraten, t{einbergen, Obstplan-
tagen und dergleichen. Einbezogen sind mit
Bauten fest verbundene Einrichtungen, wie Auf-
züger Heizungs-, Lilftungs- und Klirnaanlagen,
au8erdem gärtnerische Anlagen, die Umzäunung
von Grundstücken u.ä.

Die W e r t a n s ä t z e für die Anlage-
investitionen gchließen Umgatzateuer aua, so-
weit der Investor ille trtögltchkeit deE Vor-
Bteuerabzugs hat. Inveetitionsateuer ist, so-
weit sie erhoben wurde, einbezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, sorreit es slch
um Käufe handelt, im Prlnzip im Zeitpunkt des
Entsteheqs von Forderungen und Verblndlichkel-
ten nachzuweisen. Angefangene Bauten werden
nach internationaler Übung bereita zum.Zeit-
punkt der Produktion den Anlageinvegtitionen
zugerechnet. Dagegen zählen angefangene Aus-
rüstungen Zur Vorrataveränderung der Produ-
zenten.

b) V o r r a t s v e r ä n d e r u n g
(0.85 und 5.25)

Die Vorratsveränderung bezieht Blch auf Vor-
räte der Unternehnen und ausgewählte Vorräte
deE StaateE (MineralöI und Kernbrennstoffe),
nicht dagegen auf Vorräte der prlvaten Orga-
nisattonen ohne Erwerbszweck und der privaten
Haushalte (die Bundesanstalt für land'wirt-
schaftliche ltarktordnung - biB 30.6.1926 Einfuhr-
und VorratsEtellen des Bundes - zählt zu den
Unternehmen). Sie stellt dle Veränderung der
Vorratsbestände am Ende der Berichtsperiode
gegenüber den Beständen am Anfang der periode
dar. Die Vorräte umfassen aIIe Vorprodukte,
die halbfertigen und fertigen Erzeugnisse aus
eigener Produktion und die Handelswaren, die
zu diegen Zeitpunkten vorhanden und dazu be-
stimnt sind, im produktionsprozeß verbraucht
oder verkauft zu werden. Auch die Veränderung
der Beetände an Vleh und pflanzlichen produk-
ten bei den Iandwirtschaftlichen Erzeugern ist
einbezogen. Die Vorräte an pflanzlichen Br-
zeugnissen in der Landwirtschaft umfassen die
nicht verkauften ErntenEngen an Getreide,
Kartoffeln und Weinmogt, nicht dagegen die
noch nicht geernteten produkie. Angefangene
Bauten werden nicht ale Vorratsveränderung,
sondern als Anlagelnyestitionen nachgewiesen.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschI. Handels-
ware) serden auch als Input-Vorräte bezeich-

net, die Begtände an eigenen Erzeugniaaen der
Produzenten al8 Output-Vorräte. Die Verände-
rung der Output-Vorräte lst, neben den Verkäu-
fen und selbaterstellten An1agen, Bestandtell
der Produktlonswerte der Unternehmen. Die Zu-
bzw. Abnahme der Input-Vorräte wird bei der
Ermittlung der Vorl-eistungen von den Vorlei-
stungskäufen abgeEetzt bzw. dlesen hinzuge-
ftlgt, um den verbrauch zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht von
Bestandaangaben ilber Vorräte zu Buchwerten (ln
der Landwlrtgchaft zu Preisen zum Jahresende)
aus. Dle Buchwerte ugw. werden zunächet auf
eine kongtante Preisbagis (1975) umgerechnet.
Die Differenz zwischen Anfangs- und Bndbestän-
den zu konetanten Preisen wird anschließend
mit jahreadurchschnlttlichen Preisen bewertbt.
Di6 so ermittelte Vorratsveränderung ist frel
von Scheingewinnen und -verlusten, die aus.
preisbecllngten Änderungen der Buchrrerte .re-
aultleren. Scheingewinne und -verlugte stellen
dlie Differenz zwischen dler Veränderung der
Buchwerte (Enclbestände gegenüber Anfangsbe-
ständen) und der Vorratsveränderungr bewertet
zu Durchachnittspreisen der Periode, dar. Die
beschrlebene Bewertung der Vorratgveränderunq
zu laufenden Preieen entsprlcht lm Grundsatz
derJenigen der Abgchrelbungent sie baeiert
auf dem Grundgedanken, daß als Unternehmer-
elnkommen nur die Beträge angeaehen werden,
die nach Erhaltung deg .realenn Vermögensbe-
atandes übrlg bleiben.

Die Vorrataveränderung enthält Umsatzsteuer
nur, soweit bei Input-Vorräten tlie Möglichkeit
des Vorsteuerabzugs nicht begteht.

2.4.1.5 Ausf uhr von Waren
und Dienstleistun-
g e n (0.90 und 8.10)

Alg Ausfuhr von Waren und Dlenstleistungen
gelten alle Waren- und Dienstleistungsverkäufe
an tlirtschaftseinheiten, die ihren etändigen
Sitz (wohnsitz) außerhalb de8 Bundesgebietes
haben. In gewissem Umfang werden auch unent-
geltliche Lieferungen und Ieistungen einbezo-
gen. Hierbei handelt es sich um unentgeltliche
Leistungen des Staates im Rahmen der Entwick-
Iungshilfe, Nahrungsmittelhllfe u.ä. und im
Zugammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte in der Bundesrepublik Deutschland
(soweit es sich nlcht um Bauten handelt).
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€rwerbs- und Vermtigengelnkonnen aus der llbri-
gen Welt, dle in der Sozialproduktsberechnung
als Ausfuhr nachgewiesen werden, sind in der
kontenmäßigen Darstellung nicht in den Stron
0.90 und 8.10 enthalten, aondern unter der
Buchunge-Nunmer 8.20 nachgewiegen. 2u den
Erwetbs- und Verrnögenselnkotnnen rechnen auch
Gebühren für Patente, Urheberrechte u.ä.

Die Auefuhr soII in den Volkerirtschaftllchen
Gesamtrechnungen im Prinzip Im zeltpunkt des
Entstehena von Forderungen und Verbindlich-
teiten nachgewiesen werden. AUB praktlschen
Erwägungen rrird bei der Warenausfuhr aller-
dings vom zeitpunkt des Grenzübergange auege-
gangen, der in der wesentllchen statiatiBchen
Quelle - der fußenhandelsstattetik - zugrunde
1iegt. Die Dienstleistungsverkäufe rerdenr wie
in der Zahlungsbilanz, weitgehend im zeitpunkt
der Zahlung nachgewlesen.

Die Auefuhr von lfaren lst nit den lIett frei
Grenze, also fob (free on board) nachzurelsen.
Die werte enthalten bel der l{arenauefuhr dle
fransport- und Verslcherungekosten bis zur
Grenze, nlcht Jedoch die KoEten für die ent-
sprechenden Leistungen ab Grenze. Diese sind,
eoweit sie von deutachen Unternehmen erbrachL
nerden, der Dlenstleistungsausfuhr zugerechnet.

Um das beechriebene Konzept zu realieieren, muß

das statistische Auagangsmaterlal in verschie-
dener Hinsicht umgeformt und ergänzt werden:

Die B e r e c h n u n g der Warenverkäufe
an das Ausland geht von den Zahlen dea Gene-
ralhandels aus, jedoch werden einlge PoBltio-

. nen der Außenhandelsstatistik abgesefzt und
einige Ergänzungen vorgenonmen. Abgezogen wer-
den u.a. der Lagerverkehr auf auslähdlsche
Rechnung, der nicht die l{irtechaftstätigkeit
der inIändischen t{lrtschaftseinheiten betrtfft.
Außerdem wJrd die Ausfuhr zur passiven Lohn-
veredelung abgezogen, die Ausfuhr nach aktiver
Lohnveredelung wlrd auf den Veredelungslohn
reduziert. Dadurch wlrd der Veredelungeverkehr
laut Außenhandelsetatlstik auf die marktrele-
vanten Ströme beschränkt. Ferner werden unent-
geltliche Lieferungen von Unternehmen, wie lter-
benittel, Muster, Proben, Kulanzlleferungen
u.dgl. r die in der Außenhandels6tatistik er-
laßt rrerden, nicht berücksichtigt, da davon
ausgegangen werden kann, daß sie in die Preis-
kalkulation der gegen Entgelt umgesetzten Gü-
ter elngegangen eind. weitere Abaetzungen be-
treffen Rückwaren, Preisnachläaae sorle Ersatz-
und Rückzahlungen. Hinzugesetzt werden dage-
gen Fischanlandungen deutscher Fischerelfahr-
zeuge lm Ausland, Kleinsendüngen u.ä.

Die Angaben llber dle Dlenetleistungsverkäufe
an das Ausland aind reltgehend aua der Zah-
lungsbllanz der DeutEchen Bundesbank irbernon-
men. Hierzu zäh'len u.a. die Einnahmen aue dem
neiseveikehr und dem Transportgeechäft. Zu den
Dlen8tlelstungsverkäufen rechnet ferner der
Saldo (Verkäufe abzüg1. ßäufe) ln translthan-
delsgeschäf t lnIändiecher Wirtechafteein-
hei ten.

Die Angaben über dle l{aren- und Dienstlel-
stungsvorgänge mit den Ausland werden, um die
gesamte AuEfuhi von l{aren und Dienstleistungen
zu ermitteln, um Zahlen über entsprechende
Transaktionen mit der DDR und Berlin (Ost)
ergänzt.

2.4-1-6 Einf uhr von Waren
und Dienstleistun-
9 e n (0.20 und 8.50)

Zur Einfuhr von Yfaren und Dienstleistungen
rechnen alle Waren- und Dlenstleistungskäufe
von Vtirtschaftseinheiten, dle ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bunde6gebieteg
haben. Errerba- und Vermögenseinkommen an die
übrige Welt, .die in der Sozialproduktsberech-
nung als Elnfuhr nachgewiesen werden, stnd in
der kontenmäßigen Daistellung nicht enthalten.
Zu den Errerbs- und Vernögenseinkommen rechnen
auch Gebühren für Patente, Urheberrechte u.ä.

Die Einfuhr eol1 ln den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip itn Zeitpuitkt deE,
Entstehena von Forderungen und Verbindlichkel-
ten nachgewiesen werden. Aua praktiechen Errä-
irng.n wird bei der Wareneinfuhr allerdings
vom Zeitpunkt des Grenzübergangs aqagegangen,
der ln der resentlichen statistiachen Que1le
- der Außenhandelsatatistik - zugrunde liegt.
Die Dienstleistun{akäufe werden, wie in der
Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeltpunkt der'
Zahlung nachgewiesen.

Die Einfuhr von Waren rird mit dem wert beln
Übergang über die deutsche Grenze, also cif
(cost, inEurance, freight) erfaßt. Hinsichtllch
der Abgrenzung der Waren- und Dienstleistungs-
einfuhr 6tellt sich die Frage, wie die Ver-
sicherunge- und TrangportLeistungen im Zusan-
menhang nrit der Wareneinfuhr zu verbuchen sind.
Diese lferte. können der ttareneinfuhr zugerechnet
werden (dann ergibt stch die Wareneinfuhr cif)
oder sle werden getrennt dargestellt; das be-
deutet den Nachweis der Vtarenelnfuhr frei Gren-
ze des exportierenden Landes, afso fob. Anders
als in der Außenhandelsgtatistik wurde in den
deutschen Volkswirtschaftlichen Gesatntrechnun-
gen dieses Daratellungskonzept gewählt.
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auf Lager auf auEländische Rechnung abgesetzt.
Da hierfür kälne speziellen Angaben zur ver-
fügung stehen, muß auf Unterlagen über ilie auf
ausländiectre Rechnung vom tager wieder auage-
führten lfaren zurilckgegriffen rer{en. Ferner
werden unentgeltliche Bezüge (Geschenker Mu-
ster, Proben, Yferbemlttel usn.), die in der
Außenhandelsstatlstik erfaßt werden, nicht be-
rücksichtigt, da unterEtellt werden kannr daß
sie in die Prelekalkulation der gegen Entgelt
umgesetzten Güter eingegangen aind. Iteltere Ab-
setzungen betreffen Rüchwaren, Prelsnachläese,
Brsatz- und Rückzahlungen ua§. Außerden wird
die Einfuhr zur aktiven Lohnveredelung abgezo-.
gen, die Einfuhr nach paeelver Lohnveredelung
wird auf den Veredelungslohn reduziert. Da-
durch wird die Daretellung des Veredelungsver-
kehrs ; anders als in der Außenhandeleetgtl-
stlk - auf die marktrelevanten Ströme begrenzt.
Hinzugesetzt werden Klelnsendungen u.ä. Um zu
einer vergleichbaren Bewertung zu kommen, wird
- wie oben bereita erwähnt - der tYert der über
See eingeführten Waren vom Grenzwert gchät-
zungeweise auf den Wert frel Grenze des expo,r-
tierenden Landes umgerechnet. Dabel werden von
den clf-tferten (co8t, insurance, freight) dler
Au8enhandelsstatlstik die Fracht- und Verglche-
rungeleistungen abgesetzt, um dle fob-Werte
(free on board) zu errechnen. §orreit es aich
um Transport- und Versicherungelelstungen von
Auel&ldern handelt, wlrd hierdurch dle ceEamt-
eumme der Einfuhr nicht vernindert, cla dlle
enteprechenden Beträge von der Wareneinfuhr zu
den DienstleistungskEufen ungeaetzt eerden.

Die Angaben über dlie Dienstleistungekäufe. aus
den Aueland eind weitgehend aue der Zahlunge-
bilanz der Deutschen Bundeabank übernomren.
Bierzu zählen u.a. die Ausgaben inländiecher
wirtschaftseinhelten im Relgeverkehr und im
Transportgeschäft.

Die lfaren und Dienetleietungsvorgänge mit clem
Aueland werden um entsprechende Tranaaktlonen
mit der DDR und Berlin (Oat) ergänzt.

2. 4. 2 Bruttowertschöpfuns

2.4.2. I Bruttowertachöpfung
(1.49 und 2.50)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßetab für
die wirtschaftliche Lel-
s t u n g der Sektoren, er ergibü eieh -
ausgehend von den Produktionavrerten der Sekto-
ren - durch Ausschaltung der Vorleistungen.

Die lm !uEe der Produktion elngetretene lYert-
minderung des reproduzlerbaren Anlageverrnögens
igt von dieser Grö8e für dlie wlrtechaftliche
Leistung noch nicht abgesetzti hierfür eind
entapreehende Abechrelbungen zu berüekslchti-
gen. Die um die Wertminderung dee reproduzler-
baren Anlagevernfuena bereinigte Bruttowert-
schöpfung cler Sektoren wird ala Nettoeert-
sctröpfung zu lilarktpreieen bezeichnet. Sle er-
schelnt nicht unrnittelbar im Kontensyatem,
kann Jetloch anhand der Angaben der f,ontengrup-
pe 2 ohne weitereg ermlttelt werden. Dle Brut-
towertachöpfong enthtlt außer Abachrelbungen
dle vom Sektor zu zahlenden Produktiongsteuern
(abzü91ich Subventlonen) und dlie lm Sektor
entetandenen Brwerbs- und Vermfuenseinkonmen
(Einkompn aus ungelbetändlger Arbeit und Bln-
koren aus Unternehmertätigkelt undl Vermögen).

Im U n t e r n e h n e n I s e k t o r wlrcl
dle Bruttowertschöpfung durch Abzug der Vor-
leistungen vbn den Produktionseerten ermit-
telt. Ebenso erglbrt, elch dle Bruttowertachöp-
fung der elnzelnen Unternehmensbereiche durch
Abzug der VorleiBtungen von den Produktions-
we rten.

Für die Institutionen des S t a a t s a e k -
torE undlfürtlle prIvaten Or-
ganisationen ohne Er-
w e r b g z w e c k wlrd dle Bruttorrert-
schöpfung clurch Addltion der von thnen gezahl-
ten Binkomnen aus uneelbständllger Arbelt undl
Produktionaateuern gowle von Abachreibungen
auf dae von ihnen elngesetzte reproduzierbare
Sachvermögen (außer Stra8en, Brücken, I{asaer-
wegen u.ä. ) berechnet. Die Bruttowertschöpfung
iler privaten Hauahalte
entaprlcht den Einkomncn aug ungelbat§ndtiger
Arbeit (Bar- und Naturalverdienete sowie So-
zialbelträge der Arbeltgeber) der bel prlva-
tin Haughalten beschäftigten Personen.

Dle Addltion der Bruttowertechöpfung der Sek-
toren ergibrt die Bruttorertschöpfung der
Volkswirtechaft. -Sie enthält keine Umsatz-
steuer und keine Einfuhrabgaben; die Einfuhr-
abgapen sind in den Vlert der Vorleigtungen der
Sektoren einbezogen. Um das B r u t't o i n -
1 a n d a p r d dl u k t zu berechnen, nüsoen
die nichtabzugdfählge Unsatzeteuer und dle
Elnfuhrabgaben zur BruttowertEchöpfung dler
Volkgnirtgchaft hlnzugefügt werden. Das Brut-
tolnlandaprodukt ve'rftlttelt in zuaanmengefaß-
ter Form eln quantitativeB Bild der eirt-
echaftllchen Lelstung, dle aue der Produk-
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tionstätlgkeit der inländiechen I{lrtEchafts-
einheiten reBultiert. In güterrnäßiger Sicht
entspricht es dem Geldt ert aller ln der Peri-
ode von dlen inländlEehen Wirtechaftseinheiten
produzierten Waren und Dlenstleistungen nach
Abzug dea lirertes (ohne Einfuhrabgaben) der im
ProdulGioneprozeß aIs Vorleistungen verbrauch-
ten Güter. Da6 Bruttoinlandsprodukt let gleich
der Summe der Erwerbg- und Vermögenseinkomrnen,
dlie im zuge der Produktlon entstanden gind,
zuzüglich Abechreibungen und indlrekten Steu-
ern (abzüglich Subventionen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheidlen ist
das Br uttoEo zL a]-produkt,
das als umfagsender Augdruck der rirtschaft-
lichen Leistung dem iruttolnlandsprodukt viel-
fach vorgezogen wird. EE umfaßtr wie dae Brut-
toinlandsprodukt, Abechrelbungen und lndirekte
Steuern (Produktlonsateuern, nlchtabzugafähige
Umsatzateuer und Einfuhrabgaben) abzügllch
subventionen, mißt lm übrlgen die rirtschaft-
Iiche Lelstung aber an den Erwerba- und Ver-
mögenseinkommen, dle lnläncliEchen wlrtschaftE-
einhelten letzttrlch zugeflossen sind. In In-
land entgtandene Erwerbg- und Vermögeneein-
komnen, die an die übrige welt gelelstet wur-
den, rierden folglich nicht mitgerechnet, da-
gegen sind dlleJenlgen Erwerbs- und Vernögena-
einkommen elnbezogen, tlie inländlsche wirt-
schaftseinheiten aue tler übrlgen tlelt empfan-
gen haben. Das xonzept des Bruttoaozlalpro-
dukts hängt eng nit dem des Volkseinkonnens
zusatnmen, von dem es sich dadurch unterachel-
det, daß es außer Erwerbs- und Vermögensein-
kommen tler inländischen wirtachaftaeinhelten
aus dem Inland und der übrigen welt Abechrei-
bungen und indirekte Steuern (abzüg1lch Sub-
ventionen) enthäIt (giehe 0bergicht 4).

2.4.2.2 Abschrelbungen
(2.10 und 6.70)

Abschreibungen meaaen ln den Volkswirtachaft-
lichen Gesamtrechnungen dle w e r t m i n -
d e r u n g des reproduzierbaren Ahlagever-
mögens im Lauf der Berichtsperiode durch Ver-
schleiß und wlrtechaftliches Vera1ten. Vorzei-
tiges AusEcheiden von Anlagen durch Schaden-
fätle ist, Eoweit dleEe versicherbar sind, be-
rücksichtigt. Straßen, Brücken, l{aasen ege
und ähnliche Güter deg Staates mit schwer be-
Btimnbarer NutzungBdauer werden, internatio-
nalen Brauch folgend, nicht abgeechrleben.
Bei diesen Giltern wird davon ausgegangen, daß

ihr Nutzwert durch entsprechende Reparaturen
erhalten bIelbt..

Bewertet werden die Abechrelbungen in den
Volkswirtachaftlichen GeEanrtrechnungen zu
derbeechaffungspreieen der Anlagegüter ln
Berichtsperiode. A1e Einkomnen wlrd eomit
angesehenrwas nach Erha'ltung deg 'realen"
rnägensbeetandes übrig bleibt.

Wie-
der
nur
Ver-

Bei der B e r e c h n u n g der Abechrei-
bungen wlrd von den Anlagelnvegtitionen der
einzelnen Jahre in kongtanten Preisen auBge-
gangen, die entsprechend der erwarteten wirt-
schaftlichen Nutzungsdauer der einzelnen Gü-
tergruppen auf dle Gesafrzelt ihrer Nutzung
gleichmäßig verteilt werden (lineare Abschrei-
bungsnethode). Dle auf dle einzelnen Jahre
entfallenden Beträge werden anschließend mit
Jeweillgen Prelsen der entsprechenden Investi-
tionsgüter (Wlederbeschaf fungspreisen) bewer-
tet. Zur weiteren Aufteilung der go ermittel-
ten Ergebnlase für die Wirtachaftsberelche
Elektrizitäts-, Ga!-, Pernwärme- und Wagserver-
sorgung, Bergbau, Verarbeltendes Gewerbe, Bau-
gewerbe, Verkehr, Nachrichtenübermittlung und.
sonstige Dienstlelstungen rerden vorwiegend
dle Roetenstrukturstatistiken herangeSogen.

Für bestlmute Zrrecke der Analyse wären auch
Angaben aua der H a n d e I s - oder S t e u -
e r b I I a n z nützIIch. Die vorhandenen
statistischen Informationen reichen für dle
Ermittlung enteprechender Angaben lm Rahmen
der Volkswirtechaftlichen GesamErechnungen Je-
doch nicht aus. Die Abschreibungen in den
Volksrlrtschaftlichen cesamtrechnungen unter-
acheiden slch von den entsprechenden Angaben
1n den Bandels- und Steuerbllanzen u.a. hin-
Eichtlich der Bewertung, der Berechnungemetho-
de und der zugrundegelegten Nutzungsdauer.
Dleee Untergchiede wirken sich teilg erhöhend,
teils vermindernd aus.

2.4.2.3 Indlrekte steuern

Zu den indlrekten Steuern zählen alle Steuern
und ähnliche Abgaben, die der Staat oder Ein-
richtungen der Europäischen GelrEinechaften bei
Produzenten erheben und die bei der Gewinner-
mittlung abzugsfähig sind. Nicht gemeint ist In
diesem zuEarnnenhang die Abzugsfähigkeit als
Sonderausgaben. Die indtrekten Steuern belasten
die Produktion bzw. die Umgätze von lfaren und

Dienstlelstungen, den Elnsatz der Produktions-
faktoren eotrle dle Einfuhr von waren und
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Dienstleistungen. Dle indirekten Steuern rer-
den in den Volkswirtschaftllehen cesamtrech-
nungen in

- Produktion8steuern,
- nichtabzugsfähige Unaatzsteuer und
- Einfuhrabgaben

unterteilt.

a) Produktionasteuern
(2.20 und 4.61)

Die von Unternehmen, z.T. auch von Behörden
und Einrichtungen dea Staates sowle von priva-
ten Organisationen ohne Erwerbszweck an den
S t a a t gezahlten Produktionaateuern urn-
faggen

- Produktionssteuern i.e.S.,wie z.B.
cewerbesteuer auf Ertrag und ltapital
einschl. lohnaummenateuer,

Verbraucheteuern (einschl. Einnahnen aus
dem Branntwelnmonopol und denr Zündholzmo-
nopol), jedoch ohne Verbrauchgteuern auf
El nfuhren,

Grundsteuer A und B;
Grunderwerbsteuer,
Kraftfahrzeugsteuer (soueit nlcht von pri-
vaten Haushalten gezahlt) 1

Kapitalverkehrs teuer,
Vers icherungsteuer,
RennrreEt- und LotteEiesteuer,
.I{ech seI ste uer,
Feue rschutzsteuer,
Getränkesteuer,
Schankerlaubnissteuer u. ä.m. ,
Einnahmen aus der Milchunlage,
Ausgleichsabgabe zur Finanzierung der
ltehrkosten beim Einsatz von Steinkohle in
der Elektrizitätswirtschaft (Kohlepfen-
nig)'

umlage an die Europäische GemeinEchaft für' r.ohle und Stahl (EGKS-Umlage),
bis 1 967 auch UmsatzEteuer (ohne Aus-
gleichsteuer auf Einfuhren);

- Verrraltungsgebühren (eorreit nicht von pri-
vaten Haushalten gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den
Produktionssteuern dem kaseenmäßigen Eingang
beim Staat. Für eine Umrechnung auf den ange-
strebten Zeitpunkt der Fättigkeit fehlen die
erf orderl ichen Unterlagen.

b) Nichtabzugef ähi9e
aatzateuer
(0.30 und 4.62)

Um-

Die ab 1958, dem Jahr der Einführung des llehr-
wertateuersyatems, nachgewiesene nichtabzugs-
fähige Unaatzsteuer unfaßt den Teil der in
Rechnung ge8tellten Mehrwertsteuer und der ab-
geführten Einfuhrumsatzateuer, der bei den
Käufern der mit Umsatzateuer belaateten Güter
bei der Ermittlung ihrer llehrwertEteuerechuld
nicht als Vorateuer abgezogen werden kann.
Von der Steueraufkommengseite betrachtet urn-
schließt die nichtabzugsfähige Unaatzateuer
eowohl dae Kassenaufkommen dea StaateE an r
llehreertsteuer und Einfuhrumsatzsteuer aIs
auch dle neinbehaltene' Umsatzeteuer. Bei der
einbehaltenen Umsatzateuer handelt ea sich um

Umaatzsteuerbeträge, dle die Produzenten bei
der Anwendung der Normalregelung laut Umsatz-
steuergeaetz (UStc) hätten zählen müssen, in-
folge von Sonderregelungen jedoch ganz oder
teilweise nicht an den Staat abzuführen brau-
chen. Solche Sonderregelungen enthalten § 24
UStG für die Besteuerung der Landwlrtschaft.,
§ 25 Abs. 4 UStG in Verbindung mit der Allge-
meinen Verwaltungsvorschrift hierzu vom
16. lrtai 1973 f ür die Berechtigung zur umaatz-
steuerkürzung für Waren- und Dienetteietunge-
bezüge aus der DDR und Berlin (OBt) r Artikel I
des Berlinförderungsgesetzes für die Beateue-
rung der Lieferungen Berliner Unternehmen an
Unternehmen im übrigen Bundesgebiet, die ab
1980 geltende Neufaseung des § 19 UStG, der
die Besteuerung von Unternehmen mit nledrigem
Gesamtumsatz regelt, sowie § 28 UStG von 1967
für die einnralige Entlastung der Altvorräte
im Jahr 1958.

Der den Europ§ischen, Gemeinschaften als ei-
gene Einnahne zuatehende Unsatzsteueranteil
wird ale Steuereinnahme des Staates gebucht.
Die Beträge werden - diesem vorgehen enispre-
chend - außerdem als laufende übertragungen
des Staates an die übrige t{elt nachgewieeen.

Zum Ausgleich der in die lndirekten Steuern
e i nbezogenen Umaatz ateuerverg üne t igungen wer-
den Beträge in Höhe der einbehaltenen Umaatz-
ateuer als Subventionen vom Staat an die be-
günstigten Unternehmen gebucht. Die Verbu-
chung der einbehaltenen UnaatzEteuer sowohl
auf der Einkommensseite als auch auf der Aue-
gabeneeite hat somit keinen EinfIuß auf die
Höhe des verfügbaren Einkomens und die Fi-
nanzierungesalden des Staates und der Unter-
nehnen.
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c) Elnf uhrabgaben
(0.r10 und 4.63)

Die Einfuhrabgaben umfaseen von Unterneh-
men, Behörden und Einrichtungen deB Staate6
sor'rie von privaten organlsätionen ohne Er-
werbszreck an den S t a a t bei der Ein-
fuhr von GüEern abzufirhrende Abgaben, und
zwar

- zö1le,
- verbrauchgteuern auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsauegleichsbetr&;e

bei der Einfuhr von landwirtechaftlichen Er-
- zeugniseen,
- bis 1 967 auch Ausgleichsteuer auf Elnfuhren.

Die Einfuhrabgabenl dle den Europäiachen Ge-
meinschaften ab 1971 als eigene Einnahrnen zu-
stehen (zö1te bzw. Zollanteile bia 1974, Ab-
achöpfungen rind währungsausgleichebeträge),,
werden als Einfuhrabgaben an den Staat ver-
bucht. Sle werden - diesem vorgehen entspre-
chend - außerdem a1e Iaufende Übertragungen
des staateE an die übrige welt nachgeuiesen.

2.4.2.4 Subventionen
(2.70 und 4.10)

Unter Subventionen ver8teht man in den Volks-
wirtschaftl ichen Gesantrechnungen Zuechüsse,
die der s t a a t lm Rahmen der t{lrt-
schafts- und Sozialpolltik an Unternehmen für
laufende Produktlonezwecke gewährtr sei ea
zur Beeinflussung der lttarktprelae oder zur
Stützung von Produktion und Einkorurcn.

Zu den Subventionen rechnen

- Zuschüsse an die .LandYrirtschaft, wie z.B.
zahlungen zun Ausglelch von Preiaverlu6ten
(2.8. im Rahmen der Europäischen tlarktord-
nungen) ,

zahlungen zur Frirderung der Eier- und Ge-
f1ügelwirtechaft,

zahlungen zur Ireibgtoffverbilligung,
zahlungen zum Ausglelch von Nachteilen der
Landrrirtschaft infolge der Dll-Aufwertungen,

2insverbifllgungszuechüsse an die Land-
wirtschaft,

e inbehaltene Urnaatzateuer i

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z.B.
Fangprämlen an die Fischerei,
zahlungen zur Treibstof fverbilllgung,
Zinsverbllligungszuachüsse für die

Fi scherei ;

- Zuechüsse an die Energiewirt€chaft und den
Bergbau, wie z.B.
Zahlungen zur Förderung des Steinkohle-
einsatzes in der Elektrizitätawirt-
schaft,

Zahlungen zur Stabilisierung des Kohle-
absatzes,

Zahlungen zur Treibatof fverbllligung,
Zingverbilligungezuschüese an die Ener-
giewirtechaft und den Bergbau,

Zahlungen der Europäischen Gemeinschaft
für Kohle und Stahl (EGKS) an den Berg-
bau,

einbehältene Unaatzateuer i

- Zuschüeee an das Verarbeitende Gewerbe,
wie z.B.
übergebietlicher Ausgleich nach dem
It{iIch- und FetEgesetz, Stützungsmaßnah-
nen für die ltagernilchverarbeitung und
-verwendung,

Beihilfen für die Verwendung von ltlilch-
fett zur Eerstellung von lrlischfutter.

tiährungeausgleichsbetiäge bei der Ein-
und Auefuhr,

Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungazuschüsse an das Ver-
arbeitende Gewerbe,

einbehaltene Unaatzsteuer i
- zahlungen an das Baugewerbe, wie z.B.

Iohnkoetenzuschüsse i

- zuschüase an den Handel, wie z.B.
Zuschügae zu den Koaten der vorratshal-
tung landwirtschaftllcher Erzeugnisse,

Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzli-
cher und tieriecher Erzeugnisse,

zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-
nahnen bei [arktordnungswaren,

, zahlungen zun Auagleich von Preiever-
Iu sten,

Zuschüsse zum Ausgleich von Wertver-
Iu8ten bel Beständen landwirtschaft-
Iicher Produkte infolge der Du-Aufwer-
tungen, \

Währungeaueglelchsbeträge bei der.Ein-
trnd Ausführ,

Zuschüsee zur Einfuhr und Lagerung von
Koh1e,

einbehaltene Umaatzateuer i

- Zuschüase an den Verkehr und die Nachrich-
tenübermittlung, wie z.B.
Liquiditätshilfe an die Deutache Bundes-

bahn,
zuschilase an die Deutsche Bundegbahn für
Betrieb und Unterhaltung höhengleicher
Kreuzungen,
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Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu
Personalmehrau fwe ndunge n,

Zuschüsge an die Deutsche Bundesbahn und

sonstige Verkehrsträger zu den Kosten im
Pe rsonennahverkehr,

Frachthilfen an die Deuteche Bundesbahn
und andere Verkehrsträger für die Beför-
derung von Kohle, Erzr Getreider

Betrlebszuschüsee an die Lufthansa,
zahlungen zur Treibetof fverbilligungl
Zinsverbilligungszuachtlsse u.ä. an ver-
kehrsbetrlebe,

einbehaltene Umsatzsteueil

- Zuschüsse auf dem Gebiet des Wohnungswesens,
wie z.B.

Z i nsverbi I Iigungszuschüsse ;

- Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsberei-
che, wie z.B.

2 insverbi I ligungszus chüsse,
einbehaltene Umsatzateuer'

Die Zuordnung der Subventionen auf ltirt-
schaftsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keitsberei.chdes EmPf ängers, der
oft nicht tnit dem letztlich Begünstigten iden-
tisch ist. Bei Zinszuschüssen g11t als Empfän-
ger nicht das Kreditlnatitut, sondern der Kre-
ditnehmer. Die Angaben über Subv.entionen be-
ziehen sich reitgehend auf zahlungsvorgänge.

2.4.2.5 Beiträ9e zum Netto-
inlandsprodukt zt)
F a k t o r k o a t e n (Nettouert-
schöpfung )

(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandeprodukt zu Fak-
torkosten (Nettowertschöpfung) umfassen die in
den sek.toren entEtandenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen, nämlich Elnkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und - ausechließlich im Un-
ternehmenasektor - Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und vermfuen. Der Beitrag der pri-
vaten Haushalte zum NettoinlandaprodukC zu
Faktorkosten bezieht slch allein auf die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der in häus-
lichen Diensten gegen Entgelt Beschäftigten.
Die Surnme der Beiträge der Sektoren zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettovrert-
schöpfung) ergibt das gesamte Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten der volkswirtschaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten enthaltenen E i n -
kommen auBunse t bs tän d i ger

A r b e i E entsPrechen den ln der Konten-
gruppe 3 in der Position 3.10 nachgewlesenen

Eelelsteten Einkommen aus unselbständiger
Arbeit. Die Erläuterungen zu dieser PoEition
geben nähere Hinwelse über Inhalt und Abgren-
zung der Einkommen aus ungelbständiger Arbeit.

Die in Unternehmenssektor entstandenen E i n -
kommen äus Unternehmertä-
tigkelt und vermögen ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkornnen aus
unselbatändiger Arbelt vom Beltrag zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten.Dlese Restgröße
mlßt - in der vorliegenden Phase der vertei-
lungsvorgänge - die Summe der Betriebsergeb-
nisse (einschl. Verzinsung des Frendkapitals).
Sie schließt - funktional gesehen - einen kal-
kulatorlschen Lohn für die Arbeitsleistungen
des UnteEnehmers und der mithelfenden Fami-
llenangehörlgen sowie das Entgelt für das ein-
gesetzte elgene und fremde Sach- und Geldkapi-
tal der Unternehnen sowle für die unternehme-
riEche Lelstung ein. Sehöingewinne und -ver-
luste werden mit der Bewertung der Abschrei-
bungen und vorralaveränderung zu Wiederbe-
schaffungspreisen auegeschaltet. Kapitalge-
wlnne und -verluate im Zusarnmenhang mit der
Bewertung bzr. nit fransaktionen von Anlagen
und finanziellen Werten sind ebenfalls nicht
enthalten.

2.4.3 Verte ilunq der Erwerbe- und Vermöqens-
elnkommen, Iaufende übertraqunqen und
verfüqbare Elnkommen

2. t.3 I Einkommen aua
aelbständiger
beit (3.10/8.21und 3.60/8.711

Die Einkonmen aus unselbständiger Arbeit um-
fassen
- Bruttolöhne und -gehälter und
- Sozialbeiträge der Arbeitgeber.

Die in den volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgewiesene B r u t t o I o h n -
und -g ehal ts umme enthältdie
Löhne und GehäIter - vor Abzug der Sozialbei-
träge der Arbeitnehmer und der Lohnsteuer -,
die den Arbeitern, Angestellten, Beamten, Sol-
daten (einschl. Wehrpflichtigen), Auszubilden-
den, Volontären und ähnlichen Arbeitnehmer-
gruppen aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhä]tnis
zugeflossen sind. Einbezogen sind Akkord-,
Bandarbeits- und Prämienzuschläge, Leistungs-,
Schmutz- und Lästigkeitezulagen, Montagezu-

un-
Ar-

_or-



echlä9e, Zuschläge ftlr ltehr-r Nacht-, Schicht-
und SonntagEarbeit, sonstige tariflich oder
frei vereinbarte vergütungen und Zulagen, rie
Farnilien- und Kinderzuschläge (biE 197t0 auch
Rinderzuschläge im öffentllchen Dtenat) Eorie
lfohnungszuechüsse, Essengeld und Fahrtkosten-
zuschüEse. Welter sind enthalten Naturalver-
gütungen, Vergütungen tüi afe durch Fest- und
Feiertage, Urlaub, Krankhelt usw. auagefallene
Arbeitszeit (Lohnfortzahlung), gesetzllche zu-
gchüsse des ArbeitgeberE zun Krankengeld, Jah-
ressonderzuwendungen wle 13. üonatagehalt, zu-
eätzliches Urlaubsgeldr Gratifikationen, Ge-
winnbetelllgungen, Erfolge- und Treueprämien,
Leistungen der Arbeltgeber nach den Vermögens-
bildungsgesetzenr Abfindungen beim Aueechei-
den des Arbeltnehrners aug dern Arbelta- bzw.
Dienstverhältnle und ähnllcüe Lelstungen. Auch
Einkonmen aue nebenberuflicher unselbständiger
Arbeit bzw. geringfüglger abhängiger Tätigkeit
rind einbezogen, wie Vergütungen an nebenbe-
rufliche Hauemelster uDd lteizer, AushllfskelI-
ner, stundenbuchhalter ugr., ferner Provigio-
nen für unselbetändige Verslcherungsvertreter.
Zum Einkommen der Soldaten rechnen die Geld-
bezüge, die Verpflegungakosten und der Hert
der Bekleldung; der t{€rt der Unterkunft wird
nicht als Naturalentgelt angesehen. Der Lohn-
begriff umfaßt auch Heimarbetterlöhne.

zu denS o z I a I be I t räg e n derAr-
beitgeber gehören t a t 6 ä c h 1 i c h e

SozialbeiEräge an die Sozialverslöherung, an
Versicherungsunternehmenr Pensiongkaasen und

an die librige welt Eowle u n t e r -
I t e I I t e Sozialbelträge (siehe auch
die Ausführungen unter 2.1.3.71.

Die tat6ächlichen Sozlal-
b e i t r ä g e umfaEsen dle gesetzlicü vor-
geschriebenen sowle die frelrilllg tron Arbeit-
geber übernommenen Beiträge zu folgenden Ein-
richtungen:
- Rentenveraicherungen der Arbeiter und Ange-

stel lten,
- knappschaf tl iche Rentenverslcherung,
- zusatzverslcherung im öfffentlichen Dienst,
- gesetzliche Krankenversicherung,
- Unfallvergicherung,
- Arbe itsloeenvers icherung,
- Familienausgleichskassen (bis 196{l aller-

dinga nur, soweit sle für Kinder von Ar-
beitnehmern bestirnmt waren),

ferner Beiträge für Einzel- und GruPpenver-
s icherungen be i Lebensvers icherunga unterneh-
men und selbetändigen Pengionekassen zugunsten

der Arbeltnehner. Zu den Belträgen an Vers{-
cherungaunternehnen werden auch dle Belträge
für die Zuaatzversorgung der Auspendler zu
aIl ilerten Streltkräf ten gerechnet.

Unteratellte SozlaIbel-
t r ä g e slnd - ebenao wie die tatsächll-
chen Sozialbeiträge - Koaten für den Produk-
tionsfaktor Arbelt und rerden deshalb a'ls Be-
standteil der Bruttoeinkonrnen aus unEelbstän-
diger Arbelt angesehen. Zu den unterBtellten
Sozialbe lträgen gehören

- unteratellte Sozlalbelträge für die Baanten-
versorgung,

- unteratellte Sozlalbeiträge für Aufwendungen
der Arbeltgeber aufgrund betrlebllcher Ruhe-
geldverpfl lchtungen,

- unteratellte Sozialbeiträge für Aufrendun-
gen der Arbeitgeber lm Fall von Krankheit,
Unfall und besonderen Notlagen (2.8. sterbe-
fätIe).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamtenver-
eorgung rerden in die Volkerirtschaftltchen
Gesamtrechnungen elngestellt, um dag Elnkommen
der Beamten mlt dem anderer Arbeitnehmergrup-
pen mfuliehst verglelchbar daretellen zu kön-
nen. Sie werden sosohl für Beante der Geblets-
körperschaften und der Sozialversicherung im
staatsaektor aIs auch :für Beante der öffentli-
chen Unternehmen ( inebesondere Bundegbahn,
Bundespost und Bundesbank) und der prlvaten
organisationen ohne Erwerbgzweck (Kirchen) be-
rechnet. Bel der BemeEsung der Höhe der unter-
stellten Sozialbeiträge rird nicht von dem Be-
trag der in der Periode gezahlten Penslonen
ausgegangen, da hierin u.a. Penaionen aufgrund
elnnallger Ereigniase (Penslonen an frühere
Wehrmadttsangehörige und ihre Hinterbliebenen
sowie an ähnliche GruPpen von ehenallgen Be-
amten) enthalten sindi das verhältnls zwi-
echen der Summe der Ruhegehälter und den Ein-
konmen aug unselbständlger Arbelt lst dadurch
bei den Beamten außergewöhnllch hoch. Anatelle
der sozialen Leistungen wlrd vlelmehr ein Pro-
zentsatz der Bezüge der aktlven Beamten als
unterstellte Sozialbelträge zugrunde gelegt'
Die Hdhe dea Prozentsatzes orientiert eich an

der Belastung der Bruttoeinkonmen auE unselb-
ständiger Arbeit der Angestellten in öffent-
llctren Dlenat nlt tatsächllehen Sozialbei-
trägen für die Alters- und Hinterbliebenen-
verrrorgung (zur gesetzltchen Rentenversiche-
rung und zur zuaatzversorgung im öffentli-
chen Dienst).
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Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber
aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpfllchtun-
gCn umfassen Beiträge.ln Höhe der in der Pe-
riode gezahlten Renten und Pensionen an ehe-
mälige Arbeitnehner und Binterbliebene sowie
die Nettozuführungen zu l{rickstellungen für
zukünftig fäl1i9 werdende betriebliche Pen-
sionszahlungen. Einbezogen sind ferner die Zu-
wendungen der Arbeitgeber an Unterstützunga-
kassen.

Nicht als Einkommen aus unselbatändiger Ar-
beit, sondern als VofleiBtungen der Arbeitge-
ber werden Trennungaentschädigungen, Unzugs-
kostenvergütungen, Tage- und Übernachtungs-
gelder, Eraatz von Reisekosten, Aualösungen
im Baugewerbe, Kleider- und Werkzeuggelder,
Aufirendungen für die Ausbildung von Arbeits-
kräften, für das Personalbüro, für den Be-
triebsrat, für betriebselgene Unfallstationen,
Kantinen, Kindergärten, Erholungeheime und
ähnliche, zum Teil von den Unternehmen unter
den Personalko6ten gebuchte Aufwendungen be-
trachtet. Aufwendungen der Arbeitnehmer aus
ihren Verdiensten, z.B. für epezielle Berufs-
kleidung, werkzeug usw., rerdän nur dann zu
den Vorleistungen gerechnet, wenn die Arbeit-
nehmer hierzu vertraglich verpfllchtet sind.
AIle übrigen Ausgaben der Arbeitnehmer aus
ihren Verdlenaten in Zusarnmenhang mit ihrer
Erwerbstätigkeit gelten in den Volkswirt-
schaftlichen Gesarntrechnungen dagegen als
Einkommen aue unselbgtändiger. Arbeit. Der
überuiegende Teil der' W e r b u n g s -
k o a t e n " des deutschan einkontnen-
steuerrechts (2.8. Fahrtko8ten zur Arbeits-
stelle) wird in den Volkswirtschaftlichen ce-
samtrechnungen a1s Einkommen aue unselbstän-
diger Arbeit angesehen (diese Regelung ist
allerdings lm Hinblick auf den Vergleich der
Einkommen aus unselbgtändiger Arbeit mit den
Einkomnen der Selbständigen nicht unproble-
mati sch )

Bei den Elnkommen aus unselbständiger Arbeit
des Unternehmenssektors an die ü b r i g e
W e I t handelt es sich hauptsächlich um die
Einkomrnen der über die Gre-nzen des Bundesge-.
biete einpendelnden Arbeitnehmer. Die vom
Staat an die übrige lrtelt geleisteten- Einkonmen
aus uneelbständiger Arbeit tetreffen vornehm-
lich die L<ihne und GehäIter d€s nlchtdeutschen
Personals der deutschen Botschaften und Konsu-
late. AUB der übrigen Welt empfangen verschie-
dene Pergonengruppen Einkonmen aug uneelbstän-
diger Arbeit, u.a. Auspendler über die Gren-

zen dea Bundesgebiets eowie deutsches Perso-
nal bei äusländischen BotschafLen und Konsula-
ten sorrie bei den ausländischen Streitkräften.

Die Einkommen aua unselbetändiger Arbeit wer-
den inr Prinzip im Zeltpunkt der Fätligkeit
nachgewleeen.

2.4.3 .2 Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und
Vermö9en
(3.20/8.25 und 3.? O/8.751

Die in Betracht kommenden Positionen zeigen
die geleisteten bzw. empfangenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen der Sektoren
und der übrigen Welt. Im Unter.nehmenssektor
wird dargestellt, pelche Einkommen aus Unter-
nehmertätigkelt und Vermögen den Unternehnen
- außer den bei ihnen entatandenen Einkommen -
zugeflosEen sind und welche Einkonmen au6 Un-
ternehmertättgkeit und Vermögen die Unterneh-
men gelei.etet, (verteilt) haben. Die unverteil-
ten Einkommen der Unternehmen, und zwar der
Unternehmen mit eigener Rechtspereönlichkeit,
atellen den AnteiI der Unternehnen am Volks-
einkomnen dar (siehe dle Erläuterungen zur
Kontenposltion 3.49 und 4.50). Bei den übrigen
Sektoren - staat, private Haushalte und priva-
te Organisationen ohne Erwerbgzweck - entste-
hen ex definitione keine Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen. Dieee Sektoren
sind hauptEächlich Enpfänger von Einkommen
au6 Unternehmertätigkeit und Vermögen, feisten
aber auch Vermögenseinkommen. Bei den gelei-
steten Vermögenseinkommen handelt es sich beim
§taat unr die Zinsen auf öffentliche Schulden,
bei den privaten Haushal.ten und den privaten
Organleationen ohne Erwerbszweck utn Zinsen
auf KonEumentenschulden.

Die Berechnung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vernögen n a c h A r t e n
zlelt hineichtlich der von den Sektoren emp-
fangenen und geläisteten Einkommen auf den
Nachweis folgender Ströne:

- Zinsen,
- Nettopachten und Elnkonmen aus immaterlellen

Vterten,
- Dividenden und songtige Ausschüttungen der

Urrternehmen mlt eigener Rechtspersönlich-
kei t,

- Einkommen der Unternehmen ohne eigene
' RechtEperBönI ichkelt.
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Einen Überblick über die bieher vorllegenden
Rrgebnisee über die Auftellung der Einkomnen
aua Unternehnertätigkelt uncl Vermögen nach
Arten gibt der zwelte Teil der Tabelle 3.21.

Die z i n a e n der Unternehmen achließen
unter8telltä 2insen auf versicherungatechni-
gche Rückstellungen zugunaten der Verslctre-
rungsnehmer ein (siehe Tabelle 3.10). Das
Disagio bei der Ausgabe featverzinElicher
Ilertpaplere (nit Auenahne deg Emlsslonsdis-
agios bei celdmarktpapieren) rird nicht ale
Vernögenseinkommen erfaßtrsondern als Kurage-
winn angesehen; Kuregewinne bzw. -verluste
werden in den Einkonmen picht berückslchtigt.
Nicht in dle Zinsen einbezogen eind ferner
Provieionen (mit Auenahme der Kreditproviaio-
nen), Gebühren u.ä. Zu den zinEen auf Kon-
sumentenachulden eei bemerkt, daß hterzu nicht
die Verzinsung von Krediten rechnet, die ale
Verbindlichkeiten deB Unterneh&engsektors an-
gesehen werden, z.B. die Verzlnsung von Wohn-
baukrediten. Tilgungsbeträge slnd grundsätz-
Iich aus den zinEen auegeectrlossenr auch wenn
eie nit den Zineen in elner Sunne an den Kre-
ditgeber gezahlt werden.

N e t t o p a c h t e n beziehen sich inr
Prinzip auBBchIießIlch auf Land, nicht dage-
gen auf reproduzlerbares Anlageverurögen. Sie
echließen Aufrendungen für die laufende Unter-
haltung und die Grundsteuer nlcht ein. Die
l,iieten für reproduzierbares Anlageverdgen,
wle gewerbliche litieten und wohnungemieEen,
werden als Dienetleiatungsverkäufe bzw. -käufe
angesehen und. älE Vorleidtungen oder ala letz-
ter verbrauch der mletenden wirtBchaftseinheit
nachgewiesen. Bei den Einnahnen aus i n n a -
ter ieIIen Werten handeltes
aich um Gebühren für Patente, Lizenzen, Urhe-
berrechte u.ä.

Dividdnden und aonstlge
A u s a c h üt t u n g e n der Unternehnen
mlt elgener Rechtspereönlichkelt werden - wie
auch dle Zingen uEw. - lrn Prinzip vor Abzug
von nichtveranlagten Steuern von Ertrag und
sonstigen direkten steuern nachgeriesen. Auch
aolche Ausschüttungen sind elnbezogen, die zur
Kapitalerhöhung in den betreffenden Unterneh-
mcn mit eigener Rechtspera6nlichkeit verrendet
werden. Enthalten sind ferner die Ablleferun-
gen und äberschüsae der öffentlichen Unterneh-
nen ohne eigene RechtspeEsönlichkett. Auage-

nonn€n iat die Gerährung tton Gratl6- und ßapl-
talberichtigung8aktlen, gowelt sle nicht Eln'
kommen aue unaelbständiger Arbeit darBtellen.

Die Einkoren der privaten Unternehmen o h -
n e elgene Rechtepereönlichkeit (elnachl.
der wohnungsvernletung durch prlvate Baua-
halte) slnd ln voller Eöhe ale verteilte
Einkomrren aua UnternehneEtetigkelt und ver-
mögen gebucht, alao unabhänglg davon, ob dle
Geuinne entnomnen rorden aind oder als nicht-
entnonmne Gewihne ln Unternehmen belaesen
wurden (alehe Erläuterungen zur Kontenposltlon
6.10 und 5.60 und auch zur Tabelle 3.2{, ln
der die nichtentnolupnen Gerinne der Unter-
nehmen ohne eigene Reehtepereönlichkeit ge-
trennt von den entnoDmenen Gewinnen und Ver-
nögenseinkonnen dargeetellt rerden ) .

In vereinfachten Kontensysten werden alB enp-
fangene bzr. gelelstete Einkormen aua Unter-
nehmertät lgkeit und Vermögen aueschließlich
Ströme zwischen den drei Sektoren und nit der
übrigen Welt dargestellt. In der Darstellung
der Sektorkonten mit irwelterter Sektoren-
gliederung enthalten die verteilten und enp-
fangenen Einkoren aus Unternehnertätigkeit
und Vermögen der Unternehnen an i n n e r -
s e k t o r a t e n Strömen alle von Kredlt-
inEtituten und Vereicherungaunternehmen ge-
leieteten und enqrfangenen Unternehmens- und
Verdgenseinkomnen (auch lnnerhatb der Sekto-
ren Kreditinstltute und Versicherungaunter-
nehmen). Ara llangel an verfügbaren Unterlagen
können dle zwlechen den Produktiongunternehrnen
fließenden Zineen und Einkomnen aug inmate-
riellen Yferten noch nlcht nachgeriesen werden.
DIe rron Staat gelei3teten Zinsen auf öffent-
liche §chulden enthalten auch Zinsen zwlEchen
den Gebietskörperechaften und zwlschen Ge-
bietakörperachaften und der Sozlalverslche-
rung. - Die inneraektoralen Ströme eind an
der in Betradrt konnenden Ge genbuchunga-Numner
erkennbar.

Die verteilten und erqrfangenen Zinsen, Netto-
pachten, Einkomrnen aus lmmateriellen l{erten,
Dividenden und aonstigdn Ausschüttungen der
Unternehnen nit eigener Rechtspersönlichkeit
eind im Prinzip in zeitpunkt der Fälligkeit
nachzuweisen, die Einkonnen der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit im Zeitraurn
der EinkomneneentÄtehung bzr. der FäIligkeit
der bei der Einkormenaberechnung zu berück-
aichtigenden eryfangenen und geleisteten Eln-
kommen aua Unternehmertätigkeit und Vermögen.

-95-



2.4.3.3 Anteile der Sqktoren
am Volkeeinkonmen
(3.{9 und 4.50)

Die Anteile der Sektgren am Volkseinkomnen
zeigen die nach Abschluß der primären Einkom-
mensverteilung auf die Sektoren entfallenden
Erwerbs- und Vermfuenseinkommen. Auagehend von
den Erwerbs- und Vermögenselnkommenr die in
den Sektoren entstanden slnd (Belträge zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten), ergeben
sich die Anteile der Sektoren am Volkseinkom-
men durch Hinzufügen der von den Sektoren emp-
fangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen und
Absetzen der von den Sektoren.geleisteten Er-
werbs- und Vermögengelnkommen.

fm Unte r,nehmensEektor lei-
tet sich der Antell an Volkseinkommen gedank-
llch unter Berückglchttgung des Begriffs der
Unternehmensgewinne wie folgt aua dem Beitrag
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Erwerbs- und Verrnögenseinkommen
(Beltrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten)

- geleistete Einkommen aus unselbständiger Ar-
be 1t

i entatandene Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen

+ empfangene Zingen
+ etnpfangene Nettopaehten und Einkonmen aus

immaterlellen Werten
+ empfangene Dividenden und sonatige Ausschüt-

tungen von Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkett

+ empfangene Einkommen aus Unternehmen ohne
elgene Rechtspersön1 ichkeit

- gelei8tete Zinsen
- gelelstete Nettopachten und Einkommen aus

lmmateriellen Vterten
= Unt€rnehmensgewinne (in der Abgrenzung der

Volkawirtschaf tl lchen Gesantrechnungen )
- Gerrlnne der Unternehmen ohne eigene Rechts-

persönlichkeit (Entnahnen der prlvaten Haus-
halte und der Unternehmen mit eigener I

Rechtspersönlichkeit sowie nichtentnornmenei
Gewinne der Unternehnen ohne eigene Rechts-
persön1i chke it )

= Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts-
peraön1 ichkei t

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtepersönlichkeit

= Unverteilte Gewlnne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönllchkeit = Anteil des
Unternehmenasektors am Volkseinkommen.

Einen Überblick über die im Unternehnenssektor
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätlg-
keit und Vermögen, über die von Unternehmen
enpfangenen und geleisteten Einkomrnen aus Ver-
mögen und über die Unternehmensgerinne gibt
die Tabelle 3.26.

Der Anteil des S t a a t e s am Volk8ein-
kommen entspricht der Differenz aua den von
Staat empfängenen Einkomrnen aus Unternehner-
tätigkeit und Vermögen und den Zinsen auf öf-
fentliche Schulden.

Im Haushaltsaektor ergibt
sich der Anteil am Vol.kseinkomnen als Diffe-
renz zwischen den von prlvaten Haushalten und
privaten Organisationen ohne Errrerbszweck enp-
fangenen Errrerbs- und Vermögenseinkomrnen (Ein-
konmen aus unselbständiger Arbeit und Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen) und
den' Zlnsen auf Kongumentenschulden.

2.4.3.4 Indirekte Steuern
12.20/0.30/0.40 und 4.60)
Siehe die Ausfilhrungen unter 2.4.2.3

2.4.3.5 Subventionen
( 2.70 und 4. 1 0)
Siehe die Ausführungen unter 2.4.2.4

2.4.3.6 Direkte Steuern
(4.20/8.31 und 4.70)

Diese Gruppe laufender üb6rtragungen umfaßt
alle vom Staat erhobenen Steuern, die das Ein-
kommen derjenlgen Wirtschaftseinhe,iten belä-
sten, die diese Abgaben zu leisten haben.
Nicht hierzu rechnen die bei der Gewinnermitt-
lung abzug,sfähigen Steuern (indirekte Steuern)
und die als Vermögensübertragungen gebuchten
Steuern und steuerähnlichen Abgaben, wie dle
Erbschaftsteuer und - bis 197{ - die Ablö-
eungsbeträge Im Rahmen des Lastenausgleiche.
Letztere werden ab 1975 ebenfalls zu den di-
rekten Steuern gerechnet.

Die direkten Steuern umfassen
- Steuern auf das Elnkommen und Vermögen, näm_

I ich
E inkommenE teue r,
Ergänzungeabgabe zur Einkommensteuer (bis
19741,

Lohnateuer,
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Körperschaftateuer,
Ergänzungaa§abe zur Körperschaftateuer,
nichtveranlagte Stcuern vom Ertrag,
Vermögensteuer,
Laatenausgle lchaabgaben ;

- Steuern im Zueanmenhang mit den Privaten
Verbrauch, vrie z.B.

Kraftfahrzeugsteuer der prlvaten Eauahalte
(also nicht die von Unternehmen, von
staatlichen Behörden und Elnrichtungen Eo-
wie von privaten Organlaationen ohne Er-
werbszweck gezahlte Kraftfahrzeugsteuer,
dle als lndirekte steuer gebucht wird),

Hundesteuer ,
Jagd- und Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971 ein-
behaltene rückzahlbare KonJunkturzuechlag zur
veranlagten EinkonmenEteuer, zur Lhnateuer
und zur Körperschaftateuer. Er Btellt nach der
Abgabenordnung zr,ar keine Steuer dar, wirkt
ökononiEch Jedoch sle eine beeondere Art steu-
ervorauszahlung. Seine Rückzahlung, dle haupt-
sächllch im Jahr 19?2 erfotgte, wurde ln den
volkswirtBchaf tl i chen Ge Bamtrechnungen ent-
aprechend aIE verminderte steuerzahlung sei-
tens der Empfänger des zurückgezahlten Kon-
J unkturzuschlages behandel t.

In den Angaben über dle Elnnahrnen au6 der ver-
anlagten Einkomnenoteuerr der Lohnsteuer und
der Körperschaftsteuer lst deE von üitte 1973
bis 197{ erhobene StabilttätEzqschlag enthal-
ten.

Eine weitere Besonderhelt im Nactmeig von
Steuern in den volkEt lrtschaftllchen GeEamt-
rechnungen beeteht darin, daß - abwelchend von,
den kasaenmäßigen Steuerzahlen - die Einnahmen
aus der lohnateuer nicht utr d1e ab 1971 aus
dem Lohnsteueraufkommen gezahl.ten Arbeitneh-
merspaizulagen und dle Einnahrnen aus der ver-
anlagten Einkommen- und Körperschaftateuer
nicht tm'die aus dem Aufkonmen der genannten
Steuern ab 1959 geleisteten Investitionszu-
lagen gekürzt sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unternehmen
nit eigener Rechtspereönlichkeit) gezahlten
direkten Steuern handelt es slch un dle Kör-
perschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe zur
Körperechaftsteuer und die auf Unternehtnen
mit eigener Rechtspersönlichkelt entfallenden
Teile der nichtveranlagten Steuern vom Ertrag,
der Vernögensteuer und der laufenden Laaten-
ausgleichsabgaben. - Dle aus der übrlgen 9le1t
an den Staat fließenden direkten Steuern be-

treffen dle Iohnsteuer der Elnpendler in das
Bundesgebiet, die Einkonmensteuer goie - ab
1965 - die Kuponsteuer auf Kapitalerträge der
Ausländer.

Die direkten Steuern sollen grundsätzllch lm
Zeitpunkt der Fälligkeit nachgerriesen werden.
Bei der lohneteuer ulrd diee dadurch zu er-
reichen vereucht, daß dem Jewelligen Berichte-
jahr die Kaegenzahlen für dle llonate Februar
des Berichtejahree bls Januar des folgenden
ilahres zugerechnet werden (entaprechend wird
auch bei EalbJahren vorge{tangen). Bel der Eln-
korunen- und trörperschaftsteuer sowie auch bei
den sonstlgen direkten steuern muß aua ltangel
an entaprechenden Unterlagen von einei Unrech-
nung abgesehen werden.

2.4.3.7 SozialbeiEräge
14.30/8.32 und 4.80/8.821

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächllche So-
zlalbeiträge und unterstellte Sozialbeiträge.
Die tatsächlichen Sozialbeiträge werden von
privaten Haushalten lm Inland und in der
übrigen WeIt an Instltutionen (Sozialversiche-
rung, Versicherungsunternehmen) gezahlt, die
eoziale I,elstungen (eiehe die Ausführungen
.unter 2.4.3.8) gerähren. Unterstellte Sozial-
beiträge atellen den Gegenwert von sozialen
Leistungen dar, die von Arbeitgebern dlrekt
- ohne die Zwischenachaltung von DritteÄ - an
die Begünstigten gezahlt oder für dieec zu-
rückgestellt werden. In den volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen rerden unterstellte
Sozialbeiträge nur von lnländlschen privaten
Hauehalten an Arbeitgeber in Inland darge-
BteIl t.

a)

Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich
aus Arbel.tgeber-, Arbeitnehner- und sonstigen
Sozialbeiträgen zueannen. Dle aonatigen So-
zialbeiträge umfasgen Pf lichtbelträge der
Selbatändigen, Beiträge de8 Staates für EmP-

fänger sozialer Leistungen (2.8. Rentner, EmP-

fänger von Arbeitaloeengeld und -hilfe) und

übrtge Beiträge der Selbständigen, Hausfrauen
u.ä. an den itaat (Sozialvereicherung) sotrie
an Unternehmen (versorgungswerke).

Im folgenden werden die tatsächlicheri Sozial-
beiträge auE der Sicht der eryfangenden sek-
toren näher erläutert.

TatBächliche
beiträ9e

SoziaI-
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- Beiträge an Unternehrne,n mit ei§ener Rechts-
persönlichkeit
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
handelt es sich unr tatsächliche Beiträge an
Versicherungsunternehmen. Diese beruhen
hauptsächlich auf Einzel- und Gruppenversl-
cherungen der Arbeitgeber bel Lebensversi-
cherungsunternehnen und Penaionskassen zu-
gunsten ihrer Arbeitnehmer. Hinzu kommen
Beiträge an Versorgungswerke zur Pflicht-
versicherung von Sälbständigen aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften in berufsständischen
Selbstverwaltungen (Kamnern), z.B. für
Ärzte, Apotheker, Notare uErr.

- Beiträge an den Staat
Bei den tateächlichen Sozialbeiträgen an den
Staat (Sozialversicherung) handelt e6 sich
um Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Selbständigen, Beiträge
des Staates für Empfänger sozialer Leistun-
gen, übrige Beiträge von Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. an die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaf tliche Rentenvereicherung,
ZusaLzversorgung im öffentlichen Dienst,
Iandwirtschaf tliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzliche Unf allversicherung,
Arbe itElosenvers icherung,
Familienausgleichskassen (bis 1 954 sorrie
Restbeträge in 1965).

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die So-
zialversicherung werden von inländischen
privaten Haushalten (einsch1. der bei den
Stat ionierungsstre itkräf ten Beschäf tigten)
und privaten Haushalten aus der übrigen WeIt
(Einpendler) geleistet. Sie sollen wie alle
Iaufenden tibertragungen grundsätzlich im
Zeitpunkt der FäI1igkeit nachgewiesen werden.
Die Ausgangszahlen für die Rentenversiche-
rungen der Arbeiter und Angestellten, die
knappschaftliche Rentenveraicherung und die
gesetzliche Krankenversicherung entsprechen
dem angestrebten Prinzip. Bei den Beiträgen
zur Arbeitslosenversicherung werden dem je-
weiligen Berichtsjahr die Kassenzahlen für
die l,lonate Februar des Berichtsjahres bis
Januar des folgenden Jahres zugerechnet
(entsprechend wird in den halbjährlichen
Berechnungen vorgegangen ) .

- Beiträge an die übrige Welt
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an die
übrige Welt handelt es Eich um Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge von Auspendlern
(ohne beachäftigte Arbeitnehmer bel den sta-
tionierungs6treitkräften) an Institutionen \
in der übrigen Wett.

b) Unter6tellte
beiträge

Unterstellte Sozialbeiträge werden in den Um-
verteilungskonten auf der Auqgabenseite der
privaten Haushalte und auf der Einnahnrenseite
derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeit-
geber entsprechende soziale Leistungen gewäh-
ren (siehe die Ausführungen unter 2.4.3.8).
Im Falle der privaten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit werden Bie auf der Ein-
nahmeneeite des Sektors der privaten Haushal-
te - der auf der Ebene der Umverteilung auch
die Einzelunternehmen, PersonengesellBchaften
u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die unterstellten Sozialbelträge setzen sich
- in der Gliederung nach empfangenden Sek-
toren - wie folgt zuaammens

- Beiträge an Unternehmen nit eigener Recht§-
persön I ichke it
Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für
die Versorgung der Beamten der Bundesbahn,
Bundespost und Bundesbank sowie unterstellte
Sozialbeiträge der Arbeitgeber für Aufwen-
dungen aufgrund betrieblicher Ruhegeldver-
pfllchtungen und für weitere sozlale Lei-
stungen.

Für die Beamten bei der Bundesbahn und Bun-
despost wird ein Prozentsatz der Bezüge der
aktiven Beamten als unteratellte Sozialbei-
träge zugrunde gelegt, bei den Beamten der
Bundesbank werden Beiträge in Höhe der ge-
zahlten Pensionen unter6te1lt. Die unter-
stellten Sozialbeiträge für Aufwendungen der
Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhegeld-
verpflichtungen umfassen Beiträge in Höhe
der laufenden Betriebsrenten zuzüglich der
lilettozuführungen zu Rückstellungen für zu-
künftig fäl1i9 werdende betriebliche pen-
sionszahlungen. Hierzu zählen auch Zuwendun-
gen der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit an Unterstützungskassen (in Höhe
der sozialen Leistungen der Kassen). Zu den
unterstellten Beiträgen für weitere soziale

Sozial-
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I€isturpen gehören Beiträge in ltöhe der Bei-
hilfen irn FalI von Krankheit, Unfall und be-
sonderen Notlagen, wie SterbefälIe u.ä.

- Belträge an den Staat
Dazu zählen Aufwendungen für die Versorgung
der B€amten bei den Gebietskörperschaften
(in Höhe eines bestinmten Prozentsatzes der
Bezüge der aktiven Beamten) r,rnd der Sozial-
versicherung (in Höhe der gezahlten pensio-

' nen), ferner Beiträge in Höhe der Beihilfen
im Krankheitsfall u.ä.

- Beiträge an private Haushalte (einschl. pri-
vater Organlsationen ohne Erwerbszweck und
Unternehnen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit)
Dieae unfassen unterstellte Beiträge für
Aufwendungen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit für Ruhegeldverpf lich-
tungen.(in Höhe der gezahlten Betrlebsrenten
zuzügIich Nettozufi.thrungen zu Rückstellungen
für betriebliche Ruhegeldverpflichtungen),
Zuwendungen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit an Unterstützungskaesen
(in Höhe der eozialen Leistungen der KaEsen)
und Beiträge für weitere eoziale Leietungen
(in Höhe der Beihtlfen im Krankheitsfall
u.ä.), ferner die Aufwendungen der privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck ( in Eöhe
der gezahlten Penglonen und Renten sowie der
Nettozuführungen zu Rückstellungen für Ruhe-
geldverpfllchtungen) und für weitere soziale
I€lstungen (in lkihe der Beihilfen in Krank-
heitsfall u.ä. ).

2.4. 3. I Sozi,ale Leigtungen
|t.35/8.33 und l.8sl8.83)

Zu'den Bozlalen Leistungen zählen laufende
Geldleistungen an private Hauahalte und an die
übrige weltr/ für dle keine spezielle Gegenlei-
atung erbracht wird und deren Gewährung von
dem Vorhandensein bestinmter Risiken (Lebens-
lagen und Tatbestände, die zu tilotlagen führen
können) abhängig iet.Hierzu rechnen Krankheit,
Invalidität, körperliche und geistige cebre-
chen, Arbeltgunfälle und Berufgkrankheiten,
Alter, BedürfnieEe der Hintcrbliebenen, Faml-
llenlasten, Mutterschaft, Arbeitslo8igkeit,
Berufsausblldung der Erwachsen€n, hohe l,llet-
und 'lihnliche Lasten. Die sozialen Leiatungen
werden von Unternehmen, vcln Staat und von
prlvaten Haushalten (einschl. privater Orga-
nisationen ohne Ert,erbszweck) gewährt. Es wer-
den folgende Gruppen von sozialen Leietungen
untersch ieden:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang nit tat-
eächl ichen So zialbeiträgen,

- soziale Leisr.ungen im Zuaammenhang mit un-
terstellten Sozialbe iträgen,

- sonstige soziale Lei8tungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden
ausgehend von den leistenden §ektoren erläu-
tert.

a) Unternehmen

Bei den eozialen Leistungen des Unterneh-
menssektors handelt eE sich um Leistungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit (einschl. der Leistungen der netto
in Haushalt verbuchten öffentlichen Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit).
Im einzelnen handelt es sich um folgende
Leistungen:
- Sozial.e Leistungen im Zusannenhang mit

tatsächllchen So zialbeiträgen
Hierzu gehören hauptsächlich Leistungen
von [€ben8veraicherungsunternehmen und
Pensionskassen aufgrund vqr Einzel-
und Gruppenversicherungen der Arbeitgeber
bei Versicherungsunternehmen (einschI.
Pensionskassen). Hinzu kommen Leistun-
gen von Veraorgungswerken aufgrund von
PflichtverslcherungCn bestimmter selb-
etändlger Berufsgruppen (Ärzte, Apothe-
ker, Notare usw.). Empfänger dteser sozi-
alen Leletungen sind in erster Linie in-
ländieche prlvate Eaushatte.

- Soziale Leietungen ln Zusammenhang mit
unterstellten Sozialbeiträ9en
Sie umfagsen dlrekt gezahlte Ruhegelder
an frühere Arbeitnehmer und thre Hinter-
bliebenen (Betrlebspensionen und Leistun-
gen aufgrund' betriebllcher Rühegeldver-
pflichtungen - mit und ohne Blldung von
Rückstelluhg€n -r Beantenpenslonen von
öffentllchen Unternehmen), ferner Beihil-
fen und Unterstützungen im Krankheits-
fall. Es handelt sich um Leistungen so-
rrohl von Produktion8unternehmen als auch
von KreditinEtituten und Verslcherungs-
unternehmen. Enpfänger slnd ausschließ-
Iich inländlsche private Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen
Hierunter 6ind - zur Vereinfachung der
Daretellung - die sozialen Lelstungen von
Produktionsunternehmen an die übrige glelt
zusamnengefaßt. E8 handelt sich um ver-
hältnismäßig geringe Beträge.
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b) Staat

- Soziale Leistungen im zusanmenhang mit
tatsächl ichen So zialbe iträgen

Sie umfassen in erster Linie die Geldlei-
stungen folgender Träger der
Sozialveraicherung:

Rentenveraicherung der Arbeiter,
Rentenveraicherung der AngeBtellten,
knappschaf tI iche Rentenvera icherung,
zuBatzverElcherung im öf fentlichen
Dienst,

'landwirtschaf t1i che Alterakassen,
ge setzl iche Krankenvera icherung,
gesetzl iche Un f allvers icherung,
Ar bei tsf oEenverä icheru ng,
Familienausgleichskassen (bie I 964).

Der größte Teil dleEer zahlungen fließt
den inländlachen privaten Haushalten zu
und nur ein geringer IeiI an die übrlge
welt.

- Soziale Leistungen im Zusamnenhang mit
un terstel lten So zialbe iträgen
Hierzu gehören die Pensionen der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung
(ohne dle Peneionen der öffentlichen Un-
ternehmen mit eigener RechtspersönIich-
keit und der netto in Haushalt verbuchten
Unternehmen ohne eigene RechtspersönIich-
keit), ferner Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä. Empfänger sind die inländischen pri-
vaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierbei handelt ea sich u.a. um die fol-
genden celdleisEungen der G e b i e t s -
körperachaften:

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige GeId-
leistungen im Rahmen des Lastenaus-
gI eichs,

Iaufende Wiedergutmachungsleistungen,
Kriegsgefangenen- und Häf tlingsent8chä-
digungen u.ä.,

C,eldleistungen der Arbeitslosen- und
Sozialhilfe,

gesetzl iches Kirdergeld,
Au sbi Idung ebe ihi lf en,
Wohngeld und ähnliche. Leistungen u.a.m.

Der größte Teil dieser Ausgaben wird an
inländische private Haushalte geleistet.
Die übrige Welt empfängt in erster Linie
Wi eder gu trnachung sIe i et ung en.

c) Private [Iaushalte (elnschl. privater Orga-
nisationen ohne Erperbezweck und Unterneh-
men ohne elgene Rechtapersönlichkeit)

Die von den privaten Hauahalten (einachl.
privater Organisationen) gewährten sozia-
len Lelstungen beziehen sich nur auf un-
terstelle Sozialbeiträge. Sie unfaseen
Pensionen an frühere Klrchenbeamte und
ihre Hinterbliebenen sowie Beihllfen und
Unteratützungen Im Krankheitsfall. Ein-
bezogen sind ferner dle direkt gezahlten
Ruhegelder der Unternehmen ohne eigene
Rech tapereönIi chkeit.

d) irbrige welt

Bei den sozialen Leistungen von der übri-
gen welt handelt es sich um soziale Lei-
atungen im zueammenhang mit tateächlichen
Sozialbeiträgen sowie un sonstige soziale
t el stungen.

2.4.3.9 Sonstige lauf ende
Üuertragungen
(4. 40/8.35 und 4. 90l8.85)

Diese Poaition enthäIt alle Iaüfenden übertra-
gungen, die ke'ine indirekten Steuern (einechl.
Verwaltungsgebühren der Unternehmen), direk-
ten Steuern, Sozialbeiträge1 sozialen Lei-
stungen oder Subventionen darstellen. Die fol-
gende Gliederung der aonatigen faufenden Über-
tragungen geht vom lelstenden sektor aus. Da-
bei ist zu beachtenr daß in den Unternehmens-
sektor nur Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit einbezogen sind; Iaufende Übertra-
gungen der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit werden im Sektor der privaten
Haushalte nachgewiesen. Die laufenden Über-
tragungen t erden, soweit die statistischen
Ausgangsdaten keine Darstellung zutr Zeitpunkt
der Fälligkeit zulas€en, zum Zeitpunkt der
ZahLung nachgewiesen:

a) Unternehmen mit eigener Rechtspersön1ich-
keit

Dle von Unternehmen nit eigener Rechteper-
sönlichkeit geleisteten sonstigen laufen-
deh Übertragungen
-an Unternehmen miteigener

Rechtspersönlichkeit umf agsen Schadenver-
slcherungsleistungen der versicherungsun-
ternehmen und-Nettoprämien für Schaden-
vereicherungen an Versicherungsunterneh-
men,
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- an den s t a a t umfaggen Schadenver-
sicherungsletBtungen der Versicherunga-
unternehmen (elnschl. Ersatzlelstungen
pr lvater Haf tpfl ichtvere icherungEunter-
nehnen an die Sozlalvergicherung nach
§ 1542 RVO), Strafen u.ä. ZuwelEungen'

-an private Eaushalte
(elnechi. privater organlsatlonen ohne
ErwerbEzweck und Unternehnen ohne elgene
Rechtspersönlichkeit ) umf aesen Schaden-
versicherungsleistungen der Versiche-
rungsunternehmen r

-andie übrlge welt unfaeeen
Schadenversicherungslelstungen der Ver-
sicherungsunternehmen, Strafen u.ä.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen lau-
fenden übertragungen
- an U n t e r n e.h m e n nit elgener

Rechtspersönlichkelt unf assen NettoPrä-
mien für Schadenversichirungenr Zahlun-
gen an die Deutsche Bundesbahn für die
Versorgung verdrängter Beamter (nach Art.
131 cc) und an die Pensionskaase deut-
scher Elsen- und Straßenbahnenr

- an den s t ä a t umfassen Zurelsungen
und Zuechüsse (sorreit laufende übertra-
gungen) zuischen Körperschaften dea

Staatssektore, rie allgemelne Finanzzu-
welsungen (2.B. Zuueisungen in Rahmen dee
gesetzlich geregelten Finanzausgleictts
zwischen den Gebietskörperechaften) und
zweckgebundene Zuwelsungen (2.8. zur
Wiesenschaf ts- und Wirtschaftsfördlerungr
Zuschüsse des Bundes zu den Rentenverel-
cherungen u.a.m. ) r

-an prlvate organisa-
tionen ohne Erwerbg-
z w e c k unfassen zuschüsae an Verbän-
de der freien Wohlfahrtspflege und deren

. Einrichtungen, Religionsgemelnechaften,
Arbeitnehnerverbände, Politische Par-
teienr Sportvereine u.a.m.,

-andie übrlge lfelt unfassen
Beiträge an die Europälechen GerneinEchaf-
ten (Haushaltsbeiträge Eowie die über den
Staat geleiteten Einnahmen der EG, wie
Umsatzsteueranteil, Zölle, Abechöpfungs-
und Währungsausglelc*rebeträge ) r sonstige
Beiträge an internatlonale Organisatio-
nen, Wiedergutmachungsleietungen an Is-
rael undt aufgrund weiterer Globalverträge
mlt auetändischen staaten sowie Lelstun-
gen im Rahmen der Entwicklungshilfer

Straßenbenutzungagcbrlhren an die DDR,

ferner den wert unentgeltllcher Ausfuh-
ren, rozu auch dle Ausgaben ln Zusamnen-
hang Dit . aueländlschen Streltkräf ten
(ohne Bauten) . zählen, u.a.m.

e) Private Eaushalte (eingchl. prlvater orga-
nisatlonen ohne Erwerbszreek und Unterneh-
men ohne eigene Rechtsperaönlichkeit)

Die von privaten llaushalten, privaten Orga-
nisatlonen ohne Erverbezweck souie von Bin-
zelunternehmen und Peraonengeaellschaften
(Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit) geleiErteten aonstigen laufenden über-
tragungen
-an Un t e r n e h m e n mit eigener

Rechtspersönlichkelt umf aggen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen,

- an den s t a a t umfassen Rückerstat-
tungen in Rahmen der Sozialhllfe und ähn-
liche ErEtattungenr Strafenr Verwaltungs-
9eDUhE€tl u.ä. e

-andie übrlge welt umfassen
Heimatüberweisungen ausländischer Arbelt-
nehner, i untergttltzungszahlungenr visa-
gebühren u.ä.

d ) übrige welt

Die von der übrigen Ylelt an inländlEche
Sektoren geleisteten sonstigen laufen-
den übertragungen
-an Un t e r n ehm e n mlt eigener

Rechtepersönlichkeit umfassen Nettoprä-
ruien für Schadenversicherungen, Schaden-
veraicherungslelstungen von ausländi-
slhen vere lcherungsunternehnen,

- an den S t a a t umfassen zahlung,en des
Europäischen Auarichtunqs- und Garantle-
fondg, des Europäischen Sozialfonds u.ä.

-an prlvate Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne
Ereerbszweck und Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) umf asaen Unter-
stützungszahlungen und sonstige Leistun-
gen (Gesinne aua staatlich genehnigten
Splelen usw. )

2.4.3.t0 Ve rf ü9 bares E i nkom-
m e n (4.{9 und 5.50)

Das verfügbare Einkonmen gibt den Einkonmens-
betrag anr der den tflrtschaftseinheiten nach
der vertellung der Errrerba- und Vermögenseln-
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kommen und nach der Umverteilung über
empfangene und geleistete laufende übertra-
gungen für den letzten Verbrauch und die Er-
sparnisbildung zur Verfügung sEeht. Dieaer
Einkommensbegriff ist in erster Linie.für
den Sektor private Haüshalte \ron Bedeutung.
Für diesen Sektor yird er in den Tabellen
auch ohne nichtentnommene Gewinne der Unter-
hehmen ohne eigene Rechtspersönllchkeit ver-
pendet. In den Konten des Unternehmenssektors
ist das verfügbare Einkommen gröOenmäOig
gleich der Ersparnis der Unternehmen nit ei-
gener RechtBpersönlichkeit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in der
Volkstrirtachaft ist nicht un*esentlich größer
aIs das Volkseinkornmen. Dles erglbt sich dar-
aus, daß indirekte Steuern (abzügl. Subven-
tionen) im Begriff des verfügbaren Einkommens
der Volkswirtschaft enthalten eind, nicht da-
gegen im VoLkseinkommen. Dte Surnme der ver-
fügbaren Einkommeri entsprlcht annähernd dem
Nettosozlalprodukt zu llarktpreisen. Sie unter-
echeldet slch hiervon um den Saldo der lau-
fenden übertragungen zwlschen inländischen
Wirtschaftseinhetten und der übrlgen tteIt.

2.4.4 Ersparnis, Vermöqensbildunq, Finan-
z ieruncsaaldo

2,4.4.1 E r a p a r n i s (5.49 und 6.50)

Die E r s p a r n I s stellt den TelI des
nach der Unvertellung verfügbaren Einkommens
der Sektoren dar, der nicht für den letzten
Verbrauch verwendet rurde. üit thr gchlie6t
die laufende Rechnung der Sektortin ab. Zu-
gleich bildet sie eine zentrale cröße zur Be-
schreibung der VernögenEblldung der Sektoren.
Wie aue den Konten der Gruppe 6 hervorgeht,
messen Ereparnis und Saldo der Vermögensüber-
tragungen (empfangene abzü9lich geleistete
Vermögensübertragungen) die V e r m ö -
9 e n s b I I d u n 9 derSektoren, die
außer der Sachvermögensbildung (Nettoanlage-
investitionen und Vorratsveränderung) den Fi-
nanzierungssaldo der Sektoren (Veränderung der
Forderungen abzüglich Veränderung der Verbind-
lichkeiten) umfaßt.

Die Höhe der Eraparnis der Sektoren hängt von
der Definition, Abgrenzung, sektoralen Zuord-
nung usrr. der laufenden Einnahnen und Ausgaben
ab; sie enthä]t kelne Kapitalgewinne bzw.
-verl.u ste.

Die Ersparnis des Unternehmenasektors ent-
sprlcht den unverteilten Gewinnen der Unter-'
nehmen mlt eigener Rechtspersönlichkelt nach
Abzug der geleisteten laufenden übertragungen
und ltinzufügung der empfangenen laufenden
übertragungen. Einbezogen ist die Veränderung
der Penslonsrückstellungen der Unternehmen mit
eigener nechtspeisönlichkeit (siehe die Aus-
führungen zum Einkommen aus unselbständiger
Arbeit). Da in Unternehmenssektor keln letzter
Verbrauch zu buchen ist, stimmt die Ersparnis
der Unternehrnen mit eigener Rechtspersönlich-
keit mit ihrem verfügbaren Einkommen überein.

Dle Ersparnis der privaten Haushalte schließt
in der Kontendarstellung die nichtentnonmenen
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit eln.

2.4.4.2 Nichtentnommene
Gewinne dl.er
Unternehmen ohne
eigene Rechtsper-
sönlichkeit
(6.10 und 5.60)

Dieser Strom enthält hauptsächlich die nlcht-
entnonnenen Gewinne sowie Einlagen und Darle-
hen (nach Abzug der Ru'ckzahlungen) der priva-
ten Haushalte in Einzelunternehnen und perso-
nengesellschaftenr ferner die Eigenrnittel der
prlvaten Haushalte als Bauherren, sofeln die-
se Mittel nicht über Bausparkassen aufgewendet
perden (zugetellte Bauspareinlagen und Til-
gungsbeträge für Bauepardarlehen). Die über
Bausparkassen aufgebrachten lr{ittel werden - in
überelnstlnnung mit der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank - als Vermögensüber-
tragungen nachgewiesen.

Da dteser Strom nur als Restgröße ermittelt
werden kann, nämlich im Haushaltssektor als
Differenz zwischen der !rsparnis (3-6.50) und
dem Saldo der Vermögensübertragungeri (3-6.g0
abzü91. 3-6.30) einerseits und dem aus der Fi-
nanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
übernommenen Finanzierungssaldo der privaten
Haushalte (3-7.50) andererseits, kommen in ihn
neben Ungenauigkeiten in.der Berechnung der
erwähnten Positionen auch gewisse Abgrenzungs-
schwierigkeiten zun Ausdruck. So enthält der
Finanzierungssaldo der prlvaten Haushalte z.B.
nicht den Nettoen erb rron GmbH- und Genossen-
schaftsanteilen an poduktlonsunternehmeni die-
eer 1sü folglich Bestandtetl der posltion
6.10/6.60. Auf3erdem ist in dieser posltion die
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Veränderung der Pensiongrücketellungen bei
privaten Unternehmen ohne eigene RechtEPerEön-
llchkeit enthalten. Ferner schließt dleee Po-
sition die von privaten Organisatlonen ohne
Erwerbszweck zur Finanzierung ihrer Nettoln-
vestitionen verwendeten [tittel ein, sofern
hierfür nicht Kredite in AnBPruch genonnen
worden slnd.

2.4.4.3 vermögensüber-
tragungen
(6.30/8.37 und 6.80/8.871

AIs vermögensübertragungen werden aIIe Geld-
leistungen ohne spezielle Gegenleistung ange-
sehenl die zumindest für eine der betelligten
t{irtschaftseinhelten eine' urunittelbare v e r -
mögenszu- oder -abnahme
darstellen. Ausschlaggebend lst im aIlgemel-
nen, wie die jeweils kleinere Einhelt den Vor-
gang wirtschaftlich beurteiltr z.B. die Unter-
nehmen oder privaten Haushalte, trenn der Part-
ner der Staat ist. Die Vermögensübertragungen
rrerden untergLiedert nach Investitlonszuschüs-
sen und sonstigen Vermögensübertragungen. Zu

den letzteren zähIen auch die eog. fiktlven
vermögensübertragungen. Bei diesen übertra-
gungen findet kein übergang auf eine andere
rechttich selbständige Einheit statt, sondern
es werden nur VermögenEteile einer rechtlich
selbständigen Einhelt in der kontennäßigen
Darstellung auf einen anderen Sektor übertra-
gen. Der Nachwels derartiger fiktlver Vermö-
gensübertragungen ist erforderlich, wenn wirt-
schafttiche Tätigkeiten einer rechtlich selb-
Etändigen Einheit in verschiedenen Sektoren
nachgewiesen werden. Dies gilt z.B. für die
Wohnungsvermietung, die - bedingt durch dae
Etatistische Ausgangamaterial - vollstähdig itn
Unternehmenssektor ( Produktioneunternehmen )

dargestellt wird. Die von privaten Haushalten
für den Wohnungsbau über Bausparkassen aufge-
wendeten Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen
und Tilgungen von BausPardarlehen) erschelnen
deshatb unter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vermögensübertra-
gungen geht vom leistenden Sektor aus. Die
Vermögensübertragungen werden, soweit die sta-
tistischen Ausgangsdaten keine Darstellung zum

Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, im zeit-
punkt der zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Unternehmen geleidteten Vermögeneüber-
tragungen
-an Un te rnehne n umfassen nur

sonstige Vermö9ene-
übert ragungen, dieaus-
schließIlch aus flktiven Vermfueneübertra-
gungen ln Höhe der Finanzierung der rnvesti-
tionen der Versicherungsunternehnen im Woh-
nungsbau besEeheni

-anden Staat umfassenals son-
stige Vermögensüber-
t r a g u n g e n vermögengwirksame Steuern
(Ab1ösungsbeträge lm Rahrnen des Lastenaus-
gleichs - bis 197,1, ab 1975 in den direkten
steuern enthalten -), Leistungen aus der
wertpapierbereinigung in Rahmen des Lasten-
ausgleichs2 Anliegerbelträge u. ä.;

-an private Haushalte ent-
haltenals sonst lge Vermö-
g e n s ü b e r t r a 9 u n I e n dieNetto-
zuführung zu Rückstellungen bei Lebensversi-
cherungen, Pengionskassen und versorgungs-
serken im Zusamnenhang nit der Verbuchung
tatsächllcher Sozialbeiträge und sozialer
Lelstungen und ferner die Nettozuführung zu
Rückstellungen für Ruhegeldverpfl ichtungen
im Zusammenhang mit der Verbuchung unter-
stellter Sozialbeiträge - siehe hierzu die
Erläuterungen zu den KontenPositionen 4.30,/
8.32 und 4.80/8.82.

b) Staat

Die vorn Staat geleisteten Vermögensübertra-
9un9en

-an Un te rnehmen umfassen In-
vestitionszuschüsse und sonstige Vermögens-
'übertragungen.

zuden Investitionszu-
s c h ü s n e n zählen für Bauvorhaben und

andere Investitionen beetinmte Zuschüsse
(u.a. auch diejenigen, um die seit 1959 das

Aufkommen der veranlagten Einkommenateuer
und Körperschaftsteuer aufgrund der Investi-
tionszulagen§esetze gekürzt lat)r HauPtent-
schädigunqen in Rahmen des Lastenausgleichs
(soweit für Investitlonen vertendet), Kapi-
talabfindungen im Rahmen der Kriegsopferver-
soE§un§r Tilgung8zuschüsse sowie die Umwand-
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Iung von Darlehen in Zuechüase an die Deut-
sche Bundesbahn und an dle Deutsche Bundes-
post u.ä.

Zuden sonatigen Vermö-
ge na üb e rt r ag u n ge n rechnen
Entschädlgungen nach dem Allgeneinen Krlegs-
folgengesetz und nach dem AltoparergeEetz,
Betrlebsmlttelzuweiaungen an Binfuhr- und
Vorrataatellen, Prämlen für die Schlachtung
von Kühen und Nichtvermarktung von t{llch,
Prämien und Zugchüsse für dle Stitlegung von
Kohlebergwerken, Abwrackpränien für Schlffe
u.ä. sowie - an fiktiven Vermögenaübertra-
gungen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkelt
und llittel für den Etaataeigenen Wohnungs-
bau;

-anden Staat umfassen Investi-
t I o n a z u a ch il e s e (Zureiaungen
für Infraetrukturmaßnahmen, llaßnahmen des
KüBtenschutzes, für den korununalen Straßen-
bau, für den Bau von Schulen, Krankenhäusern
u.ä.) sowie, aonst irge ve rmö -
gena üb e r't r a gu n gen inForm
von elnmaligen grö6eren Zahlungen zwlschen
den einzelnen K6rperächaften des Staatssek-
tora i

-an private Haushalte um-
fassennur son§rt i ge Ve rmö-
gensübertragungen wie

' Spar- und Wohnungsbauprämten, Arbeitnehmer-
sparzulagen (ab 1971), EntEchädlgungen nach
dem Allgemeinen Krlegsfolgengesetz und nach
dem Altsparergesetz, Eauptentscträctigungen im
Rafurcn des Lagtenausglelcha, t{iedergutma-
chung.aleistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgeebtz und dem Bundesrückerstattungsge-
setz (aorreit Kapltalentschädigungen) ;

-andle übrige Welt umfassen
InvestitionszuschüEse und sonstige Vernrö-
genaübert ragungen.

2uden InveEtltiongzu-
s c h ü s E e n zählen vor allem Icistun-
gen im Rahnen der Entwicklungshilfe.

Zuden sonstlgen Vermö-
gens übe rt r a gu n ge n rechnen
Hauptentschädlgungen im Rahmen deg Lagten-
aueglelcha, Iyiedergutrnachungsleistungen nach
dem Bundesentschädig'ungsgesetz und dem Bun-

deartlckergtattungageaetzr die Umandlung von
Schulden der ärmsten EntwlcklungslEnder ln
Zuschüsse sowle Zahlungen an den EG-Entwick-
lungsfonde.

c) Private Eaushalte

Die von privaten Hauahalten geleisteten Ver-
mögensübertragungen

-an Unte r nehmen umfaggenals
sonat ige Ve rnögensübe r-
t r a g u n 9 e n ausschließIich fiktive
Vermögenetlbertragungen, und zwar dle Zutel-
Iung von Bausparelnlagen (soreit für Bau-
zwecke verwendet) und die Tilgung von Bau-
spardarlehen i

- an den S t a a t umfasgen lm Rahmen der
aonatigen Vermögens-
ü b e r t r a g u n g e n vermögenswirk-
6arne Steuern (Erbechaftateuer) Eowie BeI-
tragBnachentrlchtungen an die Rentenversi-
cherung lnfolge dea Rentenreformgesetzes
vom Oktober 1972;

-andie äbrlge Wett bestehenaus
aonstigen Vermögens-
ü'b e r t r a g u n g e n im Zusanmenhang
mit Erbschaften, Vermächtnlssen, Mitgiften,
Reatltutionen u.ä.

at) Übrige welt

Dle von der übrigen tgett geleisteten Vermö-
gene übe rt ragu ngen

- an den S t a a t umfaesen Investltions-
zuachüsse, und zwar
Zahlungen auE den BG-Regionalfonds (ab l926)
sowie Kostenbetelllgungen Frankreichg für
den Ausbau des Rhelne (1977 bis 1g7gli

-an private Haushalte be-
stehenauB songtigen Ve rmö-
gena übe rt rag ungen imZu-
sammenhang mit Erbgchaften, Vermächtnlssen,
Itlitglften, Restitutionen u. ä.

2.4.4.{ F t nan z I e r u n g s E a lde n
(6.49 undt 7.50)

Dle Finanzlerungesalden der Sektoren atellen
den abschließenden Saldo der Vermögensverände-
rungskonten dar und meoaen den tlberschuß
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bzw. das Defizit der Veränderung der Forderun-
gen gegenüber der Veränderung der Verbindlich-
keiten. Ein positiver Finanzlerungssaldo be-
deutet, daß Geldvermögensbildung über die Kre-
ditaufnahme hinaus stattgefunden hat. Bei ei-
nem negativen Finanzierungsaaldo ist die Zu-
nahme der Verbindlichkeiten größer a1s d1e Zu-
nahne der Forderungen. Die Summe der Finanzie-
rungssalden der Sektoren ergibt den Finanzie-
rungesaldo gegenüber der übrigen WeIt. Er ist
auf den zusannengefaßten Konto der übrlgen
WeIt nicht als solcher dargestellt, Iäßt slch.
aber ala Differenz der Poeitlonen 8.90 und
8.99 zur Posltion 8.40 leicht ernitteln.

Im Rahtnen des Kontensy6terns yerden die Finan-
zlerungssalden dee llnternehnens- und staats-
sektors im Prlnzlp als Salden der Verrnögens-
veränderungskonten berechnet. Der Flnanzle-
rungssaldo des Hauehaltsaektors rird dagegen
der Finänzierungarechnung der Deutechen Bun-
desbank entnomnen. Die gerlngfügigen Abwel-
chungen bel den anderen Sektoien und auf den
zusammengefaßten Konto der übrigen Welt er-
klären sich hauptoächllch aus dem verschiede-
nen statistischen AuBgangsmaterlal sowie den
unterschiedlichen llöglichkeiten der Anglel-
chung der Auegangezahlen an die angestrebten
Konzepte und Definitionen der Volkeslrtschaft-
I ichen Gesamtrechnungen.

2.4.4.5 veränclerung der For-
derungen
('7 .10/8.40 und 7.60/8.g1l

Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten 61nd der Pinan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundegbank ent-
nomnen.

Zu den Forderungen bzw. Verblndlichkeiten
rechnen - in der Gliederung der Bundesbank -

@ldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichtelnlagen,
Termingelder (elnschl. durchlaufender
Gelder),

Spareinlagen 2

Geldanlage bei Bausparkaasent
Geldanlage bei Versicherungen,
celdnarktpapiere (einEchl. zweckgebundener
Enissionen von Schatzanwelsungen),

f eetver zinsl iche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandsposition der Deutechen Bundesbank,
kurz- und Iängerfristige Bankkredite,
Darlehen der BaueparkagEen,
Darlehen der Versicherungen und
sonatlge Forderungen.

Als rinnersektoralei Forderungen bzw. Verbind-
lichkelten relst die Deutsche Bundesbank fer-
ner in Sektor Kreditinetitute die Veränderun-
gen der Forderungen und Verblndllchkelten zwi-
schen der Bundesbank und den Geschäftabanken,
im Sektor Staat die Veränderungen der Forde-
rurilgen und Verbindlichkeiten zwlschen den ce-
bietskörperechaf ten und der Sozialverglcherung
soflle ln Unternehmensaektor die Veränderungen
bestinEnter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
lu Zusamenhang nit der FinanzieEung. von wohn-
bauten nach. Die Veränderungen der 'innersek-
toralen' Porderungen bzw. Verbindllchkelten
slnd in den Summen für die stärker aggregler-
ten Sektoren nlcht enthalten (2.8. iet die
VerEnderung der Forderungen der Sozialverel-
chcrung an die Gebletakörperschaften nicht in
den Angaben für den geaamten Staatssektor ent-
halten). Stets einbezogen aind Jedoch die Vor-
gänge zwischen Bausparkassen und den übrigen
Kreditinstltuten, da die Bundesbank dle Bau-
sparkassen als eigenen Sektor behandelt. Im
.übrlgen rerden die Veränderungen der Forderun-
gen bzw. Verbindlichkeiten gegenüber Einheiten
deseelben sektors nicht dargestellt. Eine Aus-
nahme bllden Geldrnarktpapiere, festverzingli-
che wertpapiere und Aktlen, bei denen auch
Vorgänge, zviEchen Einheiten desselben Sektors
erfaßt rerden.

Inhalt und Abgrenzung der elnzelnen Arten von
Forderungen und Verbindlichkelten sind in detn

Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4 'Zahlenüber-
slchten und nethodische Erläutärungen zur ge-
samtwirtBchaftlichen Finanzierungarechnung der
Deutschen Bundeebank 1960 bis 1982' näher be-
schrieben.

AIs iVeränderung' nird inder
Finanzlerungsrechnung die Zu- oder Abnahme der
elnzelnen Aktiva und Passiva zwlschen den Be-
ginn und Ende des Berichtezeitraumes darge-
stellt. Zu- und Abgänge in Laufe der Periode
sind somit bei den einzelnen Arten von Aktiva
bzw. Passiva gegeneinander aufgerechnet (2.8.
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die in der Periode gewEhrten längerfristigen
Kredite gegen die Tilgung von längerfristigen
Krediten). Es wird jedoch nicht die Verände-
rung von Aktiva gegen die Veränderung von
Passiva saldiert, also z.B. nicht.dle Verän-
derung der von einem Sektor an andere Sekto-
ren gewährten längerfristlgen Kredite gegen
die Veränderung der von dlesem Sektor aufge-
nornmenen längerf ristigen Kredite.

Bevre r t u n g I ma ß s tab sollen
- um einen lückenlosen Anschluß an die Vermö-
gensveränderungskonten zu gewährleisten - lm
Prinzip Transaktionswerte sein, d.h. die Wer-
te, zu denen die einzelnen Transaktlonen im
Berichtszeitraum stattgefunden haben. ReaIl-
sierte Kapitalgewinne und -verluste, die z.B.
bei der Veräußerung von Aktlen erzlelt wer-
den, kommn bei dieser Belrertungegrundlage in
den Angaben über die Veränderung der finan-
ziellen Werte zum Ausdruck.

2.4.4.6 Veränderung der Ver-
bindltchkelten
17.60/8.90 und 7.10/8.401
Siehe die Ausführungen zur Verände-
rung der Forderungen.

2.4.4.7 Statistische
r e n z 17.99/e.99)

Diffe-

Die statistischen Differenzen auf den Finan-
zierungskonten der Sektoren und auf dem zusam-
mengefaßten Konto der übrigen WeIt beruhen auf
Abweichungen zwischen den von der Bundesbank
ermittelten Finanzierungsalden (= Veränderung
der Forderungen abzügIich Veränderung der Ver-
bindlichkeiten) und den im Rahmen des Konten-
syste[rs berechneten abschließenden Salden der
Vermögensveränderungskonten (bzw. des zugam-
mengefaßten Kontos der übrigen gJelt). Sie er-
klären sich aus dem verschiedenen Ausgangs-
material und den unterschiedlichen lföglich-
kelten der Angleichung der Ausgangszahlen an
die angeatrebten Konzepte und Definitionen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.
Die Surme der statistischen Differenzen ein-
schlich. derjenigen auf dem zusammengefaßten
Konto der übrigen WeIt ergibt NulI.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen

fm Tabellenteil dieses Heftes werden - neben
den Konten - zreei Typen von Tabellen unter-
schieden: tlbersichtstabellen und Standardta-
bellen.

AIs Übe rs ichtstabe I len
werden verelnfachencl dlie in Abschnitt 2 des
TabellenteiIs. enthaltenen Tabellen mit abso-
luten Zahlen, WachgtumBraten, Ileßzahlen und
Strukturangaben in t für eine Auswahl wlchti-
ger Tatbestände bezeichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesamtwirt-
schaftliche Entwlcklung und enthalten Angaben
für alle Jahre und Halbjahre ab t960.

Die Standardtabellen der
Abschnitte 3 und 4 des Tabellenteile zeigen
clle Details der Jährtichen und halbJährlichen
Volkswl rtschaf tlichen Gesantrechnungen, sind
jedoch aus Platzgründen auf ausgewäh1te Jahre
und in der Regel auf absolute Zahlen be-
schränkt. Die Trennung in Tabellen mit Jahres-
zahlen (Abschnitt 3) und Tabetlen mit ltalbjah-
reszahlen (Abschnltt 4) wurde mit Rücksicht
auf die unterschiedllche Tiefe der Gliederung
in den Jährlichen und halbjährlichen Berech-
nungen vorgenommen. Die Standardtabellen in
diesem Heft beziehen sich - von wenlgen Aus-
nahmen abgesehen - auf die Jahre 1970 undl
1977 bts 1983. Angaben für die In den Eabel-
Ien nicht enthaltenen ilahre 1960 bis 1969 untl
1971 bis 1976 beflnden sich in dem Sonderbei-
trag rRevidierte Brgebniase 1960 bis 1981n
(Relhe S. 5 in Fachserie 18 r'Volkswirtschaft-
liche Geeantrechnungen"). Abschnitt 5 des Ta-
bellenteils enthält die ViertelJahresergeb-
nisse ausgewählter Größen der Sozialprodukts-
berechnung, die beginnend mit dem 1. Viertel-
jahr 1958 ermittelt worden sind.

Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf
die Tabellen des Abschnitts 3, dle fachlich
am tiefsten gegliedert sind. Die Erläuterun-
gen sollen vor allem den Zusammenhang mit den
Konten deutlich machen; ferner werden die
t ichtigaten Beziehungen zwischen den Tabellen
dieses Abschnitts herausgestellt. Darüber
hinaus enthalten die Erläuterungen - ergän-
zend zu den Benerkungen über die Kontenposi-
tionen im vorangehenden Abachnitt - methodi-
sche Annerkungen, z.B. zD den preisindizes
im Rahmen der Volkswirtschaftliehen Gesarnt-
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t,t

rechnu,ngen, zu den aIs Bezugszahlen verwen-
deten Angaben über Erwerbstätige und zur Be-
rechnung des reproduzlerbaren Sachvermi5gene.'

Tabelle 3. 1 : WertschöPfung, Inlandsprodukt
und Sozialprodukt

Diese rabetle 91bt elnen Überblick über die
rirtechaftliche Leistung der Volka§iEtschaft'
gemesaen anhand der Ytertechöpfung sowie des
Inlands- und Sozialprodukts (siehe auch Über-
sichE 4). von dieEen Größen erscheinen im Kon-
tensystem die Bruttowertschöpfung zu l{arkt-
preisen - sie rrird in allgenelnen vereinfa-
chend ohne den Zugatz izu tilarktPreigen' aIs
'Bruttowertechöpfung" bezeichnet -, das Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkoaten (Nettowert-
echöpfung) und das Nettosozialprodukt zu Fak-
torkoaten (volkseinkommen). Die Sektorkonten

'zeigen allerdlngs nur die Brutto- und Netto-
wertsctripfung der elnzelnen Sektoren bzw. dle
Anteile der Sektoren am Volkselnkomnren' Die
gesamte Bruttowertschöpfung, das Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten und das volkseinkommen
rrerden nur in den konEolidierten Sektorkonten
dargeEtellt (Abgchnitt 1.5 des Tabellenteils)'
Das Bruttoinlandaprodukt zu litarktpriisen er-
acheint nlcht explizit irn Kontensyatem, kann

Jedoch urunittelbar abgeleitet werden: Gesamte

Bruttowertschöpfung zuzüglich nichtabzugsfä-
hige Um8atzsteuer und Einfuhrabgaben.

Nicht aufgenornnen in die Tabelle wurden die
weniger häufig verrrendeten Begriffe Brutto-
wertsctöpfung zu Faktorkoaten' Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten und Brutto6ozialPro:
dukt zu Paktorkoaten. Die Bruttowertachöpfung
zu Faktorkogten läßt sich durch Abzug des SaI-
dos aug Produktionssteuern und Subventionen
von der Bruttowertschöpfung errechnen' Das

Bruttoinland6Produkt zu Faktorkosten und das

Bruttosozialprodukt \zu Faktorkosten ergeben

Eich durch Abzug des Saldos aus lndirekten
Steuern und Subventionen vom Bruttoinlands-
produkt bzw. Bruttosozialprodukt zu ilarkt-
preisen. Die in der Tabelle nachgewleeenen
indirekten Steuern umfassen die Produktions-
steuern, die nichtabzugsfähige Unsatzateuer
und die Einfuhrabgaben. In den Tabellen 3'2
und 3.8 wird der Saldo aus Produktionseteuern
und Subventionen auch in der Gliederung nach

wirtschaftsbereichen dargestellt' Der Saldo
der Errrerbs- und VermögenEeinkomnen zwischen
Intändern und der übrigen welt ist durch Ab-

zug der an die übrige Vte1t geleisteten Ein-

korüren von den aug der übrlgen WeIt emPfarge-
nen Einkormen berechnet. DiesÖ beiden Einkom-
mensströme werden in Tabelle 3.22 dargestellt.

In k o n s t.a n t e n P r e i s e n lie-
gen nur Angaben für das MarktpreiskonzePt,
nicht dagegen für da§ FaktorkostenkonzePt vor,
da die Deflationierung der Steuern und subven-
tionen erhebllche theoretiEche und praktische
Probleme aufwirft. Für die Ableitung dee
preisbereinigten BruttoinlandsProduktE aua
der prelsbereinigten Bruttorrertachöpfung al-
Ier Bereiche müaaen jedoch auch die Korrek-
turposten iNichtabzwrefählge Umaatzateuerr
und die 'Einfuhrabgabeni in Prelsen des Ba-
eiejahres ernittelt werden. Dabei wlrd von
den in BasiaJahr geltenden Steuergätzen und

von der ltengenentuicklung der besteuerten Gü-
ter ausgegangen. Der auf diese wei§e ndefla-
tionlerten wert der Umaatzsteuer und der Ein-
fuhrabgaben erlaubt allerdings keine Aussagen
über die Entwicklung der realen Kaufkraft der
betreffenden SteueEeinnahnen beim Staat. Den

Berechnungen in konstanten Preisen liegen die
Preise und Steuer- bzw. Zolleätze des alahre§
1976 zugrunde. Die in konstanten Preieen aus-
gedrückten Größen Bruttodertachöpfung, Brutto-
inlandaprodukt und Bruttosozialprodukt werden
auch als reale Bruttowertschöpfung, realea
BruttolnlandsProdukt bzw. reales BruttoEozial-
produkt bezeichnet (in Gegensatz zu den ent-
sprechenden noninellen, d.h. zu Preieen der
Berichtsperlode auegedrückten Größen).

Bei denP r e i s I nd i z e s für die
Bruttowertschöpfung, daa Inlands- bzr.-§ozial-
produkt' nach dem üarktPreiskonzept handelt eB

eich um Indizee nit jährlich wechselnder t{ä-
gung (Paasche-Formel), die die verteuerung der
wirtschaftlichen tciEtung des BerichtsJahres
gegenüber dem Basisjahr 1976 messen. Ein Ver-
gleich der Preisentwlcklung nit dem unmittel-
bar vorangehenden zelEraum ist nur mit Ein-
schränkungen möglich, da der Indexabstand von

Jahr zu Jahr u.a. durch Änderungen lm wägunge-

schema beeinflußt werden kann (siehe auch die
ErIäuterungen zur TabelIe 3. 1 4 ) .

Tabelle 3.2: ProduktionsPerte, vorleistungen
und WertschöPfung in jeweiligen
Preisen nach 14 Wirtschaftsb'e-
re ichen

In dieser Tabelle sind die Positionen der Pro-
duktions- und Einkommensentstehungskonten dar-
gestellt und für den Sektor Produktionsunter-
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nehnen nach Unternehmensberelchen gegliedert.
Produktionssteuern rmd Subventionen eind ab-
seichend von der Darstellung ln den ßonten
saldiert. Die Belträge zutn Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten (Nettoflertechöpfung) Elnd
nach Einkornmenaarten aufgeteilt. Dabel werden
die in den Bereichen entBtandenen Elnkomnen
aus unselbständiger Arbeit und - ale Reet-
größe ermittelt - die in den Bereichen ent-
gtandenen Einkonmen aus Unternehncrtätigkeit
und Vermögen unterechieden. Die letzteren
schließen, funktional geaehen, einen kalku-
latorischen lohn für die Arbeitsleletungen der
Unternehner und der mtthelfenden Famillenan_
gehörigen eorie dae Entgelt für dae elngeeetz-
te eigene und frende Sactr- und Geldkapital der
Unternehmen und für die unternehnerlache Lei-
atung ein. Dle in dler Tabetle 3.2 nachgewleee_
nen'entEtrndenenr Einkommen lus unselbständ1-
ger Arbelt deE Sektoren stnd identlech nit den
1n der fontengruppc 3 nac-hgerlcsenen .gele1-
ateten' Einkomnen tus unselbständiger Arbelt.
Die entstandenen Elnkommen aua Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen Iassen slch in Konto 3
der Unternehnen in der I{eiae errechnen, daß
man zu dem Anteit am Volkseinkorunen dle ge_
IeiBtetcn Einkommen au6 Unternehnertätigkeit
und Vern6gen hlnzufügt und die empfangenen
Einkomen aua Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen abzieht. IGitere Hinweiae zu den hter dar_gestellten Iatbesttnden enthalten die Erläute_
rungen ru den Kontenpoaltionen im Abschnltt
2.4. Einen nach Wirtechaftsbereichen tiefer
gegliederten Nachwels enthält Tabe]le 3.g.

EB ist, zu beachten, daß die Surnnen der vor-
leietuägen, Brutto$ertEchöpfung, Nettory-ert_
schöpfung und der entstandenen Einkomnen aus
Unternehmertätigkelt und VerrSgen für die
einzelnen Wirtechaftsbereiche nicht den be_
treffenden ceaantzahlen für alle Wirtschaft§_
bereiche enteprechen. Dles hängt danit zusatn-
men, daß der Verbrauch von Bankdiengtleistun_
gen gegen unterstellte Entgelte nlcht den
einzelnen Wirtschaftsbereichen, aondern nurglobal dem Unternehmenssektor zugerechnet
wird. Die Addition der Berelche ergibt zu_
nächet das unbereinlgte Ergebnis _ in Tabelle
3.2 ats iAlle Wirtechaftebereiche (unberei_
nigt)' bezeichnet. Das bereinlgte Ergebnis
- in der Tabelte 3.2 als 'Alle ttlrtschaftebe_
reiche (bereinigt)" bezeichnet - ergibt sich

- für dle Vorleistungen
durch Erhöhung um dle unterEtellten Entgelte
für Bankdienatleiatungen,

- für die Bruttotrertachöpfung, dle Nettowert-
schöpfung und dle Einkotrunen aus UnEernehmer-
tätigkeit und Vermögen

durch Verminderung un die unterstellten
Entgelte für Bankdienstleietungen.

Die unterrtellten Ent-
gelte f ür Bankdienar-
I e i e t u n g e n - ein tfertansatz füE
dieJenigen telstungen der KreditinBtttute,
dle nlcht gegen spezielle Entgelte erbracht
werden - rerden in den Volkgwirtschaftlichen
GcsaotEechnungen global eincr zu dieEerr Zreck
geblldeten flktiven Einheit ln Unternehnene_
cektor zug€rechnet, für die eich elne negatl_
ve Hertschöpfung und negatlve Einkomnen aue
Unternehmertätigkelt und Vern6gen in Höhe der
unterstellten Bntgelte für Benkdienatlelatun_
gen ergeben. Bcl llem bcrelnigten Ausreig wird
- cnteprechend dcn Regelungen im Kontenayetem
der VolkswirtBchaftlichen ceeantrechnungen _
dl.e flktlve Elnh.lt ln dle Derstellung der
Ergebnisee für alle Wirtschaftebereiche, für
die Unternehnen lnsgeelmt 60rle für die Kre-
di Einstltute einbe zogen.

Um den Zuaanrmenhang mit den Konten zeigen zu
können, wlrd in Tabelle 3.2 die Bruttowert_
schöpfung der Unternehnen inagesant und derKreditinotitute auch berelnlgt nachgeuiesen,
d.h. unter Einbeziehung deE Verbrauchs vo6
Bankdienstlelstungen gegen unter"a.tta" rnt_gelte (Eiehe auch die Erläuterungen in den
AbEchnitten 2.3.3, 2.4.1.1 und 2. 4.1.2,,.

Tabel 3. 3: Subventlonen nach t{irtschafts-
bereichen

In Tabelle 3.3 werden die Subventionen ln der
Gliederung nach 6 Wlrtschaftsbereichen nach_
gewieaen. Der Begriff der Subventionen ist
im Abschnitt 9.4.2.4 näher erläutert, die
Abgrenzung der Bereichsgliederung geht aus
Übersicht I im Anhang hervor.
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Tabelle 3.tl: Bruttowertach6pfung nach ltirt-
echaf tebereictren, Bruttoinlande-
produkt

Der erate TeiI der Tabelle zeigt dll.e Brutto-
uertschöpfung (slehe auch die Erläuterungen in
Abschnitt 2.4.2. I ) ln tlefer Bereic{rsgllederung
nach 58 ttirtschaftEbereichen (die Bereichsglle-
derung iEt in Ouerdlctrt I im Anhang darge-
stellt), ferner die unterstellten Entgelte für
BankdlenatlelstungGn, die nidrtabzugaflhigc
Umsatzsteuer, die Elnfuhrabgaben und da6 Brut-
toinlandsprodukt, und zrar tn JerclllEon prcl-
Fen. Für die einzelnen Kotq)onenten der Brutto-
wertschöpfung (Abcchrelbungenl Saldo .uB pro-
duktionsBt.euern und Subventloncn, Nettoyert-
achöpfung unterteilt in 6ntatandene Elnkomen
aus uneelbatändiger Arbelt und aue lrntcrneh-
nertätlgkeit und Verlögen) llegcn Angaben ln
dleser tiefen Berelchegliedorung für dic Jahre
ab 1970 vor (eiehe TrbeIIe 3.8). Binstctrtlich
der Behandlung des Vcrbrauch! von Bankdiengt-
Ieistungdn gegen unterEtellte Entgelte eei auf
die betreffenden Auaführungen zu Ttbellc 3.2
hlngewiegen. Zur Ermtttlung de6 BruttolnlandB-
produkts müssen zur Eruttoryertechöpfung rller
Bereiche die nlchtabzugsfEhige Umsatroteuer
und die Einfuhrabgaben addiert werden. DieEe
beiden Korrckturbuchungen elnd notwendlg, um

dle zahienmäßlge clelchhelt dter Ergebnlase des
von der EntEtehungg- nlt <bm von der VeHen-
dungsseite her ermlttelten Sozlalprodutt her-
zustellen. Hinsichtllch dor nichtabzugafählgen
Umaatzateuer erklärt sich diee nit der verbu-
chung der Unaatzateuer in den Volkeyirtechaft.-
lichen Geeamtrechnungen. nach dem Nettoayaten
ab BerichtsJahr 1958. während in der Entate-
hungsrechnung Protluktionawerte und VorIel-
Btungen grundsätzlich otrnc ln Rechnung ge-
Etellte bzw.. abzugsfählge lrßsatzsteuer nac\-
geriesen rrerden, die Bruttowertschöpfung der
einzelnen. Bereiche Eonlt frel von UBaatzsteuer
lat, ist die nlcht abzugsfäh19e Unsatzsteirer
in den Aggregaten der Verrendungsrechnung ent-
halten.' Sie muß also zur BruttoyertEch6pfung
aller WlrtBchaftaberelche hinzugefügt werden,
um zun Bruttoinlandeprodukt zu gelangen. Itrn-
llch verhält es sich rnlt den Einfuhrabgaben,
die Bestandtell der Vorlelatungen der Wirt-
echaftebereiche und Bomit nlcht in der Brutto-
wertschöpfung enthalten Eind. Auctr sie nriEeen
global der Sunme der Bruttowertechöpfung aIler
Bereiche zugeschlagen werden, da das Bruttoin-
landsprodukt bzw. dae BruttoEozlalprodukt zu
lilarktpreisen alle indirekten Steuern, also auch
die Einf uhrabgaben, umechlleßt.

Der zwelte Tell der Täbellc'unterrlchtet über
die Entricktung der Bruttowertachöpfung in
konatänten Prelaen (von 1976) ln der gleichen
Berelchagliederung sorie über dte Entwicklung
der unteratellten Entgelte für Bankdienetlei-
atungen, der nlchtabzugsfählgen UnBatzsteuer,
der Einfuhrabgaben und dee Bruttoinlandspro-
dukts in konstanten Preisen. EB Bel darauf
hingewlesenr daß in der Daretellung zu preisen
von 1 976 - iur.Gegenaatr zu derJenlgen in Je-
rclllgen Prelacn - auch l0r den Zeltraun von
1960 bia t957 cin Globrlrurchlag fBr die
nlc.htrbrugBfählgc th3atrlteuer erforderllch
iet.

Preielndizce auf der Baslg I 976 für die Brut-
towertechöpfung der Wtrtcchaftsbereiche lraaen
alch durch Dlvlslon ö€r Angaben des eraten
Teila durch d{e Angaben des zre{ten Teils der
fabellc 3.1 crrlttclnr robei dle Ouotienten
Dit 100 zu ntrltiptlzleren aind. Derartlge
Preisindlzee brlngen zum Augdruck, wie sich
die Icletung dcr einzelnen Wirtechafteberei-
.che (gcncsien an dcr Bruttorertachöpfung) bzr.
der Geaantslrtschaft (gemeesen an Bruttoin-
landsprodukt) gegenüber 1976 verteuert hat.

TabeIIe 3.5: Produktionererte nach Wirt-
sctrafteberelchen in Jeweillgen
Preieen

Tabelle 3.5 bringt Angaben über die Produk-
tionawerte in tiefer Berelchegliederung nach
58 Wirtschaftsbcreichen. Der Begriff des Pro-
duktlonsrerteB iet irn Abschnltt 2.{.1.1 näher
erlägtert. Die Berelchsgliederung wtrd ln 0ber-
sicht I lm Anhang dargestellt. Produktione-
uerte zuaannengefaßter Wlrtschaftsbereiche in
kongtanten Preisen (von 1976) slnd in Tabelle
3.7 dargestellt.

Tabelle 3.6: Vorleletungen nach WirtschaftE-
berelchen in Jeweiligen
Preisen

Im ersten Teil dieaer Tabelle serden die Vor-
lelstungen in der tlefen Bereichagliederung
nach 58 Ylirtschaft6bereichen dargestellt, der
zweite teil ergänzt die Angaben un die Vorlei-
Btungsquoten (Vorleigtungen ln Prozent der Pro-
duktionswerte). Der Begriff der Vorleletungen
iet im Abschnitt 2-4-1.2 erläutert; übersicht I

irn Anhang enthält eine detaillierte Darstellung
der Bereichagliederung. Hinölchtlich dee Ver-
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brauchs von Bankdienstleistungen' gegen unter-
stellte Entgelte sei auf die betreffenden Aus-
führungen zu Tabelle 3.2 hingewieeen. Die Ent-
wicklung der Vorleistungen in konstanten Prei-
sen wird für zusamlengefaßte Wirtschaftsberei-
che in Tabelle 3.7 gezeigt.

Tabelle 3.7: Produktionawerte, Vorleistungen
und Bruttowertschöpfung in Prei-
sen von I 976 nach 9tirtechaftsbe-
re ichen

Tabelle 3.7 zeigt Produktionsrrerte, Vorlei-
stungen und Bruttowertschöpfung für I 0 Wirt-
schaftsbereiche in PrelEen von 1 975. (Angaben
über die Bruttouertschöpfung in konetanten
Preisen ln tiefer Bereichsgllederung enthäIt
TabelIe 3.4. )

Durch Division der Angaben in Jeweiligen Prei-
sen (aus Tabelle 3.2) durch die entsprechenden
Angaben in Preisen von 1976 aus Tabelle 3.7
(und l{ultiplikation mit 100) lassen sich PreiB-
indizes für Produktionswerte, Vorleistungen und
Bruttowertachöpfung berechnen. Hierbei handel.t
es sich um Preisindizes, denen der il{arenkorbi
des jewelligen Berichtsjahres zugrunde liegt
(Paasche-Formel). Wegen der wechselnden ttägung
geben aie die Prelsentwicklung von Jahr zu Jahr
nur mit Einschränkungen wieder.

Hineichtlich deE Verbrauchg von Bankdienst-
Ieistungen gegen unterstellte Entgelte sei
auf dle betreffenden Ausführungen zu Tabe\le
1.2 hingewieeen.

TäbeI 3.8: Produktion6$erte, Vorle ietungen
und Wertschöpfung in jeweiligen
Preisen nach 58 WirtgchaftEbe-
re i chen

Tabelle 3.8 enthält für aIIe Tat.bestände der
Tabelle 3.2 Angaben in tiefer Gliederung nach
58 hlirtschaftebereichen. Die Bereichsgliederung
ist in Übersicht I im Anhang erläutert. Die
Aufteilung der Nettowertschöpfung der Wirt-
schaftsbereiche in Einkonmen aus unselbstän-
diger Arbeit und Einkonnen aus Unternehner-
tätigkeit und Vermögen folgt der Gliederung
der tabeile 3.13 (48 v{irtBchaftebereiche).

Tabelle 3.9: Pröduktion8rrert und Wertschöpfung
der Kreditinstitute

Tabelle 3.9 ergänzt die in Tabe]Ie 3.2 darge-
stellten zahlen für die Kreditinstitute. Ins-
besondere wird die Ableltung der unteratellten
Entgelte für Bankdienstleistungen als Bestand-
teil des Produktionswerts der Kreditinstitute
sonie der Zusamtmnhang zwlschen den bereinig-
ten und unbereinigten Größen für den Sektor
Kreditinatitute gezeigt. Die bereinigten An-
gaben über die Ilöhe der Vorleistungen, der
Bruttorrertschöpfung und der entseandenen Ein-
komnen aua UnteEnehmertätigkeit und Vernögen
bezl,ehen eine spezlelle fiktive Einheit ein.
Diese im KontensyBtem nicht gesondert nachge-
wiesene Einheit nimmt die Gegenbuchungen der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistun-
gen der Kreditinstitute auf. Die bereinigten
Vorleistungen sind deshalb un die Vorleistun-
gen der speziellen fiktiven Einheit (in Höhe
der unteratellten Entgelte für Bankdlienstlei-
stungen) h6her als die unbereinigten Vorlei-
atungen, die bereinigte Bruttowertschöpfung
ist entsprechend niedriger. Auch die Netto-
uertechöpfung und die entstandenen Einkonmen
aua Unternehnertätigkeit und Vermögen sind in
der bereinlgten Form entsprechend geringer
als in der unbereinigt-en Darstellung.

Iabelle 3.1 0: Beitrageeinnahmen, Produktions-
uert und Ylertechöpfung der Ver-
s icherung sunternehnen

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.2 für
dle Verelcherungaunternehmen dargestellten
Zahlen über die Produktlonswerte und die Zu-
sanmengetzung der Wertschöpfung. Inebesondere
wird der 2usammenhang zwischen den produk-
tionawerten und den Beit,ragseinnahmen zah-
lenmäßig erläutert. Nur der Dienetleistungs-
anteil der Beitraggeinnahmen geht in den pro-
duktionsrrert ein; er ergibt sich nach abzug
der Ieietungen (gezahlt und zurückgestellt),
eoseit eie nicht aus Zinsen und Kursgewinnen
f inanziert werden, von. den Beitragseinnahmen
für dae Geschäftsjahr (Beitragseinnahnen im
Eretversicherungsgeechäft im ceschäfcsjahr.
abzüglich der Veränderung der Beitragsüber-
träge). Dazu konnen sonstige Entgelte für
Dienetleistungen, z.B. aus dem aktiven Rück-
versicherungegeschäft und der Vermietung von
gewerblichen Grundstücken. Die Einnahmen aus
dem aktiven Rückversicherungsgeschäft rerden
saldiert gegen die Leistungen und die Kosten-
erstattungen an Vorvereicherer nachgewi.esen.
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Tabel}e 3.1 1 : Produktionawert, Vorleietungen
und wertschöpfung des staacea,
Staataverbrauch

Diese Tabelle zeigt die Koatenelemente deg
Produktionswertes de6 Staates sowie die Ab-
leitung des Staatsverbrauchs (slehe auch die,
trläuterungen im AbEchnltt 2.4.1.3) aus den
Produktionswerten für den Staat insgeaamt ao-
wie für die Gebietskörperschaften (Bund, Län-
der und Geneinden) und die 9ozialvergicheEung.
Die Rosten für die laufende Produktion unfas-
sen den wert der Käufe von Gütern (vorleistun-
gen) und die Bruttowertschöpfung mit ihren
Bestandteilen geleistete Einkoren' aus ungelb-
Etändiger Arbeit, Produktionesteuern und Ab-
schreibungen. Die Käufe von cütern für die
laufende Produktion des Staates echließen
Transaktionen innerhalb des Staataaektors,
z.B. Käufe der Sozlalversicherung von Kranken-
häusern der Gebietekörperachaften, ein. glei-
tere Hinreiae zur Abgrenzung der Vorleietun-
gen des staates enthäIt Abschnitt 2.{.1.3.
Die Verkäufe de6 Staates von Verualtungslei-
stungen (Benutzungsgebühren u.ä. ) enthalten
außer den Verkäuf,en an Unternehmen, private
Haushalte und die übrige ll,elt auch Verkäufe
der cebietekörperechaften an die Sozialver-
sicherung. Zur Produktionstätigkelt des Staa-'
tes zählen u.a. in eigener Regie eretellte
Anlageinvestitionen (selbstersteltte Anlagen).
Sie machen nur einen relativ geringen Betrag
des Produktionsrertes aug und sind - neben
den Verkäufen - zur Berechnung dea Staatsver-
brauchs von Produktionswert dea Staate6 abzu-
aetzen.

Der nachrichtlich aufgeführte Betrag für go-
ziale Sachleistungen umfaßt die Käufe des
Staates von anderen sektoren der Volkswirt-
schaft und von anderep Gruppen von Körper-
Echaften des Staatsgektors zugunsten der Emp-
fänger sozialer SachleiEtungen.

Tabelle 3.12: Bruttorertachöpfung nach wirt-
schafteberelchän und Bruttoin-
landsprodukt ln Preisen von I 976
je Erwerbstätigen

In der Tabelte wird die Entwlcklung der Brut-
towertschöpfung in Preiaen von 1 976 (siehe
Tabelle 3.tl) je durchschnittlich Erwerbstät1-
gen (eiehe Tabelle 3.48) 1n tieferlGliederung
nach lfirtachaftsbereichen in Fortn von lleßzah-
len dargestellt. Diese Größe wird vielfach als
Maßstab für die Entwicklung der 'Produktlvi-
tätr in der Volkerirt8chaft sowie ln den Vlirt-
schaftsberelchen verwendet; sie ist jedoch
nicht unproblematlBch und kann nur aIs grobes
Orientierungsmittel dienen. EB ist zu beachten,
daß bei dieser Berechnung der geaante "reale"
Ertrag der eirtschaftlichen Iätigkeit aus-
schließlich auf den Produktionsfaktor Arbeit
bezogen wird, obglelch dae Produkt aue dem Zu-
sarunenwlrken sämtticher Produktionsfaktoren
(also auch des l(apitals und der unternehmeri-
schen teistung) entsteht. Außerdem ist die
Zahl der Erwerbstätlgen (Selbständige, mithel-
fende Familienangehörige und beschäftigte Ar-
beitnehrner bei inlänttischen Institutionen) nur
ein sehr grober Uaßstab für die aufgewendite
Arbeit. Einschränkungen in der Aussagefähig-
keit als Produktivitätskennzahlen - insbeEon-
dere in der DarsLellung nach Wirtgchaftsbe-
reichen - reeultieren u.a. auch aue der Zu-
ordnung deE Erwerbstätigen auf die tfirt-
schaftsberelche nach ihrer Haupttätigkeit
- wobei reitere Tätigkeiten einer Person un-
berücksichtigt bleiben - und aus dem teilweise
sehr unterachiedlichen Anteil von Tellzeitar-
beit in einzelnen Bereichen. oiese Ängaben
sollten deshatb für Niveauvergleiche der "Ar-
beitsproduktivitätr zwischen den einzelnen
Bereichen nicht verwendet rrerden. Bei der Be-
urteilung der Entwlcklung der.l,teßzahlen iat
zu beachten, daß Eie auch durch Änderungen
der Struktur in der Volkswirtschaft beein-
flußt wird. SchIießIlch ist darauf hinzurei-
sen, daß die besonderen theoretlechen und
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praktiBchen Schwierigkeiten der Berechnung
preisbereinigter Angaben für bestinmte Dienat-
leistungsbereiche Ausaagen über den produkti-
vitätsverlauf erheblich beeinträbhtigen kön-
nen. Aus diesen Gründen werden Angaben über
die Produktivitätsentricklung u.a. für den
Staat und dle privat€n Eauahalte (elnechl.
privater Organisationen ohne Eruerbazweck)
nicht gesondert ausgenieaen.

Tabelle 3.13: Einkommen aus ungelbstiLrdlger
Arbelt nach t{irtachaf tgberelchen

Die Iabelle zelgt ergänzend zu den Tabellen
3.2 und 3.8 die h Inland enatandenen Blnkon-
men aua unselbständlger Arbeit (eiehe auch dlc
Erläuterungcn lm Abschnltt 2.{.3.1) ln tlefcr
Gliederung nach ttirtachafteberel,chen. Dle Ab-
leitung der Bruttolohn- und -gehaltaunne und
der Nettolohn- uod -gehaltsunne aua den cnt-
atandenen Bruttoelnkommen aus uneetbetändigcr
Arbeit wird ln Tabe1le 3.25 dargeatellt. Die
Gliederung der lfirtschaftsberclche rlrd in
Überslcht 1 im Anhang erläutert.

Tabelle 3tlrl: Verwendu ng dee Sozlälprodukts

Tabelle 3.11 enthält Angaben über die Verren-
dung des Sozlalprodukte ln jweillgen und ln
konatanten Preigen (von 1976) sowie übcr die
Preieentwlcklung der Kotnponenten dea Sozlal-
produkts. Bel den ln unteren Tell fer labelle
dargestellten p r e i s I n d I z e a für
die Verwendungaaelte de3 Bruttoaozlalprodukte
handelt es elch um prelglndizeg mit uechgeln-
der [tägung, denen der iWarenkorbr dee Jerei-
ligen BerichtEjahres zugrunde llegt (parEche-
Formel).. Sie zeigen die prelsentwicklung dea
BerichtsJahres gegenüber .l976, dem BaelaJahr
für die Berechnungen deg Sozialprodukt! in
konatanten Preiaen. Dle preigentwicklung ge-
genüber dem jewelligen VorJahr Iäßt sich aue
ihnen - wegen der wechselnden wägung - nur nlt
Einschränkung ablesen. Der prelalndex für das
Bruttosozialprodukt stelIt die preisentslck-
Iung der von der Wirtschaft erbrachten produk-
tionglei,stung dar, die aIg Dlfferenz zsigchen
allen von der Volkawirtschaft erzeugten Vtaren
und DienEtleistungen und der Sunne aller Vor-
lelstungen, zu denen auch elngeführte Güter
gehören, errechnet wird (unter Berückeichti-
gung des Saldos der Erwerbe- und Vernägensein-

komnn zylschen Inländern und der übrigen
Welt). Auf die Preise der Güter, die in die
Ietzte lnllindlsche Verwendung (prlvater Ver-
brauch, Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen
und Vorratsveränderung) eingehen, wirkt slch
neben der im Soztalprodukt zr.un Ausdruck kom-
menden Preigentwicklung der produktionslei-
stungen der Inländer auch die häuf19 hiervon
abselchende Prelaentwicktung der eingeführten
9faren und Dlenetleietungen aue.

labelle 3.t5: Privater VeEbr auch nach Llefer-
berciehen, und nach ven endunga-
zwccken

In di.eser Tabelle rlrd zunächat die Gllederung
dee Prlvaten Vcrbrauche (glehe auch die ErIäu-
terungen ln Abechnltt 2.4..l.3.a) nach Liefer-
bcrclchen gezclgt. Dlc Darstellung bezleht
sich auaachlleßllch auf dle Käufe der priva-
ten Eauehalte, nlcht Jedoch auf den Eigenver-
brauch der priyatcn Orgrnlsationen ohne Er-
rerbszreck, .der ebenfalla Beetandteil des
Prlvaten Verbraucha ln den Volkgwirtachaftll-
chen ces.mtrechnungen lst. Nachgeriesen wer-
den hler die ßäufe der privaten Haushalte un-
abhänglg davon, ob die betreffenden llaushalte
zu den lnländigchen Wlrtschaftseinhetten zäh-
Ien oder ntcht (Inlandskonzept). Addiert man
zu den ßäufen von prlvaten Haushalten in In-
land den Privaten Verbrauch von Inländern in
der übrlgcn Welt und setzt den privaten ver-
brauch von Gebletafrernden tnr Inland (haupt-
eächlich Relaeauagaben) ab, eo erhält nan den
Geeartbetrag dcr f,äufe der inlä,ndlschen pri-
vaten Eauahalte filr den privaten Verbrauch.
Nur tn dlceer Abgrcnzung köanen dle Käufe der
prlvatcn Eaushalte mlt den Einkomnen des Haua-
haltssektora unmittelbar ln Bezlehung gesetzt
werden.

Im zweiten TeiI der Tabclle wird der private
Verbrauch nach Verrendung.ezwecken dargestellt.
Dlese DarBtellung bezieht eich ebenso nie die
nach Lieferbereichen auf die Käufe der prlva-
ten Haushalte in inland. Der Eigenverbrauch
der privaten Organieatlonen ohne Erwerbazweck
wlrd auch nlcht auf Verwendungczwecke aufge-
teilt. Der Gliederuäg llegen die Hauptgruppen
pes Güterverzeichniases für den privaten ver-
brauch, Ausgabe 1963, zugrunde; einige Haupt-
gruppen elnd weiter untergliedert (aiehe über-
eicht 5 lm Anhang). -Die Ergebnisse in der
Gliederung nach Verwendungszwecken werden in
jeweiligen Preisen und in prelaen von l926
dargestel.lt.
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fabelle 3.15: Privater verbrauch nach Güter-
gruPPen

Die Tabelle zeigt dle Käufe der privaten
Haushalte im Inland nach zusamrengefaßten Gü-
tergruppen der Systematik der Produktionsbe-
reiche in Input-Output-Rechnungen (siehe auch
0bersicht 3 lm Anhang). Es handelt eich un
Ergebnisse der Input-Output-Tabellen zu An-
schaffungspreisen, die dort allerdings tiefer
gegliedert ausgeuiesen rerden. Nach Mdition
des Eigenverbraucha der privaten Organlsatio-
nen ohne Errerbszweck zu den Käufen der prl-
vaten Bauahalte im Inland erhält nan den Pri-
vaten verbrauch ln Inland und nach Einzufügen
des Privaten Ve_rbrauchs der Inländer in der
tlbrigen Vle1t und nach Abzug des Privaten Ver-
brauchs von Gebietsfremden im Inland (über-
riegend Reiseau§gaben) den Privaten Verbrauch
nach dem Inländerkonzept. Auch dieee Ergeb-
nisse werden in jeweiligen Preisen und in
Preisen von t9?5 dargestellt. Abschließend
wird nachrichtlich der Private Verbrauch je
Einwohner nachgewieeen.

Eabelle 3.17: SEaataverbrauch nach Aufgabenbe-
. reichen

In dieeer Tabelle sird der StaatEverbrauch
(siehe auch dle Erläuterungen in Abschnitt
2.{.1.3) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen dargestellt.Eine Ableitung des staats-
verbrauchs aus den Produktiongwerten für <ten

staat lnsgesamt sowie für die cebietokörper-
Bchaften (Bundr Länder und Gereinden) und die
.sozialversicherung gouie elne Darstellung der
Kostenelemente der Produktionewerte enthält
Tabelle 3.11. Die Gliederung des Staatsver-
brauchs nach Aufgabenbereichen zeigt, für
welche Zweckbeetlmmungen dle Btaatllchen
Dienstleistungen bereitgeetellt wurden. Sie
sird in Übersicht 5 in Anhang anhand des Funk-
tionenplans der Haushalte von Bund und Ländern
erläutert. Die Aufgabenberelchsgliederung ba-
Biert auf cler 1980 von den Vereinten Natio-
nen herausgegebenen SyBtematik iCOFOG'

(Claesification of the functions of government)
und geht von einer Grobeintellung staatlicher
Aufgaben und der dafür erforderlichen Ausgaben
aus. Ea wird unterschieden nach Auegaben für
das Gemeinwesen in seiner Gesamtheit, Ausgaben
zur Befriedigung individueller Bedürfnisse der
privaten Haushalte und Ausgaben, die aus der
Verantwortlichkeit des Staates für die wirt-
schaf tliche Entwicklung resultieren. Entspre-

chend ihrer Jereiligen Bedeutung werden dlese
drel großen Bereiche auf inegeeant .dreizehn
Hauptbereiche ausgedehnt. Der ln 0berslcht 6
im Anhang aufgeführte ltauptbereich I rt (Son-
stige Ausgaben) entfäI1t beim Nachh,els des
Staatsverbrauchs. Die dreizehn Aufgabenberei-
che eind - Boweit mögfich - nochnrals in Unter-
bereiche gegliedert, eo daß eine Gruppierung
der Ausgaben nach insgesamt 25 Bereichen.er-
möglicht wlrd.

Der Staataverbrauch nach Aufgabenbereichen
sird gowohl für den Staat insgeEamt als auch
für die elnzelnen Ebenen dargestellt. Dabel
korren für die Sozialversicherung entBprechend
den Def initionen der Aufgabenbgrelchssysterna-
tik nur dle Aufgabenbereiche "Gesundheitsre-
Een" und 'Soziale Sicherung' in Betracht. Eine
entspEechende Untergliederung nach Aufgabenbe-
reichen enthält TabelIe 3.35 für die laufen-
den Ausgaben, Bruttolnvestitionen und Vernö-
geneübertragungen, Tabelle 3.37 für die ge-
Ieisteten 0bertragungen und Tabelle 3.40 für
die Bruttolnveetitionen des Staates.

Tabelle 3.18: Anlageinvestltionen nach Sekto-
ren und Anlagearten

Tabelle 3.18 beginnt mit einen äberbtick über
die Anlageinvestitionen in jeweiligen Preisen
nach Anlagearten, sobel in erster Linie zwi-
gchen Ausrüstung;- und Bauinvestitionen unter-
echieden rird (elehe auch die Erläuteiungen
zu den Kontenpooitionen 0.81 und 6.21 im Ab-
schnitt 2.4.1.{). EB ist zu beachten, daß bei
den Ausrüetungsinvestitionen von den Käufen
der Inveatoren an neuen Ausrüstüngän (auch
eingeführten Ausrüstungen) und Eel.bsterstell-
ten Ausrügtungen die Verkäufe von Anlage-
schrott sodie von gebrauchten Fahrzeugen an
private EauEhalte und an die übrige l{elt abzu-
aetzen sind, um zum Begrtff der Ausrüstunge-
investitionen in den Voikswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu gelangen. Be1 den Bauin-
vestitionen slnd, da Verkäufe an die prlvaten
Ilauehalte und an die übrige tYelt kaun in Be-
tracht komren.und.Angaben über die wiederver-
wendung von Baumaterialien nicht vorliegen,
entsprechende Korrekturen nicht vorgenommen
worden.

In der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und
Wohnungen unterschieden. Die Investitionen
in Wohnungen schließen gtohnungen in Nicht-
wohnbauten ein, berücksichtigen dagegen nicht
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dle gewerllich genutzten Räume 1n wohnbauten.
Für die Analyse werden Angaben über die In-
vestitionen souohl in gtohnbauten alE auch in
wohnungen benöti9t.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Anlage-
investltionen ln der Sektorengllederung des
errreiterten Kontensysterns. Auch in diesem Teil
wird znischen Ausrüstungs; und Bauinvestitio-
nen unterschieden. In der aektoralen Daratel-
lung sind ergänzend zu den 'neuen" Ausrüstun-
gen und Bauten die Verkäufe bzw. Käufe der In-
vestoren von gebrauchten Augrüstungen eowle
von Land an andere bzw. von anderen Investoren
zu berücksichtigen. Ee wlrd für Jeden sektor
der Saldo aue Käufen und Verkäufen nachgewie-
6en, und zwar getrennt für Ausrüetungen und
Bauten (Land). Die Verkäufe bzw. Käufe von
vorhandenen Bauten können mangels Btatisti-
scher Unterlagen nicht berückgichtlgt werden.

Der dritte Teil der Tabelle brlngt Angaben in
konstanten Preiaen von 1976. Da die vorhande-
nen Preisunterlagen nlcht ausrelchen, um'jede
einzelne der in jeweillgen Preisen dargestell-
ten Positionen hinrelchend genau zu deflatio-
nieren, müssen die Angaben in konatanten Prei-
sen atärker zueammengefaßt werden.

Tabelle 3. 1 9: Anlageinvestitlonen nach Wirt-
schaf tsberei chen

In dieser fabelle werden die Antageinvesti-
tionen in der Gliederung nach 45 lnvestieren-
den WirtschaftEbereichen (siehe auch Über-
sicht 1 in Anhang) nachgewiesen. Die DarBtel-
lung erfolgt in jewelligen Preisen und ln
Preisen von 1976 für Anlagen, Auarüstungen
und Bauten In jeueils der glcichen Bereichs-
gliederung. Da ein volIatändlger Nachweis der
Transaktionen mit gebrauchten Anlagen und Land
zwischen aIlen lnveetierenden Wirtgchaftsbe-
reichen zur Zeit mangele stati8tiseher Unter-
lagen nicht ffiIich iet, werden die Anlagein-
vesLitionen nach Wirtschaftsbereichen nur auf
der Grundlage des Erwerbs neuer Anlagen ein-
schlIeßIich selbsterstellter Anlagen (also
ohne Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anla-
gen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewiesen, daß die in dieser
TabeIle a1s Investitionen der Wohnungsvermie-
tung ausgewiesenen Werte sich ausschließIich
auf Investitionen in Wohnungen beziehen. Ein-

geechlossen Eind Wohnungen in Nlchtwohnbauten
und auageachlossen gewerbliche Räume in Wohn-
bauten. Tabelle 3.tB enthält auch Angaben
über die InveEtitionen in Wohnbauten..

TeDglE lr?!i Anlagelnvestitlonen naöh Güter-
grupPen

In dleser Tabelle werden die Anlagelnveatl-
tionen gegliedert nach Gütergruppen in Jerei-
Iigen Prelseri und ln PreiEen von l9?6 darge:
stellt. Sie unfassen Käufe aus der inländl-
schen Produktlon und aus den Ausland sowie
die Eigenlelstungen der Investoren und sind
zu Anschaffungspreieen des Inveators (ein-
echließ1ich Transportkoaten, llandelsepannen
und nichtabzugsfähiger UmEatzateuer) berrertet.
Die als Darunter-Poeition aufgeführten Ein-
fuhrzahlen sind zu Ab-Zoll-Preisen (Grenz-
übergangsrerte - cif - pIu6 Einfuhrabgaben
und nichtabzugsfäh19e Umsatzsteuer) darge-
I tell t.

Der Gliederung der Ausrüstungslnvestitionen
liegt für aIle Jahre die Systematik der Pro-
duktionsbereiche 1n Input-output-Rechnungen
(SIO), Ausgabe 1980, zugrunde. Die zuordnung
der Gütergruppen lst in tlberslcht 4 irn Anhang
dargestellt.

Tabelle 3.21 : Vorratebestände und Vorrat6ver-
veränderung

Der erate Bell dieeer Tabelle brlngt Angaben
liber dle vorratabestä,nde jer.reile am Ende des
Jahres zu Buchrrerten und zu kon8tanten Prei-
sen von 1976. Bel den Angaben zu Buchrrerten
wird zwlschen den Vorratgbeatänden der Land-
und Foretwirtgchaft, dee Verarbeitenden Ge-
werbes, deE Handelg und der übrlgen Berelche
unterechleden. Entsprechend der Abgrenzung
dee Wirtschaftebereicha Hhndel Eind in dlesem
Bereich auch die Vorräte des ErdöIbevorra-
tungeverbandes, der Notgeneinschaft Deutscher
Kohlenbergbau und der Bundesanetalt für land-
wlrtschaftllche ltarktordnung (früher Elnfuhr
und vorratsetellen) enthalten. In die Vor'
ratsbe8tähde der übrlgen Berelche sind auch
vom Staat zur langfristigen vorratshaltung
angelegte vorratsbestände an MineralöIerzeug-
nissen und Kernbrennatoffen einbezogen. Die
Abgrenzung der Vorräte ist in Abschnitt
2.4.1.4 b ausführlich erläutert. Die Angaben
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zu Bucheerten baaieren in der negel auf Be-
standsangaben aus Handels- und Steuerbilanzen.
In Einzelfällenr wie z.B. in der Land- und
Forsthrirtschaft, wurden die BeBtandegrößen
auch durch Be$ertung von t{engenangaben mit
ilahresendpreisen ermlttelt. BeEtandeangaben
für die vorräte dea staates rurden durch Ku-
nulierung von Angaben über die Vorratsverän-
derung geschätzt. Die Umrechung der vorrats-
bestände zu Buchrrerten in Angaben zu konatan-
ten PreiEen isE beaonderg achwierlgr da die
Unternehmen beim Auswelg der Vorräte in den
Bilanzen in der Rege1 einen geuissen Bewer-
tungsapielraun haben, wobei für Außenstehende
kaum erEichtlich ist, inwiewelt eln soldrer
Spielraum in Anepruch genonnEn wurde. Aue die-
aem Grund werden in TabeIIe 3.21 die Vorrats-
bestände ln Preisen von 1976 nicht ln der
gleichen Gliederung rie die Angaben zu Buch-
werten nachgewiesen.

Der zwelte Teil der Tabelle zeigt die vorraEa-
veränderung in Jeweiligen Preieen (ilahres-
durchechnittsgrelee dee jeweillgen BerichtE-
'Jahres) und in konetanten Preiaen von 1976.
Die Angaben werden in der glelchen Gliederung
nach tlirtachaftBbereichen ausgerieaen sie lm

oberen TeiI der TabelIe. Als Darunter-Pogltlon
zur Veränderung der Iandhrirtachaftllchen Vor-
räte sird auch dle Veränderung der Beetände
an Nutzvleh gezelgt. Dleee Größe wird im Sy-
ätenr Volkswirte chaf t I lcher Ge eamt re chnung en
der Europälecäen Gcrelnachaften (ESVG) zu den
Anlagelnvestltlonen geEechnet. Ilie in den Er-
läuterungen zur KontenPoaltion b.gsls.zs tn
Abschnitt 2.1.1.{ dargelegt, iat dle Vorrata-
veränderung In den volkerirtschaftllchen Ge-
gamtrechnungen frei von Prellbetllngten Schein-
geuinnen nachzuwelsen. Nachrlchtllch rerden
daher in Tabelle 3.21 auch dle Schelngerinne
gezeigt, die sich rechneriech durch Abzug der
Vorratsveränderung in Jeweillgen Prelaen von
der Veränderung der Buchwerte ergeben. tlegen
der oben angeeprochenen Schrlerigkeiten bei
der Umbesertung der Buchwerte slnd dle hier
ausgewieeenen Scheingerinne mit relativ wei:
ten Fehlernrargen behaftet.

Die BereEhnung'der Vorratsveränderung in je-
reiligen Preisen geht von den Differenzen zwi-
schen den Jahreaend- und der{ Jahresanfangabe-
Etänden an Vorräten in Preisen rron l9?6 aus.
Die so ermittelte vorrataveränderung in kon-
stanten Preisen gibt die 'reale' Beatandsver-
änderung wieder und ist frei von Scheingewin-
nen. Sie witd anschließend miE passenden
Preisindizes auf Angaben zu durchschnittlichen

wiederbeschaffungepreisen des jeweillgen Be-
richEeJahree umgerechnet, die ebenfalls frei
von. Scheingewinnen bzw. -verlusten sind.

Tabelle 3.22: Auafuhr und Einfuhr von Waren
und Dienstlelstungen, Außen-
beltrag und Finanzlerungssaldo

Dieee TabeIIe bringt'Angaben zun ßonto der
übrigen t{elt in tleferer eachlicher clicderung
Die Vorgänge uerden Jedtoch abweichend von
Konto 8 aus Aer Sicht cler eigenen Volksrirt-
achaft gezeigt.

Bei der Darstellun§ der Augfuhr, der Einfuhr
und dee Außenbeitraga wird zrischen Warenver-
kehr, Dlenstleistungsverkehr und Erwerbs- und
Vernögeneeinkomnen unterschieden, bei der DaE-
6tellun9 der tlbertr.agungen zwischen laufenden
und.VermögenEübertragungen. Die Erwerbs- und
Vernrögense inkonmen werden ln jere i Iigen Preisen
nach Arten und - parallel dazu - nach empfan-
genden bzw. leistenden Sektoren dargestellt.
Die Verrirklic*rung dee InlEnderkonzepte belm
Privaten Verbrauch ln Rahmen der Verrendunge-
rechnung des SozialproduktE bedingt die Einbe-
ziehung dee Privaten Verbrauchs G€bietefrernder
irn Inland ln dle Ausfuhr und des Privaten Ver-
brauchs von Inländern ln der übrigen Welt in
die Einfuhr (alehe fabelle 3.15). Dlese Ströme
rerden nach internationaler Vereinbarung als
Dienstleiatungeverkehr aufgefaßt (siehe auch
die Erläuterungen ln den Abschnitten 2.{.1.5
und 2.4.1.6) aoflie zu Tabelle 3.{5).

Außer Angaben ln Jereiligen Prelsen werden für
die Aue- und Einfuhr ton Waren und Dienstlei-
stungen und den Außenbeltrag auch Angaben in
kon6tanten Preiaen (von 1976) nachgewieaen.

Tabelle 3.23r Auefuhr und Elnfuhr von lfaren
und Dlenstleistungen nach
Qitergruppen

Die Tabelle zeigt dle Ausfuhr und die Einfuhr
von waren und Dienetleistungen ln jeweiligen
Preisen und in Preisen von 1976 gegliedert
nach 58 Gütergruppen der Systematik der Pro-
duktlonsberelche in Input-Output-Rechnungen,
Ausgabe 1980 (slehe auch 0bersicht 2 in An-
hang) zu Grenzübergangsrrerten (Ausfuhr fob und
Einfuhr cif). Den nach Gütergruppen geglie-
derten angaben liegt, anders als bei der Dar-
stellung der Aus- und Einfuhr in der Sozial-
produktBberechnung, öas Inlandskonzept zu-
grunde, d.h. die Käufe für den Privaten Ver-
brauch von Gebietsfremden irn Inland und die
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aus der übrigen welt empfangenen Erwerbs- und
Vermägenseinkommen sind nicht in der Ausfuhr
und die Ausgaben für den Privaten Verbrauch
von Inländern in der übrigen Welt und die an
die übrige WeIt geleisteten Erwerbs- und Ver-
mirgenseinkommen sind nicht in der Einfuhr ent-
halten. weiterhin wird in dieser Tabelle vom
Spezlaihandel ausgegangen, während beim Nach-
weis der Aus- und Einfuhr in der Sozialpro-
duktsberechnung das Generalhandelskonzept zu-
grunde gelegt wird. Die konzeptbedingten Un-
.terschiedsbeträge werden am Ende der Iabelle
äufgeführt und damit der übergang auf den
Nachwels der Auefuhr und Einfuhr von Waren und
l)lenstleistungen im Rahmen der Sozialprodukts-
berechnung ermögIicht.

Tabelle 3.24: Verteilung der Erwerbs- und Ver-
Däg ena e inkornmen

Tabelle 3.24 zeLgt zunächst für oie ges.inte
Volkswirtschaft den Übergang von .Nettointrands-
produkt zu Faktortiosten (Nettowertschöpfung)
zum Nettoaozialprodukt zu Faktorko8ten (Volks-
einkommen) in der Gllederung nach Einkommen
aus qnselbständiger AEbeit und Einkonmen au§
Unternehnertätigkeit und Vermägen. Das eEste
Konzept (Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten)
bezieht slch auf die Phase der Einkommensent-
s.tehung, das zweitö (Volkseinkommen) auf die
Phase nach Abschluß der primären Einkommens-
verteilung,. d.h. nach der Verteilung von Er-
rerbs- und Vermi)geneeinkomnen zwischen den
Sektoren und mit der übrigen WeIt. Die Angaben
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten und zu
Eelner Gliederung nach Einkomnenaarten sind
aus Tabelle 3.2 übernommen, In der die Entste-
hung der Einkonrnen nach Wirtschaftsbereichen
dargestellt ist.

Die weiteren Teile der Tabelle zeigen die
primäre Einkommensverteilung nach Sektoren.
Diese Vorgänge werden im Kontensysten auf den
Einkommensverteilungskonten (Kontengruppe 3 )

nachgewiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen werden
soryohl hinsichtlich der enpfangenen als auch
der geleisteten Einkomnensströme getrennt
nach Vernrigenseinkommen (Zinsen, Nettopach-
ten, Einkommen aus immateriellen Werten sor,rie
Ausschüttungen der Unternehmen mit eigener

Rechtspersönlichkeit) und Einkomnen aus Un-
ternehmertät.igkeit (Entnahmen und nichtent-
nommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
iechtspersönlichkeit) nachgerriesen. Darüber
hinaus werden die Bruttoeinkommen aus Woh-
nungsvermletung als TeiI der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit dargestellt. Die Brutto-
einkommen aus Wohnungsvermietung ergeben sich
durch Abzug der Vorleistungen, Abschreibungen,
indirekten Steuern (abzüglich Subventionen),
gelelsteten Einkonmen aus unselbgtändiger Ar-
beit und der geleisteten Zinsen von Produk-
tionswert (Bruttonleten) des Sektora Wohnungs-
vermietung.

Tabelle 3.25: Einkommen aus unselbständiger
Arbelt

Tabelle 3.25 glbt zunäghst eine Aufgllederung
der Bruttoeinkommen aus unselbetändiger Arbeit
und der Bruttolohn- und -gehaltaunme nach ih-
rer Entstehung in I 0 Wlrtgchaftsbereichen im
Inland. tuischließend wird der Übergang vorn
Inlands- zun Inländerkonzept für ilie Brutto-
einkonunen aua unselbatändiger Arbelt global,
d.h. ohne Differenzierung nach ttlrtechaftebe-
reichen gezelgt. Für das Inländerkonzept (von
den prlvaten Haushalten empfangene Einkommen
aus uneelbständlger Arbeit) wird eodann die
Zuaanmenaetzung aus Arbeitgeberbeiträgen (tat-
sächliche Sozialbelträge der Arbeitgeber und
unteratellte Sozialbeiträge) und Bruttolöhnen
und -gehältern dargestellt. Diese Unterteilung
erscheint nicht im Kontenayatem. Die Darstel-
lung wird ergänzt um die Abzüge an tatsächli-
chen Sozialbeiträgen der Arbeitnehmer und an
Iohngteuer von der Bruttolohn- und -gehalt-
surnme. Diese Abzüge sind im Kontensystem Teil
der von privaten Haushalten geleisteten direk-
ten Steuern und Sozlalbelträge. Die Zusanmen-
setzung dieser Poaitionen (Buchungs-Nrn.
3-4.20 und 3-4.30) geht aus den Tabellen 3.41,
3.42 und 3.43 hervor. fabelle 3.41 macht deut-
lich, wie groß der Anteil der von Arbeitneh-
mern gezahlten Lohnsteuer an den gesarnten
Steuern der privaten Hauehalte ist. Tabelle
3.42 weist die Gliederung der Sozialbeiträge
in tatsächliche und unterstellte, in Arbeit-
geber-, Arbeitnehmer- und sonstige Beiträge
sowie nach den enpfangenden Sektoren nach. In
der Tabelle 3.43 werden die an den Staat ge-
leisteten tatsächlichen Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer in großer Tiefe
nach Arten zerlegt.
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Bei der Ernittlung der in Tabelle 3.25 nachge-
wiesenen Nettolohn- und -gehalEsumme wird die
Kirchensteuer nicht abgezogen. Die Kirchen-
ateuer wird - wie aIle Übertragungen innerhalb
des Haushaltssektors (abgeeehen von unter-
Btellten Sozialbeiträgen und den dazugehörigen
sozialen Leistungen) - nicht expllzit nachge-
wiesen (konsolidierte Darstellungsreiae). Sie
erscheint deshalb auch nicht unter den Einnah-
men der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
zweck.

Tabelle 3.26 Unternehmensgerlnne und ErBpar-
nis der Unternehnen mlt eigener
Rech tsperaön1 ichke lt

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkon-
mensvertellung und -unvertellung für den Un-
ternehnenssektor unter Elnbezlehung dcr der-
zeit vorliegenden Angaben über die V e r -
nögeneeinkonnen und Un-
t e ritehme n sg ew t nnc . tuden
Vermögeneeinkommen rechncn zlnaGn, Dirldenden
und sonstige Au6schüttungan dcr Unternchmen
mit elgener RechtBpersönllchkelt Eosio Netto-
pachten und Einkommen aus lnnateriellen werten
(siehe die Ausführungen unter 2.4.3.2). Die
Summe der Unternehmensgewlnrie gchlieBt Zahlun-
gen von Divldenden und aonstige Ausactrüttungen
zwischen Unternehmen ein. Nähere Erläuterungen
zum Begriff der Unternehmensgewinne enthalten
die Ausführungen unter 2,4.3.3. Einen unfas-
aenden Überblick über dIe KonzePte und lletho-
den der in dieser Tabelle dargestellten Ergeb-
nisse gibt der Aufsatz 'vetmögenselnkommen und
Unternehmenegewinne 1960 bi8 1972" in Heft
4/1974 der zeitschrift "Irirtschaft und Statl-
atik".

Die Tabelle gibt zunäch8t eine Aufgliederung
der im Inland entat'andenen Einkonmen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vernögen nach 9 tlirt-
Bchaf tgbereichen. Die Kredltinstltute werderi'
ln dieEem zusammenhang ohne unterstellte Ent-
gelte für BankdienEtlelEtungen dargestellt.
Daneben werden die Kreditinstitute jedoch
nachrictrtlich auch einschließlich der unter-
Btellten Entgelte für Bankdienstleistungen
nachgewlesen, da für manche Erkenntniszwecke
diese Darstellungsart aussagefähiger ist. zu
den in Unternehmenssektor entBtandenen Ein-
kommen aus Unternehtnertätigkeit und Vermägen
werden in der Tabelle die von den Unternehmen
empfangenen Einkommen aus Unternehtnertät igkeit
und Vermögen (jedoch ohne erqlfangene Zinsen,

Nettopachten u.ä., die gegen dle von Unter-
nehmen geleisteten Zinsen u.ä. ealdiert sind)
addlert. Die per Saldo geleisteten 2insen,
Nettopachten u.ä. der Unternehnen werden an-
schließend abgezogen. Die geleisteten zinsen,
Nettopachten und ähnlichen Vermö'genseinkommen
sind in der Täbelle auch unsaldlert, getrennt
nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten
und Versicherungsunternehmen, nachgewlesen
(die Vorgänge zwiachen Produktionsunternehmen
sind dabei konsolldlert dargestellt). Im Re-
chengang ergeben sich sodann die Unternehnens-
gewinne, die ln der Gliederung nach Sektoren
sowle nach Unternehmen mlt und ohne eigene
Rechcapersönlichkeit dargeBtellt rrerden.

Die Gewinnverrrendung wird
anschließend nur für die U n t e r n e h -
men nit elgener Recht6-
p e r a ö n I i c h k e 1. t gezeigt. Die Auf-
teilung der Gewinne der Unternehmen ohnJ eige-
ne Rechtapercönllchkeit nach den empfangenden
Sektoren (ln Tabelle 3.26 nach Unternehmen und
privaten Haushalten).wird ln der Tabelle 3.24
nach Entnahnen und nichtentnonnenen Gesinnen
der Unternehnen ohne eigene Rechtspereönlich-
kelt fortgeführt.

Für die Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden zunächst die Ausschüttungen
nach den Herkunfte- und Be8tiDmungsBektoren
und die unverteilten Gewinne in der GIiede-
rung nach Sektoren dargestellt. Ferner werden
die empfangenen und geleisteten laufenden
übertragungen der Unternehmen mit eigener
Rechtsperaönlichkeit - elnrnal in der GIiede-
rung nach Sektoren, zum anderen nach Arten
von Übertragungen - nachgewiesen. Den Ab-
schluß der in der TabelIe dargestellten
Staffelrechnung bildet die Ersparnie der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspereönlichkeit.

TabelIe 3.27: Einkommen aus Unternehmercätig-
keit und vernaigen (vor und nach
der Umverteilung)

Diese Tabelle zeigt für die Elnkommen aus Un-
ternehmertätigkelt und Vermägen zunächst glo-
bal den übergang vom Inlands- zum Inländer-
konzept. Angaben über die Einkommen aus Un-

ternehmertätigkeit und Vermögen nach wirt-
schaftsbereichen enthalten diä Tabellen 3.2,
3.8 und 3.26. Anschließend wird die Be1aEtung
der Einkommen aus Unternehmertätlgkeit und
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v.r^ti,g"i, mit Abgaben und ähnl.ichen übertragun-
gen gezeigt. Der'weitaus überwiegende Teil
entfällt auf öffentliche Abgaben. Hierbei
handelt es sich einerseits un die von Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit ge-
zahlten direkten Steuern (Buchungs-Nr. l-4.20)
und sonstigen laufenden Übertragungen (Bu-
chungs-Nr. 1-4.40), andererseits um die von
den privaten Haushalten und privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck gezahlten direkten
Steuern (ohne Lohnsteuer und Steuern irn Zu-
sammenhang nit dem Privaten Verbrauch) und
t at sächl i che n Sozi albeit räge ( Pf 1 ichtbeiträge
der Selbständigen). Die von privaten Haushal-
ten und privaten Organisatlonen ohne Errrerbs-
zweck gezahlten Abgaben auf Einkonmen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermir,gen stelLen einen
Teilbetrag der Buchungs-Nr. 3-4.20 (siehe
auch Tabelle 3.41) dar. Es ist zu beachten,
daß die zuordnung der direkten Steuern auf
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen nicht unproblernatisch ist. So ist z.B.
die gesamte Einkommensteuer hier einbezogen,
obwohl ein gewisser Teil dieser Steuer auf
linkommen aus unselbständiger Arbeit und
Übertragungen gezahlt wird.

A1s Abzugsposten werden in der Tabelle ferner
<iie Schadenversicherungsprlimien der Unterneh-
men mit eigener RechtspersönLichkeit (nach
Abzug der von ihnen empfangenen Schadenversi-
cherungsleistungen) und laufende übertragungen
von Unternehmen mlt eigener Rechtspersönlich-
keit an oie übrige Welt nachgewiesen. Weitere
Korrekturposten der Bruttoeinkommen sind die
von Lebensversicherungsunternehmen, pensions-
kassen und Versorgungswerken empfangenen tat-
sächlichen Sozialbeiträge und die daraus ge-
zahlten sozialen Leistungen. Ferner wird die
Differenz zwischen den. unterstellten SoziaL-
beiträgen, die Unternehmen (nit und ohne ei-
gene kechtspersönlichkeit) und private Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck in ihrer Eigen-
schaft als Arbeitgeber empfangen haben, und
oen dazugehörigen gezahlten sozialen teistun-
gen berücksichtigt. IJieser Saldo entspricht
den liettozuführungen (bzw. -auflösungen) zu
Rückstellungen für bet-riebliche Ruhegeldver-
pflichtungen. Die Zu- bzrr. Absetzung der ge-
nannten laufenden Übertragungen geschieht aus
Gründen der Vereinfachung der Darstellung, unr
das Nettoeinkommen der Unternehnen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit in Höhe der unver-
teilten Gewinne dieser Unternehmen nachweisen
zu können (siehe die Untergliederung der
Nettoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen im untb.ren ?eil der Tabe1Ie).

Die Nettoeinkommen aus
Unternehmertät igke it und
V e r m ö g e n enthalten die entnonmenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte (einschl. privater Organisationen
ohne Erwerbszweck) und des Staates sowie die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen. Die
entnommenen Gewinne und Vermögenseinkommen der
priväten Haushal.te sind in dieser Tabelle nach
Abzug der Zinsen auf Konaumentenschulden dar-
gestellt, sie schließen - ebenfalls im Gegen-
satz zur Darstellung in den konten - keine
nichtentnonmenen Gewinne von Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit ein. Auch die ent-
nommenen Gewinne und Vermögenseinkommen des
Staates Eind saldiert dargestellt, und zwar
nach Abzug der Zinsen auf öffentliche Schul-
den. Die nichtentnommenen Gewinne der Unter-
nehmen slnd in unverteilte Gerüinne der Unter-
nehnen mit eigener Rechtspersönlichkeit (Bu-
chungs-Nr. 1-5.50) und nichtentnommene ce-
winne.der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit (Buchungs-Nr. 1-6.60) unterteilt.

Tabelle 3.28: Nettosozialprodukt, verf üg bares
Einkotnnen und seine Verwendung

Im ersten Teil der Tabelle 3.28 wird in kon-
solidierter Form für die gesamte Volkswirt-
schaft der Übergang vom Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten zunächst zum Nettosozialprodukt
zu l,larktpreisen und angchließend zur Summe der
verfügbaren Einkommen in der Volkswirtschaft
dargestellt und die Verwendung des verfügbaren
Einkommens der inländischen Sektoren für den
letzten Verbrauch und die Ersparnis gezeigt.
Der zweite TeiI gibt die gleichen Zusanmen-
hänge in der Sektorengliederung des verein-
fachten Kontensystems wieder. Auf den Naeh-
weis des Anteils der Sektoren am Nettosozial-
produkt zu Marktpreisen wurde verzichtet, da
er keinen besonderen Ausaagewert hat. Im Ge-
gensatz zur Darstellung in den Konten sind in
Tabelle 3.28 das verfügbare Elnkomrnen und die
Ersparnis der privaten Haushalte ohne nicht-
entnomnene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rech tspersönlichkei t dargestel lt.

Tabelle 3.29: Ersparnis und Vermögensbildung

Die Tabelle beginnt mit einem überbtick über
den Zusammenhang zwischen Ersparnis, Vermö-
gensbildung, Nettoinvestitionen und Finan-
zierungssaldo der Volkswirtschaft. Die Netto-
investitionen ergeben sich nach Abzug der Ab-
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schreib,ungeD von den (Brutto-) Anlageinvesti-
€ionen und der Vorratsveränderung. Für den
Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt
wird gezeig!, wie er sich aus dem Außenbei-
trag und den Salden'der laufenden und der Ver-
nrögensübertragungen zwischen inläindischen Sek-
toren und der übrigen WeIt ableiten läßt.

Im zweiten Teil der Tabelle werden die Zusam-
nenhänge zwiechen Ersparnis und Finanzierungs-
aaldo in der Gliederung nach Sektoren darge-
Etellt, rpbei auch auf die Ableitung der Net-
toinvestitionen aus den Bruttoinvestitionen
eingegangen wird.

Tabelle 3. 30: Beitragseinnahmen aus Versiche-
rungsverträgen nach Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die Tabelle 3.10 in ver-
schiedener Hinsicht. Sie bezieht erstens die
Beiträge in1ändischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausland ein. Hierbei handelt
es sich überruiegend um Beiträ3e von Produk-
tionsunternehmen für Schadenversicherungen.
Sle weist zun zweiten explizit die an Versiche-
rungsunternehmen im In- und Aualand gezahlten
Bruttoprämien nach. Ferner werden aIle Anga-
ben zum Geschäft der inländischen Versiche-
rungsunternehmen nach Lebens- und Schaden-
versicherungsgeschäf t getrennt darg€6te1lt ;

dabei sind dle Nebenzweige der [,ebensversi-
cherungsunternehmen dem Schadenversicherungs-
geschäft zugeordnet. Wegen der besonderen Be-
deutung für den Nachweis der Sozialbeiträge
werden Beiträge an die Pensionskassen (ein-
schl. Versorgungswerke) als Darunter-Positio-
nen der Bruttoprätnien und der tatsächllchen
Sozialbeiträge für Lebengversicherungen ge-
zeigt. Beiträge lm nückversicherungsgeschäf t
slnd nicht enthalten; sie v.erden in den volks-
wlrtschaftl ichen Gesamtrechnungen grundsätz-
Ilch gegen die Leistungen saldiert nachgewie-
sen (der Saldo erscheint im Produktionssert
unter den sonstigen Entgelteni er ist in den
Vorleistungän der rückversicherten versiche-
rungsunternehmen gegengebucht). Außerden zeigt
die Tabelle für die Bruttoprämien, für die
Nettoprämien und für die Dienatleistungaent-
gelte aus Beitragseinnahmen die jeweils darin
enthaltenen tatsächlichen Sozlalbeiträge bzw.
die entsprechenden Dienstleistungaanteile. .

Hlnweise zur Abgrenzung und Behandlung der
Sozialbeiträge in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen befinden sich in den Er1äu-

terungen zu den Tabellen 3.42 und 3.43 sowie
im Abschnitt- 2.4.3.7. Schlleßlich zeigt die
Tabelle für den Dlenstlelstungsanteil der Bei-
trageeinnahmen und für die Nettoprämien die
Aufgliederung näcV Ielstenden Sektoren.

Im übrigei sei auf die methodischen Erläute-
rungen zu den Kontenpositlonen 4.40,/8.35 und
4.90/8.85 im Abschnitt 2.4 hingewiesen.

Tabelle 3.31: Leistungen und Veränderung der
Verbindlichkeiten aus Versiche-
rungsverträgen nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.30 sind in Tabelle 3.31
die Leistungen von Versicherungsunternehnen im
Ausland an inlän'aieche Wirtschaftseinheiten
- das sind überwiegend Leistungen an Produk-
tionsunternehmen lm Schadenversicherungsge-
schäft - in die Darstell.ung einbezogen. Ebenso
wird - sie in Tabelle 3.30 - zwischen Lebens-
und Schadenversicherungsgeschäf t unterschie-
den. AlIe Strötne sind - mit Ausnahme der im
ceschäftsjahr gezahlten Leistungen - nach Sek-
toren untergliedert. Die gezahlten Leistungen
lassen sich in der Gliederung nach Sektoren
jedoch als Difierenz der Leistungen für das
Geschäftsjahr und der zurückgestellten Lei-
stungen ertnitteln. Die in den Leistungen für
das Geschäftejahr der inländischen Versiche-
rungsunEernehmen enthaltenen sozialen Lei-
stungen werden von den übrigen Leistungen ge-
trennt ausgeriesen. Außerdem wird gezeigt,
wie groß <iie Leistungen aind, die aus Schaden-
versicherungEverträgen an Unternehmen ohne
und an Unternehnen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit fließen.

AIs enpfangender Sektor erscheint bei Leistun-
gen in der Haftpfllchtversicherung ushr. nicht
derJenige des Versicherungsnehners, sondern
der dee letzten Empfängere.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus Ver-
sicherungsverträgen unfaßt die Veränderung der
im Geschäftsjahr zurückgestellten Leistungen
(Veränderung der Deckunggrückstellungen in der
Lebens-, Haftpflicht- und Unfallversicherung
solrie der Rückstellungen für VersicherungsfäI-
le, Beitragsrückerstattung und Rückkäufe) und
d ie Beitragsüberträge.

Im übrigen siehe die Ausführungen zu den Kon-
tenpositionen 4.40/8.35 und 4.90/8.85 im Ab-
schnitt 2.4.
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TabeIl 3.322 Schadenvers icherungatransakt io-
nen und übri9e laufende über-
tragungen (soweit keine Steu-
ern, Subventionen, Sozialbei-
träge und sozialen Leistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusamrcnfassende äber-
sicht über die von den einzelnen sektoren etrP-
fangenen bzw. geleisteten laufenden tibertra-
gungen, sowgit es sich nictrt r.m Steuern, Sub-
ventionen, Sozialbeiträge und soziale Leistun-
gen handelt. Diese laufenden übertragungen
sind in den Konten als "Sonatige laufende
übertragungen' ln den Koncenpositionen 4.{0
und 4.90 zusanmengefaßE. Erläuterungen zum

Inhalt enthält Abschnitt 2.4.3.9.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf die
Schadenversicherungsleistungen und dle Netto-
prämien für Schadenveraicherungen. Damit wird
ein überblick über die intersektoralen Unver-
teilungsvorgänge irn Zusammenhang nit Schaden-
versicherungen gegeben. Daneben werden tiber-
tragungen des Staates ln Rahnen der interna-
tionalen Zusamnenarbeit, internationale pri-
vate übertragungen durch privaEe Haushalte
u.ä. gezeigt. Irn Sektor Staat werden außerdem
die innersektoralen }aufenden Übertragungen
sowie die Leistungen an privat.e Organisat,io-
nen ohrle Erwerbszweck und bestimmte zwischen
dem Staat und den Unternehnen bzw. privaten
Haushalten geflossene laufende übertragungen
nachgew iesen.

Tabelle 3.33: Ve rmögensübertragungen nach Sek-
toren

Diese Tabelle gibt ein zusarnrpnfasEendes Bild
der von den Sektoren empfangenen und gelei-
steten Verrnögensübertragungen.Die Salden der
Vermögensübertragungen für die Sektoren geben
an, in welcher Größenordnung Ersparnis und
Vermögensbildung der Sektoren in den Defini-
tionen der Volksuirtschaf tlichen Gesamtrech-
nungen voneinander abweichen. zum Inhalt der
nachgeuiesenen Ströme siehe die Erläuterungen
zu den Vern6gensübertragungen in den Konten
(Kontenpositionen 6.3O/8.37 und 6.BO/g.A7l
in Abschnitt 2.4.4.3.

Tabelle 3.31: Laufende Elnnahmen und Ausgaben,
Ereparnis und Inveetitionen des
Staates

In dieeer Tabelle werden unter den Begrlff
"Laufende Einnahmen' die vom Staat empfangenen
Vermögeneeinkommen (Buchungs-Nr. 2-3.70) und
die vom Staat empfangenen laufenden 0bertra-
gungen (Buchungs-Nrn. 2-4.60, 2-4.70, 2-4.80
und 2-4.90) zusarurcngefaßt. Einsichtlich des
Nachweises der Steuern ist zu beachten, daß
ihre Sumne ln dieser Darstellung nicht als die
Ve rmögensübert ragung gebuch te Erbachaf tsteuer
und .blE l97rl auch nicht clie Ablösungsbeträge
im Rahnen dea Laatenausgleichs enthält.

Der Begriff nLaufende Ausgaben' unfaßt Zinsen
auf öffentliche Schulden (Buchungs-Nr.
2-3.20), gel.eiatete Iaufende übertragungen
(Buchungs-Nrn. 2-1.10, 2-4.35 und 2-4.40) und
den Staatsverbrauch (Buchungs-Nt. 2-5.10). Die
Käufe des Staatea für dle laufende Produktion
(Vorleistungen des Staates) und die Verkäufe
von yerpaltungslelstungen u.ä. echließen in-
nersektorale Ströne eln (2.B. Käufe der Sozi-
alversicherung von Krankenhäugern der Gebiets-
körperschaften). Diese Ströme sind in Tabelle
3.34 getrennt nachgewieaen, so daß sie, wenn
dies für die Analyse erforderlich tst, aug den
dargestellten Sunmen herausgenommen werden
können.

Die Tabelle wird für den Staat insgesamt, für
die Gebietekörperschaften und für die Sozial-
versicherung aufgestellt.

Tabelle 3.35: laufende Ausgabenl Bruttoinve-
stlttonen und Vermögeneübertra-
gungen des Staates nach Auf-
gabenbereichen

Diese Tabelle zeigt den Gesamtbetrag der in
den Konten I big 6 deg Staatssektors der
Volkswirtechaf tliehen GeBamtrechnungen nach-
gewiesenen Ausgaben de6 Staates (Iaufende Aus-
gaben, Bruttoinveatitionen und Vermögensüber-
tragungen) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen. Tabelle 3.35 ergänzt insofern die Ta-
belle 3.34, in der u.a. die Ausgaben des Staa-
tes gegliedert nach wirtschaftlichen Ausgabe-
arten dargestellt werden. Bei den einbezoge-
nen Ausgaben handelt es gich um die laufenden
Ausgaben, die sich aus den Aufwendungen für
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den Staatsverbrauch, den gGlelsteten lau.fen-
den übertragungen und den Zinsen auf öffent-
liche Schulden zusamnenBetzen, un dle Brutto-
lnvestitionen und um die geleiBteten Verrnö-
gensübertragungen. In der gleichen Gllederung
nach Aufgabenbereichen rerden der Staatsver-
brauch tn Tabelle 3.17r die laufenden und Ver-
mögensübertragungen in Tabelle 3.37 und die
Brut,toinveEtltionen dea StaateB ln Tabelle
3.40 dargeetellt. Einige Benrerkungen zur Sy-
Btenatik der Aufgabenberelche des Staatea ent-
halten die Erläuterungen zur Tabelle 3.17
(vgl. auch die Gliederung in Übereicht 6 in
Anhang ) .

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufgaben-
bereichen werden zunächst für den Staat lns-
gesant und dann geeondert für die Gebletskör-
Perschaften zuaamnen, für den Bund, für die
Länder und für clie Geneinden sowle für die
Sozialverslcherung dargegtellt. Dabei erfolgt
der Nachweia der Auggaben deg §taatea lnege-
gamt ohne tlbertragungen innerhalb deB Staatee,
der Nachweis der Auagaben der Gebietskörper-
schaften zwar ohne tibcgtragungen zriachen
Bund, Ländern und Geneinden, jedoch ein-
echließ1ich tibert,ragungen an die Sozlalverei-
cherung. EntEprechend enthätt der Nachweis
der Ausgaben der Sozialverslcherung 0bertra-
gungen an die Gebietekörpergchaften. Die An-
gaben für den Bund, für die Länder und für
die Gemeinden beinhalten - neben den 0bertra-
gungen an die Sozialversicherung - auch die
0bertragungen an die Jeweils übr19en Gebiete-
k6rperBchaften. Durch d€n unterachiediicnen
Konsolidierungsgrad bei der Darstellung der
Ausgaben dea Staate! lnegeeant einerseits und
der Auegaben der einzelnen Ebenen andererselte
entspEechen die angegebenen Auegaben dee
Staates nlcht der Sumnc der Auagrben von Ge-
bletbkdrperBchaf ten und Sozlalvereicherung und
analog die Angaben für die Gebietskörperechaf-
ten nicht der Sumne der Ausgaben für Bund,
Länder und Geneinden.

ßabelle 3.36: Umverteil ung von Elnkommen und
Vermögen über den Staat

Diese Tabelle bletet einen volletändigen und
detaillierten oberbllck über die Umverteilung
von Einkommen und Vern6gen über den Staat.

Die TabqIIe zelgt zunächat Gesarntgrößen für
die übertragungen, dle der Staat von anderen
gektoren und der übrigen l{elt empfangen hat.

Eierbei handelt. ee elch. an laufenden 0bertra-
9ungen um lndirekte Steuern. u.ä. (tjuchungg-
Nr. 2-1.60), direkte Steuern (Buchunga-Nr.
2-4.701, Sozialbeiträge (Buchunge-Nr. 2-{.BO)
und eonstlge laufende übertragungen (Bu-
chungs-Nr. 2-l.90l. Einbezogien eind ferner dle
vom Staat empfangenen Vernögeneübertragungen
(Buchunge-NE. 2-6.80), Obwohl die Tabelle in
Prinzip nur Vorgänge zwiechen den Staat und
anderen Wlrtechaftseinheiten zelgen gol1, gind
die von Behörden und Einrlchtungen des Staater
gezahlten Produktlonseteuern, die auf der
rechten Selte des Einkommenaunverteilungskon-
toe deg Staatea nachgeuieaen werden, nicht
elimlnlert worden, um dic Ableitung aus den
Konten und den Zueamrenhang nlt dlen anderen
Tabellen für den Staatssektor nicht zu kom-
plizieren. In Anechluß an die Gesamtsunme der
von Staat erpfangenen übertragungen wird ihre
aektorale Gliederung und Zuganmensetzung nach
richtigen Gruppen von übertragungen gezeigt.

Im zweiten Tcit der Iabelle rird zunächst ein
üuerblick über die uuaanmenaet.zung der vom
Staat an andere Sektoren und an die übrige
tlelt gelelsteten laufenden und Vermögeneüber-
tragungen gegeben. tnter den laufenden äber-
tragungen wlrd zsischen Subventionen (Bu-
chungs-Nr. 2-4.10), sozialen Leistungen (Bu-
chungs-Nr. 2-4.35) und aonatigen laufenden
obertragungen (Buchungg-Nr. 2-r0.30) unter-
schieden; dazu konnen dle vom Staat geleiste;
ten Vermögcnsübertragungen (Buchunga-Nr.
2-6.30). Anechließend rerden dle vom staat
geleisteten laufenden flbertragungen in der
Gl iederung nach empfangenden Sektoren und
wichtigen Gruppen von äbertragungen darge-
6tel lt

Tabelle 3.37: Geleistete fibertragungen des
Staates nach Aufgabenbereichen

Diese Tabelle zelgt zunächst die vom Staat in€
gesamt an andere Sektoren der Volksrirtschaft
und an die übrige welt geleisteten laufenden
und Venrögensübertragungen in der Gllederung
nach Aufgabenbereichen. Ilabei stlnmt der Ge-
Eamtbetrag der hier nachgewlesenen ataatli-
chen Ausgaben nit dem Ausgabennachwels in
Tabelle 3.36 überein, daß heißt tibertragungen
innerhalb des Staatesektors werden ntcht nit
e inbezogen.'

In den xeiteren Teilen der Tabelle werden die
laufenden und Vermögeneübertragungen der Ge-
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bietskörperachaften zunächst insgesamt und
dann getrennt nach Bund, Ländern und Gemein-
den sowie die der Sozialversicherung nactr Auf-
gabenbereichen dargestellt. Entsprechend der
Vorgehensweise in Tabelle 3.35 enthalten die
Übertragungen der Gebietskörperschaften die
Übertragungen an dte Sozialversicherung und
umgekehrt und die Übertragungen von Bund, Län-
dern und Gemeinden - neben den Übertragungen
an die Sozlalversicherung - auch die Übertra-
gungen an die jeweils übrigen Gebietskörper-
schaf ten .

Tabelle 3.38: Wirtschaftliche Beziehungen des
Staates zu den anderen Sektoren
der Volkswirtschaft und zur
übrigen welt

llit dleser Tabelle soll ein umfassender Überl
blick über die Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur
übrigen VteIt gegeben werden. Die Tabelle
schlleßt daher Übertragungen innerhalb des
Staatssektors - mit Ausnahme der vom Staat ge-
zahlten Produktionssteüern - aua. Es werden
vier große Gruppen von Vorgängen.unterschie-
den, nämlich l. Transaktionen in ltaren und
Dienstleistungen, 2. Erwerbs- und Vermögens-
einkommen, 3J Übertragungen und 4. finanzielle
Vorgänge. Firr jede dieser cruppen - mit Aus-
nahme der finanziellen Vorglinge - werden die
Anteile der cebietskörperschaften (unterglle-
dert in Bund, Länder und Gerneinden) und der
Sozialversicherung getrennt dargestellt.

Die Tabelle zeigt zunächst die Elnnahmen und
gibt getrennte Angaben für 1. Verkäufe von
Verrraltungsleistungen sow\e von gebrauchten
Anlagen und Land, 2. clie vom Staat empfangenen
Vermbgenseinkommen, 3. die vom Staat enrpfange-
nen laufenden und Vermirgensübertragungen und
4. die Veränderung der Verbindlichkeiten.

Die Verkäufe von Verwaltungslelstungen stel-
len einen Teil der im Güterkonto unter den
BuchungsnLmmern 0.50 (Verkäufe an Upterneh-
men), 0.70 (Verkäufe an private Haushalte)
und 0.90 (Ausfuhr von waren und Dienstlei-
stungen) aufgeführten Tatbestände dar. Hin-
zugefü9t sind die Verkäufe von gebrauchten
Anlagen urid tand (Abzugsposten bei Buchungs-
Nr. 2-6.20). In TabeIIe 3.39 sind die Ver-
käufe von Land auch getrennt aufgeführt.

Bei den empfangenen Vermirgenseinkonnen han-
delt es sich um Buchungs-Nr. 2-3.70.

Die enrpfangenen Übertragungen entsprechen der
Sumne der in TabeIIe 3.34 aufgeführten laufen-
den und Verrnägensübertragungen.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten (Bu-
chungs-Nr. 2-7.601 Echl.Ießt in Tabelle 3.38
die Btatistische oifferenz dee Finanzierungs-
kontos deg Staate6 (Buchungs-Nr. 2-7.99) ein.

Die Ausgaben sind untertellt In 1. Käufe von
waren und Dienstlelstungen, 2. geleistete Er-
werbs- und vermögenseinkomnen, 3. geleistete
Übertragungen und 4. Veränderung der Forderun-
gen. Die Sunme der Auegaben des Staates an an-
dere Sektoren und an die übrige Welt ist ein-
schließlich der Veränderung der Forderungen
ebenso groß wie die Summe der Einnahmen ein-
schließlich der Veränderung der verbindlich-
keiten. Ein Saldo ergibt sich erst, wenn nan
Auagaben und Einnahmen ohne die Veränderungen
der Forderungen bzw. Verbindlichkeiten be-
trachtet. Für den Staats6ektor insgesamt ist
dles der Finanzierungssaldo (Buchungs-Nrn.
2-6.49 und 2-7.50). Es ist zu beachten, daß
die Mdition der Ausgaben (ohne Veränderung
der Forderungen) und der Einnahmen (ohne Ver-
änderung der Verbindlichkeiten) getrennt für
Gebietskörperschaf ten und Sozialversic6erung
in TabeIIe 3.38 nicht zu den Flnanzierungs-
salden dieser Körpersehaftsgruppen führt, da
die übertragungen innerhalb des Staatssektors
im wesentllchen aus der Darstellung ausgeklam-
mert sind.

Die Käufe von ülaren und Dienstleistungen für
die laufende Produktion (Vorleistungen des
Staates) umschließen auch die Einfuhrabgaben
auf Direkteinfuhren. In dieser Tabelle sind in
dieee Position außerdem die von Behörden uäd
Einrichtungen des Staates gezahlten Produk-
tionssteuern einbezogen. Die vom Staat gezahl-
ten Steuern werden unsaldiert nachgewiesen. um

auf der Seite der Einnahmen die empfangenen
Übertragungen nicht korrigieren zu müssen (die-
se enthalten die von Behörden und Einrichtun-
gen des Staates gezahlten indirekten Steuern).
Die Käufe für Investitionazwecke (einschl.
der Käufe von gebrauchten Anlagen und Land so-
wie der Vorratsveränderung ) ergeben sich im
Kontensystem als Summe aus den Buchunga-Nrn.
2-6.21 (Anlageinvestitionen) und 2-6.25 (Vor-
ratsveränderung) zuzügIich der Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land, jedoch abzüg-
lich der selbster-stelIten Anlagen.
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Die:€elelsteten Erwerba- und Vermögenseinkon-
men schließen Einkornmen aus ungelbetändiger
Arbeit an die bein Staat Beschäftigten
(2-3.10) und Zinsen auf öffentliche Schulden
( 2-3.20) ein.

Die geleisteten übertragungen Btlmtnen nit der
Sunne aus laufenden und Vermögeneübertragungen
in TabelIe 3.34 überein.

Die Veränderung der Forderungen entsprldrt auf
dem FinanzierungBkonto des Staates der Bu-
chungs-Nr. 2-7:20.

Eabelte 3.39: Bruttoinvestitionen des Staates
nach Anlagearten

In Tabelle 3.39 werden die Bruttoinvestitionen
des Staates inageeamtr der Gebietak6rperschaf-
ten (unterglledert nach Bund, Iändern und @-
nelnden) und der Sozlalversicherung nach der
Art der Anlagen nachgerieeen. Die Aufgliede-
rung der Käufe von neuen Bauten nach den Bbe-
nen der Gebietekörperachaften stößt allerdings
auf Schnierigkelten. Da die Baulnves!ttionen
des Staates, wie dle der anderen Sektoren, ln
den Volkewlrt echaf tl ichen Gesamtrechnungen
grundsätzlich in Zeitpunkt der produktlon
nachzuweigen sind, ltönnen die Angaben der Fi-
nanzstatlatik, die aich auf den Zeitpunkt der
Zahlung beziehen, nicht verrendeL nerden, renn
Leist.ung und Zahlung erhebllch voneinander ab-
reichen bzw. wenn dae Verhältnle zwlscfien bei-
den in Zeitablauf schrrnkt. Eine Korrektur der
Zahlen der Finanzetatigtlk anhand der Baube-
richterEtattung lat aber nutr für die Bruttoin-
vest.itionen der Gebietgkörperachaften inege-
samt, nicht Jedoch getrennt für den Bund, die
Länder und dle Gemeinden und ebenfallg nicht
in der Gllederung nach Aufgabenbereichen (eie-
he Tabelle 3.a0) möglich. Eieraus wurden fol-
gende Konsequenzen gezögen: Die Käufe neuer
Bauten für die GebletskörperEchaften inegesamt
werden einmal entEprechend dem Zeltpunkt der
Leistung, zum anderen enteprechend dem Zeit.-
punkt der Zahlun! nachgewleeen. Angaben für
den Bund, die Länder und die Gemelnden souie
in der Untergliederung nach Aufgabenbereichen
beziehen sich ausschließtich auf den Zeitpunkt
der Zah1ung. - Dle ala Vorratsveränderung
nachgewiesenen Beträge betreffen ausschließ-
lich Güter, die zur längerfrlstigen Vorrats-
haltung angeschafft worden sind (IrfineratöI
und Kernbrennstoffe ) .

Tabel 3. rl0: Bruttolnvestitlonen de8 Staates
nach Aufgabenbereichen

Die Tabelle ergänzt dle vorEtehende Iabelle
3.39 un die Aufgliederung der Investltlonen
dea Staatea (Staat lnageeamt, Gebletskörper_
schaften, Bund, Länder, Cenelnden und Sozlal-
verslcherung) nach Aufgabenbereichen. Elnrel-
ae zur Gllederung der Aufgabenbereiche enthätt
Übersicht 6 lm Anhang. Aus den in den Eqläute-
rungen zu Tabelle 3.39 dargelegten Gründen ist
die Darstellung der Investltionen nach Aufga-
benbereichen nur nach den in der Finlnzstatl-
stik nachgewieeenen Kaasenzahlen über dte In-
vestl t ionsgEterkäufe nö91 ich.

Tabelle 3.rlt: Steuern

Die Tabelle ergänzt die Angaben über dle Steu-
erelnnahmen des Staatea in den Tabellen 3.3r1
und 3.36 in rchrfacher Hineicht. Im erEten
Teil der Tabelle eind alle Steuern aufgeführt,
die lnländische Sektoren an den Staat leisten.
Als Steuereinnahnen dea Staates ueEden auch
steuerähnllche Abgaben der Unternehnen zugun-
sten von Inetltutionen außerhalb der Bundes-
republik Deutachland (2.8. an die Europäischen
Gem,einschaften gezahlte Ecf,S-Umlagen und Ein-
fuhrabgaben) gebucht. Sie serden über den
Staat geleitet und auf der Ausgabenseite des
Staates als laufende tibertragungen an die
übri9e ltelt nachgewlegen. In der Tabelle rer-
den zunächgt dle von den elnzelnen'sektoren
gezahlten Produktionsateuern, direkten Steuern
und die als Vern6genaübertragungen verbuchten
Steuern (Brbsch.ftsteuer und - bis l9?{ - Ab-
Iöeungebeträge in Rahnen des Lastenausglelchs)
dargeetellt. Sektoral nicht aufgeglledert wer-
den die nichtabzugafähige Umsatieteuer und die
Einf uhrabgaben. Nactr Mdltion der aus der
übrigen WeIt empfangenen Steuern ergeben sich
die geBarten Steuereinnahmen dea Staatea in
der Abgrenzung der Volksrrirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen.

Im zrreiten Teil der Tabelle rerden die Steuern
nach volkswlrtschaftlich wichtigen Kategorlen
(indirekte. Steuern, direkte Steuern uew.) und
nach den wichtigsten Steuerarten dargestellt.
AIs Darunter-Position zur nichtabzugsfähigen
Umsatzgteuer wird in dieser TabeIIe auch die
einbehaltene Umsatzsteuer (vgl. hierzu die Er-
1äuterungen in Abschnltt 2.4.2.3) nachgewie-
sen, die in den Volkawirtschafttichen Gesant-
rechnungen einerseits wie eine Steuereinnahme
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des Staates und andererseits wie eine Subven-
tionsleistung an die begünstigten Unternehmen
verbucht wird. Nach Abzug der verwaltungsge-
bühren von den steuern des Staate§ ergibt sich
als Restgröße der Betrag der an den staat
fließenden steuern im engeren Sinne. weitere
Hinweise zur Abgrenzung d.r Steuern enthalten
die ErIäuterungen in den Abschnitten 2.4.2.3
und 2.4.3.6.

Tabelle 1.422 Sozialbeiträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen über-
blick über die Sozialbeiträ9e. Der erste Teil
der Tabelle zeigt die Zusammensetzung der an
inländische Sektoren geleisteten Sozialbei-
trä9e; oabei wird zwischen tatsächlichen So-
zialbeiträgen und unterstellten Sozialbeiträ-
gen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträge
umfassen alle Zahlungen, die veraicherte Per-
sonen, ihre Arbeitgeber oder der Staat zugun-
sten von Enpfängern sozlaler Leiatungen an die
Sozialvesicherung oder an Lebensversicherungs-
unternehmen, Pen§ionskassen und versorgungs-
werke leisten, um Ansprüche auf gozlale Lei-
stungen dieser Institutlonen zu erwerben. Un-
terstellte Sozialbeiträge werden angeaetzt,
wenn soziaLe Leistungen von Arbeitgebern di-
rekt (ohne Zahlung von tatsächlichen Sozial-
beiträgen) an von ihnen gegenwärtig oder frü-
her beschäftigte Arbeitnehmer oder sonstige
Berechtigte. (2.8. Witwen, Waisen) gezahlt
werden. Entsprechend der Definition der tat-
sächlichen Sozialbeiträge werden in der Ta-
belle unter tatsächlichen Sozialbeiträgen Ar-
beitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige Sozial-
beiträge unterschieden. Zu den letztgenannten
rechnen Pflichtbeiträge der Selbständigen an
die Sozialversicherung (wie z.B. Unfallversi-
cherung, Handwerkerversicherung, landwirt-
schaftliche Alterskassen) und an Versorgungs-
werke, soweit sie aufgrund der Vorschriften
von Kammern und ähnlichen Institutionen
zwangsweise erhoben werden, von Sozialversi-
cherungsträgern bzw. cebietskörperschaften in
ihrer Funktion als Träger sozialer Hilfen zu-
gunsten von Empflingern sozialer Leistungen
(Arbeitslose, Rentner u.ä.) gezahlte SoziaI-
.beiträge, ferner aber auch freiwillige Bei-
träge von Hausfrauen u.ä. an die Sozialversi-
cherung. Unterstellte Sozialbeiträge sind ex
def i ni t ione aussch li eßl i ch Arbe i tgeberbei trä-
ge, die an den Staat, an tJnternehmen und an
private Organisationen ohne Erwerbszweck flie-
ßen. Beiträge zu privaten Lebensversicherun-

gen, Krankenversicherungen u.ä., die in keinem
zusatnmenhang miE tariflichen vorschriften,
versorgungsanwartschaften oder son6tigen Ab-
sprachen mit dem Arbeitgeber stehen, gelten
nicht als Sozialbeiträge. Weltere Erläuterun-
gen enthält Abschnitt 2.4.3.7.

Der zweite TeiI der Tabelle zeigt zunächst, in
welchem Umfang Sozialbeiträge für die Alters-
und Hinterbliebenenveraorgung einerseits und
für die Versicherung ge!,en sonstige Rleiken
(2.8. Krankheit, Unfall) andererse.its gelei-
stet wurden. Ferner wird dargestellt, welcher
Teil der tatsächlichen bzw. unterstellten So-
zialbeiträge - neben den Sozialbeiträgen an
den Staat - an Unternehnen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und an Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Untertei-
lung der Sozialbeiträge nach Rechtsformen der
Unternehmen ist von Bedeutung, weil die Umver-
teilungstransaktionen der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkelt mit denen der prl-
vaten Haushalte zusammengefaßt dargescellt
werden.

Nach Berücksichtigung der tatsächlichen So-
zialbeiträge der Einpendler (nur an den Staat)
und der tatsächlichen Sozialbeiträge der Aus-
pendler an Institutlonen der übrigen v{elt (da-
zu zäh1en nicht die Sozialbeiträge von be-
schäftigten Arbeitnehnern bei alliierten
Streitkräften; diese Belträge werden an die
deutsche Sozialversicherung gezahlt) ergibt
sich abschließend die Summe der Sozialbeiträge
der Inländischen privaten Haushalte. Diese
Summe entspricht der Buchungs-Nr. 3-4.30 und
der Zeile "Sozialbeiträge" als Teil, der von
privaten Haushalten geleisteten laufenden
Übertragungen, die in der TabeIIe 3.45 nach-
gewieeen werden.

TabeIle 3.43: Tatsächliche SoziaLbeiträ9e an
den Staat

Di-ese Tabelle ergänzt den überblick über die
Sozialbeiträge in der TabelIe 3.42 durch eine
Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbeiträge
an den Staac. Die Sozialbeiträge werden - ge-
trennt für jeden Sozialversicherungsträger -
einerseits nach Beiträgen von Gebietsansässi-
gen (Inländern) und von Einpendlern und ande-
rerseits nach Arbeitgeber-, ArbeiEnehner- und
sonstigen Beiträgen (Pf Iichtbeiträge der SeIb-
ständigen, Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer'Leistungen sowie übrige Beiträge von
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Selbständlgenr Eausfrauen u.ä. zur Sozlalver-
sicherung) untergliedert dargestellt. Die
Gliederung nach SozialverElcherungaträgern
stimmt mit der entsprechenden Gliederung für
die Geldleistungen der einzelnen Sozlalverei-
cherungsträger in der Tabelle 3.4tt überein.
Die summe der an die einzel'nen Sozlalveraiche-
rungsträger geflossenen Sozlalbeiträge ent-
spricht den tatsächlichen Sozialbelträgen an

die Sozlalververalcherung in der Tabelle 3'3t1,

die für den Staat - in der Untergliederung
nach Gebietskörperschaften und Sozlalversi-
cherung - u.a. dle empfangenen laufenden über-
tragungen nachweist.

labelle 3.4rt: Soziale LeiEtungen

Dlese Tabelle glbt einen überblick ilber die
lnsgesamt von inländlschen sektoren und der
ilbrigen Welt gewährten sozlalen Leistungen an

die inländischen prlvaten Bauahalte und die
äbrige lfelt. Dabei handelt es gich, wie in
Abschnitt 2.4.3.8 näher erläutert wird, aue-
schließlich um Geldleietungen; Sachleistungen
sind ntcht einbezogen. Im ersten Teil der la-
belle sind die sozialen Leistungen nach Iei-
stenden Sektoren und nach ihren ZuEarnmenhang

mit den sozia'Ibelträgen geglledert. Der zweite
Tell der Iabelle bezieht slch auf die sozialen
Leistungen an Private Eauehalte und zeigt die
Leistungen nach Aiten (für die Gebietskörper-
schaften) bzw. Trägern (für die Sozialversi-
cherung ) .

Iabelle 3.{5: Einkomrnen der prlvaten Haushalte
und seine ventendung

TabelIe 3.45 gibt einen unfassenden überblick
über das Einkommen der privaten Haushalte
(einscht. privaEer Organisationen ohne Er-
werbszweck) ünd seine Verwendung' Sie be-
ginnt nit dem Nachwels der von prlvaten llaus-
halten enpfangenen Erwerba- und Vernögensein-
kommen (Buchungs-Nrn. 3-3.60 und 3-3'70) und

zeigt nachrichtlich die hierauf entfallenden
Abzüge, nach Arten geglledert. Nach Abzug der
Sinsen auf Kongumentenschulden (Buchungs-Nr'
3-3.20) von der Sunme der Erwerba- und Vermö-
genseinkommen der privaten Haushalte ergibt
eich der Anteil der Privaten Haushalte am

VoLkse inkommen.

Anschließend werden dle von privaten Haushal-
ten empfangenen laufenden übertragungen nach-
gewieaen. Dabel ist zu beachten, daß der sek-
tor der privaten Haushalte auch die privaten
organlsatlonen ohne Erwerbszpeck und für dle
DarBtellung der Einkorwneneunvertellung und

-verwendung (im Konteneysten wie ln der tabel-
Iarischen DarBtellung) zusätzlich die Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönllchkeit un-
faßt. Der Unternehnenssektor enthält dement-
sprechend im'Bereich der Einkonnensumvertei-
lung und -verwendung nur die Transaktionen de.r
Unternehmen nlt eigener Rechtspersönlichkeit.
Die durch den HauEhaltsEektor enpfangenen lau-
fenden übertragungen unfaeeen u.a. die von den
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck als
ArbeicAeber erhaltenen unterstellten Sozial-
beiträge und die SchadenversicherungsleiEtun-
gen an die Unternehßen ohne eigene RechtEper-
eönlichkeit. Die Gliederung der enpfangenen
laufenden übertragungen wird in der Tabelle
sorohl nach den TransaktionaPartnern in ver-
einfachter Sektorengliederung aIe auch nach
den in den KontenpoBitionen zuaammengefaßten
übertragungaarten und einigen zusätzlichen
Unterteilungen ausgewieaen. Naqh Abzug der
geleieteten laufenden übertragungen, die ln
enteprechender Gllederung wie die empfangenen
laufenden übertragungen nachgewiesen werden,
ergibt sich daa verfügbare Einkomnen.

Das verfügbare Einkomrnen (Buchungs-Nr. 3-4.49)
sird in der Tabelle auch ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene RechtEper-
sönlichkeit (Buchungs-Nr. 3-6. 10) dargestellt.
In dieser Abgrenzung wird eE ferner in der
Gllederung nach Einkonmensarten nachgerieaen.
Dabei rlrd zrischen Nettolohn- und -gehaltsum-
ne (siehe TabeIle 3.25), entnommenen Gewlnnen

und Vermögenseinkommen (siehe Tabelle 3.27)
sorle eilrpfangenen laufenden übertragungen (so-
ziale Leistungen von GebietekdrPerschaften,
Sozialversicherung, Unternehmen, privaten or-
ganlsationen ohne Ernerbszweck und von der
übrigen welt - nach Abzug der Lohnsteuer auf
Pensionen und der Beiträge des Staates für
Empfänger sozialer Leistungen -r ferner lau-
fende übertragungen dea staates an private or-
ganisationen ohne Erwerbszneck sowie interna-
tionale Private übertragungen) unterschteden'
Die summe dieser drei Einkonmensarten über-
§teigt das verfügbare Einkonmen der privaten
Haushalte ohne nichtentnonmene Gel,inne um be-
stimmte Aufwendungenr die bei der Gliederung
nach Einkommensarten nicht als AbzugspoEten
einbezogen rerden könnenr da sie sich z'T' nur
schwierig einzelnen Einkommensarten zuordneh
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Iassen. Hierbei handelt ee gich. insbesondere
un Zinsen auf Konsunentenschulden, Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen abzüg1ich Scha-
denversicherungsleistungen, Steuern im Zusam-
menhang mit dem Privaten Verbrauch (2.8.
Kraftfahrzeugateuer, Hundesteuer) und die per
Saldo geleisteten Laufenden übertragungen der
privaten llaushalte an die übrige Welt.

Nach Abzug de8 Privaten Verbrauchs vom ver-
fügbaren Einkonmen erhäIt man dle Ersparnis
der.privaten Haushalte (einscht. bzw. ohne
nichtentnomrnene Gewinne, Je nachdemr ob nan
den Privaten Verbrauch rrom verfügbaren Ein-
konmen der privaten HauohaIte einechl. oder
ohne nichtentnonmene Gewinne abzieht). Der Fi-
nanzierungssaldo der prlvaten Haushalte (Bu-
chungs-Nr. 3-5.{9) ist aus der plnanzlerungs-
rechnung der Deutschen Bundeabank entnonmen.

Tabe I I 3.46: Wirtschaftliche Vorgänge mlt
der übrigen Welt

Diese Tabel,Ie gtützt eich auf das Konto der
übrigen Welt, zeigt die rirtEchaftlichen vor-
gänge jedoch aus der Sicht der elgenen Volks-
wirtschaft. Dargestellt serden außer den An-
gaben in Tabelle 3.22 die laufenden sowie die
Vernögeneübertragungen aua der übrigen ttelt
und an die übrlge WeIt ln der Gllederung nach
Arten.Der Saldo der laufenden Einnahnen und
Ausgaben ergibt sich, wenn nan den Außenbei-
trag um die laufenden übertragungen aue der
übrigen Welt erhöht und un die laufenden über-
tragungen an die übrige lfelt vermindert. Der
Pinanzierungssaldo gegenüber der übrigen Iüelt
ent6pricht auf dem zusamnengefaBten Konto der
übrigen WeIt den Kontenpositionen g.90 und
8.99 abzügtich 8.40.

In TabeIIe 3.46 werden alle Vorgänge ln der
regionalen Gliederung nach EG-Ländern, Nicht-
EG-Ländern und ggf. Institutionen der EG ge-
zeigt. Der Gebietsstand der EG-Länder ent-
spricht dem in den einzelnen Jahren jeweils
güttigen Stand, d.h. bis einschl . lg72 handelt
es sich um 5 partnerländer (Frankreich, Ita-
Iien, Niederlande, Belgien, Luxemburg), ab
1973 um 8 partnerländer (die voratehend ge-
nannten Länder sowie Großbritannien, Irland
und Dänemark) und ab 19gl um 9 partnerländer
(zusätzlich Griechenland). In die Nicht_Ec_

Länder einbezogen sind auch dle DDR und Berlin
(Ost), für die bei den wichtigeten Positionen
Darunter-Zahlen gegeben werden.

3.47 z Veränderung der Porderungen und
Verbindlichkeiten nach Sektoren

Diese IabeIle enthäIt wichtige Ergebnlsse der
Finanzlerungerechnung der Deutechen Bundes-
bank. Dargestellt rerden die Veränderungen der
Forderungen und Verbindllchkelten der inländi-
schen Sektoren und der übrigen Welt gegenüber
inländiechen Wirtschafteeinheiten. Die Diffe-
renz zwiEchen der Veränderung der gorderungen
und der Verbindllchkeiten der einzelnen Sekto-
ren wird ala Nettoveränderung der Forderungen
bzw. der Verbindllchkeiten (-) der betreffen-
den Sektoren bezeichnet; eie relcht von den
Finanzierungesalden, rie sie in den Konten
nachgewleeen perden, z.T. ab. Dle Abweichungen
(rStatistische Differenzen.) beruhen vor allem
auf Unterachieden in den vom StatiEtigchen
Bundeeämt und von der Deutschen Bundesbank in
den Berechnungen vereendeten statiBtischen
Auagangamaterial.

Bei den lnIändischen S e k t o r e n wird
in TabelIe 3.47 - entaprechend dem Vorgehen
der Deutschen Bundesbank - zwigchen nichtfi-
nanzlellen und finanztellen Sektoren unter-
schieden. 2u den nlchtfinanziellen lnländi-
achen Sektoren gehören (in der Klassiflzierung
der Sektoren ln den Konten):

Produkt io nsunte rnehmen,

St aat,
Cc b i et skörperecha f ten,
Soz ialve rg lcherung,

Private Haushalte und private Organi_
sationen ohne Erwerbszweck.

Die finanziellen Sektoren gmfassen:

I 2 Kreditinstitute,
I 3 Versicherungsunternehmen.

Innerhalb der produktionaunternehmen wird als
besondere Funktion die pinanzierung der Wohn-
bauten unterschieden.

1l

2

21

22

3
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Die ßreditinstltute sind untergliedlert in

- Deutsche Bundegbank,

- @achäftabanken ('ßreditinatitute' in
den veröffentlichungen der Bundeabank)
und

- Bausparka6aen.

Die Gllederung der Fo r d e r u n g e n

und Verbindl ichke iten nach
A r t e n i6t aug den Veröffentllchungen der
Deutschen Bundesbank unverändert übernomnen
rorden. Kleinere Abrelctrungen in den Sunren
ergeben eich durch Runden der Zahlen. InhäIt
und Abgrenzung der einzelnen Arten von Forde-
rungen und Verbiridllchkelten elnd In den Son-
derdruck der Bundesbank Nr. ,l 'Zahlenüberaich-
ten und nethodische Erläuterungen zur gesamt-
rirtschaftlichen Finanzrectrnung der Deutschen
Bundeebank 1950 bI8 1982' näher beschrieben.

Als iinnersektorale' Forderungen bzr. Verbind-
lichkeiten weist die Deutsche Bundesbank bei
den Kreditinatituten die Veränderung der For-
derungen und Verbindllchkeiten zwischen der
Bundesbank und den Geschäftsbanken, bein staat
die Veränderung dcr Forderungen und Verbind-
lichkeiEen zwischen Gebietekörperechaften und

der Sozialvereicherung sorle Lu Unternehnena-
ieitor dle veränderung beetinnter Porderungen
bzw. Verbindllchkeiten im Suaaucnhang nit der
Finanzierung von Wohnbauten nach. Dle verände-
rung der "innergektoralen' Forderungen bzw.
Verbindllchkeiten ist in den Sunren für die
stärker aggregierten gektoren nicht enthalten
(2.8. iEt die Veränderung der Forderungen der
Sozialversicherung an die GebietskörPerechaf-
ten nicht in den Angaben für den geeamten
StaatEsektor enthalten). Stets einbezogen
eind die Vorgänge zriechen Baueparkaesen und
den übrigen Kreditinstituten, da die.Bundes-
bank die Bausparkaaaen ale elgenen Sektor be-
handelt.

Tabelle 3.t18: Einrohner, Errerbstätige und be-
6chäf tlgte Arbe itnehner

In dieeer Tabelle elnd die In den Volkswirt-
schaf tllchen Gesamtrechnungen verwendeten
Bezugszahlen über die Bevölkerung und die
Erwerbstätigkeit dargestellt. Die zahlen
über die wohnbevöIkerung liegen z.B. der Be-
rechnung von Angaben über das Volkseinkonmen
je Etnwohner und über den Privaten Verbrauch
Je Einwohner zugrunder die Zahlen über Er-

werbatätige'und beschäftigte Arbeitnehrner wer-
den u.a. zur Berechnung der Produktivitätaent-
wlcklung und von Durchechnittseinkommen heran-
gezogen. wichtig für dieEen zseck ist, daß <tie
Bevölkerungg- und Erwerbetätigenzahlen nach
den glelchen Konzepten abgegrenzt eind wle dle
entsprechenden Güter- und Elnkonnensströne.
Die Yfohnbevölkerung kann rnit allen Ergebnlsgen
der VolkeslrtBchaftlichen Gesamtrechnungen in
Beziehung gebracht rrerden, denen dae Inländer-
konzept zugrunde liegt. Bei den Eruerbstätigen
liegen Angaben sorohl für clae Inlands- als
auch für dae Inländerkonzept vor. Angaben über
Errerbetätlge und beschäftIgte Arbeltnehmer
in der Gllederung nach Wirtschaftebereichen
bezlehen sich stete auf das Inlandakonzept.
Die Berelchegllederung igt ln tlbersicht I im
Anhang ausführtich dargestellt.

Daa In I andekon zept (Arbelts-
ortkonrept) erfaBt ln der Zahl der Ernerbstä-
tigen bzr. Arbeitnehmer u.a. Grenzgänger aus
den |ueland und AusländeE, die bei deutechen
diplornatlBchen und koneularischen Vertretungen
in Aueland bcschäftigt sind. Auegeechlossen
stnd Inländer, dle als crenzgänger lm Ausland
besch[ftigt slnd, aoryle deutsches Pereonal bei
aueländiechen Vertregungen und ausländiechen
Streitkräften im Inland.Nach dern I n I ä n -
d e r k o n z e p t (I$ohnortkonzept) werden
dagegen Grenzgänger, die in Ausland beechäf-
tigt sind, und deutsches Personal bei auElän-
dischen vertretungen und Streitkräften im In-
land ln die Erwerbetät19en- bzw. Arbeitnehmer-
zahl elnbezogeni auBgeschloesen eind dach die-
Een Fonzept Grenzgänger auB dem Ausland und
Aualänder, die bei deutschen Vertretungen im
Ausland be8chäftigt elnd.In den Angaben Eouohl
nach dem Inlandakonzept als auch nach den In-
Iänderkonzept Bind die ln Bundesgebiet nohnen-
den ausländischen Arbeltnehmer enthalten. Die
ausländlachen streitkräfte bleiben dagegen
nach beiden Konzepten unberücksichtlgt (8iehe
auch dle Erläuterungen ln Abschnitt 2.2.1 ).

Bei allen Angaben der Tabelle 3.48 handelt eE

sich unr Jahresdurchachnittgzahfen, die aua np-
natllch, viertetJlhrllch oder auch ln größeren
Abständen anfallenden Stichtagsangaben ermlt-
telt rorttei sind. Alle Angaben dieEer Tabelle
eind mit den Ergebniggen der' vo I k e - ,
Berufs- und Arbeitsstät-
t e n z ä tr I u n g 1970 abgestinmt.

Zur Wohnbevölkerung der
Bundesrepublik gehören aIle Personen, die iut

Bundeegebiet ihren ständigen $Iohnsitz haben
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(siehe Abschnitt 2.2.1r. Die ttohnbevölkerung
gliedert sich nach der Betelligung äm Er-
werbsleben in Erwerbeperaonen und Nichter-
werbspersonen.

Zuden E rwe r be pe r a on e n rechnen
Erwerbstätige und Arbeitslose.

Als Erwe rbB tät i ge rerdenalle
Personen angesehen, die einer Erwerbstätigkelt
oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten nachge-
hen, unabhängig rron der Dauer der tatsächli.ch
geleistet.en oder vertragsmänig zu leistenden
wöchentlichen Arbeitszeit. Für dle Zuordnung
als Erwerbstätiger lst ea unerheblichr ob aug
dieser Tätigkeit der überriegende Lebenaunter_
halt bestritten wird oder nicht. Zu den Er-
werbstätigen gehören auch Soldaten (einschl.
der Wehr- und Zivildienstleistenden). Nicht
zu den Erwerbstätigen rechnen personen in ih_
rer Eigenschaft als Grundstücks-, Haus- und
Wohnungseigentümer oder ala Eigentüner von
Wertpapieren und ähnlichen Vermögensserten.

Die Erwerbstätigen sind in Tabelle 3.rlg nach
der Stellung im Beruf und nach Wirtschaftsbe_
reichen gegliedert. Im Fall mehrerer (gleich-
zeitiger) Tätigkeiten ist sorohl für dle Zu_
ordnung nach der Stellung im Beruf als auch
für die Zuordnung auf Wirtschaftsbereiche die
zeitlich überwiegende Tätigkeit zugrunde ge_
legt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden
zwischen SelbEtändigen und nithelfenden Fami_
I ienangehörigen sowie beschäftigten Arbeitneh_
mern. Zuden Se I bs tänd igen ge_
hören tätige Eigenttimer ln Einzelunternehnen.
und Personengesellschaften, selbatändige Land_
wirte (aucb pächter), selbatändige Handwerker,
selbständige Ärzte, AnwäIte und andere freibe-
ruflich Tätige, selbständige Handels- und ver_
s icherungsvertre te r, Ha usgewe rbe tre ibende,
Zwischenmeister, selbatändige Lehrer und Musi_
ker, selbständige Artisten, Hebamnen mit Nie_
derlassungserlaubnis, in der Kranken- und Kin_
derpflege selbständig tätige personen u.ä.
Nicht zu den Selbständigen zählen personen,
die gleichzeitig als Haupttätigkeit in einem
Arbeits- oder DienstverhäItnis stehen und Ie_
diglich innerhatd'thres Arbeitsbereiches selb:
ständig disponieren können. Zu den m I t -helfenden Familienange_
h,ö r i g e n werden alle personen gerechnet,
die regelmäßlg unentgeltlich in einem land_
rrirtschaftlichen oder nichtlandwlrtschaftli_

chen Betrieb nltarbeiten, der von einem Fami-
lienmltglied als Selbständigen geleitet wird,
sowelt nicht gleichzeitig eine andere Haupt-
tätigkeit vorllegt, z.B. in einen Arbeits-
oder Dienstverhältnls. Als beschäftigter
A r b e i t n e h n e r zählt, wer als Ar-
beiterr Angestellter, Beamter, Richterr Be-
rufssoldat, Soldat auf Zeit, wehr- oder Zivl1-
dienstleistender, Auszubildenderr praktikant
oder Volontär in einem Arbeits- oder Dienst-
verhältnis steht und hauptsächlich dieee Tä-
tigkeit ausübt. Eingeschlossen aind auch Heim_
arbe lter.

Tabelle 3.49: Reproduzierbares Sachvernögen
nach Vermögensarten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten repro_
duzierbaren Sachvennögen rechnen daa gesamte
in der Produktlon eingeeetzte Anlagevernögen
ohne Grund und sodeA sowie die vorratsbestän-
de. Das Gebrauchsvermögen der prlvaten Haus-
halte und die nilitärisch genutzten dauerhaf_
ten Güter sind in den Angaben nicht enthalten.
Das reproduzierbare - bzw. produzierte - A n _
I a g e ve r mö g e n ist ebeneo abge-
grenzt wie dle Anlageinvestltionen (siehe die
Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.gl und
6.21 in Abschnltt 2.4.1.4). E6 umfaßt das Aus_
rüstungs- und das .Bauvermögen der Unternehmen,
des Staates und der privaten organisatlonen
ohne Errerbszweck. Zum Bauvermögen der Unter_
nehnen zählen neben den Nichtrrohnbauten sänt_
liche Wohnbauten einechlleßlich der eigenge_
nutzCen l{ohnungen prlvater Haushalte. Das
Bauverniögen des Staates ist in die Gruppen
Hochbau und Tiefbau unterteilt. Die V o r _
r a t s be s t än d e umfasgen dle an
Jahreeanfang bel den Unternehmen vorhandenen
Bestände an Vorprodukten, an halbfertigen und
fertlgen Erzeugnissen aus eigener produktion
und an Handelsware sorrie belm Staat Vorrats_
bestände an ülnera1öI und Kernbrennstoffen
(siehe die Erläuterungen zu den Kontenposi_
tionen 0.85 und 5.25 in Abschnitt 2.4.1.41.

Das Anlagevermögen wird b r u t t o und
n e t t o dargestellt. Bei Anwendung des -
Bruttokonzepta werden die Anlagen mit ihrern
Neut ert ohne Berückslchtigung der Wertninde_
rung auagewlesen, während bein Nettokonzept
die selt dem fnvestitlonszeitpunkt aufgelaufe-
nen Abschreibungen abgezogen sind. öffentliche
Tiefbauten, wle Straßen, Brtickenr Wassenrege,
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Kanalisatlon u.ä., werden .internationrlen
Brauch folgenrl nicht abgeschrleben. Bel ihnen
wird davon ausgegangen, daß lhr Nutzwert durch
entsprechende Reparaturen erhalten bleibt.

In Tabelle 3.'19 igt das Sactrvermögen mit Wie-
de rbe echaf f ungepreisen, Anschaf f ungapre iaen
und konstanten PrelEen von 1976 b*ertet. Bel
dem NachwelB des Anlagevern6gens zu tf i e -
de rbeschaf f ungsp re i sen
wird der Betrag zugrunde gelegt, der hätte
gezahlt serden miaeen, rienn tlle Anlagen 1!r Be-
richteJahr, genauer lm Berichtezeltpunkt, neu
beschafft worden wären. Bei Anwendung des
Nettokonzepts wird vom Neurert die Sunm der
aufgelaufenen Abechreibungen, ebenfalls bewer-
tet mit den im Berlchtezeitpunkt geltenden
lfiederbeschaf fungsprcieenr' abgezogen. Unter
dem AnBchaf f ungEpre ie rlrd
dagegen der Wert verstanden, den die Anlagen
lm Zeitpunkt der Anschaffung hatten. Dieeer
Ylert wird - beim tGttokonzept nach'Abzug der
zu Anschaf fungspreisen bererteten Abgchreibun-
gen - solange belbehalten, bls die entspre-
chenden Anlagen entlgültig aus dem BeEtand aua-
scheiden. Soreit slch ln Anlageverm6gen noch
Güter befinden, die vor 1950 angeschafft wur-
den, sind diese nlcht rnlt ihren uraprüngllchen
Anschaffungswerten ln ilie Berechnung eingegan-
gen, sondern mit den Preisen von 1950. SoII
die reale bzw. mengenmä8ige Entwicklung dee
Anlagevermögens über rrehrere Jahre verglelch-
bar dargestellt werden, so sind Einflüsse aus
der Veränderung von Prelaen mögllctrat votl-
etändig auszuschalten. Das geechieht, lndem
die Anlagegüter unabhängig davon, sann eie
angeschafft wurden bzw. wie lange sie eich im
Bestand befinden, einheitlich intt den
Preisen von 1976 betilertet
werden.

Die Angaben über die Vo r r a t s be -
a t ä n d e der tnternehmen entsprechen,
mit Ausnahme der landwirtschaftlichen Vorräte,
den Buchwerten in den Handels- bzw. Steuerbi-
lanzen. Die landwirtschaftlichen Vorräte wur-
den durch Bewertung der am Jahresanfang vor-
handenen Bestände an Vleh und pflanzlichen
Produkten mit Jahresanfangsprelsen ermittelt.
Die Vorratsbestände dea Staates sind mit Jah-
resdurchschnittspreieen des ZugangsJahres be-
$ertet. Da nicht hinreichend detaillierte In-
formationen über den Anechaffungazeitpunkt
der Vorräte vorllegen, wurde darauf verzich-
tet, eine Umbewertung auf Anschaffungs- bzw.
Wlederbeschaf fungepreise vorzunehmen. Diese

Ungenaulgkelt dürfte bel Vortäten, dle nehr-
rnals in Jahr urngeschlagen werden, nlcht von
allzu großer Bealeutung seln. Bet der Darstel-
lung dee Sactrvern6gena zu konstanten Preiaen
wlrd dle Prelsentwlcklung der Vorräte gegen-
ilber dem BaelsJahr 1976 berückslchtlgt.

Bei der B e r e c h n u n g. dea Anlage-
vermdgens wlrd eine xumulationsmethode ange-
wendetr die lange Investitlonsrelhen und An-
gaben über dle Nutzungsdauer der elnzelnen
Anlagegüter voraussetzt. Je nachdem, ob von
Anlageinveatitlonen ln Jeweiligen oder ln kon-
stanten PrelEen auagegangen wlrd, ergibt eich
das Anlagevern6gen zu Anschaffungaprelaen oder
zu konatanten Prelsen. Dle lilert zu Wiederbe-
schaf fungsprelcen werden durch Umbewertung
der Ansätze zu kongtanten Preisen nit den am
ilahreeanfang geltenden Wiederbeechaff ungs-
preisen berechnet.

weitere Erläuterungen der in der Anlagever-
mdgensrechnung arlgewandten Begrlffe, Berech-
nungagrundlagen und -nettroden enthalten drel.
Aufsätze ln den Beften 10/1971, 11/1972 und
6/1979 der Ze'itactrrlft 'Iflrtschaft und Sta-
tistik'.

Tabelle 3.50: An lagevermögen nach Wlrtachafta-
bereichen

In dieeer Tabelle werden das Anlage-, Auerü-
atungs- und Bauvern6gen der WirtechaftEberei-
che zu l{lederbeschaffungsprelsen, zu Anschaf-
fungsprelsen und ln Preisen von 1976 oezeigt.
Die Be8tandsg16ßen werden nach dem Brutto- und
nach dem lGttokonzept ausgewiesen.

Die Angaben der Tabelle 3.50 sind ln der
Gllederung nach elf w i r t e ch a f t s -
b e r e i c h e n dargestellt. Erläuterun-
gen zur Abgrenzung der Wirtschaftebereiche
enthält 0berelcht 1 im Anhang. In den zusam-
menfassungen für'AIle ttirtechaftgbereiehe'
sind auch Zahlen für die Privaten Organlsa-
tionen ohne Brwerbszreck enthalten. Von einem
getrennten AuBwels der Einzelangaben für die
privaten Organisatlonen ohne Erwerbszweck
wurde uegen der beträchtlichen Unslcherhelten,
die durch die Iückenhaften statiEtlschen Un-
terlagen für diegen Berelch bestehen, abgese-
hen. Hingewiesen sei ferner daraufr daß dle
Angaben für das Anlageyermtigen des Staates
nicht dle öffentlichen Iiefbauten enthalten.
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weitere Hinweise zu den Begriffen der Anlage-
vermögensrechnung enthalten clie Erläuterungen
zu Tabblle 3.49. Die Angaben zur Entwicklung
des Anlagevermögens (Zugänge, Abgänge und Ab-
schreibungen) werden in TabeIle 3.51 gebracht.

TabeI 3.51 : An Iagevermögen, Zugänge, Abgänge
und Abschreibungen

In dieser Tabelle wird gezeigt, wie sich das
Anlagevermögen zu wiederbeschaffungspreisenr zu
Anschaffungspreisen und in Preisen von 1976 un-
ter Berücksichtigung der Zugänge, Abgänge und
Abschreibungen von ilahr zu Jahr verändert. Für
die Fo rt s ch re i bu ng desAnlage-
verndgens zu Anschaffungspreisen und zu konatan-
ten Prelsen gelten die Beziehungen:

Bruttoanlagevermögen am Anfang des Jahres

+ Zugänge während des Jahres

- Abgänge während des Jahres

= Bruttoanlagevermögen am Anfang des Folge-
jahres

sowie

libttoanlagevermögen am Anfang deE Jahres
+ zugänge während des Jahres

- Abschreibungen während des Jahres

= Nettoanlagevermögen am Anfang des Folge-
jahres.

Die Veränderung des Anlagevermögena zu Wieder-
beschaffungspreisen kann nicht allein durch
die Zugänge und Abgänge während des ilahres
und durch die Abschreibungen erklärt werden,

I
sondern es komflTt noch die W e r t ä n -
d e r u n g a m V e r m ö g etn s b e -
stand inf o19'e Preisän-
d e r u n g e n hinzu. Die rechnerische
Wertzunahme des Nettoanlagevermögens zu Wie-
derbeschaf fungspreisen infolge Preissteige-
rungen kann anhand der Angaben der Tabelle
3. 5 1 folgendermaßen ermittelt werden:

tilättoanlageve rndgen am An f ang des Fo lge Jahres

- tGttoanlagevernügen am Anfang des ilahres

= Bestandszunahne während des Jahres

- Zugänge während des Jahres

+ Abgchreibungen während des Jahres

= wertzunahme infolge Preissteigerungen
während des Jahres.

Entaprechende Berechnungen können auch - unter
Verwendung der Abgtinge während dee Jahres -
für dae Bruttoanlagevermögen zu Wiederbeschaf-
f ungspreisen vorgenomrnen werden.

Dle Z u g ä n g e entaprechen den Brutto-
anlagelnveatitlonen (siehe Erläuterungen im
Abschnitst 2.4.1.4.a). Da in der Anlagevermö-
gensrechnung der Grund und Boden noch nicht
elnbezogen.ist und die statistischen Unter-
lagen bei Transaktionen mit bebauten Grund-
stücken eine Unterteilung in den Gebäude- und
Grundstückswert nicht ermöglichen, können je-
doch bei den Zugängen an Bauten die Käufe und
Verkäufe von vorhandenen Bauten nicht berück-
slchtigt werden. Bei den Zuqängen an Ausrü-
atungen sind Erlöse aus der Verechrottung so-
wie Verkäufe gebrauchter Ausrüstungen an pri-
vate Haushalte und an dle übrige Welt abge-
setzt. Bei den in Tabelle 3.51 ausgewiegenen
A b g ä n g e n handelt es slch um Anlagen,
clie effektlv aus dem Bestand ausscheiden, be-
wertet mit dem ti|l3uwert der entsprechenden An-
Iagen. Die Abgänge dürfen nicht mit den A b -
s c h r e I b u n g e n gleichgesetzt werden,
welche die Wertminderung des Anlagevermögens
im Lauf.e eines Jahres messen (siehe die Er-
Iäuterungen im Abschnitx 2. 4.2.21 .

Die Gliederung nach wirtschaftsbereichen ent-
spricht der in TabeIIe 3.50 (siehe auch die
Erläuterungen zu Tabelle 3.50).
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3 Einweis auf' die Veröffentlichungsquellen der Ergebnigge
der Volkswi rtgchaftllchen Gesamtrechnungen

Der vorliegende Jahresbericht 1983 der Reihe I
iKonten und Standardtabellen' in der Fachserte
l8 "Volkswirtschaftliche GeBantrechnungen'
enthält Ergebnisse der Volkasirtsehaftlichen
Gesamtrechnungen für die Jahre 1960 biE 1983
nach dem neuegten Berechnungsstand. Die Be-
rechnungen wurden im August 19€4 abgeschlos-
sen. Sie stützen sich auf das bis JuIi 198{
vorliegende statistlBche Auggangsmaterial.

In den Abschnitten 1, 3 und 4 des fabellen-
teils dieses Berichtes sind Angaben für die
Jahre 1950 bis 1959 sowle 1971 bis 1976 aus
Platzgründen in der Regel ntcht aufgeführt.
Diese Angaben sind - mlt AuEnahme der Konten -
in dem im Oktober 1982 erschienenen Sonder-
beitrag "Revidierte Ergebnisse 1960 biE 1981"
(Reihe S.5 der Fachserie 18 'Volkewirtschaft-
liche Gesamtrechnungen' ) enthaltän.

Die im Vorbericht 1983 der Reihe iRonten und
Standardtabe Ile n" dargestellten Ergebnisse
sind durch den vorliegenden Jahresbericht zum
Teil überholt. Der Vorbericht 1983 - lm ltai
1984 erschienen - ging von dem bls ltitte ttärz
1984 vorliegenden statistlschen Auagangsma-
terial für die vorangegangenen Jahre aug und
hatte den selben Berechnungastand wie der in
I{ärz-Heft 1984 von iWirtschaft und Statlstik'
abgedruckte Aufsatz rVolkswlrtechaftliche Ge-
samtrechnungen 1983 - Vorläufiges Ergebnisi.
Der Berechnungestand des Vorberichts 1983
liegt auch den im Statistlschen Jahrbuch l98tl
enthaltenen Konten und TabeIlen der Volks-
wirtschaftllchen Gesamtrechnungen zugrunde.

Der im September-Heft 1984 von 'Wirtschaft und
Statistik" veröffentlichte Aufsatz'Vol}swirt-
schaftliche Gesamtrechnungen 1. HalbJahr 1984'
basiert dagegen auf de{r Angaben des Jahres-
berichts 1983 der Reihe "Konten und Standard-
tabeIIen". Die Berechnungen für das 1. Halb-
iahr 1984 wurden Anfang September 198t1 ab-
ge sch lossen.

Erste Ergebnisse der Sozialproduktsberechnung
für das gqnze Jahr 1984 werden im Januar-Heft
1985 von trWirtschaft und Statigtik" erschei-
nen. Der Darstellung Iiegen bis einschlleß1ich
1983 ,1ie Angaben aus dem Jahresbericht 1983
zug runde.

Erste umfaesende Angaben der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen für 1984 mit HaIbJah-
resergebnlasen wird ein Aufsatz im ti!ärz-Eeft
1985 von'Wirtschaft und StatlEtik" bringen.
Er wird dad bis Anfang l{ärz 1985 anfallende
statiBtische AusgangsmäterIaI berückslchti-
gen. Dabei werden auch neue AuEgangadaten filr
die Jahre 1982 und 1983 elngearbeitet werden.
Die Angaben für diese belden Jahre können da-
durch z.T. von denen dee Jahresberlchts 1983
der Relhe iKonten und Standardtabellen" ab-
weichen.

Ergebnisse der Volkswlrtschaftlichen Gesamt-
rechnunge n für den zeitraum 1950 bis t960 (für
das Bundesgeblat ohne Saarland und BerIln)
werden - zusarnmen mit aktuellen Angaben für
aIIe Jahre bis 1983 - in Kürze ln dem Sonder-
beltrag S. 7 ilange Reihen 1950 bts 1983n lm
Rahmen der Pachserie 18 iVolkswlrtschaftliche
Gesamtrechnungen" eracheinen. DIe Veröffent-
lichung rird ausgewählte Jahresersebnisse aus
allen Teilgebleten der Volkswirtschaftlichen
Gesanrtrechnunqen enthalten. Eine einheitliche
Preisbasis (1976) für dlie Berechnungen in kon-
stanten Preisen, Veränderungsrauen, Meßzif fern-
reihen sowle Strukturangaben so1len dem Be-
nutzer die gesamtwlrtschaftliche Analyse
über mehr aIe drei Jahrzehnte hlnweg erleich-
te rn.

In der Reihe 2 ilnput-Output-Tabellenn der
Fachserie 18'Volkswirtschaftliche cesamt-
rechnungen' aind zuletzt Ergebnisse für 1970,
1974, 1975, 1978 sowie 1980 erachienen. In dem
Berlcht ilnput-Output-Tabellen 1980' (erschie-
nen im Se;t,ember 1984) befinden sich ausführ-
liche Erläuterungen zum Inhatt unrl Aufbau, zu
den Berechnungsmethoden und -qrundlagen sowie
zur analytlschen Auswertung der Input-Output-
TabeIlen.

l. ? Vi e!t4l qtr11eCq r gebn I s s e

In Abechnitt 5 des Tabellentells sind die
bisher vorliegenden Ergebnisse der viertel-
jährlichen Sozialproduktsberechnung für den
Zeitraum von 1968 bis 1982 enthalten. Aktu-
elIe Quartaleergebnisse erscheinen als Bei-
Iage zum istatistischen Wochendieneti und im
Tabellenteil von nWirtschaft und Statietikn.
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er905
24o.6
2203e

3ta
54r
aa?
aro

atz
.o3
39r
375

31 3aO
41r17313rt
31 33r

3r 320
41422
61 33a
61 427

41a70
41r27
al aoa
31aaa

ar 357
31 35a
ar 3tr
61r20

6r a'93
ar 653
alaz,l
a1J7e

5r:ro9
61447
5r 395
6t 3ar
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tibcr.tcht l! clt.d.rung d.E flrt.crhrft.b.r.lch. ln d.n volkrrlrtrchlftllchan O...[tr.chnu]B.n

Bere lch Strat{rtlk d.r rlrtlchrttary.lEc, Au3glbr lg7grtzt §YPiloJ,

Untcrnchren

-

L!nd- und lorltulrtgchrlt,
Pl!ch.rGl

Lndrlrt.chaf t

G.r.rbllchc GIrtnGrGl und
Tl.rhrltung, Forrtulrt-
schaltr rllch.rcl

rarenprodur tcrcndcr ccrcrbc{ )

Enargla- und frsaarvcrrorgung,
B.rgbru

El.ktrltltItB-, G.a-, !.rn-
rlrrc- und lfaaaarvarrcrgung

El.ktrtrttlt!- und F.rn-
vlrrcvcraorgung uau.

Gravarrcrgung

lftaaarverBorgung

8. rgbru

I(oht.nb6r9bau

obrlger E6rgbau

v.raEb.l tcnd€! cewcrbc4 )

Ch€Etsche Indu3trl., Eerstel-
lunE und Verlrbcltung von
Sp.l!- und Brutstollan

Hl nc !alöIverarb6l tung

Berstcllung von f,unstatoff-
Ytren

Gumlvararbe I tung

G€vlnnung und Vcrarb€1tun9
von Stelnen und Erdan

Fc lnk.rarlk

Hcr.t.I:Iung und Vqrrrb.ltung
von Glaa

Lnd- und ?or.tvlrt.chaft, ?l!cher.l, Produzl.rcndcs
Gorcrba, Eand.l, vcrkGhr und trädrrlchtanübarrlttlung,
IrGdltln.tl tut. und v.ra lchcEunglgayarba, Dlanatlc l-
3tung.n, !oü.lt von untGrnahren und lralan Baruf.n
Grbrlcht, orglnllatlonan ohne EK.rbarrack, für un-
t.rn.hn.n tlt lg, Bundca.onopolearealtung fllr 8r!nnt-
nln, Bund.arnatllt für lrndrlrt.chaftllch. hrktord-
nun9

Lnd- und Foratrlrtrchaft, !lach.rel

Lan&.lrtach.t t

ceuerbllch. Glrtncr.r., g.rlrbl lchc Tl.rhrltung, -tucht
und -pll.g., lorBtrlrtlchllt, llscherel, Plachsucht

Produtlaranda! GGUcrba, Bundasonopolvcnrltung f rlr
Branntrctn

EnGrgla- und lralarvarßrgung, B€rgblu

Blcktrltlttts-, Gas-, FqrnrlrDe- und llia.rvcrsorgung

Eleltrlrlttts-, G!s- und PcrnrfrläveraoEgung (ohnc .u!-
gcprlgtcn Schnrpunlt), Elahtr13ltttlvGr3orgung, Fcrn-
rlrucvcrrorgung

Gasv!raorgung

tfraaerva Elorgung

BGrgblu

gtcln,l(ohl.nbcrgblu und -brlk.tthcrst.llung, trokcrel,
Braunkoblenb€rgbru und -brlk!tthcEatcl lung

Erzbcrgblu, C.rlmqng rcn str[lt- und brutstoffhlltlgcn
ErzGn, lrll- und §telnlrkb.rgbru, sllln€nr Gcrlnnung
von 8rddl, ErdgrB, Sonttlg.r Bcrgbru, lorlg€rlnnung

VcrrEbal lcndG6 Geyerbo, Bqndesnonopolvarylltung f üE
Brrnntrc ln

Chqallchc Induatrle, Blrst.llung und vcrtrb.ltung rcn
Spalt- und Brutstoffen

Itlne ra16l vcrrrbcl tung

Earstsl lung von f,unatatof fstrcn

Earatellung von GuDnlvarent RunderneuGrung und RGparatur
von Bcrollungen

Geelmung von Steln€n und Erden, Verarbaltung rcn EtelnGn
uod ErdGn (ohne crobkcrülI, Eerstollung von gchlclfllt-
teln), Grob&.rulk, Eerst.llung rcn Schl.lflltteln

Pelnl(.rulk

Boratallung und Vcrarbaltung rcn claa

0 - 7,83,
.r 9.0 39,
.r 9.7 ll

0t

03-07

I - 31

cr 9.0 39

rd

t00 - 101,
t05

103

107

tl

ilo - tlt

t13 - tlE

2.
cr 9.0 39

200 - 20t

20s

2r0

213 - 216

221 - 223.
226

221

227

to-17

r0, 2t

t0

tot 0,
'lo5o - r o5o

t030

I 070

2t

21il - 2Ita

2130 - 2180

22-59

2t. to

22

58

59

25

5t

52

Fu6notan slehe 8.363
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äb.rllcht ,s Gllcdcnlng at.r llrt.chrtt.b.lildl. tn dcn volkrrlrtrc.hrttltchon cca.rtr.chnung.n

8yltaütt|: dar Xlrt3chäftrralg., AulglbG 1979 SYPROBerelch

Ela.nlehrlfond. Indu.trl.

Nl-ll!tallCrreugung, IIE-
ll.trl Ihalbrrugre r]a

llrbrrclon, Irltr!l3Erk.,
atahlYtrfonung. uar.

Stahl- und Lclchtr.trllbru,
8oh l.mnlrhrraug b!u

ADY-C.rlt.n urld -ttnrlch-
turgcn

StrrLnaahrt.ugbau, n p.-
rltur \ron lrrltfdtr3.ugan
uar.

Schllfbau

luft- unil nrurldrrtaugbau

Bl.ktrot.chnlt, n p.rltur
von Erulhrltrg.rltan

Falilcchrnlh, OptIL, BGr-
at.llung von Ohran

E.ratallung volt Blaan-,
Bl.ch- und ll.tallueran

E.r.tcllung von lutllla-
3trulanten, Splalrraan,
lilllhlltern ulr.

Holrb.rrbaltung

Boltv.rlrbGltung ,

l.llltof f-, Eolttchlllf-,
Prpl.r- und PrgtEar3augung

Papl.r- und Paptpurrarbltung

Druckrr.l, gcrvlellll tlgung

L6dGrgeuerbe

f!rtllgererbe

B.klcldung!gcue rb.

Brnlhrungsg€eorb€ (ohne
GGtrfnkehcrs tel lung )

ilarcb lnanb!u

Gl.6.r.l

Earatallung 
"on

Blacnachaltonilc Indu.trlc

f,B-Ltrll.rraugung, Na-llat!llhalbteugrcrkG

Blt.n-, Stahl- und top.rgl.Sarel, NE-I.t!ll9t.a.rel

ll.lror. t.n, lrltralrrark., strhhrcrfonung, Ob.rfllch.n-
r.radlung, EIrtug, Icchanlk, r.n.9.

E.r.tcl lung yon ltrhl - uad L. I ch trctrl ltona trult ton.n,
X.lchlnblu, La..l- und BrhtltarbAu, gchlan.alrhrr.ugblu

tracb ln.nbau

Baratclluq von Eüro.aachlnrn, Dlt.nverrrbaltungag.rlt.n
und {lnrlchtung.n

E rrtalluq uon lrrltrag.n und drrGn I.ll.nt 8tr.!.nfrbr-
r.ugbau (ohn. f.rtt.llung von iraftyagrnl, naplr.tur rcn
Irrltlahrraugan, lahrrldcrn; Lrcklarung uon Stralanfahr-
laugan

Schlffb!u

Luft- und lrurllhrr.ugbru

Elattrot.cünll, Raparrtur rcn rl.ktrlsch.n c.rltGn fdlr den
Eau.halt

F.lm.chulk, Ottlk, E.rrtellung von Uhr.n

f,.Eatallung vgn Elaan-, Bladt- und tlatallraian

Ecr.tellung uon ?üllhaltern u.I., ste.p.ln, VGrarb.ltung
rcn natürllchcn Schnlt:- und tomrtoft.n, ,oto- und plh-
l.bor!, EarltallunE von tlu3lklnstru.nt.n, Splalulr.n,
StDrtgGattan, Echruck u.f .

Eol!bärrbaltunE

Eolrv.r!rbattug

lrllltofl-, Eoltlchllfl-, Plplcr- und Plpp.artauguDg

P.plcr- und Prl[Evarrrbattung

DruckGE.l, v.rvl.l.ftl tlgung

Lderertcugung, LdGrv.rrrbeltung (ohie Bcrat.llung tDn
Schuhen), Earrt.llung eon SchuhGn

TertlIgerGrba

B.kleldungrg.nrbe

lllhl- und Ecbthühl.n, BGratellung rcn Sttrka, EtIrke-
crrcugnlasdnl Eerstcllung rcn 16lgHaren, Errstallung/
von BackrCrcnl tuckarlnduatrle, obst- und Galitsevarar-
beltung, 8cr!t.llung von SilßHlren (ohne Dauerbackrar.n),
llllc.hversrtung, Errltellung rcn 3pclac611 lrlrgarln! u.l.
Nahrungafcttcn, Schlrchthf,uaer (ohn. konunrle Schlacht-
h6fa)r Flalrchv.rlrbeltung, Flochverarb.ltung, 8on.tlge!
Ernährungagcrcrb. (ohno Berstellung von tuttrrDltteln),
BGratelltsng En Putt.mltteln

230 - 232

233

ztt - 235

237 - 239

2a0 - ztl.
2t7

2a2

2tt

2tt - 2t5.
2t9 I

2t5

2to

25O, 
.259 

I

252 - 25t

256

257 - 230

250

251

264

26'

268

270 - 272

275

276

28/29
(ohn.293 -
295,2991

53

5t

55

s6

57

6l - 62

63

5t

68
(ohna
s87l - 5879)

33

27

28

29

30

3t

32

50

3t

35

35

37

38

39
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obcrrlcht tt Gll.d.rung d.E flrttch.tt.b.rclch. tn d.n volt.rlrt.chaftltdt.n caotr.chnung.n

Berelch ay.t.t.t.lt d.r xtrt.ch.ltrtr.lg., tulgab. t979r I z)
SYPßO3I

c€tränkah.ratallung

Tab!kvarrrba ltung

B!ugererbc

Eruhauptgororba

Au!baugavarba

tl!ndcl

Großhrndcl, E!nd.ltvcr-
nlttlunl

Elnt! lhand.l

Vcrk.hr, Nrchrlchtonltb.r-
nlttl un9

E I B.nbahn€n

Schlllahrt, tlrssarstrrßcn,
BlfGn

Deutachc gundaapoat

obr19cr verkGhr

DlenEt le lBtuncaunternahEcn

Kr.dltlnstltuto, Verslch€-
rungauntcEnehnen

Kred lt inBt ltute

Vera lcherungsunternchtren

Uohnungavenlctung

Eonitlge Di.natlel!tungGn

Br!u.r.I, Illa.r.tt Alkoholbrannarrl, Brrltallpng von
Eplrltuoran, ts lnharat.llung und -u.rrrbcltung, tllncrrl-
brunn.n, Elrat.llung gon lllncr.luraa.r, thonadatr, Bun-
daarcnopolecEUlltung l0r Branntr.ln

29t - 293
.r 9.0 39

trbrtv.Errb. ltung 299

BrugGrcrba I

B.uhauptgaYarb. 30

3tAuabaug.r!rba

Elndcl, v.rk.hr lrnd [rchrlchtmllb.nlttlung (.lnrchl .
Port.chGck- und Portrprrkasacntttarl, lrdölbavorrltung.-
ycrblnd, [otgaD.lnlchrft tGutacher iohl.nbcrgbrut
Bundesanatalt fllr landrlrtschaftllche ltarktordnu.,

{, 5, 607,
.r t3a 10,
.r 9.7 1l

Etnd.l, ErdöIbcvorrrtunglverblnd, Notgilalnachlf t
DGutrchcr Xohlanbargbau, Eund.lanltllt lllr llndrlrt-
.chsf tllchr lhrktordnung

1.
.r tla 10,
.r 9.? 11

croahlndcl, Eandellvamlttlung, Erdölb.yorratunglvaE-
blnd, tlotgGralnlchrlt Dautsch.r l(ohlanbitgblu, Eundc!-
anltrlt l0r lrndulrtachlftllche thrktordnung

to/l1 - a2
!r 83a 10,
.r 9., ll

Elnt.lhand.l a3

Vcriehr und NrchrlchtGnobGmlttlung (.lnrchll.dllch
Poatscheck- ud Po3tsparkaaaEnBmt€rl

s, 607

Bl!enbrhncn 51r

Blnnonachlffthat, -srracrstraß€n, -htf.n, gc.- und
KUEtenschlf frhrt, Seehäfen

5t3 - 514

Dcutach. Bundaatoat (alnschlleBllch Doatach.c}- und
Poataparkaaaenltnt€r)

517. 507

gtraßrnvcrk.hr, Parkplütte und -hlu!.r, Lultlthrt, alug-
pllttc, TranstDrt ln Rohrl.ltungenl Spcdltlon, Lagcr.l,
V.rkchrsvrrnt ttlung

5r2, 515 -
516,55

trr.dltln8tltut. und Varslcherungsgcu.rbe (ohnG post-
lchcck- und Poat.prrka!..nllrtcr ), Dlen.tlal.tung.n,
aoslt yon Untarnchlan und FrGlan Barulan arbracht,
organl3rtlonan ohnr Eruarb.zrcck, ftlr UntarnahDcn
tltlg (ohno Brdölbavorratung3vrrbrnd, Xotg.rlclnlchrft
Deutrchor Xohlonb.rgbau)

6-7
(ohn. 607r,

83
(ohnG cr 83a l0)

XredltlnltltutG (ohnr Po6tsch6ck- und Postsparkalacn-
lbtar ), v.rtlchcrungaiererbe

60 - 61
(ohn! 507 ) ,

trredltlnstltuto (ohn6 Postscheok- und.Postaparkls3en-
btar)

60
(ohnc 60?)

V€ra lcherungrgarorbe 61

llohnungruamlatung ar 794 11

ltlt den trrldlt- und Ver3lcherungsgauerba verbundrnc
Iltlgk.lt.n, Dlcnitlclstungen, soy6lt eon Untqrnehn€n
und Frelcn Baruf.n .rbracht (ohne .Wohnunglv.rühtung),
Orgrnlsatton.n ohne Errerbarrech, f llr UntcrnGhnon
tttlg (ohnc lEdolbavorrltungsverband, [otgaDalnschlft
Deutachcr xohlenbargb!u)

55,
7

(ohnc ar 79a lll,
83

(ohn. er E3a l0)

6071 - 5879

69

72-77

?2-75

76-77
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obGrtlcht lr Cll.drrung dar rlrt.e,hrftlb.r.tch. tn d.n volk.rtrtrcirttllch.n C..utrcchnutrg.n

Brrs lch Syttcltlk dar flrttchrft.rr.l9c, Aulgrb. 1979I)ZT - gvPRoS)

GaatgaYaEba, llolla

Bl ldung, tf l.r.n.cbr!t,
I(ultur urr., Vcrlaga-
grearba

c.aundhalta- und Vatarlnlr-
rcatD

obrl9. Dl.nrtl.l.tungrn

8taat 5 )

cGbl.trlß6rtar.chrtten 5 I

gg. lrlvart lch!rung

I

Prlvlta Bruahtlta und

-

Drlv!ta Orornlaatlon.a

-

ohne lruarbttrCcl

-

Prlvrta [!urh!lta

Prlerta Orgrnlaatlmn
ohnc lRarbatrack

Grttga[rb., Ealr. (ohnc trardaa-, lEholung!- und ?art.n-
haha,

lllatung, flr.anachrlt, llltur, 8tDEt, UEtGrhrltung,
Varltg!gararba

GarudhGlta- und Vatarlnlrnmn

Llt d.t lraallt- und Yartldt.rungagaErba varbundana
Ittlgk.lt.n, rt.oh.r.l, I6rp.rpll.9., !oto.ttll.r. u...
Fr!6nl I ch. Dl.nrtl.l.tua9.n, Cabaud.rc ln19un9, Ab!.I l-
baarltlguog u... hyglcDltcha llnr lch tungGn, Racht3b.ratung,
Std.rbarrtung, Ilrt.ctrftrgrolung und -blattung, tach-
nltcha B.rrtung und Pl.nung, frbung, Dlanrtlalatungan
titr unt rn.b.n, r.n.9.l Dl.n.tl.lrtun9.n, !.n.9. (oäna
hhnungr garrlatuag ), OEgaalrrt lonaa ohna lrnrbarracl,
f[r unt.rn.hr.n tttlg (ohnc trddlb.vorrltun9re.rbmd, taot-
g...lnrchaft Dautacb.r fohlanblrgbru,

(bbl.t.ÜrFrach.lt.n und gosl.lvar.lchGrung (ohn.
V.rtr.tungan lrildar 8taat.n, 8t!tlonlarungartraltkrlf tc,
lntar- und tuprrnrtlonrla Organllr!looGn rlt Bah6sd.n-
drrrlktar, Eundamotpl[naltong f 0r Br.nntrta, 8un-
d.rrn.trtt tür llndrl rttchrltl lch. ltrrktorttnung ) 

5 )

GabktalßdElf,rachrltGn (ohm ldndanooolDlErtltung
für Brrnntnln, Bund.aanltalt lilr tlndrlrtrchlftlls{tc
lrrl tordnung 1 

ll

SorlrlErtlcharung, Arbaltalördrrung

Prlvate Hrurhllts, OrEülaatlonen ohne Erurbrsrcch,
nlcht fur Untornstun tf,tlg

Prlv!tr Eauah.lt.

Orgmlaallonan ohnG lnarbtras{r, nlc{it für Untarmir.n
tttlg

1l-72

75-76

77

65,
73 -7a
78-79
(olrnc rr
,94 ill,
83

(ohn..r 83a 10,

9
(ohn. .r 9.0 39,
.r 9.7 11,99)

9. (ohn!
.r 9.0 39,
.r t.? ll)

98

85, 81

85

(

I ), Frr.ung litr volt3rlrt.ch.ltllch. e-utrccbnEn9.n,
Fcbrurr 1982.2) Ircr B.r.lch rL.ndrlrtlch.lt. u.lr6t ruch dl. lmdrlrt-achlttllch.n llT€'jiEfilEad-fü Slnb.ttcn, dt. ntch d..gchmrpunkt lhr.E rlrtlchrltl lch.n ttttgtalt .nd.r.n
Beralchan tugmrdnct tlnd, aorla dlG lüdrlrttchaltllchoProdultlon ln Elurglrtan. Dar dan Dlanrtlllatungtunt.r-
nehnln rug@Edn.t. Bar.lch'lehDClElvefrlllqnqr ualrAt
au8. r d. E 

- 9.y. rul lcnrn tohnuffiäitilE@lFcrrt.tung rcn
elganGn nobnungrn - nl 79a ll) dtc gaarbllch. Iohnungs-
v€Erlctung rcn Blohclt.n, dl. nrch dGr gchearpunkt lhrar

rlrtrchaltl lchan lltlgla tt rndar.n B.raldran sugaordDrt.lnd, rcrla dla nlchtgmrbllchr iohoungrvanlatung cl!-
achl lall lch dar Iutrung En 8lg.ntü.Gr$hnungan:3, gyttmtlt al.r llrtlchrltrrr.lg!, &r.g.b. 1979, irttunE
lüE dl. Strtl.tll lr Produrl.r.nd.n c.Fib. (8IPRO).

l) 'ncplrltur rcn Cabrruchfgottrn (ohn. cl.ktrlrcha Garftafür d.n B!uth.lt)' - gYPnO 55. Ht 2a9 5, 259 (ohn.259 l)'
269. 279 - rlrd nlcht gtrrondart dlrgrltlllt. Dla fcrtcslnd in d.o lngab.n lilr dl.J.ntgrr flrt.chllt.b.relchccnth!lt.n, dl. dlCac Gütar harttallan.5l otrnc Irtrtarn hran lr Blgantua dar Gablctrl6rparachrfteD.
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ober!lcht lr'ollcdarung dsr GlltargruplEn ln dcn lrollrlrlrtachlftllchen cGslrtroc.lrnungan

clltergruppa Sy!taDrt
InPut-Outpu t-RcchnungGn (gIo), AuEglbG 1980

Verg la lchbara
Poa lt lonan

der f,t t9r9 tl

I

2

3

I

6

7

I

9

l0

1l

12

ll

1l

't5

l6

t7

l9

20

Produkt6 dor Lrndrlrtschalt

Produkte der
Poratrirtachaf t. Flachcral,
u89.

Eleltrisltlt, Drnpf.
llarErtgaar

Gäa

lfaaae r

ßohlc, ßrzGugnislG des
f,ohlcnb€!9bru3

Bergbauorraugäla8c (ohn!
I(ohl!, ErdöI, 8rdgcs)

ErdöI, ErdgrE

chonlachr Eracugnlrlc.
Spalt- und BrutatoffG

llioaralölrrraugn ltae

Runatatof frrzeugnl!sr

GunmleEaougn I B!q

§telna und trdcn,
Bruatolfc uar.

ErzCuga lat!

Glaa und Glaaerrco

Eta€n und Stahl

NE-l.lctallc,
Nt-xct.l lhalbscug

cieBera lerreugn laSe

Erzaugnl!!a der Zleheralen.
ßaltHalzrarkc uar.

8tähl- und
L6 lchtm6trl lbau€rz€ugn is6e,
gch l6nanf!hr zeug.c

Eralugung von I

achrft, dG! lli
lolstungen rul
stufe

Produkten der rllgenrlnaa L.ndrlrt-
lgcrclncn Grrtlnböuc! aoxle Dlcnat-
dar lrndelrtlchrltllch.n Errcugcr-

Dl.n8tl.l6tun9an dcr gauerbllqhen clEtnqrel, Erslu-
Eung von Produktan ö6r gcasrbllchcn llarh.ltung,
-tucht und -pflagG, Gcrerbllchc Jrgd, EEzcugung von
PEoduftan dqr lorstrlrt.chrft Borl. Dknltlolrtungqn
auf dcr forttrlrtlchaftllchon BrsaugGrltufc, Erzau-
9un9 von Proalukton d6r Placherll und ?lschzucht lorlc
DlGnltl.lrtungrn auf der firchylrtachaltllchu Er-
rauga ra t ufq

Erzaugung und Vcrtellung von Elatttlrltlt, Erzcugqng
und Vertcllung von lfrmasalr und Dupl (PernrlErrl,
PraAluft

ErrcuEung und Vortrllung von crr

G€Hinnung und Vertallung von Irltar rua öffaotllcher
Vsraor9un9

(helnnunE yon Stqlnhohlc, EGrstallung von gtGln-
toblanbEllctt!, c€rlnnung von Erlunkohla, Eqrrtrl-
lung von DrrunkohlonbrllGttr, Dr.unkohlenhok! undBrrunlohlanrohte!r, 6tclntohl!nvarkoluog

Gcrlnnung von Erzcn, GGwlnnung von ronltlg"n B!rg,
blurrzeugnlaarn und Torf , LohDvaE.dluDgtlrboltan
an BGrgbrucrraugnlatan

Grulnnung von ErdöI, Brdga! und bltulnöa.n cc-ltclnan loula Erdöl- und Erdgrsbohlung

Beratellung eon chenlachan Errrugnlaicn (elnsqhl.
Borat!llung und Vararbcltung von Eprlt- und Brut-
Etoffcn und Var.dlung!lrbeltcn rn challlchrn Er-
rcugn laaan )

tlaratellung von illoertlölerrcugnlr3Gn

gcratellung von iunltstoffuaran

Earatrllung 9on Gumluareni Rlpar!turen !n BGr!l-
lungrn aorlc Rundern!ucrungen

Gcrlonung von rohrn und gcbrochGnan taaturatalnan
rcrlc unbllrbcltatco Brden, lq- und Vartrbcttung
von tl.turata lnan, Ecratcl lung von grobklrul.chan
Erreugnlas.nt Berstallung eon gchlllfrlttcln

Srrrtallung von frlnk€rrnlschan EEaGugnlracn

8arltallung von Glaa uod claluaran

Ertcugung yon Ellan und Stlhl (alnsshl. Balbraug,
ohnG frelfomachtrlcdeitllcl!), Erreugung vongchntada-, Proß- und Br.Derrerharrtrugnlisen

BrtGugung von tlE-ürtrllcn und NB-[.t!llhalbrqug

Bracugung von Elaen-, 6t!hl- und T.rpcrguß, Br-
rauguog von NE-ltotrllguß

Erzayg69 und Bo!rballung von I(!ltyrlrrerka- und
Zlchcrcl.rzeqgnllsen, Erzeugung und Betrbeltung vongtahlv€rfornungBaEtcugniaaen und groben Drrhtuaren,
Erz9ugung unal Belrbcltung von Err€ugnllaen dGr gchuel-
oorel, SchloEsarel, DrGherGl, SchIrtferel und gchDle-
dcral, Rcprraturan an Landoalchlnan

H€ratellung von Stahl- und Laichttr.talllonstruktionea,
welchGnbau, H.rltallung von DaEpfkcsscln, Behültorn
und Rohrlcltungen, Berctellung von Sehlonqnfähr-
tau9cn

01 r - 0r7

03r - 0r?

t0t, 105

r03

t07

ilo - tt2

1r3 - tl5,
U8 - tt9

il5

200 - 20a

205

2t0

213 - 2r5

221 - 221, 225

22a

227

230 - 232

233

2rt - 236

231 - 239

240 - 2tl, 2a7

0l

03-07

100 - t0t, t05

t03

107

tr0 - ttt

lr3 - il3, t!8

tt5

200 - 201

205

2t0

213 - 216

221 - 22t. 226

22t

227

230 - 232

233

zlt - zls

217 - 239

210 - zttr 2a7

l) Dlc tyster.tlsche Zuordnung der t{lrtlchaftsbereiche ln
dCn Vollselrtachlftllchcn cesütrachnungan tst In ober_tlcht I d!rgGatellt.
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'!t §!: r.l 1

Ob.rolcht 2t Gll.darmg itcr G0tlrgrupgor ln ain volk3rlrt.chtftllch.n o.lutr.chnung.n

l) Dle ly8trDltlachc zuordnunq dcr t{lrtrchaftebcrelche 1n
den votkBUlrtschaftllchGn clautrqchnung.n lrt ln obcr-

G0tcrgrupln Syatlratlk dcr Produktlon.bcrclche ln
InPut-Output-R.chnungan (9lO), Au.grbG t980

V. rE l. I chbarc
Po!lt lonen

al.r XZ 1979 t,

2t

2

2 3

2t

25

26

27

2g

29

30

3',|

32

33

3a

35

!6

31

38

39

I larchtnenbaucrzeugnla!a

B0roar!ch lnqn ,. ADV-C.rIta
und -Blnrlchtungen

Strt6anfahrzcugc

lüa!crfahrrcugs /
Luft- und R.uEfahrr.ugc

Elahtrotrchnl!chG
Erzcugn l,aa6

F.Imchrnlgch. und
oPll!chr Erzcugnl!!a,
lrhrGn

EBX-W|rcn

}lurlkinrtrmnto,§pl.lslran, SlDrtgeElta,
Schruc} uar.

H,ol t

llolrurrrn

l.ll.toff , Eols8chl I ll,
Pspl.r, PapIL

Plplor- und Prppanr.n

ErtGcanlraa dlr Druclaral
und vcrvlclflltlgung

Ldcr, Ladlrrrrcn, Schuha

Lrtlll.n

B.klclalung

lllhrungshlttcl (ohn!
G.trünlo,

Gctrünk.

trartt€llung yon i!!chlalnÜruarrugnllarn (ohnG achlc-
nanfuhrt.ugs, Bll16r!chlnan, D!tanvarrrboltungrga-
Eltr und -alnrlc'htungao), RrplrltuEln an Eru3hrtt3-nlhrrrch inan

Elrttcllung eon B0r@aachlncn, Dltsovlrlrbaltungagc-rltrn und {lnrlchtungcn, R€plrltuEln !n Bchralb[a-
schln.n bl. 12 Ig

Baratcllung voo Xraftragan unä deran Lllan, Erratll-
lung von lrrft- uad hhrrldarn, GesprnnfrhrsGugcn,
ßranlanfahrlt0hlcn und f,tndcrragco -orlo darGn tlllGn
ud tublh6r, Rlparlturen rn Rrrltfrhrraug!tr ud prhr-
rldorn

Ear.ttllung eon ratlarf;hEtlugGn

Farrt.llung Yon Luf tllhrrrugcn

Bartt.llung tlon allltrotachnlrchan ErraugnlrtGn,
Raprrrturorl An slaktrltchcn clrltcn fur dm Eru!-
hrlt

Earatallung eon lelmchlnllcho und optl.ch.n Br-augnllran, Ecrltcllung von Uhran, naplrrturan u6ran und Schruck

E rrtallung rcn Bl!.tr-, Blcch- und Ltrllrrrln (ohn.
lraftrrg.D:ub.hör l

Earttallung von Er.cugnlaaco drr Poto- und lllrltboraFollbrlt.rn, StcrIEln, frran lur natoEtl,chan Schnlts-ud lionrtoff.D u.I., tcratallung yoo ilullltnrtru-rDtan, Slprtgcrltan, Splal- und gchruckrrr.nr Rrp!-
raturan r! I'lullklnltrwnlcn, Rcplrrturan aa enatl-
gan cabrruchtgotcrn

Eolsb.rrbcltung

Earatallung rco Bolrrlran, Roplrlturan ü Gabrlucha-
90t.n !u! Aolr u.l,

Ecr3tcllung von Boltachllff, ZcllEtolf, Prplrr und
P.ppc

Ecratallung von Ptplcr- und Prplf,rrr.n

Ecrat.llung rcn DruclcralGrtaugn lsaan, Llc-htpau!-
ud varrltlattqn tslran

lrraEgung 9on Ldar, ncrrtallung von tadarulraD,
Earatallung m Schuh.n ru3 l.dar und l6tlll.n,
RaParlturon !n §chuhao und Gcbrruchagotarn aua
Ldrr u.l.

Earttallung von gplnnfraGrn und Glrncn, Ilrl- und8tElch.r.n, rcnrtlgGn Lrtlllan aOeh Lrtllvar-
.dl ung

Ecrttatlung eon B.hlildung und Palre$an Jorla BGtt-
r[an, Raparatursn an Schlrrcn

Elrttallung yon lrhl- und Schlh0hlanerr.ugnlalan,
tlcrrtallung von Stlrl.artcugnltrcn und Tolgr.rcn,lLrttallung von Bachu.rln, Berlt.llung v@ lrttug-nlra.n dar trclcrlndurtrlat Varrrbaltung von Obat
md carlha und Earttallung von ?rucht- und cGrüaG-llftan, Bcrtt.llung von 306rrr.n, Bcarbaltug vonIllch und Brrstcllung von fllchprlprE.tcn, Buttar
ud ilra, tlrratollung von Spal!!öl unat -fatt,
Ear!tallung von Ftallcb und PlalrchaEtrugnlalco, ver-
rrbaltung voD llach, Ecrrtallueg von tl.chcrtGugnl!-
lGn, lar.lcllung eon enltlgen BrrcugnltrGn dor Er-
nlhrunglg.ErbGs, Eerstellung von Futt.r.lttaln

ilrrtcllung w Blcr und lelncn Nebanarsaugnlaiotr,
Earttellung yon Splrltus und a€lnao Nlb.narrGug-
nlaDn, SplrltrcaGn und vararblltung von t-lncn,
tllnarllbrunoGn, Ecrstcllung von lllnartleraacr und
Llrcnralcn

242, 249 ilo

2t3. 2t9 150

2tt - 2t5.
2t9 0r0 -
219 070

2t6

2a8

250, 259 100

232 - 251.
259 500

256

257
239
259

250
?00
900

260

251. 269

26a

265

268

270 - 212.
2?9 t00

273 - 275

275 - 277
279 500

2e1 - 297,
2r5 - 291

29:t - 293

2a2, cr 219 50

243, rr 2{9 50

2l
2t

I
9 I

2t

246

2at

250, 259 r

232
2!9

256

I 25a.

25' - 258,
259 1

250

251. 269

25t

265

260

27
27

27
I

273

276, 279 5

2a/29 @n.
293 - 295.
299 l

293 - 293..r 9.0 39

8lcht I d.rgcBtellt
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0baralcht 2r ottadGrung dcr coGargrupprn ln den voltsvlrtachrtttlchan Gaaartrochnung.n

G0t!19 rupIE 8yltmatlk d.r produltlonlbcr.lchc lnInput-Output-Iilchnu9.n (BIOI, Aurglb. tgBO
Vcrghlchbrr.
Ibslt lo.n

d.E rl t979 l)

a0

a'l

t2

at

aa

l5

{6

t7

t8

55

a9

50

5l

53

5a

T!balerran

Eoch- und
Tlafbrul.l.tungan u.l.

Aulbaulr latungrn

Dl!nrtlal!tungan daa
crolh.odlla, Roclg.rlnnung

Dlcn!tlalatung.n doa
Elntalhrnd.lr

Dl.n!tlalrtmgan dar
Bltrnbrhnrn

Dl.nrtlalttunEan dar
Schlf f rhrt, lf.raarrtra!.n
uaI.

Dl.nrtlalatungan d.r
Fortdl.nat.r undFarnraldantant

Dian3tlalatung.n daa
bn!tlE.D Vartahrt

Dicnatlrbtungan dor
t(rGd I tlntt ltuta

Sonatlga
Dlen!tla I

!rrltbs!t lutq
.!tungan

Dlanstlalatungan drr
VCrBlchcrungan (ohnc
Soshlv!rrlch!rung l

blan!tlrlrtungan dcrcrblud.- und
nohnuogavarrlatung

llarltbratlDtc
Dlcnrtlalatungan dca
Glltg.rcrba! uod daE
Eaha

Di!nstlclstungan dor
t{Iraenschatt und f,ultur
und d€r Varlagr

lltrltb!atlut.
Dlanatl.l!tuogan dr!
Gcsundhaltr- und
Vatcrlnlrreaana

430

50t - 507

52t - 537

570

60r, 620

6't I

716

700

703 - 708

7r0 - 7il

lLrstallung von llbllrlran

H,och- und Ilalblu, gpGttrlbau, gtuhkrtaurarb.lt.n.
ClprGrll und vtrputaar!!, tlmrtl, Dachdeck.r.l

Erulnltrll!tlon, Auabtulalatungtn

DhnttlGlltuogan dca cEo8hrndala und d.r Bundaarn-.trlt l0r lrodrlrtrchtftllch. hrttordnung, ROctß-g.rlnDug, rrlanrtl.tatuogan d.E E.nd.t.v.äfttiug

DlaDrtlal!tmgan dat !lnr.lhudalt

DlanttlGlatungan dor tlacnblhnan

Dlanrtlclltuagan dar Schlflrhrt, Xltrarltrr6anund EIf.n

Dlan.tlalrtmEan dar Nachrlchtan0b.ntttlung

Dlan.tlcl!tungan da. StraaaavGrkahrt, DlGnitlat.tua-
9.n alcr Lultlrhrt und ?lugptltr., Bctördcrung.-lclltugan dar lbhrlattungr.lnrlcbtqngan, Dl;ntt-telltungan dar gpadltlon, Llgarrl und Vtrl(ahrlvcr-
.1 tt I ung

Dl:ortl.Iltun9.n drr trcdltlnltltut!, Unt.rltcllt.
B!nIgcb0hrGn

Dl.nltlalstungqn dar V.rrlch!runglgercrbrB (ohnaV.nlttlung von VaE!lchcrungln )

V.rrlGtung von tlohnungrn, crundatüclan und Rlut n

Dlanstlclltungcn da! Clltatlttcn- und Echorb.rgungr-gcErbaa

DlanttlGl!tungcn dcr .albatlndlgan wl!lcnlchrftlGE,llarktbcstlut. Dlanstlalrtung.n drr tntarrlqhtrrn-attltGn, ErzlahunErtnrtrltcn und Rlnd.rolrt.nrDl.nltlalltung.n iu! drn c.bi.t.n von rliernr6haft,Blldung, Errlahung und 8port, Dlcnltl.latungGn !uf
dan cabl.t.n von f,unat, |rtlcrtar, pltr, Rundiunk uoatPrrnlahanr Dlanrtl.latungan daa V.rlagr-, Lltarrtur-ud Prcatarctan!

il.rktbe.tlutq Dlanatlalrtungan daa cclundh.ltt- undVatcrlnlrEacnr

299

100 - 308

3t0 - 3t5

aos - i2o,
909

609,619,
7Ol - 702.
712 - 7tt.
717 - 719.
801, 803, 80s,
807, 809

5rr - 3t7,
5at - 550,
590

.3r

to/at - a2..r 0!a 10,.r t.7 lt
al

5tl

513 - 3ta

29'

30

79a I t,
?94 9t,ri 79a 99

ar 512 71,.r 512 7a,517

512 (oh.
cr 512 71,.r 512 7l
515 - 516, 55

6t

7l-72

7s-76

77

65. 73 - 7t.7A-79(oh. 79a ll,
79t 91.cr 791 99),
83 (oh.
er 831 l0)

60

!) Die aystei!tlrcha Zuordnuhq d.r t{lrtschaftaberelche lnden volkauiEtschrfttlch.n cllutrechnung.n iii fn üuer_alcht I d.rgeat€llt.
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t,
;_

,i

ll DI.
d€n
!icht I drrgc!t.llt.

0b.rslchu 2! Cll.dcrung d.r cot.rgrupp.n ln ihn Volltulrt.chlftllcb.n G.r[tr.ohnun9.n

d.r flrttchlftabcrclch" ln
l.t ln 0b!r-

Ollt.rgrupIE ar.t.ütlk d.r Produkllo.baralcha ln
Input-OrrtDut-R.chnu!9.n (8IO), lu.grbr 1980

Varglclch.bara
Poa I t lonand.r tlt 1979 ll

56

57

5t

olcnatlalatungan dar
c.blcttkOrp.rschalt.n

Dlan!tlalatungGn dar
Sot l!tYarrlcharung

Dlanatt.lrtungan dar
Drle!tan Organl!atlonrn
ohna Errarbarrack,
hluallch. Dlenltr

Dl.oatlalttungan dar (hblctlltorlf, rEch!f tcn (ohn.
Dlanltlctltung.n .ier Eundaalnatalt tllr Iandelrt-
achaltl lclr. Ilrttoralnung,

Dl.natlclttungan drr Sotl.lv.rrlcherung und
Arb. lt.fOrd.rung

Dlan.tlalatungln alGr Orgtnltatloncn ohnc Erurba-
mck, nlcht l0r UBtarn.hE.n tltlg, Hlulllchi
Dlan!t.

900 - 908

t5t - 968

800, eo2,
006, 808,

80r
850

9.
at
.I

9t

8t

(
9
9

oh.
r.0
t.7

39,
t )

05
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Übersicht 3: Glledenrng d6a prlvaten Verbraucha näch cüt€rgruppen

oberslcht 4: Gltederung der Anlageinvestitlonen nach Gütsrgruppen

Bezelchnung ln Überslcht 2
zt)

Produkte der Land- und Forstwlrtschaft, Flscherel

Energie, Wasser und Bergbauorzeugmlsse

MlneralöIerzeugnlsse

Cheolsche und Xunststofferzeugnlsse, crr@lerzeugmlsse

Stelne und Erden, feinkeraElsch€ Erzeugnleee, Glag und claawaren

Fährzeuge, tlaschlnenbauerzeugnleee uaw.

Elektrotechnlsche, feln.echanlsche und optlgch€ ErzeugmlsBe, EBll_$arcn usu.
Ilolz, llolzwaren, papl,er, pappe, papl€r- und papp€uaran, Druckerelerzougnlase
Leder, Lederxaren, Schuhe, Textillen, BeIIei&[g
Nahrungs- und Genu8Elttel des Ernährulgsgewerbag

Dlenstleistungen des Verkehrs, postdienst€s u.d Fern,cldeueg€nB

Dlenstlelstungen der tteditlnstltute und. volslch€rrurg€n (ohnc sozlalversicherung)
Dienstlelstungen der Gebäude- r:nd wotrnungsverDletüng, Ausbaul eletung€n
üarktbestlrEte Dlenstl€istungen dee Gastgowerb€s und der Helme

Ubrlge marktbestlEnte Olenstlelstungen

NlchuDarktbestlttnte Dlenstleistungen

Elgenverbrauch der prlvaten Organisatlonen ohne Erwerbszweck

!, 2

3,4,5,6,7
10

g. ll. 12

13,14, l5

19, 21, 22, 23. 24, 25

17, 26. 27, 29. 29

30, 31, 32, 33, 34

35,36,37
38,39,40
45, 46, 47. 4g

49, 50

42, 5l

52

43, 53, 54, 55

561 57, ex 58

ex 58

Bezelchnung
ten

ln tlbersicht .2
zu den

cleßereierzeugmisse

Stahl- und LeichtsetallbauerzeugnlsBe, Schienenf ahrzeuge

Masch lnenbauerzeugmi sse

Büroroaschinen, ADV-c€räte und -Elnrlchtungen
StraßenfahrzLuge

Wasser- und Luftfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse

Felnoecharische und optische Erzeugnisse, Uhren

EBl,l-Waren

Musikinstrurente, Spieluaren, Sportgeräte, schnuck 1rsrr.

llolzwaren

Texti lien
Leistungen des Bauhauptgerderbes

Sonstige Bauleistungen

Iciufe abzüg}ich verkäufe von gebrauchten Ausrüstungen (einschr-. Anrageschrott)

r8

ex 20

ex 2l

22

23

24, 25

ex 26

27

ex 28

29

ex 31

35

41

2,13, 17,19. ex 20,
ex 21, ex 26, ex 2A,
ex 31, 42, 55

ex 43
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a Itberslcht 5: Gllederung des privaten Verbrauehe
nach Veruendungszwecken

Verwendungs zweck
G{lterverzelchnls ftlr den Prlvaten Verbrauch, Auegabe 1963

Bezelchnung Nr

Nahrungs- und
Genu.Smlttel

Nahrungsnrlttel und
Getränte

Tabakvaren

Kleldung, Schuhe

Kleldung

Sohuhe

'tfohnungsmleten u. ä. 1)

Elektrlzltät, caB,
Brenn8toffe u.ä.

Ubrlge tfaren und
Dlenstlelstüngen ftlr

, die Haushaltsfllhrung

tiaren und Dlenstleistungen
- für Verkehrszwecke, Nach-

rlchtenilbermittlung

tfaren und Dlenst-
lelstungen ftlr
Verkehrszwecke

darunter:
Kraftfahrzeuge

Nac hr lchtentlbe rmltt I un g

Waren ünd Dlenstlelstungen
ftlr dle Körper: und
Gesundheitspflege

l{aren und Dlenstlelstun-
gen für dle Körperpflege

Waren und Dtenstlelstun-
gen ftlr dle cesundheits-
pflege

Iaren und Dlenstleistungen
für Bll.dungs- und Unter-
haltungszwecke

PersönIlche Ausstattung,
songtige Vlaren und
Dlenstleistungen2 )

Nahrungs- und Genußmlttel (elnschl.
verzehr ln Ga8t6tätten)

Nahrungs- und Genu8nlttel (elnschl.
Verzehr ln Gaststätten) - ohne
Tabakwaren -

Tabakwaren

I(leJ,dung, Schuhe

ObcrbTkleldung, aonatlge Bekleldung

Schuhe

l{ohnunganleten q.ä.

Elektrlzltätr Gag, Brennstoffe u.ä.

Ubrlge l{aren und Dlenstlelstungen.fllr clle Haushaltsf{lhrung (gowelt
nlcht ln sonst,lgen Hauptgruppen
enthalten)

l{aren und Dlenstlelstungen f{lr
Verkehrszwecke, Nachrlchtentlbermtttlung

Waren und Dlenstlelstungen filr Verkehrs-
zhrecke, Nachrlchtenllbermlttlung (ohne
Na chr ichte ntlbe rmi t t I ung )

Kraftfahrzeuge

Nachrichten{lberimlttlung
Waten und Dlenstlelstungen fllr
d1e Körper- und Geaundheltspflege
(Eohreit nlcht in 3 bts 5 enthalten)

Waren und DlensFlelstungen ftlr dle
Körperpflege

Waren und Dlenstlelstungen
ftlr dle Geaundheitspf lege

Vtaren und Dlenstlelatungen ftlr
81l(ungs- und Unterhaltungszwecke(sowelt nicht ln 0/1, 6 und sonstlgen
Hauptgruppen enthalten )

Pereönllche Ausstattungi sonstlge
Waren und Dienstlelstungen

2) Dlenstlelstungen des Beherbergungsgewerbes,
der Banken, der Versicherungen u.a.

1) Elnschl. Mietr.rert der Eigent{imerwohnungen.
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0/1(ohne 13{}

13{

2

21-22

23

3

4

5

6

6
(ohne 55)

ex 61

65

7

71

72

8

9



Aufg!benbcre lch Punttloncnplan der Elushalte von Bund und LlndGrn

Lt
Allgenetne atlatllche Vrrrrltung

Allgenqlna Vcraltung Polltlache FtlhrunE und "antrrle VGEUaltuDg (ohna Hochbru-
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Grundleqende Aufeätze in il0irtechaft und Statistlkn clem Geblet

Bartela, 8., Das Konten6y8tem für die Volke-
wirtechaftlichen Gesamtrechnungen der Bundes-republik Deutschland, Erster Teil: Das ange-
str.ebte l(onstensystem, Beft 6/1960, S. 317-
344: t

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rahren
der Volkawirtschaftlichen Gesanrtrechnungen
angestrebten kontenmäßi gen Darstellung.

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry O. und !lit-arbeiter, Das Kontensyetem für die Volkgwirt-
schaftlichen ceaantrechnungen der Bundesrepu-blik Deutschland, Zweiter TeiI: Dae ausgefüII-te vereinfachte Kontensystem, Heft 10/1960,s. 571-581:

Beschreibung des in den sechziger ,Jahren
verwendeten verelnfachten Kontensystems.

Raabe, K.-H., HanEr, G., Daa Einkomnen derprivaten Haushalte 1950 bis 1959 und seine Ver-
wendung, Heft 12/1960, S. 697-7122

Beschreibüng des ElnkomnenE der privaten
Haushalte nach Elnkornmensarten sowie der Ver-
wendung der Einkommea.

Bartels, H., Sievers, I., Der Staat äIs Teilder Volkswirtschaft 1950 biE 1959, Heft 3/1961,s. r33-157:
Eingehende Beschreibung der Teilnahne des
Staates am Wirtechaftaablauf , lngbegondere
des staates aIs Produzent, Verbraucher undInvestor, der Umverteilung von Einkomnen
und Verrnögen über den Staat sowie der wirt-schaftlichen Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren und zur übrlgen l{elt.

Bartels, H., Systernatisches Güterverzelchnigfür den Privaten Verbrauch, Aefr. 2/1962,s.63-74:
Abgrenzung und Gllederung des privaten Ver-
brauchs.

HarEr, G., Die Behandlung der Umsatz-(l{ehr-erert-)ateuer in den Volkswlrtechaftllchen Ge-
samtrechnungen, Eeft 9/1969, S. 139-{43:

Darlegung der vergchiedenen lrlögllchkeiten
der Behandlung der MehrwertEteuer ln denVolkBwirtsehaftlichen ceaamtrechnungen (hln-
slchtlich des gegenwärtigen Vorgehens siehedie Erläuterungen zur Iabelle 3.2 ln Ab-schnitt 2.5 des Textteils).

Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirt-
schaftlichen cesamt,rechnungen, Aeft 6/1970,
s.281-288:

Erläuterung der erwelterten Sektorenglle-
derung, des neu elngeführten Güterkontos unddes elnheitllchen Rahmenachenras der Ronten-poaitionen. r

Eipler, 8., Dle Versicherungsunternehmen in
den Volkewlrtschaftllchen Gesamt,rechnungen,
Hef.t 7/1970, S. 331-337:

Behandlung der Beltragseinnahmen und lcl-
stungen der Verslcherungsunternehmen, Be-. rechnungsunterlagen und -methoden für dieAufstellung der ßonten des Sektors Versi-
cherungsunte rnehmen.

Gegamt rechnungen

Dorow, F., Vermögenselnkommen und Unterneh-
mensgewinne 1960 bis 1972, Heft 4/1974,S. 246-259 und S. 256*:

Erläuterung der Begriffe und Berechnuthoden, Darstellung der Ergebnisse ab

der VoLkewirtechaftl

Bartels, H., Preisindices in der Sozialpro-
duktsberechnung, Heft 1/1963, S. 15-18: -

AuBsagewert, Berechnungsgrundlagen und -me-thoden der Preisindizes in der Entstehungs-
und Verweidungsrechnung des Sozialprodukis.

HanEr, G., MüIler-NageII, H., Der private
Verbrauch nach Verwendungszwecken und Liefer-bereichen, tleft l2/1963, S. 714-728: ,

Berechnungsgrundlagen und -methodEn des pri-
vaten Verbrauchs in der Gliederung nach Lle-
f erbereichen und verwendungszneckän.

Bartels, H., HatrEr, G. und Uitarbeiter, Halb-jahresergebnisse der Sozialproduktsberechnungab 1960, Heft 12/1965, S. 771-gBO:
Grundlagen .und lrtethoden der halbJährlichen
Berechnung der Entstehung des Soäialpro-dukts, der Verteilung dei Volkseinkommensund der Verwendung dÄs Sozialprodukts.

Hatterr --c., iichter, H.-w., Einkommen aus un-selbständiger Arbeit und iinkommen aua Unter-nehmertätigkeit und Vermögen nach Wirtschafts-bereichen, Hef,t 9/1965, s: 537a553:
Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-komren aug unselbstänaiger Arbeit, inebeson-dere- in der Gliederung nach wirtschaftsbe-
re ichen .

Lützel, H., Dae reproduzierbare Anlag'evermö-gen ln Preisen von 1962, Heft l0/1971,S. 593-604 und S. 607 r'ff.
Erläuterung der Begrlffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, P., Zvr Behandlung der unteratellten
Bankgebühr in den Volkewirtschaftlichen Ge-
aamtrechnungen, Heft 7/1912, S. 377-382:

Darlegung der unterschiedllichen Behandlungder unterstellten Bankgebühr ln den Volks-wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bun-
desrepublik Deutschland und in den inter-natlonalen Syatemen der Volkgwirtechaftlt-
chen Gesanrt rechnungen.

LützeIr H., DaB reproduzierbare Sachverrnögen
zu Anschaffungs- und zu Wiederbeschaffungs--prelsen, Beft 11/1972, S. 511-624 unds. 689 * ff.

Erläuterung der Begiiffe und Berechnungsme-thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1950.

ngsme-
1 960.

HattEr, G., Volkswirtschaftllche Gesamtrech-
nqngen und lrteesung der Lebenequalität, Beft8/1974, Sonderdruck (Bellage) :

Darlegung der Ansatzpunkte zur llessung derIebensqualität in den Volkswirtschaftlichen
Geeantrechnungen, Anregungen für ihre Wei-terentwicklung.
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Eartnann, N., Prlvate Organlaattonen ohne Br-
rerbscürarakter als Tell clee Bauahaltaaektoraln den VolkryylrtEchaftlichen Geaanrtrechnungen,Eeft l0/1976, S. 638-643:

Beschrelbung der llethoden und Darotellungder Ergebnisse der Berechnung der Vertei-lung, Umverteltung und Verwendung der Ein-
komren der prlvaten Organiaationen ohne Er-
werbscharakter in ausgewählten Jahren.

Eaner, G. und lr{itarbeiter, Revision der Volks-rlrtschaftllchen GeEarntrechnungen t960 bis
1976, Heft 4/1977. S. 215-239:

Erläuterung der in Rahmen der Revision 1977
vorgenommenen Anderungen in den Konzepten
und Definitlonen und der Auswlrkungen der
ReviEion auf die Ergebnlsse ab 1960.

Ropach, G., Auagabcn de8 Staates nach Aufgai
benberelchen in den tlolkewlrtechaftllchen-Ge-
samtrechnungen, Heft 3/1990, 'S. 155-169 unds. 201 * f.

Ittethodische Brfäuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -nethoden, Dar-stellung der Ergebniese.

Schoer, K., ViertelJahresergebnisse der Volks-
wirtschaftllctren Gesanrtrechnungen über Er-werbstätige und Einkommen aua uncelbständi-ger Arbelt, Heft 4/1981, S. 239-244t

Beschreibung aer Ber-chnungsgrundlage und
-nethoden, Darstellung der ErgebniBEe ab
1 968.

Richterr H.-W., Hartmann, N., Nachweig der
Verteilung und Verwendung der Sinkommn nach
Eaushaltsgruppen in den Volkswirtechaftlictren
Gesamtrechnungen 1962 biE 1975, Beft 6/1977,S. 353-373 und S. 420 * ff.

SchüIer, K., ElnkornmenEverteilung und -ver-
wendung nach Eaushaltsgruppen. Ergebnlsse der
Volkswirtgchaf tllchen Geeasrtrechnungen 1 962bis 1980, Aeft- 2/1982, S. 75-91 undls. 141 *. ff.

Methodll'eche Er läute rü'r6en, Be.schrelbung dter
Berechnungsgrundlagen rurd -nethodeni Dar-stellung der Ergebnisse,.

Beschreibung der Methoden und Berechnung
grundlagen Eowie Darstellung der Ergebni
der Berechnung der Einkorunensverteilung
-verwendung nach Hauahaltsgruppen.

a-
sge
und

Engelmann, tl. und ltitarbelter, Revlslon der
Volkswi rtechaftlichen, GesamErechnungen t 960bis 1981, Heft 8/1982, S. 551-572 unds. 563 r ff.

Kupka, c., Methoden der Berechnung der Anlage-lnvestitionen in den Volkswlrtschaftlichen Ge-
aamtrechnungen, Heft 12/1977, S.?57-753:

Beschreibung der Grundlagen und üethoden fürdie Berechnung der Anlageinvestitlonen.

Eanrgr, G., Bngelmann, M. und Mitarbeiter,
Vierteljahresergebnlsee der Sozialproduktebe-
rechnung ab 1968, lleft 1/1 978, S. 15-26 unds. 74 * ff .

Beschrelbung der Berechnungsgrundlägen und
-methoden, Darstellung .der Ergebnisse (Ent-
stehung und Verwendung des Sozialprodukta).

Doro!,r, F., Hartmann, N., Einkommen aua Woh-
nungsvermietung 1960 bis 1977, Heft 5/1978,s. 314-318:

Erläuterung cler begrifflichen Abgrenzungen,
Beschrelbung der Berechnungsmethoden undDaretellung der Brgebnisse der Berechnung
der Einkommen aus t{ohnungavermletung.

Engelmann, M., llohr, D., Anlageiove8titionen
nach Wirtschaftsberelchen, Eeft 12/1978,
S.755-771 und S.873 * ff.

Beschreibung der Grundlagen urid ltethoden der
Berechnung der Anlageinvestitionen nach Wirt-
schaftebe.reichen, Darstellung der Brgebnisse
ab 1 960.

Stahmer, C., Reproduzierbarea Anlagevermögen
nach lrlirtschaftsbereichen, Eeft 6/1979,
S. 411-425 und s. 441 * ff.

Erläuterung der Begriffe und Berechnur
thoden, Darstellung der Ergebniase ab

Erläuterung der im Rahmen der Revlsion 1

vorgenommenen Anderungen in den Konzepte
untl Deflnltlonen und der Auswlrkung dervlsion auf die Ergebnlsee ab 1 950.

982
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WoIIny, H., Schoer, R., Bntwicklung der Br-werbstätigkeit l9?0 bis 1981, Heft 11/1982,S. 769-781 und S. 735 r ff.
Beschreibung de1 llethoden und der Ergeb-
nisse elner Revision, der Erwerbstätiqen-
zahlen.

Stahmer, C., Altersaufbau des Anlggevermö-
gens nach vtirtschaftsberelchen, Hef.t 4/1983,
S. 285-290 und S. 288 * ff.

Darstellung der Ergebnlsse einer Berechnung
der Altersstruktur des Anlagenbestandes in
ausgewäh1ten irahren nach wirtschaftBbe-
reichen (mit rcthodlischen Hinwelsen) .

Stahmer, C., Input-Output-Rechnung des -Sta-
tistischen Bundesamtes, Heft 8/1983,'-
s.501-609:

äberblick über den stand der Input-output-
Rechnung mlt einer Daretellung der Ergeb-
nisse für 1978.

Kopsch, G., Der staat ln den Volkstirtschaft-
Iichen Gesamtrechnunqen 1960 bis 1982,
Heft 10/1983. S. 719-769t

zur Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben
des staates im gesamtwiitschaftLichen zu-
sammenhang.

Schäfer, D., SchDictt, L., Abächrelbungen nach

ngsme-
1 960.

Engelmann', M. und lt{itarbeiter, Qrgebnlsae der
Volkswirtschaftlichen ceaantrechnungen f ür
Zrecke der sektoralen Strukturberlchter§tat-tung, Heft 10/1979, S. 715-712 und S. 719 * ff.

Beschreibung der Konzepte, Berechnungsgrurid-
Iagen und -methoden der für die Strukturbe-richterstattung bereitgestellten Ergebnisse
de r Vo lksw I rt schaf t I i chen cesant rechnunge n.

Vergleichende Darstellung der Abschreibungen
in den Handelsbllanzen, im Steue,rrecht und
in den VolkEwirtschaftllchen Gesamtrechnun-
gen.

Kopsch, G., Staatsverbrauch nach dem Auagaben-
unä veibrauchskonzept, Heft 1/1984, s. 297-3032

ve rschiedlenen Bewertunga
thoden, Beft l2/1983, S.* ff.

Erörterungung von
nung der Staatsau
und für den Indiv

- und Berechnunqsme-, 919-931 und S. 900

I.röglichkeiten der Zuord-
sgaben für'den Kollektiv-
idualverbrauch.
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SchüIer, K., Einkomnrensverteilung nach llaus-
fiäiiEgiüppeä, tteft 7/1984, s. 561-575 und
s. 271 * tf.

.Weiterführung und Ergänzung der in IIeft
2/ I 982 dargeitellten Berechnungsnethoden
und -ergebnisse.

Stahner, C., Bippmann, Il.D., Input{utPtl9:^ -iabelleä de; Enäigieströme 1980, Beft 8/1941,
S. 655 - 667 uncl s. 319 * ff.

Darstellung des Aufkomnens und der Verwen-
dung der einzelnen Energleträger im Rahmen
der Input-output-rabelle sowle. Belsplele
zur analytischen Augwertung.
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Sonderdruck aut WIRTSCHAFT Ut{D STAT|ST|K 7l1g&4

Einkommensverteilung
nach Haushaltsgruppen

Ergebnisse der Volkswirtschaft lichen
Gesamtrechnungen 1962 bis 19&l

Vorbemerkung
Mit dem vorliegenden Aulsatz wird die Berichterstattung
des Statistisched Bundesamtes übor die Verteilung der
Einkommen der privaten Haushalte nach sozioökonomi-
schen Haushaltsgruppen unter Berücksichtigung der'Re- .

vision der Volkswirtschatllich6n Gesa'mt-
rechnungen t) im Jahr 1982 aktualisiert uhd vertieft.
Die Angaben ergänzen die laulenden Veröflentlichungen
der Volkswirtschafllichen Gesamlrechnungen über die
Vorgänge der Einkommensverleilung und -umverteilung.
Die Zielsetzung der Untersuchung ist vor allem aul einen
Vergleich von - nach sozioökonomisch bedeutsamen
Häushaltsgruppen gegliederten - Haushaltseinkommen,
ihrer Zusammensetzung und ihrer längerfristigen Entwick-
lung ausgerichtet. Verglichen mit den früheren Vsröt gntli-
chungen2) aul diesem Gebiet wurde die Zahl der Haus-
haltsgruppen erheblich erweitort. Nachdem bereits in der
Veröffenllichung von 1982 die Selbständigenhaushatte in
Haushalte von Selbständigen der Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei und in Haushalte von Selbständigen an-
derer Wirtschaftsbereiche unterteilt worden waren, werden
nun auch die Arbeitnehmerhaushalte in Bearnten-, Ange-
stellten- und Arbeiterhaushalte aulgegliedert; außerdem
werden bei den Nichtenrerbstätigenhaushalten die Haus-
halte von Rentnern bzw. Pensionären und die Haushalte
von Empfängern von Arbeitslosengeld bzw. -hille, die auf-
grund der besonderen Arbeitsmarktlage im Blickpunkl
sozialpolitischen lntoresseq stehen, gesondert nachge-
wiesen. Voraussetzung für die stärkere Detaillierung war
eine Neukonzeplion der Methode zur Berechnung des
sog€nannten demographischen Bezugsrahmens, in dem
die Zahl der Haushalle in den einzelnen Haushaltsgruppen
und die Zusammensetzung ihrer Haushaltsmitglieder
nach sozioökonomischen Merkmalen dargestellt werden.
Die methodische Neugestaltung, die auch auf dem Hinler-
grund einer umlassenden Revision der Eruverbstätigen-
zahlen im Jahr 19823) zu sehen ist, wurde im einzelnen in

l) Siohe Engelmann, M. und Miterbeitsr: ,R6vision d€r Volkswirtschdilichen Gesemt-
rechnungen 1960 bis t98l'in Wista 8/l gB2, S. SSt tf.
e) Bisher sind zu dies€m Sschgobiot im Rahmon dsr Volkswirtsctldtich€n Gesamt-
rechnun€sn lolgend€ Aulsdtse ersctien€n: Richter, H.-W. untl Hulmann, N.: ,Nachweis
der Vertoitung und VoMendung der Einkommen nach Hausha[sgluppsn in don Volks.
widschalllichon Gesamtrechnungen 1962 bis t97S in Wiste dtgz, S. 353 fr. sowie
Schülor, K.: .Einkommensvsdgilung und -wm€ndung nach Haushaflsgruppen, Ergeb-
nasse d€r Volkswrlscha,tlrchen Gesamtrochnungen lS2 Us 1900' in Wista 2/1982, S.
75fl.

:] qr€hs lvgllyrHrgnd Schosr, K.: "Enrwicklung dor Erworbsrärigkeil l97O bis 1901" in
Wisla I 1/1982. S. 768fi.

einer gesonderten Veröflentlichung.) beschrieben. Neben
der dillerenzieneren Untergliederung der Haushaltsgrup.
pen und der Haushaltsmilglieder wurde der Nac.hweis der
Einkommensarten erheblich emeitert. ln der vorliegenden
Untersuchung werden erstmals Vermögenseinkommen
als eigene Einkommenskategorie präsentied, und die Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit werden mit und ohne
Berücksichtigung der nichtenlnommenen Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit nechge-
wiesen. Schließlich konnte die Aktualität der Ergebnisse
deutlich verbesserl wcrden: Die Angaben umlassen den
Zeilraum bis einschlieBlich 1983. Die mit der Veröflenfli-
chung derartig tielgegliederter Daten zu einem sehr liühen
Zeitpunkt notwendigerweise verbundenen besonderen
Unsich€rhoiten wurden unter Abwägung der Vor- und
Nachteile in Kaul genommen.

Gegenstand der Ergebn i sdarstel I u ng fürdie un-
terschiedenen Haushaltsgruppen sind die Vorgänge der
Einkommonsverleilung und -umverleilung. lm einzelnen
werden'das verfügbare Einkommen, die Brutto- und Netto-
einkommen aus unselbständiger Arbeit, aus Unterneh-
mertätigkeit und aus Vermögen sowie die emplangenen
und geleisteten laulenden Übertragungen gezeigt. Bei den
Übertragungen werden soziale Leistungen, Sozialbeiträge
und direkte Sleuern als Einzelpositionen nachgewiesen.
Die Angaben beziehen sich grundsätzlich aul den Zeit-
raum 1962 bis 1983, iedoch muB - vor allem wegen der
Beschaflenheit der statistischen Ausgangsdaten - lür die
Jahre 1962 bis 1971 eine Beschränkung der Ergebnisdar-
stellung auf drei Haushaltsgruppen sowie stärker aggre-
gierte Einkommensströme erfolgen.

Die Berechnungen basieren auf einer Vielzahl partikulärer
stal i sl i sche r I nf o rmatione n überdie Einkom-
mensverleilung unh -umverleilung, die zunächst mit den
Delinitionen und Abgrenzungen der Volkswirtschafllichen
Gesamtrechnungen kompatibel zu machen waren, um
dann durch Kombination der lnlormationen ein Gesamt-
bild zu ezeugen. Die verbleibenden Lücken und Unzuläng-
lichkeiten im Ausgangsmateriäl mußten mit Hilfe von auf
Plausibilitätsüberlegungen tußenden Hypothesen ge-
schlossen werden, so daß die hier veröflenüichten Anga-
ben als Ergebnisse von Modellrechnungen anzusehen
sind, die notwendigerueise größere Unsicherheiten auf-
weisen als die übrigen Daten der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen. Dies sollte bei ieder lnterpretation

, der Ergebnisse berücksichtigt werden.
Anders als in den beiden bisher vom Stalistischen Bun-
desamt veröffentlichten Aufsätzen zur Einkommensvertei-
lung und -venrvendung nach Haushaltsgruppen wurde in
der vorliegenden Untersuchung darauf vezichtet, Ergeb-
nisse über die Einkommensverwendung nach
Haushaltsgruppen zu veröffenilichen. Maßgeblich für die-
se Enlscheidung waren die Gesichtspunkte einer aktuel-
len Präsentation der Einkommensverteilung nach Haus-
haltsgruppen und der durch den erheblich erweiterten

.) Siehe Schüler, K.: .Privals Haushslte nach sozioökonomischen M€rkm8l€n in den
Volkstvinschdtlichen Gosamtr€chrxJngen, dio Modelkschnung dos Statistischen Bun-
dessrnles'in Allgemoinos Statislisdlcs Ar$iv, Hslt4, 1909, S. 37611.
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Nachweis der Einkommensvertoilung bsreits erreichte
Umfang des AulsaEes. Zum Sachgebiet Einkommenwer-
wendung nach Haushaltsgruppen isteine eigene Untersu-
drung vorgesehen.

ln dem hler vgrgelegten Aulsatz werden zunächst einige
für das Verständnis wesentliche Delinitionen und Hinwei-
3e zu den Berechnungsgrundlagen und -methoden gege-
ben. Diese lassen sich verhältnismäßig knapp tassen, da
Cnersiits im Rahmen der Revision der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen im Jahr 1982 nur relativ wenige
konzeptionelle Ariderungen die Einkommensverteilungs-
rechnung betrafen, so daB die Aussagen des AufsaEes
über die Einkommensverteilung und -verwendung nach
Haushaltsgruppen vom Februai 1S2 weiterhin Gültigkeit
behalten und andererseits das Verfahren zur Berechnung
des demographischen Bezugsrahmens - wie bereits er-
wähnt - an anderer Stelle auslührlich dargestelh wurde.
lm AnschluB an die methodischen Erläuterungen werden
die wichtigsten Ergebnisse der Berechnung zur Einkom-
mensverleilung nach Haushaltsgruppen kommentiert. Er-
gänzend zu den Textteiltabellen onthält der Tabellenteil
dieses Hettes aul Seite 271*tl. Angaben über Haushalte
und Haushaltsmitglieder sowie über die Einkommensver-
tcilung nach Haushattsgruppen ltir iedes Jahr des Zeit-
raums 1962 bis 1983.

1 MethodischeErläuterungen

1.1 AbgrenzungundGlledorung
der prlveten Haushalte

Die zur Wohnbevölkerung zählenden Personen lassen
slch unterteilen in Personen in Privathaushalten und die
Anstaltsbevölkerung. Als Privath au s h alte werden
in dieser Untersuchung Ein- und Mehrpersonenhzushalte,
d. h. alleinlebende Personen und Personen, die eine
Wohn-, Einkommens- und Verbrauchsgemeinschaft bil-
den, bezeichnet. Daher werden, arders als in den aul dem
Begriff der,,Bevölkerung in Privathaushalten" basierenden
Haushaltszahlen der Bevölkerungsstatistiks), Personen
mit einem a,r/eiten Wohnsitz am Arbeitsort oder ledige
Auszubildende, Schüler oder Studenten mit a rsitem
Wohnsitz am Ausbildungsort, deren Ausgaben überwie-
gend von den Eltern linanziert werden, nicht als Einperso-
nenhaushalte angesehen. Die Anstaltsbevölke-
r u.n g umfaßt Personen (einschl. Personal), die im Bereich
von Anstalten - das sind öffentliche oder private Einrich-
tungen, wie Kasernen, Krankenhäuser oder Strafanstatten

- oder in Wohnheimen wohnen und dort keinen eigenen
Haushalt führen. ln den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen werden Wehrdienstleistende grundsätzlich
zur Anstaltsbevölkerung gerochnet. lnsofern wurde eben-
falls von den Konzepten der Bevölkerungsstatistik abgo-

wichen, die diesen Personenkreis bei den Haushalten
nachweist, in denen sie sich vor der Einberulung befan-
den.

Die Zuordnung von Haushalten zu sozioökonomischen
Haushaltsgruppen kann anhand verschiedener Kriterien
erfolgen. ln den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
geht man davon aus, daB der überwiegende Le-
bensunterhalt einer Bezugsperson am ehe-
sten das ökonomische Verhalten eines Haushalts cha-
rakterisiert (Unterhalt§konzept) 6). Als Bezugsperspn wird
dabei die im Mikrozensus bisher als Haushaltsvorstand
bezeichnete Person herangezogen. Wie'bereils eingangs
enrähnt, richtet sich der Nachweis der Einkommensvertei-
lung auf acht Haushaltsgruppen. Es werden zwei Gruppen
von Selbständigenhaushalten (Haushalte von Selbständi-
gen der Land- und Forstwirtschft, Fischerei und von Selb-
ständigen anderer Wirtschaft sbereiche), drei Gruppen von
Arbeitnehmerhaushalten (Beamten-, Angestellten- und
Arbeiterhaushalte) und drei Gruppen von Nichtenrerbstä-
tigenhaushalten (Haushalte von Emplängem von Arbeits-
losengeld/-hilfe sowie von Rente/Pension und sonstige
Nichterwerbstätigenhaushalte) unterschieden. Die Grutr
pe der sonstigen Nichtenrerbstätigenhaushalte ist sehr
heterogen zusammengesetzt. Zu ihrzählen Haushalte, de-
ren Bezugsperson ihren übenriegenden Lobensunterhalt
durch Angehörige, eigenes Vermögen, Vermietung und
Verpachtung, Ahonteil, Sozialhilfe oder sonstige Unterstüt-
zungen bezieht. Einkommensangaben ftir eine sotche
Haushaltsgruppe erscheinen wenig aussagefähig. Sie
werden nur der Vollständigkeit wegen dargestellt, sind
ledoch nicht selbst Gegenstand von Kommenlaren.

1.2 Die dergestellten Elnkommens- und
0bertragungsarten
Die Berechnungen zur Einkommensvortoilung nach Haus-
haltsgruppen sind sowohl hinsichtlich der Konzeptionen
und Abgrenzungen als auch quantitativ grundsätrlich in
das System der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen integriert. Unterschiede er-
geben slch hauptsächlich in bezug auf die Konsolidierung
von Positlonen, die für 6n gesamten SEktor dor privaten
Haushalte als intrasektorale, ltir disaggregierte Haushalts'
gruppen jedoch als intersektorale Vorgänge anzusehen
sind. Sie werden bei der Beschreibung der Einkommens-
und Übertragrungsarten im Teil 2 im einzelnen genannt. ln

der vorliegendsn Untersuchung wird für die Ergebnisdar-
slellungen das folgende Gliederungsscheme mil Vorgän-
gen der Einkommensverteilungs- und -umverteilungskon-
ten bzw. entsprechender Standardtabellen 7) zugrundege'
legt:

5) Zur Abgrenzung der verschiedenen Ba,ükorungsbegdfis si€he z. B. S'tslislisches
Bundosanl, Fachserie 1, BaölkorurE und Eru€ösläigket Rsihc 3, Harshalto und
Familien, '1981 

, S. 10 ff. Dem hisr gowählten Haushdtsbegrifi sntspridt ümähcmd d83
Konzept d€r Bevölkerung am Familisnwohnsitr.

c) Eine ars'lühdidre Düstollung dü wrschiodonen lGnzepte gibl HeÖe^rger, L.:..Er-
üöesEistisdlo Glidsungsgesidrtspunhe in dor Berulszählung von l96f in Allge'
moin€r Stslismdlos lrcmviflen t, t§Sg, S. 32 fi. Si€ho arch die Bemorkungon bei
Sdrül€r, K. (sielE Fu8note 'l). S.379 bis 3m.
7) Si€h€ Fsdrsori€ tg, votiswinsddtlido Gosaflrtrochnungon, Raiho 1' KontonlJnd
§m«rardEellen, t 52, Voroinbctto€ Kofltqlsyslem, S. 1 42 bi§ 1 its §o,Yis Tab€lle 324'
S. 271, und T&dh 3.15, S. S1. Die Ergobnie-ee beziohon sidr aul privde Hau§hdto
ohno private Orgenisdinnenohne EnveÖsaveck(entkonsolidisrto 0arstsllung).

l' 'i,, {c
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Bruttocinkommcn .u! unr.lbltandlgpr lröcit "todü

Sotirlbcilrtgc dcr Atbchgcbü 168,0Erunobhn-und-g.hllEummc f9,,2
+ BruflooinkoflrmcnrßUnlünchmcnüigkoh 217,0

+ Eruttodnkommcnülvümögrn ß,3
+ EmpLngon LuLndcÜbertngungon 352,9Sozblclsrstungon 15,7

Soßligc cmphnoenc lrulondc Ubenr'eungon 17 2
- G.lrBfdc lrutonde obenngungen und Zl]Ecn lul Konrum.nlcßchuldcn 519,4Dir3ktostcucrn t88ISozi.lb3ilrö$ 313,8

Songtigo geliictcte lrutandr Ub.rtr.gungcn und Zißü rul Kon0u-monlengchuldon 99,2

- vsrlügb.rosEinkommen 983,9

Es sei ausdrücklich darauf hingewiesen, daB der Begriff
des verlügbaren Einkommens nicht mit dem des Nettoein-
kommens im Mikrozensus und nicht mit dem des Netto-
einkommens oder des ausgabefähigen Einkommens der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe übereinstimmt.
Wie bereits enrähnt, wird - vor allem, um eine verbesser-
te Aktualität der Angaben zu erreichen - der Nachweis
der Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeil ein-
schließlich der nichtentnommenen Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit, die dezeit nur
bis zum Jahr 1982 vorliegen, durch entsprechende Anga-
ben ohne diese nichtentnommenen Gewinne ergänzt, für
die vorläufige Ergebnisse bereits bis zum Jahr 1983 vor-
handen sind.
Wie schon in den beiden früheren Veröffentlichungen und
wie im laufenden Veröffentlichungsprogramm der Volks-
wirtschaftlibhen Gesamtrechnungen wird das verfügbare
Einkommen auch in der Gliederung nach Nettoein-
kommensarten dargestellt. Diese ergeben sich aus
den Bruttoeinkommensarten abzüglich der leweils zure-
chenbaren geleisteten Übertragungen. Dabei wird nach
dem in den laufenden Berechnungen angewandten Ver-
fahren unter anderem die Lohnsteuer bei den Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und die veranlagte Einkom-
mensteuer bei den Einkommen aus Unternehmertätigkeit
ünd Vermögen abgesetzt. Diese Vorgehensweise berück-
sichtigt allerdings folgenden Sachverhalt nicht, der vom
Umlang der Beträge her gesehen, zunehmend an Bedeu-
tung gowinnt. Ein GroBteil der Lohnsteuerpftichtigen, die
nach § 46 Einkommensteuergesetz zur Einkomrhensteuer
veranlagt werden, erhält Rückerstattungen, die in der Re-
gel auf zu hohe Beträge an einbehaltener Lohnsteuer zu-
rückzuführen sind. Entsprechend hat ein kleinerer Teil von
veranlagten Lohnsteuerpflichtigen Nachzahlungen zu lei-
sten. Auf der Grundlage einer Modellrechnung wird in der
vorliegenden Verötlentlichung der auf Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit zurechenbare - im Berichtszeitraum
stets positive - Saldo von Erstattungen und Nachzahlun-
gen geschätzt und als Minderung der Steuerlast dieser
Einkommensart bei gleichzeitiger entsprechender Erhö-
hung der Steuerlast der Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen angesehen. lnsofein ergibt sich eine
Abweichung von der sonst üblichen Darstellung im Rah-
men der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen.
Bei einer Untersuchung der Einkommen nach Haushalts-
gruppen müssen zunächst die für den Sektor der privaten
Haushalte in den laufenden Veröffentlichungen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesenen

Vorgänge unterteilt werden in solche ftir privalö Organisa-
tionen ohne Enilerbszweck (2. B. Kirchen, politische Par-
teien, Gewerkschaften und Sportvere,n"la), in solche ftir
die Anstaltsbevölkerung und solche für die Privathaushal-
te im engeren Sinn. AuBerdem erfordert die Disaggrega-
tion des Sektors der privaten Haushalte zu Teilsektoren
die Berücksichtigung von Transaktionen, die für den Ge-
samtsektor konsolidiert werden können. Die wichtigsten
derartigen Ströme zwischen privaten Organisationen ohne
Enrerbszweck und privaten Haushalten sind Kirohensteu-
er, Gewerkschaftsbeiträge, Spenden, Streikgelder u. ä. An
zusätzlichen Einkommensvorgängen zwischen den Haus-
haltsgruppen sowie zwischen Privathaushalten und der
Anstaltsbevölkerung wurden in der vorliegenden Untersu-
chung hauptsächlich monetäre Unterslützungsleistungen
und Unterhaltszahlungen an nicht im Haushatt lebqnde
Personen aufgenommen. Hingegen mußten Vermögens-
einkommen privater Haushalte aus Privatdarlehen sowie
die entsprechenden Zlnszahlungen mangels statistischer
lnlormationen vernachlässigt werden. Verkäufe gebrauch-
ter Sachgüter zwischen privaten Haushalten, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ebenfalls kon-
solidiert sind, werden als Erhöhung des Verbrauchs beim
Käuferhaushalt und als Minderung des Verbrauchs beim
Verkäuferhaushalt aufgefaBt. Sie benihren daher die in
dieser Untersuchung dargestellten Positionen nicht. Ahnli-
ches gilt für Untermieten, die so gebucht werden, als tnige
der Untermieter einen Teil der Hauptmiete. Sind mit der
Untervermietung Dienstleistungen verbunden, so werden
diese - der Einlachheit wegen - den laufenden Übertra-
gungen zugerechnet.

Die verfügbaren Angaben über die Anzahl, die Zusammen-
setzung und die Einkommenssituation der Anstalts-
bevölkeru ng weisen erhebliche Unsicheiheiten aul
da schon bei der Erfassung dieser Personen im Mikrozen-
sus ein relativ großer Stichprobenfehler zu erwanen ist.
AuBerdem ist aufgrund der besonderen Zusammenset-
zung der Anstaltsbevölkerung mit hohen Anteilen von Aus-
ländern in Gemeinschaftsunterkünften oder Personen in
Kranken-, Heil- und Pllegeanstaltsn mit besonderen Pro-
blemen bei der Erhebung von Einkomäensangaben zu
rechnen. Diese Situation legte den Vezicht aul iährtiche
Angaben zur Einkommenssituation der Anstaltsbevölke-
rung nahe. Eine exemplarische Darstellung für das Jahr
1 982 enthält Tabelle 1 des Ergebnisteils.

2 Berechnungsgrundlagen
und -methoden
Über die Berechnungsgrundlagen und -methoden der
Einkommensverteilung nach Haushaltsgruppen wurde,
wie oben eruähnt, bereits in früheren Veröffentlichungen
ausführlich berichtets). Die Ausführungen in diesem Kapi-
tel können sich daher aul Erläuterungen, die für das Ver-
ständnis der präsentierten Ergebnisse unabdingbar sind,
und auf die Darstellung von Anderungen gegenüber den
bisherigen Veröffentlichungen beschränken.

8)Einedebilllorto Oarstgllung gibt Hartmann, N.:.private Organisdiononohno Erusrbs-
cnu_aKor gs rott oes Hausna[s§okloß in dsn \blk§wirlsdlattlichen Gosar.nlrochnußgen'in Wista 10/1974 S.6A0ff.
e)Siahe Fu8noten2 und 4.
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4.1 DemographlscherBezugsrehmcn'
Dbn Berechnungsn der Einkommonsverteilung nach
Haushaltsgruppen liegen die Gesamtgrößen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen - mit den zuvor be-
mhriebenen Besonderheiten - zugrunde. Diese wurden
zunächst um die den privaten Organisationen ohne Er-
rrverbszweck zuzuordnenden TeilgröBen vermindert. Wich-
ll§e Grundlage lür die weitere Aufteilung der tief geglieder-
ten Einkommens- und Übertragungsarten, die auf die
lpushaltsgruppen und die Anstaltsbevölkerung entfallen,
war ein demographischer Bezugsrahmen,
in dem die zur Wohnbevölkerung zählenden Personen
nach verschiedenen Merkmalen wie Haushaltsgruppe,
Stellung im Beruf oder Ouelle des überwiegenden Le-
bensunterhalts aulgeschlüsselt wurden. Die Berechnun-
gen basieren im wesentlichen aul lnlormationen aus Son-
deraufbereitungen des Mikrozensus, die mit Hille eines
iterativen Verlahrens auf die Ergebnisse der Erwerbstätig-
keitsstatistik 101 sowie die Jahresdurchschnittszahlen der
von der Bundesanstalt für Arbeit veröflentlichten Empfän-
ger von Arbeitslosengeld/-hilfe und einige andere Vorga-
ben abgestimmt werden 11). Als Ergebnis erhält man Jah-
resdurchschnittszahlen der Zahl und der Züsammenset-
zung der Privathaushalte und derAnstaltsbevÖlkerung, die
in der amtlichen Statistik auBerhalb der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nicht erminelt werden. Wichtig
für das Verständnis der in dieser Untersuchung.präsentier-
tsn Ergebnisse sind vor allem zwei I nformationen :

- Die Zugehörigkeit eines Haushalts zu einer Haushalts-
gruppe richtet sich nach der Art des überwiegenden
Lebensunterhalts einer Bezugsperson (Unterhaltskon-
zept). Als solche wird die im Mikrozensus bisher als
Haushaltsvorstand bezeichnete Person angesehen.

- Die in einem Haushalt (oder in Anstalten und Wohnhei-
men) lebenden Personen werden nach Erwerbstätigen
und Nichtenrerbstätigen gegliedert, wobei das Merk-
mal der Enrverbstätigkoit im Vordergrund steht, d. h.
schon die Ausübung einer Erwerbstätigkeit in gerin-
gem Umlang ist hinreichend für eine Zuordnung zu den
Erwerbstätigen (Enrerbskonzept). Dieses Konzept
stimmt mit dem der Erwerbstätigkeitsstatistik überein.
Die Erwerbstätigen werden weiter unterteill nach ihrer
Stellung im Berul in Selbständige, mithelfende Fami-
lienangehöriga, Beamt6, Angsslellte und Arbeiter, Da-
bei ist daraul zufmerksam zu machen, daß Erwerbstäti-
ge, die zwar Sozialbeiträge an die Rgntenversicherung
der Arbeiter entrichten, sich iedoch als Angeslellte
bezeichnen, hier zu den Angestellten gerechnet wer-
den, während sie in der Enverbstätigkeitsstatistik als
Arbeiter zählen. lnformationen über diesen Personen-
kreis liegen aus dem Mikrozensus vor. Die nach dem
Enlrerbskoniept Nichtenrrrerbstätigen werden nach der
überuiegenden Quelle ihres Lebensunterhalts weiter
unterteilt in Empfänger von Arbeitslosengeld/-hilfe,

Empfänger von Rente/Pension und sonsiige Nichter-
werbstätige, zu denen auch solche mit überwiegen-
dem Einkommen aus Vermögen oder aus Vermietung
zählen. Neben den beschriebenen Merkmalen wurde
für die Haushalte eine Reihe weiterer Merkmale wie
Staatsangehörigkeit, Kindezahl, Art des Krankenver-

, sicherungsschutzes der Haushaltsmitglieder, Art der
empfangenen oder geleisteten Übertragungen u. ä. er-
mittelt.

Besondere Probleme lür die Berechnung des demogra-
phischen Bezugsrahmens entstanden durch die A u s -
setzung der Volkszählung im Jahr 1983 und
dem damit einhergehenden Vezicht auf die Durchführung
des Mikrozensus 1983. Für die Berechnung der Zahl der
Haushalte und ihrer Zusammensetzung muBte auf die Aus-
gangsstrukturen des Jahres 1982 zurückgegriflen werden,
um diese auf die Eckzahlvorgaben der Enrerbstätigkeits-
und der Bevölkerungsstatistik abzustimmen. Über die
prinzipielle Eignung einer solchen Vorgehensweise wurde
bereits berichtet. ln der hier vorliegenden Untersuchung
wurden zurVerbesserung der Qualität derSchätzungen für
das Jahr 1983 die verlügbaren lnformationen über die
Entwicklung der Empfänger von Rente/Pension im Jahr
1983 sowie erkennbare Trends bei den Haushalten von
sonstigon Nichtenrerbstätigen dazu venrendet, die Aus-
gangsstrukturen des Jahres 1982 zu modifizieren. Ein wei-
teres Problem, das ebenfalls im Zusammenhang mit der
ausgesetzten Volkszählung zu sehen ist, sei noch eruähnt.
Nach den Erlahrungen mit der Volkszählung 1970 ist zu
emarten, daB die mit Hille von Bevölkerungslortschreibun-
gen ezeugte Einwohnezahl (Wohnbevölkerung) mit
wachsender zeitlicher Entlernung vom Jahr der Volkszäh-
lung zunehmend überhöht ausgewiesen wird. Bei dem
hier gewählten Verlahren zur Abstimmung der Ergebnisse
des Mikrozensus mit denen der Erwerbstätigkeitsstatistik
und mit den - als Differenz zwischen der Wohnbevölke-
rung und den Erwerbstäigen ermittelten - Nichtenrerbs-
tätigen, würde sich ein solcher Sachverhalt in einer Über-
rspräsentation der Nichterwerbstäligenhaushalte nieder-
schlagen. Um dies zu vermeiden, wurde zunächst von
einer aulgrund cler Erfdtrungen von 1970 hypothetisch
verringerten Wohnbevölkerung ausgegangen und das Ab-
stimmungsverfahren durchgeführt. Die Differenz zur aus-
gewiesenen Zahl der Wohnbevölkerung wurde dann den
Personen, die nicht Bezugspersonen eines Haushalts
sind - möglichst einkommensneutral, nämlich den Per-
sonen mit übenriegendem Lebensunterhalt durch Ange-
hörige - zugerechnet. Weitere Hinweise zu der hier ange-
sprochenen Problematik werden in dem bereits erwähn-
ten Aufsatz tz) gegeben.

2.2 Verteilung der Einkommen der Privathaushelte
nach Hpushaltsgruppen

Die in der früheren Veröflentlichung r3) gegebenen ausführ-
lichen Hinweise über die Berechnungsgrundlagen und
-methoden zur Verteilung der einzelnen Einkommensarten

t2)Sdlülor, K., siohe FuBnoto4.
to) Sdrüler, K., sieho Fugnole 2.

6öo-Ergeo-ni..r dqr Rovision der Errorbstäligenzahlen bis lsl finder man in den
ErrEbnistabollen zu Wollny, H.: K. Scho€r (sish€ Fu8nole 3) S 735 Dio 8k'tuollen
ZülEn der Enverbstätigsn nach Widschaftsabteilungen und Stollun0 im Berul wüdon
ri3olmäBig in.wirtsdrdtund Statistik'voröllentlicht,zulotzl in HeltS/lS4, S.170'.
rr)Einzolheiten sind boi Schülsr, K., siehe FuBnoto4,datgcdell.
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auf die Haushaltsgruppen behalten weitgehend Gültigkeit,
so daß sich die folgenden Erläuteruhgen zur BerechnUng
der

- Einkommen aus unselbständigerArbeit
: Einkommen aus Unternehmertätigkeit

- Vermögenseinkommen

- empfangenen laufenden Übertragungen

- geleisteten laufenden Übertragungen und Zinsen auf
Konsumenlenschulden

aulwichtige Punkte beschränken können.

Die Einkommen aus unselbständigerAr-
b e it setzen sich zusammen aus dor Bruttolohn-und -ge-
haltsumme und den Sozialbeiträigen der Arbeitgeber. Aus-
gangspunkt der Berechnungen bildeten Sonderaufberei-
tungen der Einkommens- und Verbrauchsstichproben
1973 und 1978, in denen die Bruttolohn- und -gehattsum-
me der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - nach
Ergänzung um die Löhne und Gehälter der in den Stich-
proben nicit erlaBten Personen (in Haushalten mit auslän-
discher Bezugsperson, in Haushalten mit besonders ho-
hem Einkommen und in der Anstaltsbevötkerung) - sehr
gut repräsentiert istl Für die übrigen Jahre des Berichts-
zeitraums wurden Fort- bzw, Rückschreibungen mit Hilfe
von aus dem jährlichen Mikrozensus abgslelteten Schich-
tungen von lndividualeinkommen der Arbeitnehmer nach
Stellung im Beruf und Haushaltszugehörigkeit venrendet.
Für das Jahr 1983, in dem kein Mikrozensus durchgeführt
wurde, muBten die Löhne und Gehäter der Arbeitnehmer

- zluü getrsnnt ltir Bcamt€ und sonstige Arbeitnehmer,
aber unabhängig von der Haushaltszugehörigkeit - ex-
trapoliert werden. Simultan mit dor Vertoilung der Brutto-
lohn- und -gehaltsumme auf die Arbeitnehm€r in den ein-
zelnen Haushaltsgruppen erfolgto die Berechnung der
Lohnsteuer und dor Sozialbeiträge der Arbeitnehmer. Da-
mit war auch gleichzeitig die Verteilung des gröBten Teits
der tatsächlichen und untsrstollton Soziatbeiüäge der Ar-
beitgeber festgelegt. Die übrigen Sozialbeitrfue (2. B. Bei-
träge lür Geringverdiener und Wehrdienstleistende, Bei-
trfue zur geseElichen Unlallversicherung und zur Zusatr-
versorgung im öffentlichen Dienst sowie Rücksteilungen
lür die betrieblidre Altersversorgung) wurden in möglichst
tisler Untergliederung den jeweils begünstigton perso-
nengruppen zugoordnet.

Die Einkommen aus Unternehmertätig-
k e i t der privaten Haushalte umlassen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit in der Land- und Forstwirtschaft, Fi-
scherei, Einkommen aus Wohnungs- und Garagenvermie-
tung sowie Einkommen aus übriger Unternehmertätigkeit,
in denen auch ein Ansatzfür Einkommen aus Eigenleistun-
gen, Nachbarschaftshilfe u. ä, beim Wohnungsbau privater
Haushalte e'lrthatten ist. Unter diesen Einkommensarten
besitzen die Einkommen aus übriger Unternehmertätigkeit
quantitativ die gröBte Bedeutung. Zur Verteilung dieser
Einkommen auf Haushaltsgruppen wurde vornehmlich auf
lnformationen aus den Einkommens_ und Verbrauchs_
stichproben, aus der Einkommensteuerstatistik und aus
dem Mikrozensus zurückgegriflen. Für die getrennt verteil-
ten Einkommen aus Eigenleistungen, Nachbarschaftshilfe

u. ä. wurden u. a. Ergebnisse der Bautätigksitsstati6tik
herangezogen. Zur Verteilung der Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit in der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
wurden Angaben aus den Agrarberichten der Bundesre-
gierung, den Landwirtschaftszählungen, den Garten- und
Weinbauerhebungen, den Einkommens- und Verbrauchs-
stichproben und dem Mikrozensus kombiniert und auf die
Vorgaberi der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
abgestimmt. Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen verötfentlichten Einkommen aus Wohnungs-
vermietung der privaten Haushalte ergeben sich nach Ab-
zug der Vorleistungen, der zu Wiederbeschaffungspreisen
bewerteten Abschreibungen, des Saldos aus Produk-
tionssteuern und. Subventionen, der geleisteten Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit und der geleisteten Zin-
sen und Pachten von den Bruttoproduktionswerten, d. h.
den tatsächlich emplangenen Bruttomieten und einem
vergleichbaren Wert lür die Nutzung von Eigentümenrvoh-
nungen., Zur Verteilung dieser Einkommensarl aul Haus-
haltsgruppen lagen Angaben aus den Gebäude- und
Wohnungszählungen und aus Sonderaufbereitungen der
Wohnungsstichproben 1972 und 1978 vor. Für die lnter-
bzw. Extrapolation konnten die Ergebnisse der Bautätig-
keitsstatistik herangezogen werden. Daneben flossen
auch Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstich-
proben, der Bankenstatistik und der Finanzstatistik in ctie
Berechnungen ein.

Neben dem getrennten Nachweis der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit oinerseits und den Vermögensein-
kommen andererseits kann in der Darstellung der Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit auch ohne die n i c h t -
entnommenen Gewinne der Unterneh-
men ohne eigen€ Eechtspersönlichkeit
eine wichtige Weiterentwicklung gesehen werden. Wie
bereits enrähnt, mußte das Risiko einer möglichen Fehl-
verteilung dieser sehr heterogen zusamrnengesgtzten und
aulgrund mehrlacher Reslrechnung besonders ünsicher
geschätzten GröBe gegen clie Möglichkeit der Verbesse-
rung der Aktualität der Angaben zur Einkommensvertei-
lung nach Haushaltsgruppen abgewogen werden. Nach-
dem Versuchsrechnungen eine hinlänglich plausibel er-
scheinende Aufleilung dieser nichtentnommenen Gewin-
ne in Hauptkomponenten ergeben hatten, wurde die Ent-
soheidung zugunsten der Aktualität getroffen. Um die ge-
nannten nichtentnommenen Gewinne auf Haushaltsgiup-,
pen zu verteilen, wurden sie in nichtentnommene Gewinne
bei der Wohnungsvermietung privater Haushalte, der Un-
temehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im Bereich
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei sowie in den übrigen
Wirtschaftsbereichen und in sonstige Bestandteile 11) zer-
legt. Hinsiphtlich der nichtentnommenen.Gewinne der Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit nimmt die
funktional abgegrenzte Wohnungsvermietung insofern
eine Sonderstellung ein, als die in den Volkswirtschaftli-
chen. Gesamtrechnungen gezogene Trennlinie zwischen
Privat- und BetriebsspMre in diesem Bereich eine rein
fiktive ist. lnsbesondere der im Zusammenhang mit der

talSrehe Dorow,F :.Vomdgon8ginkommen urd Untemehmensgofinne tmtis 1972,
tigeonrss€ der Votkswingchdtli{rpn Gssamtrochnungon" in Wista4/1924, S. 2€.
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Gewinnermittlung vorgenomrneno AnsaE von Abschrei-
bungen dürfte Oei den Wohnungseigentümem eher in
Ausnahmefällen ein Aquivalent in der Finanzierung von
lnvestitionen in diesem Bereich besiEen. Vielmehr kann
davon ausgegangen werden, da8 sich die Entnahmen der
privaten Haushalte als Vermieter von Wohnungen in der,
Segel nicht nur auf die Netto€inkommon aus Wohnungs-
vermietung, sondern auch aul Abschreibungen erstrek-
ken, um sle anden ,eitig z, B. zur Geldanlage zu venvenden
öder dem Privaten Verbrauch zuzuführen. Hieraus ergeben
Cch rechnerisch ltir die privaten Haushalte negativernicht-
entnommene Gewinne aus Wohnungsvermietung. Annti-
ähes gilt auch für eigengenutzte Wohnungen. Es läBt sich
zeigen, daB die Buchungsvorgänge beiden aus urterstell-
ten Eigentümermieten resultierenden Einkommen aus
Wohnungsvermietung zu Entnahmen führen,. die diese
Einkommen in der Größenordnung der Abschreibungen
übersteigen. Die somit stets negativen nichtentncmmenen
Gewinne der privaten Haushalte im Bereich Wohnungs-
wrmietung wurden, ausgehend vom Finanzierungssaldo
beider Finanzierung von Wohnbautenl5), mit Hille relativ
grober Annahmen über die Beziehung

Nettoinvestitionen
* Finanzierungssaldo

- per saldo emplangene Vermögensübertragungen

- nichtentnommene Gewinne
geschätzt. Zur Verteilung iJieser GröBe ad Haushaltsgrup-
p€n konnte ar.rf die bei der Berechnunq der Einkommen
aus Wohnungsvermietung ermittelten Abschreibungen
nach Häushaltsgruppen und auf andere lndikatoren zu-
rückgegriffen werden. Während die nichtentnommenen
Gewi nne der privaten Haushalte bei der Wohnungsvermie-
tung stets negative Werte annahmen, sind diese für die
Unternehmen ohne eigene Rechtsper§önlichkeit im Be-
reich Lsndwirtschatt und in den übrigen Wirtschaftsberei-
chen in der Regel positiv. Sie können dbrdings - in
Jahren mit schlechler Gewinnentwicklung und/oder bei
besonders attraktiven Zinssätren zuf dam Geld- und Kapi-
talmarkt - ebenlalls negative Werto annohmen. Für den
Bereich Landwirtschaft mu0ten die nichtentnommenen
Gewinne aufgrund von lndikatoren ans den Agrarberich-
ton der Bundesregierung unterVerwendung von Hypothe-
sen geschätzt werden. Die nichtentnommenen Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit der
übrigen Wirtschattsbereiche ergaben sich nachAbzug der
ebenlalls nur grob abschätzbaren sonstigen Be§tandteilo,
wie Nettoerwerb von GmbH-Anteilen u, ä., durch Rest-
nehnung. Als Verteilungsindikatoren ftir die nichtentnom-
menen Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit im engeren Sinne, wurden die entspr6-
cfienden Einkommen aus Unternehmertätigkeit herange-
zogen. .Dia Verteilung der quantitativ relativ unbedeuten-
den ,,sonstigen Bestandteile'mu8te aufgrund von Plausi-
Ulitätsüberlegungen vorgenommen werden.

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen er-
mittelten Vermögenseinkommen der privaten

r!) Siahs Fachrerie 18, Volkswitlsddtliche Go§ililredlnungcn, Reiho I' Konton und
Sindardtabeüen.l982, S.308 bis «8.

Haushalte wurden mfulichst tief nach Arten untergliodert
auf die Haushaltsgruppen verteilt. Aus dEn Einkommens-
und Verbrauchsstichproben lagen Vertoilungsindikatoren

- hauptsächlich in Form von Beständen der verschiede-
nen Anlagearten - vor, die durch Schälzungen lür die
nicht in den Einkommens- und Verbrauchsstichproben
erfaßten Haushalte und Porsonenergänzt werden muBten.
Für die Fortschreibung der Bestände konnten lnformatio-
nen aus der gesamtwirtschaftlichen Finanzierungsrech-
nung der Deutschen Bundesbank über die Entwicklungen
des Geldvermfuens und der Verpflichtungen herangezo-
gen werden. Besonders problematisch erschien die Fort-
schreibung der Bestände beiden Haushalten derEmpfän-
gervon Arbeitslosengeld/-hilfe wegen des in dieser Haus-
haltsgruppe besonders starken Veränderungen unteMor-
fenen Personenkreises. Die Fortschreibungslaktorcn wur-
den wegen der vergleichsweise niedrigen Durchschnitts-
einkommen dieser Haushalte schwächer angosetzt als bei
den übrigen Hzushaltsgruppen.

Die emplangenen laulenden Übertragun-
g e n der privaten Haushalte b€stehen in den Volksrdirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen überwiegend aus sozia-
len Leistungen und daneben aus sonstigen laufänden
Übertragungen. Zu den sozialen Leistungen zählen laulen-
de Geldleistungen verschiedener Träger der Sozialversi-
cherung, z. B. in Form von Renten, Arbeitslosengeld oder
Krankengeld, sowie sonstiger öflontlichor Haushalte, z. B.
öffentllche Pensionen, Kindergeld oder Sozialhilfe. Sie
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
(seit der Revision im Jahr 1982) b€i der Bruttodarstellung
der Übertragungen grundsätzlich einschlieBlich der vom
Staat für die Leistungsemplänger übernommenen Sozial-
beiträige(2. B. Krankenversicherung der Rentnor, Kranken-
und Rentenversicherung lür Arbeitslose) nachgewiesen.
Diese Beiträge werden dann als Sozialbeiträgi von den
b€günstigten Personen an ctie Sozialrrersicherungsträ[?er
abgeführt. Neben den staatlichen Leistungen flieBen den
privaten Haush4ten soziale Leistungcn von Unternehmen,
vor allem in Form von Betriebsrsnten und 'pensionen zu.

Zur Verteilung der sozialen Leistungen standgn u. a. Son-
deraubereitungen der Einkomnrenc- und Verbrauchs-
stichprob€ 1978 und des Mikrozensu§ zui Verfügung. Die
sonstigen laulenden Übertragungen an private Haushalte
bestohsn hauptsächlich aus Schadenversicherungslei-
stungen (2. B. von privaten Krankenwrsicherungen odef
von Kraftlahzeu gversicherungen ) sowie au s Geld leistu n-
gen von anderen privaten Haushalten und von privaten

Organisationen ohne Enrerbszweck, über deren Höhe
lnformationen aus den Einkommens- und Verbrauchs'
stichprobon und aus Unterlagon der Organisationen ohne
Erwerbszweck vorhanden waren.

Die geleisteten laufenden ÜOertragun-
g e n lassen sich in die drei groBen Übertragungsarten
direhe Steuern, Sozialbeiträge und sonstlge laufende
Übertragungen zerlegen. Jede dieser Arten wurde in mö9-
lichst tiefor Untergliederung aul die einzelnen Haushalts-
gruppen verteilt. Die direkten Steuern setzon sich aus
Lohnsteuer (auf Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und auf Pensionen), Steuern auf Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen (Überwiegend veranlagte

i.).': I,j t,
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Einkommensteuer, auBerdem Vermögensteu€r, Kapitaler-
tragsteuer u. ä.) und direkte Steuern im Zusammenhang
mit dem Privaten Verbrauch (hauptsächlich Kraftfahzeug-
steuer) zusammen. Die Lohnsteuer (ohne Lohnsteuer aul
Pensionen) wurde - mit Hille von aus der Lohnsteuersta-
tistik abgeleiteten Steuerbelastungsfunktionen, die an den
ieweiligen Stand der Steuergesetze anzupassen waren -
simultan mit der Berechnung der Bruttolohn- und -gehalt-
summe und der Sozialbeiträge der Arbeitnehmer zuf
Haushaltsgruppen aulgeschlüssell. Die Verteilung der
Lohnsteuer aul Pensionen richtete sich nach der entspre-
chenden Verteilung der Pensionen. Für die Zuordnung der
übrigen direkten Steuern konnte vor allem auf lnformatio-
nen aus den Steuerslatistiken und den Einkommens- und
Verbrauchsstichproben zurückgegritlen werden. Die So.
zialbeiträge der privaten Haushalte lassen sich unterteilen
in Sozialbeiträge in Höhe der Sozialbeiträge der Arbeitge-
ber und der Arbeitnehmer und in sonstige Sozialbeiträge.
Die Verteilung der erstgenannten Beitragsarten entspricht
den Sozialbeiträgen, wie sie im Zusammenhgng mit der
Verteilung der Einkommen aus unselbständiger Arbeit er-
mittelt wurden. Die sonstigen Sozialbeiträge enthalten
Pflichtbeiträge der Selbständigen, lreiwillige Beiträge der
Selbständigen, Hausfrauen u. ä., lür deren Zuordnung zu
Haushaltsgruppen Anhaltspunkte aus den Einkommens-
und Verbrauchsstichproben vorlagen und - wie bereits
oben angesprochen - Sozialbeiträge in Höhe der Beiträ-
ge des Staates für Ernplänger sozialer Leistungen sowie
(seit 1983) Eigenbeiträge der Rentner an die gesetzliche
Krankenversicherung, die jeweils mit der Struktur der enh
sprechenden sozialen Leistungen verteilt werden konnten.
Zu den sonstigen geleisteten laufenden übertragungen
zählen Nettoprämien für Schadenversicherungen, über-
tragungen an private Organisationen ohne Enrerbszweck
(Kirchensteuer, Beitrfue und Spenden an Gewerkschaf-
ten, Parteien, Vereine u. ä.), Übertragungen an das Aus-
land (2. B. Heimatübenrveisungen ausländischer Arbeit-
nehmer), sonstige Übertragungen an den Staat und über-
tragungen von privaten Haushalten an andere private
Haushalte. Als Verteilungsindikatoren für die Kirchensteu-
er diente die Vertgilung der Lohn- und Einkommensleuer
der privaten Haushalte. Ansonsten wurden im wesentli-
chen,wie auchlürdieAu{schlüsselung der Zi n s e n auf
Kon s umentenschu lden aul die Haushaltsgrup-
pen, lnlormationen aus den Einkommens- und Ver-
brauchsstichproben herangezogen.

3 Ergebnisse
lm fo§enden werden die wichtigsten Ergebnisse der Be-
rechnungen zur Einkommensverteilung nach Haushafis-
gruppen lür den Zeitraum 1972 bis 1992 kommentiert und
die voraussichtliche Einkommensentwicklung für das Jahr
1983 aufgezeigt. Einer einleitenden exemplarischen Dar-
stellung der Ableitung der Eckgrößen für die privathaus-
halte aus den Angaben der laulenden Veröffentlichungen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für den Sek-
tor der privaten Haushalte folgen Erläuterungen zum ver-
fügbaren Einkommen nach Haushaltsgruppen und Ein-
kommensarten (brutto und netto). ln diesem Zusammen-
hang werden auch die für die Einkommensverteilung rele-

vanten "mengenmäBigen" lnlormationen über Anzahl und
Zusammensetzung der Haushaltsgruppen gegeben.

3.1 Ergebnisse vor und nach der Revision der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen
Vor der Kommentierung der in diesem Aufsatz vorgelegten
Ergebnisse sei darauf hingewiesen, daB diese sich zum
Teil nicht unerheblich von denen der Veröffentlichung in
WiSta 2/1982 unterscheiden. Hauptursache für die ge-
wichtigsten Diskrepanzensind A n de ru n g en derEck-
zahlvorgaben im Rahmen der Revision der Volkswirt-
schafllichen Gesamtrechnungen im Jahr 1982, und zwar
insbesondere bei der Zusamrn€nsetzung der Einkommen
aus Unternehmertätigkeit. Einen Eindruckvon der GröBen-
ordnung vermittelt die folgende Gegenüberstellung lür das
Jahr 1979:

1979, MIII, DM
yorRcvßion nachRavbion Dltlcranz

Einkomm.n (hr plivrt.n Haushrltc
ars Unlcrnlhmcrltllgkoll
Einkommrn r[E WohnungsyormLlune
Einkomm.n.w Unt.rn hmoriltlgkclt

olrna Wohnungswmbturlg

231810 m1n -11€C0-2600 11370 +t'tGo

a7 500 26 820 -28 680

Da die Verteilung der Komponenten der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit auf die Haushaltsgrupgen stark diffe-
riert, lühren solche Strukturverschiebuhgen zu erhebli-
chen Konsequenzen beim Nachweis der Einkommensver-
teilung nach Haushaltsgruppen, Der in Tabelle 4 ausge-
wiesene Rückgang der Haupteinkommensart der übrigen
Selbständigenhaushalte gegenüber der Veröffentlichung
vor Revision ist zum groBen Teil aus dieser Revisionsän-
derung erklärbar. Weitere wichtige Gründe für Modifikatio-
nen gegenüber den früheren Angaben waren vorallem:

- die umlassende Revision der Enrerbstätigenzahlen im
Jahr '1982,

- die methodische Neukonzeption zur Berechnung des
demographischen Bezugsrahmens,

- neue lnformationen aus Sonderaufbereitungen der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1 978,

- die Buchung der Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen als empfangene und geleistete
laufende Übertragungen der privaten Haushalte,

- neue Erkenntnisse und methodische Verbesserungen
bei den Berechnungsverfahren.

3.2 Verfügbares Einkommen nach
Hgushaltsgruppen
ln Tabelle 1 wird exemplarisch für das Jahr 1982 gezeigt,
wie sich das verlügbare Einkommen der Pii vat h au s -
h a I t e aus dem für den Sektor der privaten Haushalte in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachge-
wiesenen verfügbaren Einkommen ableitet. Durch die Ein-
beziehung innersektoraler übertragungen erhöhen sich
für den Haushaltssektor die empfangenen und geleisteten
laufenden Übertragungen jeweils um,30Iz Mrd. DM. Vom
verlügbaren Einkommen des Haushaltssektors in Höhe
von 1 012 Mrd. DM entfailen knapp Zlth Mrd. DM (2,9%l
aul die privaten Organisationen ohne Enrerbszweck und
11 Mrd. DM (1,1 %)auf dieAnstattsbevötkerung.
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Gewinne der Unternehmen ohn6 eigene Rechtspersön-
lichkeit - nach den acht in dieser Arbeit unterschiedenen
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verfügbaren Einkommens in Höhe von knapp einer Billion
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Tabelle 2 stellt die Verteilung des verfügbaren Einkom-
mens dff Privathaushalte - hier und im folgenden, sow€it
nicht anders vermerkt, einschlieBlich nichtentnommener

Tebelle 2: Vcrlügbares Elnkommcnr) dcr Prlwthsurhrlto nrch Hruahaltcaruppon lnsg€s.mt, lo H.Ehalt und lc Heuahaltrmltgllcd

tlEltl3chl.nlomdrrnomrflcnciGcwlnnadrruilünahm.nohn agencRecht+sßönllchkd.-2)VorEtfig.sEig$nb.

Gogcmtrnddrthclildsung
ftlr,ü-

hu.trdt
ktlecünrt

S.brlhdlo..türrHt Arü.hCrmrlrCr.l!!

tmdufi}
lnCl.ltc

Bcilan-
h.u.h.lt

AngcLltfi-
hrdat

Aö.lt r-
hr,nh.ltc

]huoh.[rYon
Empflngpmvon

Arb.lrbür" I Rrntc/
g.ld/-trllt I maao,r

lolütilprt
Nlcht.r-

mrbdtEon

Mi[.DM ..
Antcilin0/0.

DMlctbulh.lt
kfnlh.ushdlc lntg6.mt - 1ü)

Dlrhlburh.ltlm|td.d .......
Prh,rth.u!h.[c lnreclrmt - 1ü)

Mfl.DM ..'AnlolllnTo.
1972 - 1ü)

DMleHruhdt
Prltßlhrulhrhclnlg6.mt - 100,ls?- tm
DMieH.urhdtmltgllod ... ... ,

Prlvothünhrltc lnsep!.mt - lO
1972 - lO

15 E50
3.'

887
tg?

6118
78

19116
2,0t2

ow
,2'
td)
§ü
,70

s 539
,9,5

t1g1
61

E%§

123fß
2,1

lltßP
61

76fi
c)

21

t2

3,0N
liß
6t

167

7ü
79ta

r13qx
2,'

äiu
,'t1

9rg
IG

5,1
2r6

§@
t16
tn

t7 tQ
,07,o

5r0648,a
2flta
eß7

fin

Eß(n
,@
,91

3938'
,q)
t75

16u1tfrt8

soag
t8,6

eß
u6

t90t
%

1583(B
,6,1

t61

t6&nt
t7t

31278
2r1
,&

1972
cr 58g

7,1

fi§ttn
8ßttu

lwal
n(ß

7,9gF
iPzll

tfi
ta

t6 115
t@
,91

r35SS
fr.6

t9dy
87

0 r6t
73

21,0
,5t)

fijp1a,ü
fiü

71
t9

r 33a
a3

t9076fi
1$il

51

t,3ß
7C)
59
tg
91
52

,Et)

ß,5'm
27ß

&
tß

t6 tn
l0t
191

2L555 Xn'st 13 ilg m#l 235ß

t0

n

I

-383-

{

60

olvr Er-
otu Cg.-

I



Arbeilnehmerhaushalte, etwas mehr als ein Viertel aul
Nichteruerbstätigenhaushalte und weniger als ein Fünftel
aul Selbständigenhaushalte. Verglichen mit den entspre-
chenden Anteilen der Haushaltsgruppen an den 24,7 Mill.
Privathaushalten lagen, bedingt durch die starken Unter-
schiede in den verfügbaien Einkommen le Haushalt, die
Anteile der Enrerbstäligenhaushalte am verlügbaren Ein-
kommen - mit Ausnahme der Arbeiterhaushalle - zum
Teilerheblich höher.

Dasverfügbare Einkommen je Haushalt betrug,wie
aus Tabelle 2 hervorgeht, lür alle Haushaltsgruppen
zusammen imJahr 1982 rund39 Om OU. Überdas weitaus
höchste Einkommen konnten die Haushalte von Selbstän-
digen außerhalb der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
(im lolgenden kuz als ,,übrige Selbständigenhaushalte"
bezeichnet) mit knapp 107 000 DM le Haushalt verlügen.
Dabei ist allerdings zu beachten, daB diese erhebliche
Teile der Aufwendungen für die Alterssicherung aus dem
verfügbaren Einkommen bestreiten, während beiden übri-
gen Enrerbstätigenhaushalten die moisten solcher Aul-
wendungen in Form von Sozialbeiträgen als geleistete
laulende Übertragungen bereits abgezogen sind. Trotz
besonders günstiger Gewinnentwicklung im Jahr 1982
(was sich in einer Erhöhung des verftigbaren Einkommens

gegenüber dem Jahr 1981 um gut 17 % niederschlug) tag
das verlügbare Einkommen der Haushalte von Selbständi-
gen der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei(im folgenden
kuz ,,Landwirtehaushalte" genannt) mit knapp 48 000 DM
;e Haushalt bei weniger als der Hälfte des verfügbaren
Einkommens der übri§en Selbständigenhaushatte. Unter
den Arbeitnehmerhaushalten erreichten die Beamten-
haushalte mit knapp 50 000 DM ein etwas höheres verfüg-
bares Einkommen je Haushalt als die Angestelltenhaus-
halte mit knapp 46 000 DM le Haushalt. Deutlich niedriger
lag hingegen das verfügbare Einkommen der Arbeiter-
haushalte mit gut 36 m0 DM je Haushatt. Bei der lnterpre-
tation dieser Zahlen sind allerdings zwei Sachverhalte
besonders zu berücksichtigen. Erstens unterscheiden
sich die einzelnen Berufsgruppen und dahe/ auch cf,e
Haushaltsgruppen derArbeitnehmer stark hinsichtlich der
Ausbildung der Enrerbstätigen. So betrug beispielsweise
(nach Ergebnissen des Mikrozensus 1 982 te1 der Anteil der
Beamten mit Hochschul- oder FachhochschulabschluB
36,1 %, der der Angestellten 11,1 %, während für Arbeiter
ein entsprechender Anteil nahe bei Null lag. Zweitens

t6) 
-Stalßtischos Bundosaml F&hsari€ 1, B€völkerung urd Eil€öBtätigkoit, Roiho

4.1.2, Borul,AusbildungundArboitsbadingungenderEmerb*aigen, tH,B.A.
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-' 'Ptl
hüssen die Konsequenzen der bosonderen Buchung der

' ''Vorgänge im Zusammenhang.mit privater Krankenversi-' cherung in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
borücksichtigt werden. Erstattungen dieser Krankenver-

r dcherungen z. B. lür Aztrechnungen oder Medikanen-
Enkäufe werden als empfangene laufende Übertragungen
gebucht, die das verlügbare Einkommen in vollem Umlang
trhöhen und denen auf der Ebene des Privaten Ver-
Qrauchs entsprechende Ausgaben gegenüberstehen.
$leicnes gitt für die Beihillen des Staates an öflentlich
Bedienstete. Hingegen erhalten Mitgliedar gesetzlicher

. Krankenversicherungen nur in relativ geringem Umlang
Geldleistungen, die als empfangene laufende Übertragun-
gen gebucht werden, während Sachleistungen dieser Ver-
eicherungen weder als laufende Übertragungen noch als, Bestandteil des Privaten Verbrauchs in Erscheinung tre-
tenl7).

Durch diese Buchungsweise erhöht sich das verlügbare
Einkommen der Beamtenhaushalte um rund 5 %. Gleiches
gilt - allerdings mit geringerem Anteil - tür die Gruppe
där übrigen Selbständig€nhaushalte, die auch in erhebli-
chem Umfang privat krankenversichert ist. Das verfügbare
Einkommen je Haushalt der Nichterwerbstätigenhaushalte
hg im Berichtsiahrdeutlich unterdem der Enrerbstätigen-
itaushalte. Haushalte von Rentnern bzw. Pensionären

. Ionnten 1982 über 27 W DMle Haushalt verlügen, wäh-
mnd Haushalte von Arbeitslosengeld- oder -hilfeempfän-
gern mit einem durchschnittlichen Einkommen von knapp
21 000 DM auskommen mußten.

Wegen der sehr unterschiädlichen HaushaltsgröBe der
einzelnen Haushaltsgruppen (siehe Tabelle 3) stellt sich
die Situation bei der Betrachtung des verlügbaren Einkom-
mens ie Haushaltsmitglied (siehe Tabelle 2)
zum Teil stark verändert dar. Besonders deutlich wird dies

' beim direklen Vergleich von Landwirtehaushalten auf der
einen und Rentner-/Pensionärshaushalten auf der ande-
ien Seite. Während das durchsbhnittliche Haushaltsein-'
kommen der Landwirtöhaushalte 1982 noch erheblich hö-
her war wie das der Rentner-/Pensionärshaushalle, lag es
je Haushaltsmitglied gesehen deutlich darunter (11 m0
gegenüber 16 000 DM le Haushaltsmitglied).

An der Zunahme äes p Haushalt verlügbaren Einkom-
frens der Privathaushalte insgesamt im Zeitraum 1972
bis '1982 um 74k% - dies entspricht einer durch-
schnittlichen jährlichen Wachstumsrate von 5,7 % - parti-
zipierten die Haushaltsgruppen in unterschiedlichem
Maße. Unterdurchschnittlich entwickelte sich das Einkom-
men der Selbständigenhaushalte mit Erhöhungen des\ner-
ftigbaren Einkommens der Landwirtehaushalte um 60 %
(4,8 016 pro Jahr) und der übrigen Selbständigenhaushalte
urn711h 06 (5,5 % pro Jahr). Hierbei ist zu berücksichtigen,

. daß das Jahr 19821ür die Landwirtehaushalte, wie bereits
eMähnt, ein Jahr extrem günstiger Einkommensentwick-
lung darstellte, das auf Jahre mit Einkommensstagnation
oder gar -rückgängen folgte. 1983 hat nach den bisher

t7) Zu dieser Problematik sieh3 auch Ko-psch, G,: ,stastsvorb ndl neh dem Ausga.
ben- und dem Verbrauchskonzept'in Wista4/1984, S.87fl.

vorliegenden lnlormationen das verlügbare Einkommen
wiederum deutlich gegenüber 1982 abgenommen (siehe
auch die Anmed<ungen zur Einkommenssituation im Jahr
1983 weiler unten). Hätte man statt des Zeitraums 1972 bis
1982 den Ausführungen den Zeitraum 1972 bis 1981 zu-
grundegelegt, so hätte sich für die Landwirtehaushalte ein
Zuwachs von lediglich §h% (3,5% jährlich) ergeben.
Auch für die übrigen Selbständigenhaushalte war 1982 ein
Jahr mit günstiger Einkommensentwicklung. Die ausge-
wiesene Einkommensveränderung ist daher bei diesen
Haushalten stark von der Wahl der Vergleichsjahre abhän-
gig. Relativ gleichmäBigverlief die Einkommensexpansion
je Haushalt im Zeitraum 1972 bis 1982 beiden Arbeitneh-
merhaushalten mit Zunahmen um &4% % (6,3 % pro Jah0
bei den Beamtenhaushahen, TTk% (5,9% pro Jahr)bei
den Angestelltenhaushalten und 85ko/o (6,4% pro Jahr)
bei den Arbeiterhaushalten. Eine Einkommensentwick-
lung gleicher GröBenordnung war auch für die Empfänger
von Renten bzw. Pensionen mit einem Zuwachs von
87yz% (6,5 % iährlich)zu vezeichnen. Ein entsprechender
Vergleich für die Haushalte von Arbeitslosengeld-/-hil-
feempfängern ist im Hinblick auf die veränderte Lage aul
dem Arbeitsmarh und angesichts des starken Fluktuatio-
nen unterworlenen Personenkreises der Empfänger von
Arbeitslosengeld/-hilfe wenig sinnvoll.

3.3 Querverteilung der Einkommens- und
Übertragungsarten
Neben der Höhe des verfügbaren Einkommens der einzel-
nen Haushaltsgruppen als lndikator lür das Versorgungs-
bzw, Kaufkraftniveau dieser Haushalte ist auch die Quer-
verteilung der Einkommens- und Übertragungsarten von
lnleresse. Sie zeigt, wie sich das Einkommen nach Ein-
kommensquellen zusammensetzt und welchen EinfluB die
geleisteten bzw, empfangenen laufenden Übertragungen
aul die Höhe des verlügbaren Einkommens haben. ln
Tabelle 4 ist die Ableitung des verfügbaren Einkommens
aus den empfangenen Bruttoeinkommen der'Haushalte
unter Berucksichtigung der Übertragungen dargest€llt. Es
wird deutlich, daß sich die Verteilung nach der Art der
Einkommen (funktionale Einkommensverteilung) von der
Einkommensverleilung nach Haushaltsgruppen stark un-
terscheidet. Zwar werden Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit hauptsächlich von Arbeitnehmer-
haushalten empfangen und Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit ganz übenriegend von Selbständigenhaus-
halten, iedoch sind auch die Einkommensarten, die nicht
Hauptcinkomm€nsart eiher Haushaltsgruppe sind, für die
Einkommenssituation von Bedeutung. So lag der Anteil
der Einkommen aus unselbständiger Arbeit an den Er-
werbseinkommen der Landwirtehaushalte im Jahr 1982
bei über 31 % (bzw. bei 27 % ohne die Sozialbeiträge der
Arbeitgeber gerechnet), und bei den übrigen Selbständi-
genhaushalten betrug er immerhin noch knapp 11 o/o\bzw.

rund 9 %). Erheblich niedriger liegen die Anteile der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit bei'den Arbeitnehmer-
haushalten, wobei allerdings zu beachten ist, daß für diese
Haushaltsgruppen im Berichtsjahr negative Einkommen
aus Wohnungsvermietung mit positiven Einkommen aus
sonstiger Unternehmertätigkeit saldiert sind. Mit fast 4 000
DM je Haushalt insgesamt im Jahr 1982 haben auch die

i^
ti

,a

-385-



Vermögenseinkommen in allen Haushaltsgruppen in er-
heblichem Umfang zu den Haushaltseinkommen boigotra-
gen. Mit Abstand die höchsten Vermögenseinkommen je
Haushalt (13 000 DM im Jahr 1982) bezogen die übrigen
Selbständigenhaushalte, während die Haushalle von Ar-
beilslosengeld-/-hilfeempfängern mit knapp 1 200 DM je
Haushalt den niedrigsten Betrag aufzuweisen hatton.
Die empfangenen laufenden Übertragun-
g e n , die die Haupleinnahmequelle der NichtenverOsiäti-
genhaushalte darstellen, sind - wie aus Tabelle 4 hervor-
geht - auch lür die anderen Haushaltsgruppen von Be-
deutung. Bei der lnterpretation dieser Zahlen ist zu berück-
sichtigen, da8 Schadenversicherungsleistungen an Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit eingeschlos-
sen sind und daß, wie bereits in den methodischen Er-

läutorungsn erwähnt, die sozialen Leistungen einschlie&
lich der Beiträge des Staales für Emplänger sozialer Lei-
stungen an die Sozialversicherung nachgewiesen werden.
Entsprechend enthalton die geleisteten laufenden Über-
tragungen Sozialbeitrfue der Empfänger sozialer Leistun-
gen. Die relativ hohen B€träge an empfangenen laufenden
Übertragungen der Selbständigenhaushalte sind vor al-
lem aul die genannten Schadenvbrsicherungsleistungen,
aul vergleichsweise hohe Beträge an Renten und Kinder-
geld je Haushalt bei den Landwirtehaushalten und aul
Leistungen privater Krankenversicherungen bei den übri-
gen Selbständigenhaushalten zurückzuführen. Zur Be-
gründung der unterschiedlichen Höhe der Übertragungen
an die Arbeitnehmerhaushalte seien die Leistungen priva-
ter Krankenversicherungen und die Beihilten des Staates

Tabcllo4: Enrcrbc- unclVermögen!_elnkommcn, emptangcfie und geblstete lrufende übcrtr.gungen und
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an Beamtenhaushalte, die Leistungen der Arbeitslosen-
wrsicherung und der grisetzlichen Krankenversicherung,
die in stärkerem MaBe den Arbeiterhaushalten zuflieBen,
sowie relativ niedrige Beträge an Kindergeld beiden An-
ggstelltonhaushalten erwähnl.

Das verfügbar€ Einkommen ergibt sich nach Abzug dergeleisteten laulenden Übertragungen
und der Zinsen aul Konsum€nten-
sch u I de n von der Summe aus Erwerbs- und Vormö-
g0nseinkommen und emplangenen laulenden übertra-
gung6n. Von den in Tabelle 4 untarschiedenen Übertra-
gungsarten besiEen die S o z i a I b e i t r ä g e für alle Haus-
haltsgruppen mit Ausnahme der übrigen Selbständigen-
haushalte die größte quantitative Bedoutung. Dieser Sach-
vCrhalt ist u. a. darauf zurückzuführen, daB die Sozialbeiträ-
ge sowohlden Arbeitgeber- als zuch denArbeitnehmeran-
tcil umfassen (für Beamte unterstollte Sozialbeiträge der
Arbeitgebqr), die den Arbeitnehmern als emplangene
Ehuttoeinkomrnen aus unselbständiger Arbeit zugerech-
net werden. Relativ niedrig sind die Sozialbeiträge der
Sölbständigenhaushalte, die vergleichsweise niedrige
Beiträge zur landwirtschaftlichen Kranken- und Rentenver-
sicherung entrichten oder zum groBen Teil privat kranken-
vtrsichert sind. Außerdem bevozugen viele Selbständige
Formen der Alterssicherung, die nicht zu Zahlungen von
Sozialbeiträgen führen. Die relativ hohen Sozialbeiträge
dor Haushalte von Empfängern von Arbeitslosengeld/-hil-

le erklären sich vor allem durch die Soziatbeiträge des
Staates lür Empfänger sozialer Leistungen. Diese umfas-
sen für Arbeitslosengeld-/-hilfebezieher sowoht Beiträ96
zur geseElichen Kranken- als auch zur Rentenversiche-
rung. Für Rentnor werderi dagegen ledigtich Beiträge zur
Krankenversicherung entricitet.
Niedriger als die Sozialbeitrfuo lagen im Jahr 1982 in
nahezu allen Haushaltsgruppen die direkten
S t e u e r n je Haushalt. Nur bei den übrigen Selbständi-
genhaushalten übertrafen die dirskten Steuern die Sozial-
b€iträge. Bei den Arbeitnehmerhaushalten führlen Erstat-
tungen im Rahmen d€s Lohnsteueriahresausgleicts und
im Einkommensteuorveranlagungsverfahren zu einer er-
heblichen Minderung der Steuezahlungen. Mit fast 4 000
DM je Haushalt waren die sonstigen laufenden ÜOertra-
gungen und Zinsen auf Konsumentenschulden im Jahr
1982 ebenfalls keine zu vernachlässigende Position. Sie
bestand für die Privathaushalte insgesamt zu knapp einem'
Drittel aus Nettoprämien an Schadenversicherungen ür
Privatpersonen und Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit. Neben diesen Zahlungen umfaBte sie im
Jahr 1982 10 % an Kirchensteuer, knapp 8 % an Heimat-
übenreisungen ausländischer Arbeitnehmer, ferner Über-
tragungen zwischen Privathaushalten, Privathaushalten
und der Anstaltsbevölkerung sowie weitere Übertragun-
gen an private Organisationon ohne Erwerbszweck, die
zusammen in der GröBenordnung von 20 % der Gesamt-
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position lagen. Auch die geleisteten Zinsen aul Konsu-
mentenschulden sind mit knapp 20 o/o der Gesamtposition
durchaus nennenswerte Belastungen.

Sehr unterschiedlich gestaltete sich die E ntwi ckl u n g
der Einkommens- und Überlragungsarten im Zeitraum
1972 bis 1982. Die Einkommen aus unselbständigerArbeit
ie Arbeitnehmerhaushalt erhöhten sich bei den Beamten-
haushalten schwächer (* 93 0/o)als bei den Angestellten-
haushalten (+ 101 0/o) und bei den Arbeiterhaushalten
(+ 107 0/o). Hauptsächlich bedingt durch die Entwicklung
der Zahl der Arbeitnehmer je Haushalt sind die Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit der Selbständigenhaus-
halte überdurchschnittlich und die der Nichtemerbstäti-
genhaushalte unterdurchschnittlich gestiegen. Aus cterir
Nachweis in Tabelle 4 wird auch deuflich, daB die Sozial-
beiträge der Arbeitgeber - aufgrund der gestiegenen
Beitragssätze der Sozialversicherung und der Erhöhung
der Beitragsbemessungsgrenzen - in allen Haushalts-
gruppen stärker zugenommen haben als die Bruttolohn-
und -gehaltsumme. Die Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit je Haushalt haben von 1972 bis 1982 bei den Land-
wirtehaushalten um nur 39 % und bei den übrigen Selb-
ständigenhaushalten um 62 o/o zugenommen. Die Abnah-
me des Einkommens aus Unternehmertätigkeit der Arbeit-
nehmerhaushalte gegenüber 1972 erklärt sich durch nega-
live Einkommen aus Wohnungsvermietung im Jahr .l982"

Erheblich stärker als die Entrerbseinkommen nahmen die
Vermögenseinkommen je Haushalt (+ 209 016) zu, wobei
sich dieser Sachverhalt aus einem entsprechenden An-
stieg bei nahezu allen Haushaltsgruppen ergab. Auch die
empfangenen laufenden Übertragungen sind seit 1972
deutlich stärker als die Erwerbseinkommen gestiegen.
Während dieser starke Anstieg mit besonders hohen Zu-
wachsraten bei den Erwerbstätigenhaushalten - mit Aus-
nahme der Angestelltenhaushalte - einherging, hatten
die Nichterwerbstätigenhaushalte, insbesondere die
Haushalte von Rentnern und Pensi'onären einen unter-
durchschnittlichen Anstieg dieser Leistungsart zu ver-
zeichnen. Mit einer Erhöhung um g67a go übertraf die Zu-
nahme der Haupteinkommensart der Rentner-/pensio-
närshaushalte allerdings immer noch die jahresdurch-
schnittl ichen Erhöhungen der Haupteinkommensarten der
Selbständigen- und der Beamtenhaushalte.

Vergleicht man die geleisteten laufenden
Ü b e r t r a g u n g e n 1972 und 1982, so fällt insbesondere
der starke Anstieg der Sozialbeiträge um 133 9o auf. Er
erstreckt sich mehr oder weniger auf alle Haushaltsgrup-
pen, insbesondere aber auf Haushalte von Empfängern
von Arbeitslosengeld/-hilfe, wobei sich dre im Jahr 1978
neu eingeführten Rentenversicherungsbeiträge für Emp-
fänger von Arbeitslosengeld/-hilfe in erheblichem Umlang
auswirken. Für die unterdurchschnittliche Zunahme der
Sozialbeiträge der Haushalte von Rentnern und Pensionä-
ren kann u. a. als Begründung angelührt werden, daß die
Beitragssätze der gesetzlichen Krankenversicherung für
Rentner - anders als bei den Arbeitnehmern - 1982
niedriger lagen als 1972.

Die Aulgliederung des in Tabelle 5 dargestellten verfügba-
ren Einkommens der Privathaushalte entspricht dem

Nachweis nach Einkommensarten in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen ta1. Die weitere Aufteilung der,
wie bereits envdnnt, sehr heterogenen Position n ic h t -
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit auf Haushaltsgruppen war
mit besonderen Schwierigkeiten verbunden und muBte
unter verhältnismäßig groben Annahmen erfolgen. lnso-
fern sind diese. Berechnungen in stärkerem MaBe durch
Modellcharakter und Unsicherheiten gekennzeichnot als
die übrigen Berechnungen aul dem Gebi€t der Einkom-
mensverleilung. Die Ergebnisse deuten aul unterschiedli-
che Verhaltensmuster hinsichtlich der Gewinnveruen-
dung hin;

- Die nichtentnommenen Gewinne privater Haushalte im
Zusammenhang mit der Wohnungsvermietung sind im
allgemeinen negativ, da die privaten Haushalte mehr Mittel
entnehnlen als sie Einkommen aus Wohnungsvermietung
ezielt haben. So werdsn Abschreibungsgegenwerte in
der Regel nicht reinvestiert, sondern in anderer Form ange-
legt oder dem Privaten Verbrauch zugeführt.

- Bestimmungsfaktoren lür die nichtentnommenen Ge-
winne der Untornehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit im engeren Sinn (ohne Wohnungsvermietung) sind
sowohl die Gewinnentwicklung und der lnvestitionsbedarf
als auch die Bedürfnisse der Haushalte. ln Jahren mit stark
rückläufiger Gewinnentwicklung können die Entnahmen
aus den Unternghmen höher sein als die Gewinne, so dag
sich negative nichtentnommene Gewinne ergeben.

- Das Entnahmeverhalten (oder auch umgekehrt die Zu-
führung von Eigenkapital) der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit im engeren Sinn wird durch die auf
dem Geld- und Kapitalmarkt erzielbaren Renditen beein-
flußt. Höhere Renditen führen ceteris paribqs zu tenden-
ziell höheren Entnahmen und umgekehrt. Hingegen
scheint im Bereich Wohnungsvermietung eite positive
Korrelation zwischen der Höhe der Hypothekenzinsen und

-der Zuführung von Eigenmitteln zu bestehen.
lm Jahr 1982 ergaben sich für die privathaushalte insge-
samt negative nichtentnommene Gewinne. Bei den Beträ-
gen für die Arbeitnehmerhaushalte und die Nichtenrverbs-
tätigenhaushalte dominieren die nichtentnommenen Ge-
winne aus Wohnungsvermietung, während bei den Beträ-
gen für die Landwirtehaushalte und die übrigen Selbstän_
digenhaushalte die nichtentnommenen Gewinne der Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im engeren
Sinn stärker wirksam wurden. Aufgrund der günstigen
Ernteerträge im Jahr 1982 bildeten die Landwirtehaushalte
positive nichtenlnommene Gewinne aus landwirtschaftli-
cher Tätigkeit, die den Absolutwert der negativen Beträge
aus Wohnungsvermielung übertrafen. Bei den übrigen
Selbständigenhaushalten hingegen blieben die nichtent-
nommenen Gewinne negativ. Zwar nahmen deren nicht-
entnommene Gewinne aus Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (ohne Wohnungsvermietung) -nach stark negativen Werten im Jahr 1gB1 - im Jahr 1992
wieder positive Werte an; jedoch reichten diese nicht aus,
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l' tjm die entsprechenden negütiven Beträge aus Woh-
nungsvermietung zu kompensieren. Die Situation im Jahr
1972 war hingegen dadurch gekennzeichnet, daB insg6-
tamt relativ hohe nichtentnommene Gewinne der Unter-

. rshmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im engeren
§inn und nur in relativ geringem Umfang negative nichtent-, mmmene Gewinnö aus Wohnungsvermietung vorlagen.

lpTabelle S wirO - neben den nichtentnommenen Gewin-' non - gezeigt, wie sich die Summe aus vefügbarem
Einkommen und nicht zurechenbaren geleisteten laufen-' den Übertragungen sowie Zinsen auf Konsumentenschul-
den auf die drei unterschiedenen Nettoeinkom-
rRe n s arte n verteilt.Wieeingangsenrrrähnt,sind bei der
Nettolohn- und -gehaltsumme - abweichend von der
sonst in den Volkswirtschattlichen Gesamtrechnungen

, gewählten Berechnungsmelhode - Steuerrückerstattun-
gen an Steuerpflichtige mit Einkünften aus unselbständi-
ger Arbeit, die zur Einkommensteuer veranlagt werden,
borücksichtigt. Es wurde derauf Einkünfte aus unselbstän-

diger Arbeit entfallende Saldo aus Erstattungen und Nach-
zahlungen, der im Jahr 1982 immerhin in der Größeno/d-
nung von mehr als 12 Mrd. DM lag, als Minderung der
Steuerlast auf Einkommen aus unselbständiger Arbeit an-
gesehen, während slch die Belastung der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen entsprechend erhöh-
te.

Aus den Ergebnissen in Tabelle 5 geht hervor, daß die
Nettolohn- und -gehaltsumme, diefürdie
Privathaushalte insgesamt im Jahr 1982 rund 21 000 DM ie
Haushalt betrug, auch auBerhalb der Arbeitnehmerhaus-
halte in bemerkenswertem Umfang zum verfügbaren Ein-
kommen beigetragen hat.-Unter den Arbeitnehmerhaus-
halten besaBen die Beamtenhaushalte die höchste Netto-
lohn- und -gehaltsumme, obwohldie Bruttolöhne und -ge-
hälter der Angestelltenhaushalte die der Beamtenhaushal-
te übertralen (siehe Tabelle 4). Diese Diskrepanz erklärt
sich hauptsächlich daraus, daß nur ein Teil der Beamten
treiwillige Beiträge an die gesetzlichen Krankeäkassen
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leistet, während Angestellle übenviegend Pflichlbeiträige
zur Sozialversicherung entrichten. Erheblich niedriger als
die Nettolöhne und -gehälter waren lür die Privathaushalte
insgesamtdie entnommenen Gewinne und
Vermögenseinkommen ;e Haushalt. Währenfl
diese Nettooinkommen bei den Selbständigenhaushalten
deutlich unt6r den entsprechenden Brutto€inkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen (siehe Tabelle 4) la-
gen, ergab sich lür die Arbeitnehmsr- und die Nichtbr-
werbstätigenhaushalte der umgekehrte Sachverhalt. Er er-
klärl sich aus den negativen nichtentnommenen Gewin-
nen, die bei der Berechnung der entnommänen Gewinne
und Vermögönseinkommen von den Bruttoeinkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen abgezogen wer-
den. Die gleiche GröBenordnung wie dis entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen erreichten 1982 lür
die Priyathaushalle insgesamt die empfangenen
laufenden Übertragungen le Haushalt. Die bei
der Beschreibung der Bruttoeinkommensarlen zu den so-
zialen Leistungen gegebenen Erläuterungen behalten
auch für die entsprechenden Nettobeträge weitgehend
Gültigkeit. Es bleibt darauf hinzuweisen, daß die für die
Nichtenrterbstäligenhaushalte ie Haushalt ausgewiese-
nen Beträge - ohne die Beiträge des Staates für Empfän-
ger sozialer Leistungen - eher dem entsprechen, was die
Leistungsemplänger z B. mit den Begriflen Arbeitslosen-
geld oder Rente assoziieren.

Betrachtet man die Entwicklu ng der N€ttolohn- und
-gehaltsumme von 1972 bis 1982, so zeigen sich bei den
Selbständigenhaushalten besonders starke Zunahmen,
die zum Teil aus einer merklichen Erhöhung der Zahl der
Arbeitnehmer le Haushalt resultieren. Relativ gleichmäBig
verliel der Anstieg der Nettolöhne und -gehäller bei den
Gruppen der Arbeitnehmerhaushalte mit durchschnittli-
chen jährlichen Zuwachsraten zwischen 5,8 und 6,1 %. Die
schwache Zunahme dieser Einkommensart beiden Nicht-
eMerbstätigenhaushalten erklärt sich hauptsächlich aus
dem Rückgang der Zahl der Arbeitnehmer ie Haushatt. lm
Vergleich zu den relativ niedrigen Werten im Jahr 1972
haben die entnommenen Gewinne und Vermögensein-
kommen def Arbeitnehmer- und der Nichtenrerbstätigen-
haushalte, die hauptsächlich durch die starken Erhöhun-
gen bei den Vermögenseinkommen bedingt sind und
durch die Entnahmen im Zusammenhang mit Wohnungs-
vermietung verstärkt wurden, besonders stark zugenom-
men. Bei den Selbständigenhaushalten wurde derAnstieg
der entnommenen Gewinne und Vermögenseinkommen
hauptsächlich durch die Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit bestimmt, deren Entwicklung schwächer als die der
anderen genannten Hauptkomponenten der entnomme-
nen Gewinne und Vermögenseinkommen verlief. ln der
Entwicklung der empfangenen laufenden übertragungen
spiegelt sich im wesentlichen die der sozialen Leistungen.
Vor allem wegen des teilweise überaus starken Anstiegs
der Beiträge des Staates für Empfänger sozialer Leistun-
gen verlief die Zunahme der netto empfangenen laufenden
Übertragungen in nahezu allen Haushaltsgruppen deutlich
schwäoher als die der biutto'gezahlten äoziäten Leistun-
gen.
Wie eingangs in den methodischeh Hinweisen erläutert,
könnenfürdas verf ügbare Einkommen ohne

nichtentnomme.ne Gewinne derUntemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit erste vorläufige Ergeb-
nisse für das Jahr I 9 8 3 angegeben werden. Es ist aller-
dings zu beachten, daß sich die Entwicklung des verltigba-
ren Einkommens ohne die nichlentnommenen Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit -besonders für ctie Selbstän«iigenhaushalte - erhebtich
von der Entwicklung des Einkommens einschlieBlich die-
ser GröBe unterscheiden kann. Nach den vorliegenden
lnformationen erhöhte sich, wie in Tabetle 6 dargestellt,
das genannte verlügbare Einkommen der Privathaushalte
insgesamt im Jahr 1983 gegenüber 1982 um gut 2%,
wobei mehr als ein Drittel dieses Zuwachses auf höhere
ontnomrnene Gewinne aus Wohnungsvermietung zurück-
zulühren ist. Das verlügbare Einkommen (ohne nichlent-
nommene Gewinne) der Landwirtehaushalte sank im Jahr
1983 um rund 7 %, während das der übrigen Selbständi-
genhaushalte um 7 % stieg. Die vorhandenen lndikatoren
deuten darauf hin, daß das verfügbare Einkommen der
Landwirtehaushalte (einschl. nichtentnommener Gewin-
ne) erheblich stärker (in der Größenordnung von einem
Sechstel) abgenommen hat, während das der übrigen
Selbsländigenhaushalte, aufgrund zu envartender gestie-
gener nichtentnommenor Gewinne der Unternehmgn
ohne eigene Rechtspersönlichkeit, stärker als das ohne
nichtentnommene Gewinne zugenommen haben dürfte.

Tabellc 6:Verlügbrrcs Elnkommen je Heushelt (ohno
nichlentnommene Gewlnnc der Unternehmen ohnc clgcnc

Rechßp€rEönllchkelt) I 
)

fthilt ulttrltc 1W r903
tSgogcn-
üö.'1&l

%

P?ll,rth.u.h.[.h.eütml. . . . . .

Laxlrttrhruriltc
oOaf *amtgcntrun*c
Brml,cnhrurMtc
Angütanüü.urilc.......
&ü.ü.rhdrlt .

Haudrnc Yon Empilngorn von
Aö.aldoc.ngold/-ftlfc ....

Hrdr.lt YonEmgtlngcmuon
Ranic/Prmloo

SotÜüg. Nlcfi t rrtösütlgcn-
Itf,dralta

a0ät
1863l

1€O0
50 552
a8 155
cr0r9

1r to
a3ß

t t7 318
51 839o7ü
c,58

+18
- 7,1
+7,0
+15
+29
+21

-0,8
+ 1,1

+12

21ru. 21 (§
n711 A rß
nßt 26s5

r) VorIufrgoErgcönb.

Relativ gleichmäßig verlief die Zunahme des vertügbaren
Einkommens (ohne nichtentnommene Gewinne) der Ar-
beitnehmerhaushalte mit Waohstumsraten zwischen gut 2
und 3 %. Bei einer Betrachtung einschlieBlich nichtent-
nommener Gewinne dgr Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit hätten sich allerdings in der GröBen-
ordnung von einem Prozentpunkt verringerte Zuwachsra-
ten ergeben. Eine schwächere Entwicklung als bei den
Arbeitnehmerhaushalten zeigte sich bei den Nichtenrrerbs-
tätigenhaushalten, wobei die Haushalte von Empfängern
von Arbeitslosengeld/-hilfe - nach dem geringfügigen
Rückgang 1982 - im Jahr 1983 erneut eine Einkommens-
einbuBe zu vezeichnen hatten. ln dieser Entwicklung kom-
men auch die steigenden Anteile von Arbeitslosenhil_
leemplängern an den Empfängern von Arbeitslosengeld/-
hilfe in den genannten Jahren zum Ausdruck.

Dr. Klaus Schüter

Hardr.lt
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VollawirBchsftliche Gesarntröchnungon

Jalrrt I

Zum Aulft: .Eldromtnaruortdtrtng mch Hrurlrlügruppcn'
Haurhaltc und Hanrhaltrmltgllcder nedr Hauehaltrgruppon

.r 000
ttedrdttmltglhd.t

Privcthaushaltc insgosEtnt

SelbctänOigcnhauehalte

c63
a7e24
121
03r
tot
,80
69e
at7
207
110
o16
r2t
79G
66t
617
t]:l6
379
316
266.
xra
z!.t

47
qr0
a72
103
@2
e3l
E5t,tc
66e
107
2Urtt
roit
gea
tc8
7GO
694
cto
cto
cot
66E
ü&t

E67
627
579
005
GOrl
«)e
EO6
5t0
590
52t
4E5
4E5
tt68
/ll}6
434
4o0
307
300
384
37E
373
362

2Ct
214
tr0
1G9
11t
o27
0@
0t2
O6rf
006
eG6
90c
et7
9go
@
o4it62lat
ra:tItt
tg2
rt6

r0 @3
r6 E90
l7 l7t
17 5r2
17 ü2
r7 tco
t7 383tt 920
18 39t
r8 867
18 996
19 336
19 172
18 651
18 5ll
r8 613
r8 t24
rg 203
t9 506
r9 357t0glt
18 /u,3

Nicht-
f,üübrt&lgc

r6 568
16 970
t7 3E4
17 792
17 927
r8 335
18 677
18 695
18 067
19 119
19 396
r9:r47
1g 0E3
t8 713
18 468
18 273
13 006
17 776
17 618
17 3*
1A 977
18 625

$42
tDc3
t164

t068lse
la70
l071Ll2
t173
tC74
te75
tc76fr7
tc78
ta79
t000
Otl
It82
o83

Ito2
tc63
lC6,[
ta66
Itü6
tt67
latEItt9
tc?o
tlTt
{72
r173
O74rr6
tc70
1177
ta78 ,

ttr9
toto
taEl
ra82
o83

ttÜ2
rao3
It64
ra65
rccs
ttcT'
ItoE
t169
tt70
1t71
L12
reTs
L74
tc?5
taTe
ta77
1478
tt?g
ta8o
tD81
tat2
li83

19 t83
10 9C7

20 460
29 908
to1{.2
30 9E0
31 610
32 619
32 E66
33 030
33 310
33 0r6
3d-297
31 141
34 901
35 tlt 6
35 3S2
35 «)6
35 086
34 EO6
34 70E
35 0E4
35 497
36 726

rs 964
20 12?
20?12
20 6q)
20 cE7
t9 e6c
20 09c
20 ct7
2l 179
2tl,,o
21 7A2
22 r30
21 oco
21 3EO
2t 3ra
2t {2
21 702
22 10C
22443
2234o
21 016
21 179

26t/)7
25 CO6
25 6rC
267(l4
26 C68
21t,/C
21e7C
26 277
26 69'
26l,/r7
2a atz
2C rtll
26 EEE
25 rrc
24 ec6
2/0 96t
26 13C
25.lE6
2E ?6t
26 604

66 067
t6 6t3
EC Or8
6C C70
67 2rs
l7.lE7
67 7312
6E 313
68 907
60 GG:I
@tm
@ 6Ee
co 7tt

2092A
20112
20 gE,
21 t3r
21 t83
2r @l
21 e'
222r4
22l,.7
22 oCr
232§
232e7
23 600
2C Cirz
23731
23 eoa
2126C
24ltr}.
21121
217lm

378
247
rE6
170
265
2rE24
296
299
220
22A
139
000
966
E7E
81r
728
c69
66r
686
558
56E

967{il7
362
2ro
06tt6t
78

9Ar
t7c
to3
77C
t37
a32
702
7to
768

206
9El
733
til2U
r7G
102
otagxt
Gao
.164
2?6
r2e
ca2
736
cr6
606
loGtlt:l
ü7
3:tr
3.:ZC

17 270
t7 6t7
r7 750
tE 11'
r8 20c
t7 768
t7 98C
r8 60e
r8 0@
19 37t
19,€,2
ts 922
r0 6«)
1E OE7
1E 946
t9 022
19 22r
r9 5S9
19 889
19 736
19 283
18 7gA

3!l 827{ß7
35 r:§
3E tao
3C re3
30 roa
3C 686
37 r(r
t7 g7
38 it97
38 87E
39 rot
38 7r3
37 7(x)
37 rl(til
37 296
3'r 2:27
3? 3?6
37 605
37 1t9
3G 261
36 42t

6
6
6
6
6
a
1
1
1
tl
1
a
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

1
1
1
1
a
3
3
3
3
3t
3
3
2
2
2
2
2
2
2
2
2

@ GO2
@t5E
@ 286
coan
«) 200
GO t:20
00 c7E
co caE
cot320

4@
35t
20E
üt7
2ta
r6c
rt7
r0e
o00
0rt
0Cl
g:2c
@2
9Ü'crt
887
act
Ert
rt6
oc!
r7+
871

0üt
290
620
7ra
0.U
Eaa
900

IIttt
EIt
7
7
7
7,t
c
c
6
c
c
0
c
6

26 r6t
217o,3

I G2l
1 1t2
1224
4 r3C
4 oce

Arbeitnehmerhaushalte

t2 rra
t2 2:22
t2 611
12714
r2 837
127§
12 1t?
r2 39C
12 121
12 /rC3
12 030
1277t
12 690
12 621
12 2C1
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t
I
t
I
1
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2
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Jahr 1 )

Haushalte und Haushaltsmitgliedor nach Haushaltsgruppen
1 fi)O

Haushaltsmitglisder

Nichteruverbstäti genhaushalte

Nicht-
orw'bstätige

1962
r963
1964
r 965
r 966
r967
1968
1969
1970
197 t
1972
r973
't974
1975
r976
1977
r 978
r979
1980
1981
1982
1983

6117
6 310
6 513
6 697
6 931
7 129
7 254
7 379
7 515
7 694
7 471
I 096
I 494

10 330
10 625

tl 944
t 2.o45
12 150
12 288
12 621
13187
13065
13 ltl4
13337
t3 526
13838
14 147
14 943
15 951
r6 loo
16 355
16 490
18 r1o8
10 538
17 192
18 050
18 682

e72
862
8/t8
422
805
815
819
845
848
E36
8§7
857

339
331
313
3?6
335
352
318
294
259
279
362
362
364
365
360
348w
2grt
242
275
275
274

2 428
2 354
2 279
2 225
2 192
2 121
2 031
I 999
1 993
2 058
2 1e2
2 188
2 186
2 205
214/.
2134
'2 139
204,A
2 037
2 077
2 089
2 r39

2 089
2 023
1 966
I 899
I 857
r 769
1 713
1 706
1 735
1 779
1 801
1 826
1 822
1 840
I 795
I 786
1 796
1 754
1 755
1 802
I 813
r 861

t58
162
371
767
731
668
593
517
422
797

1 1281-391 1

I 516
9 691I 472

10 083
10 429tl 068
11 034
11 145
11 344
tl 468
11 676
11 959
12 757
13 746
14 056
14 221
14 351
14 360
14 501
15 114
15 961
16 543

908
198
323
408
483
599
937

l, Ab lgEr vorläulig.! Erg.bnit.

Jahrl )

Haushalte und Haushaltsmitgliedor nach Haushaltsgruppen

1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978
1979
1980
1981
r 982
1983

1972
1973
1974
1975
r978
1977
1978
1979
r980
l98t
t982
1983

1972
r973
1974
1975
1976
1977
1978
1979
1980
1981
r982
1983

891
055
639
823
596
563
542
627
513
500
496
496

5rf8
515
502
489
408
453
438
435
430
421
419
418

1 498
1 438
I 351
1 250
r 139
1 074
1 008

955
919
883
471

656
608
583
552
517
472
43
438
425
41 1

407
404

1 814
1 e52
1 90t
1 934
1 953
1 970
r 998
201 I
2 036
2 077
207A

834
720
773
883

11 546
11 883rl 387
ro 704
10 497
10 477

213
201
191
188
171
172
174
184
186
185
188
183

a 228
I 438
a7u
I 96s
9328
9 636I 018I 679
s 830
o 017
o 287
o 355

sonBtige
Nicht-

rwübs-
tätige

25 913
25 845
26 76A
26 685
25 333
25 lO2
24 A74
24ep8
24 414
24 270
240',4.
23 980

2 193
2 177
2 126
2 051
2 0rE
I 991
r 938
1 898
1 E92
1 853
1 421
1 822

1 000
H.uehaltsmitgli.der

Privathaushalto insgosamt
1 547 1 768 I tt4922 U7

22 SA1
23 245
23 247
23 505
23 832
23 737
23 994
24 268
246od.
24 724
24 7eO

I
I
II
I
9I
I

10
to
10

10 481
10 524
10 540
10 «)1
9 755
9 380

012
250
585
89r
oo2
084
o21

87
a7
s2
92
90
89
95

100
103
t(x)
103
r03

421
4U
446
471
506
537
566
592
613
614
619
618

Haushalte von Selbständigen in der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
534
504
489
477
/155
439
424
421
417
410
408
408

7
6
5
3
4
4
5
4
5
5
5
5

23
24
24
27
28
28
31v
35
35
34
34

446
441
It33
394
354
308
280
266
242
230
214
212

514
577
553
522
620
526
644
546
532
541
541

I
9

11
10

9
9

10
10
10
9
9
9

I
1

2
4
4
3
2
2
2
4
7
I

877
807
7?2
739
694
664
826
81 1

602
565
651
560

74
76
82
83
85
88
87
86
87
a7
91
91

80
76
74
71
87
66
66
61
59
60u
63

527
525
513
490
458
44l}
144
1@
468
458

1 466
1 466

Haushalte von selbständigen außerhalb der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
1 602 213

213
20,4
203
204
207
216
22{J
238
234
241
238

5
4
3
3
3
3
2
1

1

1

2
2

1

2
5

10
13
11
10

9
10
16
21
25

ll Ab lgEt vortÖutie.r E,gcbni!. - 2) Sltbstöndig! ohna L.ndwine.

Erw6r08tätigo
PriYal-

hsushrlto insg6amt
zusammen

Solbständigo
und

m ithclfcndo
Familisn-

rngehörige

Arbeitnehmor

vonPriYat-
haug-
höltc Land-

wirla
übrige
sdb-

ständigc2)

mit-
hdfendc
Frmilion-

ang€-
hörigo

B6mto Ango-
stdlto Arboitd

sCd/
-hilfe

Aöeits-
logen- Rcntd

Pansion
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Haushalte und Haushaltsmitglieder nach Haushattsgruppen
I OOO

Hau!hrltrmitglirdr

Beamtenhaushalte

Jahrl ) 80nltige
Nicftt-

ls72
t973
lerr
tgTa

. 197t
.ßt7
t97t
t07t
,t980
re8t
t98'
108t

,972
1e73
1071
1071
r07c
te77
t076
$7e
Deo
t9s1
r082
rEc3

tg71
rD76
1070
1e77
1978
1e7S
t88()
!981
tcE2
t8B3

le72

tD75
te76
L77
ItTE
1t79
tSEO

1e83

1 395
1 410
1 42e
1 449
1 471
1 477
1 478
I 489
1 502
1 518
1 551
1 552

I 923
6 957
6 814
6 384
a2@
E 193
a 127
E O98
6 070
5 918
5 610
5 378

6 915
7 162
7 430
7 574
7 905
I O81
8 107
I 137
a 224
I 352
I 177
I 549

853
852
871
915
907
904
990

1 083
1 089
1 159
1 222
1 275

Irl9
r48
137
r33
r33
141
146
150
156
165
t5s
167

1a7
174
468
446
461
tr86
510
539
56E
571
666
553

860
472
836
779
766
773
797
746
766
75r
690
673

110
107
99
99
99

101
r08
110
112
Ir7
124
124

ewvarbs-
tätig6

5 923
597E,
5 971
6 044
6 058
6 086
6 098I 166
a 247
a 270
a 248
6 202

ro 434
10 326
10 083
9 595
I 296
9 108
8 898
I 085
I 438
I 111
7 591
7 201

2 710
2 769

2
2
2
2
2
2
2
2
2
1

1

I

1 476
r 503
t 52Ü
1 562
1 589
1 599
1 802
1 815
I 637
1 054
1 896
1 698

:143
366
376
373
377
383
396
406
423
439
432
432

67
69
71't4
82
85
ES
96

102
105
112
111

89
98

105
r13
113
117
124
132
135
143
148
r48

5 587
6 690
5 76t
6 846
5 951

2eo
261.
231
212
206
191
178
166
154
149
132
125

Haushalte von Empfängern voo Rente/Pension
583
587
5E2
569
565
589
588
554
559
558
557
560

Haushalte von sonstigen Nichtenverbstätigen
13 29 33 17 tt4
12 26 30 18 118
10 21 2A 16 119
9 23 20 17 121
6 22 20 17 113
5 23 17 17 113
6 22 20 19 119
7 21 19 19 123
6 19 14 17 122
6 22 16 19 126
6 23 16 21 128
6 23 16 23 132

16
t6
15
15
18
19
t9
21
21
24
26
26

95
94
98
95

100
108
103
99
95
90
89
90

t1
11
10
10

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

a2
63
57
51
52
52
52
48
47
46
52
52

371
388
339
329
384
351
31E
268
258
250
257
294

16
13
13
20
26
29

Angestelltenhaushalte
397
483
600
580
665
761
85Ew
201
2e5
360
331

4
4
4
4
4
4
4
5
5
5
6
5

6
6
6
6I
6
6

I
1
4
4
1
4
5
4
3
3
3
3

33
33
32
27
26
23
23
23
23
23
23
23

0572v
508
736
816
924
883

298
337
318
252
228
220
24
247
302
30r
246
196

7
9

24
62
58
6t
51
40
41
a2
87

1o2

20
32
81

149
14
135
108
89
94

147
189
212

200
r93
188
174
177
171
172
172
179
180
189
187

370
355
332
«)3
292
290
ztA
296
299
299
300
285

5
5
I

14
t5
13
11
12
13
19
29
36

404
638
991
232
609
828
907
973
114
293
624
603

32
31
32
33
31
29
30
31
32
34
36

.37

Arbeiterhaushalte
lc72
1973

510
837
391
730
567
515
470
4E6
453
183
857
287

lHaushalte von Empfängern von Arbeitslosengeld/-hilfe
I 1 r o r 16 sE

1 1 1 2 15 31
2 2. r 3 29 81
36286012115155296
1513.13El141.231 70
141234 42
1/1 233364
1524519E
272A771332A2898163

102
92

193
415
384
338.
309
283
253
424
63r
801

70u
88
9r
92
95
98
9S
95
92u
81

55
55
66
53
53
il
52
55
56
53
55
52

36
37
37
39
34
23
22
21
l5
14
13

i13

II
9
II
II
8
II
7
7

tc73
ß71

tcSr
t082

105
96

206
458
412
362
334
?o2
301
459
677
871

t3
16
36
68
67
64
59
49
48
71
94

112

129
112
241
630
459
390v2
300
291
429
643
815

869
907
987
071
054
008
994
000
985
oo5

270
288
365
490
400
451
601
671
694
792
944

1C72
te73
,074
re75'
1e76
1e77
te78
t979
rt&)
1081
lCO:l
1083

1972
1973
1C74
1t76
1076
11 77
1078
1879
18EO
1981
1,,,2
ttE3

81
80
79
75
78
72
86
65
55
52
50
50

108
117
120
132
117
tt9
121
87
87
81
a2
81

76
76
7A
79
82
85
85
84
79
80
7A
78

7
7
7
8
I
8
8II
I
9I

3
3I

15
15
14
12
13
14
19
28
33

Empläogc rcnPriY6t-
heus-
halt. Land-

wirte
äbrige
scb-

ständig.2l

m.ir-
hCt.ndc
Flmilicn-

rnga-
hödgo

Bemtc Ange-
slCllc Arbdtr

sCd/
-hilfe

Arbits-
losan- Rortd

Pcnsion

1l Ab 1981 vo.l!utigarlrerbni.. - 2) S!lbrtändlgr ohnc L!ndwirt..

-393-
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Jrhrt)

Einkommon dcr Prhnthauchaltc nach HaurhaltrOruppcn
DM lc Heurhelt

Privathaushalte insgesomt

1062
r963
1964
r965
1960
1987
r9CE
lg69
r97o
l97l
1972
rg73
1974
r976
19r6
11t77
1978
r979
r980
r98l
1982
r9A3

t962
r963
106t1
1966
1966
1967
t96E
l9C9
1970
197 1

1972
1973
1974
1975
rg76
1977
1978
r979
1980
1981
1982
r983

I t76
0 31t

10 005
t O Eg.3
1r 592
tr 600
t2 zto
r3 615
16 907
1' 839
19 373
21 770
2g 7AC
21 764
26 400
28 r30
2S sO7
31 913
31 210
36 510
30 007
30 66r

2 068
2 A12
3 061
3 48tl
3 6t6
3 654
3 826
ti 503
5 320
5 69t
6 922
0 Trlt
7 Clt
t 387
I 323

to tcc
tl218
r2100
r3 085
13 791
ltt 634
ttl gEo

13 959
r4 714
15 861
17 272
1E 601
18 696 ,

r9 823
22 111
26 043
29 067
31 600
36 703
39 760
tl2 518
45 9r.l
49 174
62 293
65 769
59 897
63 056
66 288
67 688

a t39E
4 503
r3 91C
6 16E
6 310
6 414
c ooo
t 2EO
7 oEO
7 333
7 763
E OOE
a 2'rc
t 694
g 702

to 266
10 920tt 407
t1 7t0
11 669
12 627

31 281
32 3t2
36 983
39 C72
.[O Er6
42 E26
48 362
50 832
57 950
6t 160
c4 6e2
06 319
69 19E
73 618
80 /186
92 c22

101 1&r
r06 773
1 06 3E2
103 385
1 l2 t016

6E7
6SO
744
E94

t o19
1 080
1 234
I tlog
r E28
1 740
r 980
2 263
2442
2 651
2 476
3 103
3 211
3 .[Ot
3 747
4 201
4 467

2 A06
2E/tC
3 oGl
3 376
3 C5'
4 037
.[ 2tg
4 540
4 073
6 480
6 157
6 r7t
7 C12
I 296
I 940

10 607tl o40fl c8o
12 363
13 318
14 01tl
14 356

2 181
2 326
2 431
2 721
2 90t
3lt7
3 3C2
3 A22
4 20A
tt 678
4 9t0
5 353
5 tE7
7 216
o 122
E 29t
I O3e

rootS
ro rot
tr 929tt E7a
12 42A

262
303
tßt 6
647
EEO
762
8C3
013
t57
305
565
712
869
841
t03
127
471
802

5 298
5 433
6 525

4 1C5
tl 449
tl 760
6 08E
6 696
6 726
c 203
7 0.26
o 112
I oes

1o 735
12 72'
11 12?
t4 769
r6 +38
t7 426
r8 4t0
r9 630
21 2s1
22 116
23 r94
23 741

I O2r
I 000

to 8G7
1t 732
12 730
13 266
r4 03E
r6 286
lC 711
t9 to9
21 700
2C 21e
2E 219
28 83E
34 t19
37 849
/fO 082tll 5t08
t03 Ol E
4.3 616
tl6 163
1A 171

.l 586
It 9tc
6 317
5 769
0./fBE
6 tE3
7 2CO
I 466

t0 464
12 127
13 413
t6 090
r8 328
19 050
22o31
23 761
26 076
2A 746
2S 162
31 463
33 184
34 725

V.üfOgb.n.
Elnlm|m.n2,

tt t94
12 217
13 222
ttl &to
ra 0c3
16 225
lC 221
l7 tlto
r9 c37
20 9G3
22 61e
29c22
25 567
27 0E3
29 604
3t 272
33 387
36 40e
37 o2E
38 075
3S 3.65

27 tOO
2t 610
3t c3r
El 117
34 7r3
36.rc2
41 500
43 C70
50 769

63 tO3
62 tgt
6rl .lg4
60 tlt 3
60 tr2
73 229
Er 318
87 430
87 r50

il 21ttl 7ao
12 680
13 tr3
ra Et2
11 773
15 529
16 0t0
t9 221
20 E28
22 63A
21 131

Selbständ igenhaushalte

62 210

E4 t[0t
93 

'61

Aöeitnehmerhaushaltc
1982
r963
1984
r966
1966
r967
t9E8
r969
1970
r97 1

1972
1973
1974
1076
1976
1971
1978
1979
1980
1981
1982
r983

172t
I
I
1

1

I
1

I
2
2
2
2
2
3
3
3
4
1
1

2E 6'C
2s 347
30 699
32 3E9
34 6E6
36 866
39 0ttr
41 091
tll 994

ll ab f 98t vo.lluligo Erg.bnlr. - 2l Eln&hl. nlohtlntnmm.ÜGdlnna drr Untamlin!n ohmaigma RchttDanör*kar,. -t31 Obar,.guagd s Gaöt.ttl6.parta*rrrtao d.rgcldü-
tch'ft'n, di' sori.lv.rich.rung, unt.rn äm.n, dl. obrlgr w.lt, lndjr Prlv.thru.h.rb, alr räuirrSiir-rrru-ng und prtv.t. or!.nhrtom ohn. ENrbrroär - - . - - '- 

r

Bruttoainlommcn
.ua un.albolandleat

Arb.h

Arütoainkomltt.n
rua Untamdünar-

Ürlgtdr und
V.tmögon2l üborrr4ungrn3l

Empfrngoac
hulroth

Gd.ldn huf.nd.
Üb.nr.gungmal
und Zln.an .uf

Xonaumantcnrchuldü

-39r-



T
t

l- {.
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Einkommen ds Pdvathaushalte nach Haushaltsgruppen
Dili lc l{aurhalt

J.hrtl

Orgmhrdom
ura prlvrta Org.nixtlonm ohna Eilaöa!rel'

V.rrogb.r-
Elnbmmm2l

7 rco
7 345
7 ACzt c60I ts4
g 672
e 937

1O.71tl
11 06e
127l,/
t/r 382
l5 7tl5
17 207

OtlnrE Dreh.lir d.i Eo.l.ln-
al oödnßne.o .o G.bl.trlCrpJ-

lommm
ohaa

nichtmt-
nommana
Gailnna

Uat.r-
nahman
o. r. R. 3l

12

N ichtcrrverbgtäti genha ushalto
roc2
19t3
t964
r005
196C
1967
1066
1e69
1970
ttTt
1E72
1973
t9rtl
r076
t97C
te77
r97t
t079
rgEO
t9El
r0E2
r98!

tg12
te73
t974
tE75
t978
ß77
tg78
r9r9
t980
m81

'9E2tst3

ls?2
1973
tgTtr
1975
tg76
ß77
t078
1079
1e80
tt81
1482
ta83

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
3
1
1
1
1
1

rE ac8
le szl
21 zfi
222''o
23 1C3
21 811
26 192
2C 2e6

I .[98
I 671
1 622
I 703
r 830
2021
2 rt4
2 300
2 7C7
g 211
3 53E
4O12
tl /398
4 8C2
5 246
5 371
6 t[6O
6 71A
0 trtl
6 67t
7 tor
7 lotf

sat
Itlt
9eo
r59
282
301
«)3
56r
7Ct
e27lrt
620
c70
780
ea2lto
r73
903
?oo

117
ot6
t o.1
163
r9t
oE3
rol
2U
c26Ita
r62
tl43
6t3
c3eut
716
968
O.l8
2tc
107
303
540

6 3r7
c 290
7 056
7 703
0 7r3
o 166
I 7aE

3I
1
4
5
5
6
c
6
6
G
6

ue
3ro
c23
G54
27Ctr9
03!
o93
GOC
69t3
692
862

3 e42
tl t00

6 620
5 883
6 3007W
7 4At
E 20e
E 64?I r00
0 eesrt 163

12 5E9
13 795
r5453
t7 3to
r6 640
r9 EOC
20 690
21 6CO
2272C
23A22
21lil,..
21E,e2

I

ll Ab talt vorl}tfier Etü.{r -21 EirH. dohrifirlnilff OdmlrrUnlf,nalntm
alchßlE. Uafrndmn dr
shrttaG .lla geLh..nlolrÖi$ .il. oärho W.l! .dr. Prlf,dr.rdr.ha,

Jrhrll

Elnkommen dor Prlvathaurhaltc nech Hturhahrgruppcn
Illl lo Heurhelt

Privathaushaltc iisgcamt
)I 2ao

6 0G3
7&O
7 061
8 62tI C22

19 373
21 770
237C6
247li,
2E 100
28 r30
29 907
31 913
34240
3t 5lc
30 007
36 661

0 4Ea
7 509
8 tl96
s 117
I 551

tg72
t973
tg74
l07s
t9rE
lg77
t97E
t97S
lgEO
t0Elts2
t9E3

tG ttoo
t8 290
10 852
20 624
2t 700
23 1E3
24 588
26 17e
2EOr3
28 960zl'szl
29 CEl

c 613
t t15C
c 666t 916
7 CC'
t 23E
I E86g t73
ca22I 12t
4771

73 g6E
73 355
77 146
El 076
e0 t63

102 790
r13075
I l9 ocE
I rE 0t4
t ro c43
1r8700

c 3c3
c t78t r99
7 4'Cl
E lECt 638t 067
I 56C
c 760
I 703
0 G76

to 322

0 157
c 171
7l,4.2
s 29b
I e40

10 607lt OrlOlt c68
12 353
r3 310
ta ottl
t4 368

tl tt3
6 r7E
5 479
7 063
7 713
7 972
t a88
I 445
I 860
1 221t*7
I 667

5 026
541 1

sa7
«)8
240
3t8
2oi0

62«)
6 78't 019
E rc2
E 7.fO
s 21CI C02

to t5c
ro r32
tl 043
1216,
l29l2

10 736
12t2'
11 127
ltt 7C9
IG 44E
t7 G26rt 4Eo
r8 630
2t zCt
22 116
23 rsl
23 7.1

E 1OJT
9 699

to 792
rt 7e4
12 468
r3ct3
ltt 9r4
16 ECl
r0 8c9
1E 3rC
r9 642
20 tl6l

t0 47ctt 27t
t2 oct
r2 530
t2 7ra

3 tc7

3 800
tt 575
6 430
I 238
7 414
7 5tr3
t 679
g 278
I tll6

ro 391
10 s33
11 640

22640 2239t
23A22 2104il
26 667 26eO2
27 963 2E 630
20 t9.1 29 913
t1 272 31 672
13 3t7 33 1149
35 409 35 703
37 028 37 066
38 075 39 666
39 365 10 267

/r1 1t7

2t 229
«) 256
30 352
34 323
38 64t
39 324
40 gE6
38 87E
38 2tg

42 tA7
30 6EO
37 972
10 471
47 602

4 t37
6 5t9
6 085
6 :141
6 964
7 461
, El5
E 360
6 948
I 687
I E87

E79
oG4
604
cEt
937
oe2
303
84t
o32
E8t
?o0
463

22671
25 317
2tl 8e32tw
31 5E7
31 93r
32 040
29 3G4
21 101
29 171
33 9t7
31 r30

26 092
27 C71
24971
30rr6{o27
33 902u 117
30 175
27 oAC
27 960
34 78E

5E 400
58 430
0r 954
71 392
78 r94
79 E43
81 26S
92296
01 516
07 020
09 670
17 348

t 745 2C161
1 636 31 717
2014 33 665
3 023 34 296
3224 40 884
3 317 46 178
3 613 17 lW
3771 4E 94S
3 902 50 45r
4 126 52 0044047 62293
3 982 53 327

6ü2
721
77E
!36
orE
025
2U
693
631
,63
c00

Hauahalte von Splbständigcn in der Land- und Forch,yirtschaft, Fischerei

10 693
t1 991
12 098
14 063
14 880
r6 849
10 168

5 731
I 494
73l,,.
E 153
s 262

10 037
10 990
11 967
12 AO7
13 1A2
14 296
t4 660

to 410
11 226
11 844
r2 686
I2 EOE

4 835
6 429
6 097
E 723
7 666
a 22eI 988I 75t

10 410
10 e30
1T 6EEtl 857

5 it3ü
c 210

t 408
r 452
2 077
2 103
2226
26rr
26'34
2 933
3 t32
1 764
6 000
tl 923

3 960
5 t36
6 3{4
6 797
a o22
a 477
0 sEEI O30
g 820
2 424
2 909
9222

363u2
o37
261
l Czl
c30
996
9E9
096
060
221

2E Ag7
32 009
«,43r
36 595
41 088
41 296

3 370

41 692
t8 631
43 303

Haushalte non Selbständigen außerhalb der Land- und Forstwirtschaft, Fischerpi
70 130
73 113
77 1U
&3 369
96 5tl
9c720

tot 6+1rrl 078
r t8 300
120 7gO
122 734
130 126

6
7
EI
I
o
o
2
2
2

r79

r7 160
21 029
22068
2t 460
26 960
21t733
30 26r
30 437
31 010
«) 3Er
29 624
2S 176

62236
58 678
62 275
6E 039
78 7E3
E2 914
92 800

lol 1E5
101 130
96 E74

106 633

940
128
o21
668

;iffi;i;;;g- Erg.bnt.. - 2l Smmt dr 3p.hi t, 3, 6 cd 6.Eorüch Sprlr. a. -J.Summr dr Sprltm t, a,'6 und C rh0ellch Sprlr! 8.

5
\

,/ ,-

6nrtlodntommrr
.u. umdb.taldlgr

Arüdr

Brunodnlooman
aua Unlf,nalmar-

tldeldt und
Vmnögenel Üb.rtngungmSl

Emgürngmr
l.urmd.

daaatata lautand.
übrrtngungcnlf
und Ziman rut

1(ontumamanachuld.n

Empfrnqono
l.ur.nd. Ubr-

tr.glllngq
Überrngrungm und Zlntlr .uf

l(onrumantanachuldfi

Bruttodnkommrr
lur unaCb.tandlgj

Arörat

lruttoaaniommri
aua Ufitünalltrt-

ürlgldr
CntcH.

nichtaatt- daruntj
inr-

gr.mt

drr.
uBtar

Erutlo-
lohn- und
-golr.lt-
ltrmmc

Grwlnm
dü Ufit.r-

nalxnan
o.cR.

ohna
nlcitJrt-
nommlta
Grlnnr

dJ Unt.r-
ndrnrr
o...ß.

Brutto-
rin-

lomman
aua
Vf,-

mögon
lm-

go.mt

d.r-
uotf

aoziala
LJ.

rtungon

lm-
g-afirt dlrrldr

§telarn
So:irl-

bd-
trtg.

Vrflig-
brrr Eln-
kommln
.intchl.

nlc.htürt-
nommanaf
Grwlnnr

dar Untar-
naamran
o.rR.2)

I 2 3 a 6 c 7 8 I t0 It

.?;il+u
-395-
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2
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2
3
3
1
1
5
5
5
6
6
0



, ,ir .. i,.::'",..;i,.,,{.
'j - .t:';"{i.i,

Verfilg-
baro Ein-
kommcn

ohnc
nicht.nt-
nommana
Gewinnc

.4Y,'
'i 1'

E i n ko m m en d er Priva* 
:: lr"'J:#ch 

Ha u s ha ltsg ru ppen

Beamtenhaushalte
095 1 260 2320 1 592 2278 1 804 2506 1 864 4758 1 929 4110 2109 4860 2 133 5086 2439 5530 3118 5241 3 910 6623 4 143 0123 4 097 6

2 390 5 640 rt 554

11 985

Jahr t )
Unt.r-

nahman
o. e. ß.3)

6 293
6 940
7 899
9 175I 435
9 737

10 270
10 817
11 976
12 964
13 246
13 127

4 122 14 439
15 799
16 807
18 386
18 980
19 621
20 360
21 147
22 531
23 702
24 148

12

26 934
29 E2e
33 020
36 293
37 339
38 57r
42 0ol0
45 337
47 719
60 608
50 662
61 830

26 726
27 U7
30 009
32 883
34 218
30 263
38 942
.[1 El6
43 661
45 879
tl6 466
17 7eO

19 800
21 696
23 320
26 0to
27 0s2
2E t55
31 22t
33 160
36 rO9
36 781
37 079
37 958

r3134
r51E6
16 693
r7 901
17 553
18 002
1E 067
19 120
19 7EE
21 U2
21 202
2r o35

951
607
891
926
94E
909
275
717
353
201
,.'.1

70r
642
913
636
61t
427?4
405
446
EO9

'?.'.

637
316
046
645
70s
360
46t
246
258
883
3gtl

26
29
32
35
30
38/tl
tf3
t]6
.19
49

26
27
29
32
33
36
37
/to
42
14
46

l9
21
23
25
26
2e
30
32
34
36
36

392
84E
227
984
624
363
199
921
o21
326
576
226

16E
516
747
170
aE2
7',2
849
986
247
4E9
671
773

530
902
060
262
849
769
792
oo4
473
o30
063
902

4 530
4 8E7
5 131
5 359
5 561
5 341
E 373
1 318
2746
3 419
2 966
9 493

l 805
2 0E3
2 336
2 863
2 930
2479
2 727
2 847

8
9
1

1
2
3
4
4I
7
7
E

II
o
2
3
1
5
6
8

t9
20
21

7
8

10
11
12
13
14
10
17l9
20
20

122
12t
059
073
r99
E60
929
060
058y2
a09
tf 66

410
006
717
s35
o24
634
7r8
037
oo3
o7s
869
r48

1
5
6
6
7
7
7
EIII
o

4
5
6
c
7
8II
o
o
0
I

I
1

2
2
2
2
2
I
I
1

1
2

271 l/t 695366 17 704540 20 651667 21 642742 229A5792 24 852oo4 25 E86219 27 UO544 29 056E66 31 756865 32 603
91 r 34 39r

«)E 1/r 513698 l7 .tl 1780 19 880596 21 5E3592 24 333520 26221633 27 605421 29 329o27 31 984268 33 714211 35 760117 37 5r4

12 454
14 913
T8 ElE
17 A2A
20 0s5
21 U2
22 AAA
24 B1S
27 231
2S 385
30 910
32 066

511
890
946
226
430
a32
oo7
392
824
322
502
794

616
691
783
66E
73A
746
952
230
640
90E
967
044

239
45E
617
932
779
771
o53
440
774
383
584

433
829
It49
605
852
o58
soz
995
715
637
451
088

1 321
1 665
1 885
r 980
2 080
2 251234l
2 AA2
3 368
4 21445tr
4 529

774
952
086
121
172
2E9
307
469
883
217
164

392
554
585
683
589
636
615
680
905
117
171
069

2
2
2
3
3
3
3
4
4
4
4
5

2
2
2
3
3
3
4
4
4
5
5

12
13
15
16
16
17
20
2?
26
27
27
23

I
9
o
2
2
3
3
4
5
6
7
7

1

I
1

I
1
2
2
3
2
2
I
2

1
t
1
1
t
2
2
2
2
2
1
2

1

1

1
1

1

1

2
2
1
t
1

t

112
o99
14S
220
366
447
634
446
185
837

'?.'.

oo6
929
93r
o.7
2EO
371
525
tl38
200
0rE

"?.'.

92r
992
ool
158
267
274
336
235
070
965
987

831
889
864
962
008
124
236
220
r34
017
o84

895
9E2
976
o94
221
289
356
293
251
163
220

29 196
33 073
37 531
39 476
40 9E5
43 528
46 948
4E 29E
51 767
54 6C3
55 476
57 370

30 623{ 216
37 813
tro 26t
12947
46 et6
4E 363
51 503
6tl 637
56 052
6e rt2
61 103

23 840
24706
29 30r
30 746
33 170
36 767
36 r12
/to 467
tt3 596
46 726
46 808
4e 124

4 171
267
463
456
sE3
994
709o4
568
908
703
807

620
7237U
724
736
817
010
071
227
279
209
206

408
817
942
016
093
416
4854U
521
q46
676
81 3

762gzs
043
200
187
372
447
48t
902
890
7tc
222

36
4t
47
50
62
56
58
6t
05
69
70
73

1572
1973
1974
r975
1976
1977
1978
t979
rg80
1901
t9E2
19t3

o32
r34
o27
390
662
008
703
849
406
188
t96
156

o84
270
276
523
639
7E3
100
151
922
853
472
965

889
087
013
2o2
312
432u7
708
643
580
496
634

r58
342
343
617
652
776
928
987
99r
9d2

36 369
39 769
4tl 1930 lta
6r o7o
64 rt4t
57 536
6t 398
66 322
08 282
71 042
73 571

2E t58
31 82E
35 r58
37 200
40 597
43 655
16l,,-2
49710
637e2
56 653
58 289
60 029

6 322
6 32r
6 599I 417
3 12A
0 12r
5 785
6 21t
6 869
7 335
7 tol
7 247

s72
973
971
976
976
977

2 E85
3 091
4 312
4 060
4 699
6 244
6 261
5 467I 216
a 114
O E6E
6 900

497
665

648
626u7
568
611
707
750
730
765

858
775
88r
773
427
900
897
903
942
998
032rtl

811
995
180
064
o99
336
217
951
979
898
950
o30

767
926
o74y4
117
081
284
424
895
411
583

325
943
o68
326
451
257
309
9E9
864
650
821

561
770
474
401
703
o42
761
8EO
741
735
772
142

I
1
1
1
I
1

1

2
2

2 999
3 269
3 366
3 323
3 308
3 458
3702
3 789
3 992
4 072
3 989
4 071

.4 134
4 591
4 7A6
4 895
5 034
5 415
6 484
5 457
5 673
5 750
5 797
6 982

1903

1572
1973
1571
t976
1976
lg77
1978
1979
1980
1981
t9E2
1s83

1972
t973
1971
1975
t976
1577
197E
1979
1980
t9Et
1982
tsE3

1572
1913
1971
1975
1976
tg77
1978
1979
1gEO
1981
1982
1983

1972
r973
1574
1975
1976
1977
1978
1979
r980
198r
1982
1983

b

Haushalte von Empfängorn von Arbeitslosengeld/ -hilfe
13076
16 009
16 544
l7 660
17 310
17 696
18 256
18 632
19 2E9
20 779
20 790

14 657
16 rO'
17 830
19415
20 531
22 115
23 239
21 26?
26 727
2A780
27 714
28 109

14 39rt
15 748
t7 272
18 992
20 100
21 627
22 867
23 544
24 947
25 981
27 003

15 299
16 871
17 912
19 622
20 223
20 972
21 838
22 AS1
24 427
25 759
26 037
26 355

3 159
3 261
3 169

1 472
1 713
1 863
2 074
2 256
2 338
2 400
2 491
2 AO2
2 845
2 982
3 009

845
637
713
135
542
ooo
688
406
725
881
339
404

600
994
077
968
028
o88
878
916
250
560a4
544

3 841
1 260
4 363
4 776
5 042
5 290
5 e27
5 828
5 906
5 897
5 880
6 242

730

902
684
953
138
386
246
281
475
333
328
o20
583

t3
14
16
16
16
20
23
21
2A
2A
22

12
13
15
17l8
20
20
21
22
23
24
25

5I
6
7
7
7lo

r3
t5
l6
16
t2

3409

Haushalte von Empfängern von Rente/Pension
878 t3 054
1 r5 14 2SO296 18 009304 17 974326 19 308439 20 683397 21 430570 22410036 23645391 24 590617 25 683502 26 123

Haushalte von sonstigen Nichterwerbstätigen

3 431
3 908
4 375
4 702
5 123
5 242
6 218
5 478
5 84t
823{
6 505
6 634

61 I
oo5
148
424
820
839
754
o26
330
623
818

1

I
1
1
I
I
1

2
2
2
2

2
2
3
2
3
3
2
2
3
3
3
3

2
2
2
2
2
2
3
3
3
3
3
3

3
3
3
4
4
4
4
4
4
4
4
4

I 931
2 046

2 982
3 188
3 257
3 638
3 799
3 938
4 149
4 123
4 009
3 840
3 9S1

t ) Ab 1981 vo.lluligct Erg.bnit. - 2l Summa d.r SFElto 1, 3, 6 und O lbroglich Spllta 8. -3. Summ. drr Sptnan t, 4, 5 und 6 lbzilglich SFEtr! 8.

)

'iJf
\ .,r

Bruttooinkommcn
aus Untorhghmer-

tätigkoit

Emptangcno
laufonde Ubor-

tr!gun9en

Gd.ist.t6 l!ufcnde
Üben:agungcn und Zinarn auf

Konsumantrnschuldon

Bruttoainkommon
aus unsclbeländigar

Arboit

Gewinne
Untei-

Verfüg-
baree Ein-
kommen
oinschl.

nichtont-

nchmrn
o. s. R.2l

d!iunlet

ins-
gosamt

dar-
u nlcr

soziale
Lei-

stungen

inE-
goarmt dlrckt6

Stcucrn'
Sorial

bei
träge

rn8 -
g03€mt

dar-
untoi

Brutto-
lohn- und
-gehalt-
aurnm6

einrchl.
nichtent-

nomm€nta
Gewinne

dor Untor-
nchm!n
o.c.R. o.eB.

dsr Untar-
neJimen

ohne
nichtont-
nommeno
Gewinne

Brutto-
ein-

kommon
tua
Ver-

mögen

1 2 3 4 5 6 7 I I 10 11

-4;ii

-396-

1

t
1
1
t
I
1

t
1

1

1

t
I
1
I
1
1

I


	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	1 Wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1983
	1.1 Entstehung des Sozialprodukts
	1.2 Verwendung des Sozialprodukts
	1.3 Verteilung des Volkseinkommnes
	1.4 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates
	1.5 Einkommen der privaten Haushalte und eine Verwendung
	1.6 Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren
	1.7 Die wirtschaftlichen Vergänge mit der übrigen Welt

	2 Erläuterungen zum Inhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	2.1 Allgemeiner Überblick
	2.1.1 Einführung
	2.1.2 Verwendung
	2.1.3 Konzepte
	2.1.4 Darstellungsformen
	2.1.5 Berechnungsgrundlagen und -methoden

	2.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und Sektorenbildung
	2.2.1 Abgrenzung der Volkswirtschaft
	2.2.2 Darstellungseinheiten
	2.2.3 Sektorengliederung
	2.2.4 Gliederung nach Wirtschaftsbereichen
	2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach der Rechtsform

	2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre kontenmäßige Darstellung
	2.3.1 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge
	2.3.2 Das Kotensystem
	2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhang mit den Standardtabellen

	2.4 Erläuterungen zu den Kontenpositionen
	2.4.1 Waren und Dienstleistungen
	2.4.1.1 Produktionswerte
	2.4.1.2 Vorleistungen
	2.4.1.3 Letzter Verbrauch
	2.4.1.4 Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung
	2.4.1.5 Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
	2.4.1.6 Einfuhr von Waren und Dienstleistungen

	2.4.2 Bruttowertschöpfung
	2.4.2.1 Bruttowertschöpfung
	2.4.2.2 Abschreibungen
	2.4.2.3 Indirekte Steuern
	2.4.2.4 Subventionen
	2.4.2.5 Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfund)

	2.4.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, laufende Übertragungen und verfügbare Einkommen
	2.4.3.1 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
	2.4.3.2 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
	2.4.3.3 Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
	2.4.3.4 Indirekte Steuern
	2.4.3.5 Subventionen
	2.4.3.6 Direkte Steuern
	2.4.3.7 Sozialbeiträge
	2.4.3.8 Soziale Leistungen
	2.4.3.9 Sonstige laufende Übertragungen
	2.4.3.10 Verfügbares Einkommen

	2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildung, Finanzierungssaldo
	2.4.4.1 Ersparnis
	2.4.4.2 Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
	2.4.4.3 Vermögensübertragungen
	2.4.4.4 Finanzierungssalden
	2.4.4.5 Veränderung der Forderungen
	2.4.4.6 Veränderung der Verbindlichkeiten
	2.4.4.7 Statistische Differenz

	2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen


	3 Hinweise auf die Veröffentlichungsquellen der Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

	Tabellenteil
	1 Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	1.1 Vereinfachtes Kontensystem
	Zusammengefaßtes Güterkonto
	Konten der Sektoren
	1 Unternehmen
	2 Staat (einschl. Sozialversicherung)
	3 Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck

	Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt

	1.2 Sektorkonten in erweiterter Sektorengliederung
	11 Produktionsunternehmen
	12 Kreditinstitute
	13 Versicherungsunternehmen
	21 Gebietskörperschaften
	22 Sozialversicherung
	31 Private Haushalte (Produktions- und Einkommensentstehungskonten)
	32 Private Organisationen ohne Erwerbszweck (Produktions- und Einkommensentstehungskonten)

	1.3 Konten des Unternehmenssektors mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen
	1.4 Konten des Staatssektors mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörperschaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung
	1.5 Konsolidierte Sektorkonten

	2 Übersichtstabellen
	Entstehung des Sozialprodukts
	2.1 Sozialprodukt
	2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976


	Erwerbstätige und Produktivität
	2.3 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfng nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1976 je Erwerbstätigen
	2.4 Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen

	Verwendung des Sozialprodukts
	2.5 Verwendung des Sozialprodukts
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976
	Preisentwicklung

	2.6 Anlageinvestitionen
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976

	2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen

	Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
	2.8 Verteilung des Volkseinkommens nach Sektoren
	2.9 Verteilng des Volkseinkommens nach Einkommensarten
	2.10 Sozialprodukt je Einwohner, Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je beschäftigten Arbeitnehmer
	2.11 Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner
	2.12 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
	2.13 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

	Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre Verwendung
	2.14 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung
	2.15 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates
	2.16 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte nach Einkommensarten
	2.17 Verwendung des verfügbaren Einkommens der privaten Haushalte

	Bruttoinvestitionen der Unternehmen und ihre Finanzierung
	2.18 Bruttoinvestitionen der Unternehmen und ihre Finanzierung

	Anlagevermögen
	2.19 Reproduzierbares Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen
	2.20 Kapitalstock, Kapitalkoeffizient und Kapitalintensität


	3 Standardtabellen mit Jahreszahlen
	Entstehung des Sozialprodukts
	3.1 Wertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt
	3.2 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung in jeweiligen Preisen nach 14 Wirtschaftsbereichen
	3.3 Subventionen nach Wirtschaftsbereichen
	3.4 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlnadsprodukt (58 Bereiche)
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976

	3.5 Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen (58 Bereiche)
	3.6 Vorleistungen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen (58 Bereiche)
	Mill. DM
	% des Produktionswertes

	3.7 Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1976 nach Wirtschaftsbereichen (10 Bereiche)
	3.8 Produktionswerte, Vorleistungen und Werteschöpfung in jeweiligen Preisen nach 58 Wirtschaftsbereichen 
	3.9 Produktionswert und Wertschöpfung der Kreditinstitute
	3.10 Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wertschöpfung der Versicherungsunternehmen
	3.11 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung des Staates, Staatsverbrauch
	3.12 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1976 je Erwerbstätigen (42 Bereiche)
	3.13 Einkommen aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen (48 Bereiche)

	Verwendung des Sozialprodukts
	3.14 Verwendung des Sozialprodukts
	3.15 Privater Verbrauch nach Lieferbereichen und nach Verwendungszwecken
	3.16 Privater Verbraucht nach Gütergruppen
	3.17 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen
	3.18 Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten
	3.19 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen (45 Bereiche)
	Neue Anlagen
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976

	Neue Ausrüstungen 
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976

	Neue Bauten 
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976


	3.20 Anlageinvestitionen nach Gütergruppen
	3.21 Vorratsbestände und Vorratsveränderung
	3.22 Ausfuhr und Einfuhr von Waern und Dienstleistungen, Außenbeitrag und Finanzierungssaldo
	3.23 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen nach Gütergruppen 
	Ausfuhr
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976

	Einfuhr
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976



	Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
	3.24 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
	3.25 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
	3.26 Unternehmensgewinne und Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
	3.27 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (vor und nach der Umverteilung)

	Einkommensumverteilung, verfügbares Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung
	Sektoren insgesamt und Unternehmen
	3.28 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung
	3.29 Ersparnis und Vermögensbildung
	3.30 Beitragseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach Sektoren
	3.31 Leistungen und Veränderung der Verbindlichkeiten aus Versicherungsverträgen nach Sektoren
	3.32 Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen
	3.33 Vermögensübertragungen nach Sektoren
	3.34 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates
	Staat insgesamt
	Gebietskörperschaften
	Sozialversicherung

	3.35 Laufende Ausgaben, Bruttoinvestitionen und Vermögensübertragungen des Staates nach Aufgabenbereichen
	3.36 Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat
	3.37 Geleistete Übertragungen des Staates nach Aufgabenbereichen
	3.38 Wirtschafte Beziehungen des Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur übrigen Welt
	3.39 Bruttoinvestionen des Staates nach Anlagearten
	3.40 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen
	3.41 Steuern
	3.42 Sozialbeiträge
	3.43 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat
	3.44 Soziale Leistungen
	Private Haushalte
	3.45 Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

	Wirtschaftliche Vorgänge mit der Übrigen Welt
	3.46 Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

	Finanzierungsvörgänge
	3.47 Veränderung der Forderungen und Verbindlichkeiten nach Sektoren

	Einwohnner und Erwerbstätige
	3.48 Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer

	Sachvermögen
	3.49 Reproduzierebares Sachvermögen und Vermögensarten
	3.50 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen
	zu Wiederbeschaffungspreisen
	zu Anschaffungspreisen
	in Preisen von 1976

	3.51 Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
	zu Wiedebeschafffungspreisen
	in Anschaffungspreisen
	in Preisen von 1976



	4 Standardtabellen mit Halbjahreszahlen Entstehung des Sozialprodukts
	Entstehung des Sozialprodukts
	4.1 Wertschöpfung, Inlandsproduk und Sozialprodukt
	4.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

	Verwendung des Sozialprodukts
	4.3 Verwendung des Sozialprodukts
	4.4 Anlageinvestitionen

	Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
	4.5 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
	4.6 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
	4.7 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (vor und nach der Umverteilung)

	Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung
	4.8 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung
	4.9 Ersparnis und Vermögensbildung
	4.10 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates
	4.11 Sozialbeiträge
	4.12 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat 
	4.13 Soziale Leistungen
	4.14 Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

	Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
	4.15 Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

	Einwohner und Erwerbstätige
	4.16 Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer


	5 Standardtabellen mit Vierteljahreszahlen
	5.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach zusammengefaßten Wirtschaftsbereichen
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976

	5.2 Verwendung des Sozialprodukts
	in jeweiligen Preisen
	in Preisen von 1976

	5.3 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung
	5.4 Einkommen aus unselbständiger Arbeit nach zusammengefaßten Wirtschaftsbereichen
	5.5 Erwerbstätige im Inland nach zusammengefaßten Wirtschaftsbereichen
	5.6 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inlnad nach zusammengefaßten Wirtschaftsbereichen
	5.7 Einwohner und Erwerbstätige (Inländer)


	Anhang 1
	Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	Überischt 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	Übersicht 3: Gliederung des Privaten Verbrauchs nach Gütergruppen
	Übersicht 4: Gliederung des Anlageonvestitionen nach Gütergruppen
	Übersicht 5: Gliederung des Privaten Verbrauchs nach Verwendungszwecken
	Übersicht 6: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	Grundlegende Aufsätze in "Wirtschaft und Statistik" auf den Gebiet der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

	Anhang 2
	Einkommensverteilung nach Haushaltesgruppen (Sonderdruck aus Wirtschaft und Staatistik 7/1984)





